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auch das noch

Markenschutz für „Ram-
bo Zambo“: Ein Paderborner 
Hersteller für medizinisches 
Cannabis hat Markenschutz 
für den Friedrich-Merz-Slogan 
„Rambo Zambo“ beantragt. 
Laut Registereintrag beim 
Deutschen Patent- und Mar-
kenamt soll die Wortmarke 
unter anderem für pharma-
zeutische Produkte gelten. Der 
Unionskanzlerkandidat hatte 
den Ausspruch „Rambo Zam-
bo“ im Wahlkampf als Syno-
nym für wildes Feiern genutzt, 
TV-Entertainer Stefan Raab 
hatte daraus einen Song ge-
macht. Die CDU nutzte später 
„Rambo Zambo“-Plakate auf 
Veranstaltungen. 

Westerstede/as – Zwei Auto-
fahrer haben sich auf der A 28 
in Richtung Bremen zwischen 
den Anschlussstellen Apen/
Remels und Westerstede-West 
am Sonntag ein verbotenes 
Autorennen geliefert. Laut  
Polizei  fuhr der 25-jährige Fah-
rer eines BMW auf dem 
Hauptfahrstreifen, während 
der 21-jährige Fahrer eines 
Mercedes den Überholfahr-
streifen befuhr. Beide Fahrzeu-
ge verlangsamten plötzlich 
synchron auf etwa 60 km/h 
und bremsten dadurch den  
Verkehr aus. Das Auto einer 
Familie musste stark bremsen, 
um einen Unfall zu vermei-
den. Nach Polizeiangaben 
starteten die  Raser anschlie-
ßend ihr Rennen und zwan-
gen den nachfolgenden Ver-
kehr erneut zum Bremsen, um 
ein zweites Rennen zu starten. 
Nach einem dritten Rennen 
verließen sie die Autobahn. 

Die Polizei, die über Notruf 
informiert worden war, konn-
te die beiden Fahrzeuge wenig 
später stoppen. Die Fahrer  
mussten ihre Führerscheine 
noch vor Ort abgeben. Die 
Polizei (Tel. 04402-9330) sucht  
Zeugen, die Hinweise zu den 
Fahrern geben können.

Illegales 
Autorennen
auf A 28 –  
 Zeugen
gesucht
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          Das sollten      
      Sie wissen        
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der Kulturredaktion  

Eine Kunstreise 
in die Gegenwart  

Bei Puck Steinbrecher sieht 
man das Meer vor lauter 

Kunstwerken nicht. Und die-
ses Ablenkungsmanöver funk-
tioniert seit 50 Jahren trefflich. 
Seine am Zwischenahner 
Meer gelegene Galerie Moder-
ne hat sich als Standort feins-
ter Gegenwartskunst etabliert: 
Ob Berges’ Pop-art, Fußmanns 
Linolschnitte, Heinze in Öl, 
Mönsters Kugelschreiberwel-
ten oder die wunderbaren 
­floralen  Motive von Gerda 
Nietzer und Ralph Petschat – 
sie ­alle haben bei Steinbrecher 
ausgestellt und zeigen ihre 
Kunst erneut bei ihm. An die-
sem Freitag wird die Jubilä-
ums-Ausstellung „Kunstreise 
1975 - 2025“ eröffnet. Wolfgang 
Alexander Meyer hat die Gale-
rie Moderne besucht. 
   P Kultur im Nordwesten  
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Überwältigt zeigten sich die Verantwort-
lichen des Schutzengel-Hauses in 
Remels von der Spendenbereitschaft 
der NWZ-Leserinnen und -Leser. Genau 
288.112,58 Euro hatte die NWZ-Weih-
nachtsaktion 2024 zugunsten der Ein-

richtung ergeben, in der schwerst- und 
mehrfachbehinderte Kinder und 
Jugendliche leben. Es freuten sich (von 
links) für die NWZ-Stiftung und den 
Schutzengel-Förderverein:  Stephanie 
von Unruh, Stephan Graf von Bothmer, 

Thorben Meiners, Ulf Thiele, Gisela Grä-
fin von Bothmer, Hans Begerow, Hart-
wig Köser, Sylvia Doyen, Marcus Schu-
macher und Ulrich Schönborn. 

BILD: Torsten von Reeken

P Im nordwesten

„Schutzengel“  überwältigt von  Spendenbereitschaft

Reisende findet
15.000 Euro in 
bar in einem ICE

Starke Gewinne für  E-Autos 
– Einbruch bei Verbrennern
Automarkt   Das sind sind Gründe für diese Entwicklung in Niedersachsen

Von Sabrina Wendt

Im Nordwesten – Sondereffek-
te haben erneut für ein un-
erwartetes Plus auf dem Auto-
markt in Niedersachsen ge-
sorgt. Dem Kfz-Landesver-
band Niedersachsen-Bremen 
zufolge gab es im Februar ins-
gesamt 22.351 (Vorjahr: 21.116) 
Pkw-Neuzulassungen – das 
entspreche einer Steigerung 
um 5,8 Prozent zum Vorjahr.   
Besonders interessant: Bun-
desweit ist die Anzahl der 
Neuzulassungen nach Anga-
ben des Kraftfahrt-Bundesam-
tes (KBA) um 6,4 Prozent auf 
203.434 zurückgegangen. 

Laut Karl-Heinz Bley, Präsi-
dent des Kfz-Landesverbandes 
Niedersachsen-Bremen, hat 
Niedersachsen vor allem von 
den hohen Eigenzulassungen 
der Hersteller profitiert. Durch 

diese Sondereffekte habe der 
Transformationsprozess deut-
lich an Schwung gewonnen. 
Dies spiegele sich in hohen 
Einbußen für Verbrenner auf 
der einen und starken Zuge-
winnen für E-Modelle auf der 
anderen Seite wider. Mit 11.229 
(Vorjahr: 13.689) Zulassungen 
für Benziner und Diesel 
rutschten Verbrenner auf die 
Verliererstraße, während die E-
Mobilität laut Bley „der Ge-
winner in der Februar-Bilanz“ 
ist.

4.849 (Vorjahr: 2.558) Neu-
zulassungen für vollelektri-
sche Pkw  und 1.841 (Vorjahr: 
957) Verkäufe von Plug-in-
Hybriden weise die KBA-Län-
derstatistik aus. Dies seien 
Steigerungen von 89,6 und 
92,4 Prozent. Im Januar waren 
in Niedersachsen 4.560 batte-
riebetriebene Pkw und 1.471 

Plug-in-Hybride  neu zugelas-
sen worden. Hersteller und 
Importeure praktizierten ak-
tuell das „Verkaufsinstrument 
der Eigenzulassungen“, um die 
verschärften und jetzt zeitlich 
bis 2027 befristeten CO2-Flot-
tengrenzwerte der EU errei-
chen zu können. 

Diese Entwicklung verspre-
che ebenso spannende Trends 
wie auch die Antwort auf die 
Frage, ob die angekündigten 
Kaufimpulse die Privatnach-
frage nach E-Pkw beleben kön-
nen. Aktuell bestimmten die 
gewerbliche Nachfrage und 
die Sondereffekte den Markt 
in Niedersachsen, der in der 
Zwischenbilanz mit 45.291 
(Vorjahr: 42.810) Zulassungen 
ein Plus von 5,8 Prozent er-
reicht habe. Bundesweit stehe 
ein Rückgang von 4,6 Prozent 
in der Statistik.

Auch auf dem Gebraucht-
wagenmarkt sieht der Landes-
verband eine ähnliche Ten-
denz. Demnach gebe es eine 
starke Nachfrage nach ge-
brauchten E-Pkw, während das 
Kaufinteresse für gebrauchte 
Diesel und Benziner eher 
schwach sei. 

Verbrenner seien im Febru-
ar mit minus 7,6 Prozent in die 
„roten Zahlen“ gefahren, wäh-
rend E-Gebrauchte mit einer 
Zunahme um 40,3 Prozent bi-
lanzierten. Dies seien 50.155 
(Vorjahr: 54.279) Verbrenner 
und 3.368 (Vorjahr: 2.401) Stro-
mer und Plug-in-Hybride. Laut 
Bley sind die aktuellen Zahlen 
(5,6 Prozent Marktanteil) Indi-
zien für einen  immer besser 
funktionierenden E-Ge-
brauchtwagenmarkt. Der 
Marktanteil der Verbrenner 
liege derzeit  bei 87,3 Prozent. 

Von Christopher Weckwerth

Hannover – Niedersachsens 
Kreise, Städte und Gemeinden 
bekommen mehr Geld für In-
vestitionen. Die rot-grüne 
Landesregierung stellt ihnen 
dafür 600 Millionen Euro zu-
sätzlich zur Verfügung. Zudem 
gibt das Land den Kommunen 
einmalig 40 Millionen Euro 
für die Arbeit der Amtstierärz-
te. Einen entsprechenden Pakt 
haben Ministerpräsident Ste-
phan Weil (SPD) sowie die 
kommunalen Spitzenverbän-
de am Montag unterzeichnet. 

Wofür die Kommunen den 
Investitionszuschuss einset-

zen, können diese selbst ent-
scheiden, sagte Weil. In dem 
Pakt werden als Beispiele für 
die kommunalen Investitio-
nen der Ausbau von Kita-Plät-
zen, die Ausweitung von Ganz-
tagsschulen und die Sanie-
rung von Krankenhäusern ge-
nannt. In den vergangenen 
Jahren investierten die Kom-
munen demnach mehr als 2 
Milliarden Euro jährlich. 

Ein Eigenanteil der Kom-
munen wird nicht erwartet, 
die Projekte müssen auch 
nicht neu sein. Förderfähig 
sind Maßnahmen, die seit Jah-
resbeginn 2025 begonnen 
wurden. Abgerufen werden 

kann das Geld bis Ende des 
Jahres 2028.

„In der einen Kommune ist 
das Schwimmbad hinüber, in 
der nächsten muss an den 
Straßen was getan werden, 
und die dritte hat Schwierig-
keiten auf dem Weg, ihre 
Schulen auszubauen“, umriss 
der Präsident des Niedersäch-
sischen Städtetags, Olden-
burgs Oberbürgermeister Jür-
gen Krogmann (SPD), die 
Bandbreite der kommunalen 
Aufgaben. „Diese Entschei-
dung liegt jetzt bei den Räten 
und bei den Verwaltungen vor 
Ort, und das stärkt natürlich 
die kommunale Demokratie.“

Entlastung  Kreise, Städte und Gemeinden sollen investieren
640 Mio.  Euro für Kommunen

Hannover/München/dpa –  
15.000 Euro in bar hat eine 
Reisende in einem ICE von 
Hannover nach München ge-
funden. Die 33-Jährige habe 
sich daraufhin bei der Bundes-
polizei gemeldet, sagte eine 
Sprecherin der Bundespolizei.  
An der Endhaltestelle nahmen 
die Beamten die Tasche an 
sich.  Bislang habe sich kein Be-
sitzer gemeldet. Die Finderin 
hat laut Angaben der Bundes-
polizei einen  Anspruch auf 
Finderlohn.

Alle Infos unter: muddiskoc
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Grönland

Nuuk/AP – Der grönländische 
Ministerpräsident Múte Bou-
rup Egede hat den für diese 
Woche angekündigten Besuch 
der Frau von US-Vizepräsident 
J.D. Vance kritisiert. Die Grön-
landreise von Usha Vance und 
des Nationalen US-Sicher-
heitsberaters Mike Waltz sei 
nur vermeintlich privat, kriti-
sierte er am Montag auf Face-
book. Den Amerikanern sei 
klargemacht worden, dass es 
kein Treffen mit grönländi-
schen Regierungsvertretern 
geben werde. 

Kritik an Besuch 
von  Second Lady

 Usha Vance
AP-BILD: Juarez

München/Berlin/dpa – Die 
Generalstaatsanwaltschaft 
München hat wegen des Ver-
dachts der Bildung einer kri-
minellen Vereinigung Anklage 
gegen fünf Mitglieder der ehe-
maligen Letzten Generation 
erhoben. Zu den konkreten 
Vorwürfen in der Anklage 
wollte sich eine Sprecherin der 
Generalstaatsanwaltschaft 
nicht äußern. Ob es zum Pro-
zess kommt, entscheidet nun 
das Landgericht München I. 

Eine bundesweite Razzia 
der Ermittler in dem Fall hatte 
im Mai 2023 teils scharfe Kri-
tik und Streit vor Gericht aus-
gelöst. Damals hatten 170 Poli-
zisten 15 Objekte durchsucht. 
Unter Federführung der Baye-
rischen Zentralstelle zur Be-
kämpfung von Extremismus 
und Terrorismus (ZET) und 
des LKA wurde auch die Inter-
netseite der Gruppe vorüber-
gehend abgeschaltet. 

Anklage gegen fünf 
Klimaaktivisten

Letzte Generation Privilegien

Tel Aviv/dpa – Die von Israel 
beschlossene Einrichtung 
einer neuen Behörde zur „frei-
willigen“ Ausreise von Palästi-
nensern aus dem Gazastreifen 
hat in Israel und im Ausland 
Kritik ausgelöst. Das jordani-
sche Außenministerium 
sprach von Plänen für eine 
Zwangsvertreibung. Auch aus 
Deutschland kam Kritik. 

Israels Sicherheitskabinett 
hatte zuvor einen Vorschlag 
von Verteidigungsminister Is-
rael Katz gebilligt  mit Bezug 
auf die „Vision von US-Präsi-
dent Donald Trump“ zur „Ri-
viera des Nahen Ostens“. Die 
Behörde soll dem Verteidi-
gungsministerium unterstellt 
werden und „die freiwillige 
Ausreise von Bewohnern des 
Gazastreifens in Drittländer 
auf sicherem und kontrollier-
tem Wege vorbereiten“.  Wel-
che Drittländer das sein  sol-
len, wurde nicht erwähnt.

Neue Behörde für 
Trumps Vision 

Gazastreifen

Leipzig/Hannover/epd – Das 
Bundesverwaltungsgericht 
verhandelt am 10. April eine 
Klage von Altkanzler Gerhard 
Schröder (80) zu dessen Privi-
legien. Der in Hannover leben-
de  SPD-Politiker will auch 20 
Jahre nach dem Ausscheiden 
aus seinem Amt staatlich fi-
nanzierte Räumlichkeiten und 
Mitarbeiter im Deutschen 
Bundestag in Anspruch neh-
men. Er berufe sich dabei  auf 
entstandenes Gewohnheits-
recht. Vorinstanzen hatten sei-
ne Klage abgewiesen.

Gericht verhandelt 
Schröders Klage 

Gerhard Schröder 
Imago-BILD: Schatz

Was sonst noch wichtig ist

Von Anne Pollmann
Und Melissa Erichsen

Istanbul – Die Absetzung des 
Istanbuler Bürgermeisters 
und wichtigsten Kontrahen-
ten des türkischen Präsiden-
ten Recep Tayyip Erdogan hat 
die Türkei in eine Krise ge-
stürzt. Tausende gehen seit 
der Festnahme Ekrem Ima-
moglus auf die Straße für De-
mokratie – aber zunehmend 
auch immer mehr gegen die 
Regierung. Täglich werden die 
Demonstrationen größer. Er-
dogan verurteilt die Proteste 
mit scharfer Rhetorik und 
spricht von „Straßenterror“. 
Wohin steuert das Land?

Wer ist Imamoglu und 
wieso wurde er verhaftet ?

Der Oppositionspolitiker 
Ekrem Imamoglu wurde am 
Sonntag inhaftiert und als 
Bürgermeister Istanbuls, der 
politisch und wirtschaftlich 
bedeutendsten Metropole des 
Landes,  abgesetzt. Der 2024 
mit 51 Prozent der Stimmen 
wiedergewählte Imamo­glu gilt 
als gefährlichster Kontrahent 
Erdogans bei einer kommen-
den Wahl, er wurde  am Sonn-
tag zum Präsidentschaftskan-
didaten der größten Opposi-
tionspartei CHP bestimmt. 
Die regulären nächsten Wah-
len sollen 2028 stattfinden. 

Gegen Imamo­glu wird nun 
wegen Korruption und Terro-
rismus ermittelt. Sollten diese 
nicht aufgehoben werden, ist 
eine Kandidatur zum Präsi-
denten quasi ausgeschlossen.  
Auch in einer Reihe weiterer 
Verfahren, die Kritiker als poli-
tisches Vorgehen kritisieren, 
drohen ihm Politikverbote. 

Imamoglu weist alle Vor-
würfe zurück. Die Erdogan-Re-
gierung wiederum weist die 
Vorwürfe, die Ermittlungen 
dienten ihrem politischen 
Vorteil, strikt von sich. Die Jus-
tiz nehme von niemandem 

Befehle entgegen, sagte Justiz-
minister Yilmaz Tunc. 

Wie reagiert die Regie-
rung auf die Proteste ?

Die weitestgehend friedli-
chen Proteste im Land wach-
sen von Tag zu Tag. Auch in 
vermeintlichen Hochburgen 
von Erdogans Partei AKP und 
dem kurdischen Südosten 
nimmt der Protest zu. Die CHP 
will den Protest so lange fort-
setzen, bis ihr Parteifreund 
Imamo­glu wieder auf freiem 
Fuß ist. Tragende Säule der 
Proteste sind in Istanbul und 
Ankara besonders Studenten. 
Immer wieder kommt es be-
sonders bei den abendlichen 
Protesten zu Zusammenstö-
ßen. Bilder im Netz zeigen 
teils brutales Vorgehen  der 
Polizei gegen Demonstranten.

Beobachter befürchten, 
dass die Regierung in den 
kommenden Tagen mit mehr 
Härte gegen den Protest vor-
gehen werde. Diese wirft der 
Opposition vor, die Straßen 
ins „Chaos“ stürzen zu wollen. 
In Istanbul, Izmir und Ankara 

etwa sind jegliche Demonstra-
tionen verboten. Innenminis-
ter Ali Yerlikaya erklärte, dass 
zwischen dem 19. März und 
dem 23. März 1.133 Verdächtige 
bei „illegalen Demonstratio-
nen“ festgenommen wurden.

Die Regierung ging am 
Montag  mit einer Welle von 
Razzien und Verhaftungen 
unter anderem auch  gegen 
Journalisten und Fotografen 
vor. Gewerkschaften und wei-
tere Organisationen beklagen 
zudem Zensur im Netz, mit 
der die Regierung gegen Kriti-
ker vorgehe.  

Was bedeutet das für 
die politische Landschaft ?

Experten sehen die Türkei 
an einem Scheideweg zwi-
schen Autoritarismus und De-
mokratie. Eine derart große 
Protestbewegung, die sich für 
Demokratie und eine unab-
hängige Justiz starkmacht, hat 
es in der Türkei trotz massiver 
Rechtseinschränkungen seit 
Jahren nicht gegeben. 

Kaum jemand bezweifelt, 
dass politisches Kalkül der Er-

dogan-Regierung hinter dem 
Vorgehen gegen seinen größ-
ten Kontrahenten steckt. Die 
Absetzung eines mit 4,5 Mil-
lionen Stimmen gewählten 
Politikers und das Vorgehen 
gegen zahlreiche weitere Men-
schen in Verbindung mit Kor-
ruptions- und Terrorermitt-
lungen ist ein beispielloser 
Vorgang, der von Beobachtern 
als Verschärfung autoritärer 
Tendenzen gewertet wird, soll-
te der Protest dagegen keine 
Wirkung zeigen. Die Inhaftie-
rung Imamo­glus steht auch 
für eine weitere Einschrän-
kung der Wahlen, die als frei, 
aber nicht als fair gelten. 

Wieso wird jetzt gegen 
Imamoglu vorgegangen ?

Während die Regierung die 
Rechtsstaatlichkeit in der Tür-
kei verteidigt, wird das Vorge-
hen von vielen als kalkulierter 
Zug betrachtet. Das Land und 
besonders Präsident Erdogan 
sieht sich international ange-
sichts der Schlüsselposition 
des Landes in vielen Konflik-
ten in einer massiv gestärkten 

Position. Im Ukraine-Krieg ist 
Erdogan einer der wenigen 
Politiker, die sowohl einen gu-
ten Draht zu dem russischen 
als aus zu dem ukrainischen 
Präsidenten haben. In Syrien 
ist die Türkei nach dem Sturz 
von Machthaber Baschar al-
Assad einer der wichtigsten 
ausländischen Akteure. Zu-
dem kann Ankara seit dem 
Amtsantritt von Präsident Do-
nald Trump auch mit weniger 
Kritik aus den USA rechnen. 

Einige Beobachter sehen 
das harte Vorgehen gegen die 
Opposition nun auch als Zei-
chen für Neuwahlen. Erdogan 
darf laut geltender Verfassung 
beim regulären Wahltermin 
2028 kein weiteres Mal als Prä-
sidentschaftskandidat antre-
ten – es sei denn, das Parla-
ment stimmt für vorgezogene 
Wahlen. Die AKP und ihre Re-
gierungspartner bräuchten 
dazu allerdings Stimmen von 
anderen Parteien – etwa von 
der prokurdischen Dem-Par-
tei, die am Kopf einer neuen 
Friedensinitiative zwischen 
der verbotenen kurdischen 
Arbeiterpartei  PKK und dem 
türkischen Staat steht. 

 Beamte der Bereitschaftspolizei gehen in Istanbul mit Tränengas gegen Demonstranten vor. Nachdem Bürgermeister Ekrem 
Imamoglu festgenommen wurde, wachsen die Proteste in der Türkei von Tag zu Tag. AP-BILD:  Seco

Krise  Was die Absetzung Imamoglus bedeutet – Wie die Erdogan-Regierung auf  die Proteste reagiert

 Die Türkei steht am Scheideweg SPD-Experte 
Annen: Türken 
müssen 
Demokratie 
selbst retten

Berlin/KNA  – Der außenpoliti-
sche Sprecher der SPD-Frak-
tion im Bundestag, Nils 
Schmid, sieht angesichts der 
innenpolitischen Krise in der 
Türkei kaum deutsche Ein-
flussmöglichkeiten. „Letzten 
Endes werden die Türken 
selbst die Demokratie vertei-
digen“, sagte er dem Nachrich-
tenportal „Politico“  am Mon-
tag.

Schmid sprach von einem 
„schweren Rückschlag für die 
Demokratie“ in der Türkei, 
wenn der wichtigste Opposi-
tionspolitiker aus dem Spiel 
genommen werde. Zwar ge-
fährde dieses Vorgehen auch 
die wirtschaftlichen Interes-
sen von Präsident Recep 
Tayyip Erdogan. Dennoch kön-
ne man von außen keinen ent-
scheidenden Einfluss neh-
men. „Wir sind immer wehr-
los, wenn die Demokratie in 
einem Land infrage gestellt 
wird. Von außen Demokratie 
einzuführen, wird nicht gelin-
gen“, so Schmid.

Der Istanbuler Bürgermeis-
ter Ekrem Imamoglu war am 
Mittwoch unter fragwürdigen 
Umständen festgenommen 
worden. Inzwischen befindet 
er sich in Untersuchungshaft. 
Ihm werden Korruption und 
Terrorunterstützung vorge-
worfen. Seit der Festnahme 
kommt es in der Türkei lan-
desweit zu Massenprotesten. 
Imamoglu gilt als aussichts-
reichster Herausforderer von 
Präsident Erdogan bei der 
Wahl 2028.

 Nils Schmid 
BILD: IMAGO

Berlin/dpa – Deutschland ist 
nach Einschätzung der großen 
Hilfsorganisationen nicht gut 
aufgestellt, um die Bevölke-
rung im Krisenfall effektiv zu 
schützen. Angesichts zuneh-
mender Naturkatastrophen 
und wachsender sicherheits-
politischer Bedrohungen herr-
sche hier dringender Hand-
lungsbedarf, halten das Deut-
sche Rote Kreuz, der Arbeiter-
Samariter-Bund, die Deutsche 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft, 
die Johanniter-Unfall-Hilfe 
und der Malteser Hilfsdienst 
in einem Positionspapier fest. 
Neben einer verbesserten fi-
nanziellen Ausstattung und 
einem stärkeren Engagement 
in internationalen Netzwer-
ken fordern sie  auch eine Re-
form des Zivilschutz- und Ka-
tastrophenhilfegesetzes sowie 
eine bundeseinheitliche Rege-
lung zur Freistellung ehren-
amtlicher Helfer. 

Große Defizite im 
Katastrophenschutz

Appell 

Washington/dpa – Der Chef-
redakteur des US-Magazins 
„The Atlantic“, Jeffrey Gold-
berg, ist nach eigenen Anga-
ben versehentlich in einen ge-
heimen Gruppenchat der Re-
gierung von US-Präsident Do-
nald Trump aufgenommen 
worden, in dem hochsensible 
Militärpläne erörtert wurden. 
Ein Sprecher des Nationalen 
Sicherheitsrates erklärte spä-
ter, dass es sich bei dem Chat-
verlauf höchstwahrscheinlich 
um eine authentische Kom-
munikation handele. 

Goldberg schilderte nun, 
wie er Mitte März über die ver-
schlüsselte Messenger-App 
Signal Teil einer Gruppe wur-
de, in der unter anderen Vize-
präsident J.D. Vance, Verteidi-
gungsminister Pete Hegseth 
und  Außenminister Marco Ru-
bio  zum Beispiel konkrete An-
griffspläne gegen die  Huthi-
Miliz im Jemen besprachen. 

 Journalist gerät in 
­US-Geheim-Chat

Aus Versehen

A
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So gesehen So sieht es    jürgen janson   

Anklage gegen Klima-Aktivisten    

Richtiger Schritt 
trotz Klimaschutz     
Von Antje Höning, Büro Berlin

D ie Generalstaatsanwaltschaft hat Anklage gegen fünf 
Mitglieder der Letzten Generation erhoben. Im Rechts-

staat gilt auch für Klimaaktivisten die Unschuldsvermutung. 
Klar ist aber, dass die Letzte Generation mehr war als eine 
Gruppe friedlicher Kämpfer für Klimaschutz. Blockaden von 
Straßen und Flughäfen gehörten ebenso zu ihrem Repertoire 
wie Sachbeschädigung an Flugzeugen und Anlagen. Pendler 
steckten im Stau, Passagiere strandeten, Kunstwerke wurden 
zerstört. 

Der Staatsanwalt hat die Latte hochgelegt: Es geht nicht 
nur um Sachbeschädigung und Landfriedensbruch. Für eine 
Verurteilung als kriminelle Vereinigung muss er nachweisen, 
dass der Hauptzweck der Letzten Generation die Begehung 
von Straftaten war. Das wird nicht leicht werden. 

Die Gruppe wird versuchen, sich mit dem ehrenwerten Ziel 
Klimaschutz herauszureden. Ihre Selbstgerechtigkeit hat 
schon immer in scharfem Kontrast zu den angerichteten 
Schäden gestanden. Man rettet das Klima nicht, indem man 
Familien den mühsam ersparten Jahresurlaub verdirbt. 

Man darf gespannt sein, ob die Justiz genug Material hat, 
um zu beweisen, dass das Klima nur Deckmantel für Krawall 
war. Wenn ja, drohen mehrjährige Haftstrafen.

Dem Klimaschutz hat die Letzte Generation in jedem Fall 
einen Tort angetan. Mit ihren kriminellen Methoden hat sie 
einen Kampf diskreditiert, der wichtig war und bleibt. Nur 
weil Krieg, Aufrüstung und Autokraten in aller Welt die 
Schlagzeilen beherrschen, verschwindet die Klimakrise nicht. 
Im Gegenteil: 2024 war das heißeste Jahr, Gletscher schmel-
zen weiter. Dass, wie gerade von der Internationalen Energie-
agentur berichtet, die zunehmende Zahl an Klimaanlagen 
den Energieverbrauch treibt, der wiederum die Klimakrise an-
heizt, zeigt den Teufelskreis. Das Klima muss geschützt wer-
den - nicht von gewalttätigen Aktivisten, sondern von ernst-
hafter Politik.  

@ Die Autorin erreichen Sie unter forum@infoautor.de    

Zu Daniel Günthers Ratschlä-
gen   zur Positionierung seiner 
CDU schreibt die 

Daniel Günther ist bei der Re-
gierungsbildung in Berlin 
außen vor. Er kann im siche-
ren Kieler Hafen abwarten, wie 
sich die Dinge entwickeln. 
Und sich von dort aus  melden, 
wenn er es für nötig hält. Die 
Enttabuisierung der Linken ist 
so ein Fall. Das geht weit darü-
ber hinaus, gemeinsam mit 
dieser Partei den fälligen Um-
bau der Schuldenbremse an-
zugehen. Für die CDU/CSU ist 
die Linkspartei weiter das 
Schmuddelkind der deut-
schen Einheit, irgendwie 
staatsfeindlich. Das verkennt 
die reale Entwicklung der ver-
gangenen Jahre, in denen etwa  
Ministerpräsident Bodo Ra-
melow in Thüringen einer der 
beliebtesten – frei gewählten – 
Länderchefs war. Günthers 
Ansatz kann dazu dienen, die 
vielfach gespaltene deutsche 
Gesellschaft ein Stück weit zu 
einen. Es ist ein Signal der 
Union nach links. Früher oder 
später wird es das auch nach 
rechts zur AfD hin geben. 

 Zu den Koalitionsverhandlun-
gen von Union und SPD 
meint die 

Raufen sich Union und SPD 
nicht zusammen, verspielen 
sie das letzte Vertrauen, das 
sie noch haben. Der aufge-
nommene Kredit ist schließ-
lich nicht nur bei Merz hoch. 
Auch die SPD muss beweisen, 
dass sie die Zeichen der Zeit 
und den damit einhergehen-
den notwendigen Wandel er-
kannt hat. … Ein Weiter-so 
würde die Sozialdemokraten 
nur weiter nach unten führen 
und die Rechtspopulisten an 
die Macht. Die SPD sollte also 
allein schon um ihretwillen in 
der Realität ankommen und 
mit aller Kraft an der Basis für 
das Regieren mit der Union 
werben, statt immer wieder 
Gründe dafür zu liefern, wa-
rum das eigentlich nicht geht. 
Das bedeutet ja nicht, dass sie 
gleich Merz-hörig werden 
muss. Aber zumindest sollte 
das echte Bestreben erkenn-
bar sein, mit der Union zu-
sammenzuarbeiten und das 
Land und sich (auch personell) 
zu erneuern. …

Kommentare anderer Zeitungen

Zeichnung: jürgen janson 

Zitate des Tages

Ein Politikwechsel vollzieht sich 
nicht in Arbeitsgruppen oder Unter-

arbeitsgruppen. Dass fundamentale Ände-
rungen in der Chefrunde verhandelt wer-
den, ist, glaube ich, nicht verwunderlich. 
Hendrik Wüst, 
Nordrhein-Westfalens Ministerpräsident (CDU), 
angesichts von aktuellen Differenzen in den Fachteams 
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„Machen Sie bitte Platz 
da“, sagt die BKA-Be-
amtin und bahnt 

dem Kanzler einen Weg durch 
die Journalisten und Mitarbei-
ter, die einem Statement des 
neuen SPD-Fraktionschefs 
Lars Klingbeil zuhören. Hinter 
ihr läuft Olaf Scholz, der kurz 
nach der Wahl zu einer SPD-
Fraktionssitzung kommt, die 
Journalisten aber geflissent-
lich ignoriert. 

Die Kanzlerschaft des SPD-
Politikers neigt sich dem Ende 
zu. Nach dem Zusammentritt 
des neuen Bundestags am 
Dienstag wird Scholz seine 
Entlassungsurkunde erhalten, 
genauso wie sein gesamtes Ka-
binett. Ist wegen andauernder 
Koalitionsverhandlungen aber 
noch keine neue Regierung 
startklar, ersucht der Bundes-
präsident den bisherigen 
Kanzler in der Regel, ge-
schäftsführend im Amt zu 
bleiben, bis ein neuer Kanzler 
vom Bundestag gewählt ist. So 
wird es auch diesmal sein.

Neue Ära

Scholz und die Deutschen, 
das war in den vergangenen 
drei Jahren keine wirkliche Lie-
besbeziehung. Er startete 
noch in der Corona-Zeit eine 
Drei-Parteien-Koalition, die 
eine „Fortschrittskoalition“ 
sein wollte. In die ersten Mo-

denbremse zu lockern. Doch 
dass SPD-Chef Lars Klingbeil 
die SPD nun in die Regierung 
führen will, begrüßt Scholz – 
er, der schon Vizekanzler 
unter Angela Merkel war, hat 
das Gestalten in der Politik der 
Opposition immer vorgezo-
gen. Sein Direktmandat hat er 
verteidigt und kann künftig 
als „normaler“ Bundestagsab-
geordneter Dinge beobachten.

Doch noch gibt es keine 
neue Regierung, und auch 
wenn es im Kanzleramt nun 
deutlich ruhiger zugeht als zu-
vor, übt Scholz weiter die 
Amtsgeschäfte aus. Vor Kur-
zem war etwa der ehemalige 
US-Präsident Bill Clinton zu 
Gast, diese Woche reist Scholz 
noch einmal nach Paris zu 
einem Ukraine-Gipfel von 
Frankreichs Präsident Emma-
nuel Macron, der ihn zuletzt 
als „sehr wertvollen Partner“ 
bezeichnet hatte. Doch so 
richtig warm wurden Scholz 
und Macron nie miteinander.

Keine Lust auf Video 

Einen großen Bahnhof zum 
Abschied wollte er auch im 
Kreise der Regierungschefs 
nicht. Ein Video zu seinen Eh-
ren blieb auf seinen Wunsch 
hin unaufgeführt, er bekam es 
dann auf einem Datenstick 
ausgehändigt. Ob er es an-
schauen wird? Eher fraglich.

Analyse  Wie sich die Wochen des Abschieds für den SPD-Politiker anfühlen

Scholz und die Frage, was bleibt
nate fiel jedoch mit dem russi-
schen Angriffskrieg gegen die 
Ukraine die größte außenpoli-
tische Krise der letzten Jahr-
zehnte mit vielen innenpoliti-
schen Folgen. Letztlich schei-
terte die Ampel-Koalition 
auch daran. Scholz’ Rede zur 
Zeitenwende im Bundestag 
aber, kurz nach Kriegsbeginn, 
wird in Erinnerung bleiben. Er 
stellte das Land auf die neue 
weltpolitische Ära ein, begrün-
dete ein Sondervermögen für 
Militärausgaben. 

Die Schäden in der Wirt-
schaft jedoch, auch Folge des 
Krieges in Europa, bekam die 
Ampel nicht in den Griff. Ein 
Urteil des Bundesverfassungs-
gerichts, das dem geplanten 
Haushalt einen Riegel vor-
schob, versetzte der Ampel 

einen Schlag, von dem sie sich 
nicht mehr erholen sollte. 
Streitereien und öffentliche 
Lästereien waren die Folge. 
Scholz versuchte lange, zu mo-
derieren, am Ende warf er die 
FDP aus der Regierung. 

Die folgende Debatte in sei-
ner Partei um die Kanzlerkan-
didatur war schmerzlich. Und 

so wurde Scholz zum Kanzler-
kandidaten, der von vornehe-
rein mit dem Rücken zur 
Wand stand.

Faust in der Tasche

Aber Scholz zieht durch 
und bekommt auf den vielen 
Wahlkampfveranstaltungen 
durchaus auch Zuspruch und 
Unterstützung. Ihm ist früh 
klar, dass es nicht reichen 
wird, aber kämpfen will er 
trotzdem, dafür erntet er Res-
pekt, inner- und außerhalb der 
Partei. Am Ende ist er mit ge-
radem Rücken aus dem Wahl-
abend herausgekommen, so 
sieht er das. Scholz sei mit sich 
im Reinen, heißt es aus sei-
nem Umfeld.

Kommentieren will der 66 
Jahre alte Jurist 
die aktuellen 
Entwicklungen 
rund um die 
Koalitionsver-
handlungen 
und die Mil-
liarden-Pakete 

im Bundestag nicht mehr öf-
fentlich. Er hält sie grundsätz-
lich aber für richtig. Man kann 
annehmen, dass Scholz die 
Faust in der Tasche das ein 
oder andere Mal geballt hat, 
wenn er nun sieht, wie sein Ri-
vale Friedrich Merz von der 
CDU nicht mehr das geringste 
Problem damit hat, die Schul-

Autor dieses Beitrages ist Kerstin 
Münstermann. Die Korresponden-
tin unserer Zeitung analysiert aus 
Berlin politische Entwicklungen.
@ Die Autorin erreichen Sie unter     
forum@infoautor.de

Wir bestimmen selbst, in welche 
Richtung wir gehen.

Jens-Frederik Nielsen, 
wahrscheinlich künftiger grönländischer Ministerpräsident,
zum für diese Woche angekündigten Besuch der Frau von US-Vize-
präsident J.D. Vance und dem Bestreben von Donald Trump, das 
Land zu übernehmen.
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Von Jan Drebes, Kerstin 
Münstermann Und Jana Wolf, 
Büro Berlin

Berlin – Einen Tag vor der 
konstituierenden Sitzung des 
Bundestages ist Julia Klöckner 
(CDU) mit Fraktions-Hopping 
beschäftigt. Die Kandidatin 
der Union für das Amt der 
Bundestagspräsidentin wollte 
sich vor der für diesen Diens-
tag geplanten Wahl allen Frak-
tionen des neuen Parlaments 
vorstellen. Am Montag kurz 
vor 14.30 Uhr startete die 52-
Jährige bei der Fraktionssit-
zung der Grünen. Die beiden 
Fraktionsvorsitzenden Katha-
rina Dröge und Britta Haßel-
mann empfingen die CDU-
Politikerin kurz vor Sitzungs-
beginn betont freundlich. Tat-
sächlich aber dürfte die Stim-
mung zwischen den drei Frau-
en nach dem Wirbel um Klöck-
ners ursprünglich geplanten 
Besuch auch bei der AfD-Frak-
tion nicht die beste sein. Auch 
in der SPD hatte Klöckners 
Plan für Kritik gesorgt.

Nach den Grünen jedenfalls 
stellte Klöckner sich am Mon-
tagnachmittag auch der Lin-
ken-Fraktion vor, am Abend 
dann in der Fraktionssitzung 
der SPD, die um 18 Uhr be-
gann. Nur Klöckners Besuch in 
der AfD-Fraktion fiel aus. 

Ein Ultimatum per Brief 
und noch mehr Kritik

Dröge und Haßelmann hat-
ten Klöckner faktisch vor die 
Entscheidung gestellt: Wenn 
sie nicht auf den Besuch bei 
der AfD verzichten würde, 
würden sie Klöckner wieder 
ausladen. In einem Brief an 
die CDU-Frau schrieben die 
Grünen-Fraktionschefinnen, 
eine Vorstellung bei der AfD 
wäre „das falsche Signal der 
Normalisierung gegenüber 
einer Fraktion, deren Abge-
ordnete mit rechtsextremen 
und verfassungsfeindlichen 
Aussagen Politik machen“. 

Auch in der SPD-Fraktion 
hatten Klöckners Besuchsplä-

Bundespolitik  Warum Julia Klöckner schon vor der ersten Sitzung Kritik auf sich gezogen hat

Wirbel um neue Bundestagspräsidentin Kommentar

Mey Dudin über 
die rechte 
­Szene in 
Deutschland

Ob auf der Straße oder im 
Bundestag: der rechte 

Rand wird sichtbarer – und 
lauter. Nicht nur hat sich die 
AfD-Fraktion bei der Bundes-
tagswahl verdoppelt, unter 
den Neuen sind auch eine Rei-
he von Abgeordneten, die den 
Scharfmachern in der Partei 
nahestehen. Zugleich ziehen 
Neonazis, denen die AfD noch 
zu gemäßigt ist, in Demons­-
trationszügen durch Innen-
städte – wie am vergangenen 
Wochenende etwa in Hanno-
ver, Stuttgart und Berlin. Im 
virtuellen Raum ist ohnehin 
schon Land unter: Die Sicher-
heitsbehörden schauen be-
sorgt auf extremistische Grup-
pen, die online Jugendliche 
anwerben. Das ist eine alar-
mierende Entwicklung, die 
einem weiteren Rechtsruck 
Vorschub leistet.

Im Bundestag sind Teil der 
neuen AfD-Fraktion die sogar 
parteiintern umstrittenen 
Rechtsaußen Maximilian 
Krah und Matthias Helferich. 
Von Krah könnte man sagen, 
dass er in Donald-Trump-Ma-
nier die Grenzen des Sagbaren 
schon vielfach überschritten 
hat. Helferich hat sich selbst 
einst als freundliches Gesicht 
des NS bezeichnet. Da über-
dies noch einige Vertraute des 
Thüringer Rechtsaußen-Politi-
kers Björn Höcke neu in den 
Bundestag eingezogen sind, 
dürfte der ohnehin schon raue 
Ton im Parlament sich weiter 
verschlechtern.

 Doch wie umgehen mit die-
ser Entwicklung? Zumindest 
sollten die Parteien der Mitte 
alles daransetzen, verloren ge-
gangenes Vertrauen zurückzu-
gewinnen – mit einer glaub-
würdigen Politik, die spürbare 
Verbesserungen  bringt.
@ Die Autorin erreichen Sie unter 
­forum@infoautor.de

Sichtbarer – 
und lauter

mann und Verteidigungsmi-
nister Boris Pistorius (SPD) an.  
Merz hatte bis Ostern die Bil-
dung der geplanten schwarz-
roten Regierung angepeilt. 

Klingbeil und Saskia Esken 
(beide SPD) sowie Friedrich 
Merz (CDU) und Markus Söder 
(CSU) unter anderen CDU-Ge-
neralsekretär Carsten Linne-

und Eindämmung der irregu-
lären Migration. 

Noch diese Woche  berät die 
19-er Runde. Ihr gehören ne-
ben den Parteichefs Lars 

neuen Woche im kleineren 
Kreis besprochen werden. 
Größere Differenzen gab es 
dem Vernehmen nach zu den 
Themen Steuern, Sozialpolitik 

Berlin/dpa – Angesichts von 
Differenzen bei zentralen The-
men der Koalitionsverhand-
lungen nimmt die Union Tem-
po aus den Beratungen mit 
der SPD. Es gebe „sowohl beim 
Migrationsthema als auch bei 
der Innenpolitik insgesamt 
unterschiedliche Sichtweisen“, 
sagte der Erste Parlamentari-
sche Geschäftsführer der 
Unionsfraktion im Bundestag, 
Thorsten Frei, am Montag vor 
Beratungen der CDU-Spitze in 
Berlin. Für die Beratungen ge-
be es keinen festen Zeitplan. 
„Gründlichkeit ist eindeutig 
wichtiger als Schnelligkeit.“

Die Koalitionsverhandlun-
gen von Union und SPD gehen 
jetzt in eine neue Phase. Alle 
Arbeitsgruppen haben am 
Montag  bis 17 Uhr fristgerecht 
ihre Ergebnisse in schriftlicher 
Form vorgelegt. In den nächs-
ten Tagen wird dieses Material 
zusammengeführt.

 Alles, wozu noch keine Ei-
nigkeit erzielt ist, soll in der 

Bundespolitik  So steht es um die Koalitionsverhandlungen – Arbeitsgruppen legen Ergebnisse vor
  Gründlichkeit geht für Union vor Schnelligkeit

„Groko“, „Schuko“, „Blackrot“? – Namenssuche für schwarz-rote Koalition

Während Union und SPD in 
Berlin in schwierigen Ver-
handlungen an der Bildung 
einer möglichen gemeinsa-
men Regierung arbeiten, 
wird in der Hauptstadt 
schon eifrig diskutiert, wie 
sie denn eigentlich heißen 
soll, diese neue Koalition.

 „Groko“ steht für 
Merkel

Von einer großen Koalition 
will wegen der geschrumpf-
ten Größe von Union und 
SPD im Bundestag niemand 
mehr sprechen. „Eine Gro-
Ko kann man die geplante 

Koalition mit diesen knap-
pen Mehrheiten im Parla-
ment ja eigentlich nicht 
mehr nennen“, sagte auch 
CDU-Chef Friedrich Merz. 
Dazu kommt: Die Abkürzung 
steht für die Regierungszeit 
von Union und SPD unter 
der damaligen Kanzlerin An-
gela Merkel (CDU) und ist 
damit quasi verbraucht.

 FDP-Vorschlag: 
„Schuko“

Nun kursieren mehrere 
mehr oder weniger ernst ge-
meinte Namen: Der FDP-Po-
litiker Christian Dürr hatte 

von einer „Schuko“ als Ab-
kürzung für „Schuldenkoali-
tion“ gesprochen. Merz 
schlägt vor: „Schwarz-rote 
Arbeitskoalition oder Koali-
tion von Aufbruch und Er-
neuerung.“ Und   CDU-Gene-
ralsekretär Carsten Linne-
mann sagte  zur Namens-
Frage, entscheidend sei, 
dass gearbeitet werde. „Ich 
würde sagen, eine Einfach-
mal-machen-Koalition.“ 
SPD-Generalsekretär Mat-
thias Miersch sagte, ihm 
seien die Inhalte wirklich 
wichtiger. Er sei sicher, die 
Journalisten würden einen 
super Namen finden.

 Langs Idee: 
­„Blackrot“

Die knalligste Idee kam von 
der früheren Grünen-Chefin 
Ricarda Lang mit mehr als 
10.000 Likes bei  X. Sie 
schlug dort „Black­rot“ vor: 
Black für schwarz (CDU/
CSU), rot für SPD. Allerdings 
klingt das auch stark nach 
„Blackrock“ – bei dem US-
Finanzkonzern hatte Merz 
vor seiner Rückkehr in die 
Politik gearbeitet. „Black 
rot“ ist außerdem die engli-
sche Bezeichnung für 
Schwarzfäule, eine Pilz-
krankheit bei Weinreben.

Berlin/dpa – Das Gesetz über 
die Grundgesetzänderung für 
die Lockerung der Schulden-
bremse   sowie für das 500-Mil-
liarden-Euro-Sondervermö-
gen ist im Bundesgesetzblatt 
veröffentlicht worden. Es tritt 
damit an diesem Dienstag in 
Kraft. Die Änderung war zuvor 
von Bundestag und Bundesrat  
beschlossen worden. Am 
Samstag hatte Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier 
das Gesetz ausgefertigt.

Damit wird die  Schulden-
bremse für Ausgaben in Ver-
teidigung, Zivilschutz und Co.  
gelockert. Für alle diese Ausga-
ben, die ein Prozent des Brut-
toinlandsprodukts überschrei-
ten, dürfen Kredite aufgenom-
men werden. Außerdem wird 
ein Sondervermögen geschaf-
fen,  das mit Krediten bis zu 
500 Milliarden Euro gefüttert 
wird. Daraus soll die Instand-
setzung der maroden Infra-
struktur  bezahlt werden. 

Änderung des 
Grundgesetzes 
tritt in Kraft

ne bei der AfD für Unmut ge-
sorgt. Hier argumentierte 
man, dass sich an der Demo-
kratiefeindlichkeit der AfD 
nichts geändert habe, nur weil 
sie bei der Bundestagswahl 
deutlich dazugewonnen habe. 
Es sei erklärtes Ziel der AfD, als 
normal wahrgenommen zu 
werden, das solle man nicht 
unterstützen, hieß es.

Am Dienstag in der konsti-
tuierenden Sitzung des Bun-
destages soll Klöckner vom 
Parlament gewählt werden. 
Daneben sollen auch die Vize-
präsidenten und -präsidentin-
nen gewählt werden, die je-
weils von den im Bundestag 
vertretenen Parteien vorge-

schlagen werden. So nomi-
nierte die CSU am Montag die 
bisherige Vizefraktionsvorsit-
zende Andrea Lindholz (54). 
Die Linke schickt den früheren 
Thüringer Ministerpräsiden-
ten Bodo Ramelow (69) für 
den Vizepräsidenten-Posten 
ins Rennen. 

Die AfD, die am Montag-
abend den Ex-Luftwaffen-
Kampfjetpiloten Gerold Otten 
(69) als ihren Kandidaten  auf-
stellte, dürfte aller Voraussicht 
nach erneut leer ausgehen. 
Denn die Abgeordneten des 
Bundestages sind nicht dazu 
verpflichtet, die von einer 
Fraktion nominierten Kandi-
daten auch zu wählen, da es 

sich um eine freie Wahl han-
delt. In den anderen Fraktio-
nen wird bisher abgelehnt, 
dass auch AfD-Politiker den 
Vizeposten bekleiden.

Lange Geheimhaltung 
und ein Dreikampf 

Spannend war es bis zum 
Schluss vor allem bei SPD und 
Grünen. SPD-Partei- und Frak-
tionschef Lars Klingbeil ließ in 
den vergangenen Tagen nicht 
durchblicken, wen er gern ins 
Bundestagspräsidium entsen-
den möchte. Bis zum späten 
Montagnachmittag blieb das 
Personaltableau geheim. Am 
Ende schlug er dann Josephine 

Ortleb (38) für das Amt vor. Sie  
ist seit 2021 eine von fünf Par-
lamentarischen Geschäftsfüh-
rerinnen der Fraktion.

Bei den Grünen gewann am 
Montagabend Ex-Parteichef 
Omid Nouripour (49) den 
Dreikampf mit der bisherigen 
Bundestagsvizepräsidentin 
Katrin Göring-Eckardt  und der 
bisherigen Kulturstaatsminis-
terin Claudia Roth. Zuvor war 
schnell die Entscheidung ge-
fallen, wer die Fraktion in Zu-
kunft  anführt. Denn da bleibt 
alles beim Alten: Haßelmann 
und Dröge, die schon in der 
letzten Wahlperiode das Spit-
zen-Duo bildeten,  bekamen je 
90,4 Prozent der Stimmen.

Die CDU-Spitzenpolitikerin Julia Klöckner (vorn, von links) soll an diesem Dienstag zur Bundestagspräsidentin gewählt wer-
den. Bei ihrer Tour durch die Fraktionen, hier bei den Grünen mit den alten und neuen Fraktionschefinnen Katharina Dröge 
und Britta Haßelmann, gab es nicht nur freundliche Töne. Imago-BILD: Michael Kappeler

Nominierte Vizepräsi-
dentin: Andrea Lind-
holz (CSU)

dpa-ARCHIVBILD: Pedersen

Nominierter Vizepräsi-
dent: Bodo Ramelow 
(Linke)

dpa-ARCHIVBILD: von Jutrczenka

Nominierte Vizepräsi-
dentin: Josephine Ort-
leb (SPD)

dpa-ARCHIVBILD: von Jutrczenka

Nominierter Vizepräsi-
dent: Omid Nouripour 
(Grüne)

dpa-ARCHIVBILD: Lademann

Nominierter Vizepräsi-
dent:  Gerold Otten 
(AfD)

dpa-ARCHIVBILD: Pedersen
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13-er-wette

0 - 0 - 1 - 1 - 1 - 2 - 1 - 2 - 2 - 0 - 1 - 1 - 1

Auswahlwette „6 aus 45“

1 - 2 - 19 - 31 - 33 - 34
Zusatzzahl:  22  

13-er-wette

1. Rang                                7 x 11.473,50  e 
2. Rang                      113 x 406,10  e 
3. Rang               1.311 x 35,00  e 
4. Rang               8.375 x 6,80  e

Auswahlwette „6 aus 45“

1. Rang                                unbesetzt 
Jackpot:  24.058,20 e 
2. Rang                                unbesetzt
3. Rang                        7 x 644,40  e
4. Rang                171 x 52,70  e
5. Rang             158 x 28,50  e
6. Rang       2.947 x 5,10  e

Zahlenlotto

Klasse 1 = 6 und Superzahl:
                                                           unbesetzt
Jackpot:  25.064.757,90 e 
Klasse 2 = 6: 5 x 1.281.331,20 e  
Klasse 3 = 5 und Superzahl:
                                                      57 x 15.339,50  e
Klasse 4 = 5:
                                            509 x 5.120,30  e
Klasse 5 = 4 und Superzahl:
                                            3.473 x 208,10  e
Klasse 6 = 4: 
                                       29.103 x 58,90  e
Klasse 7 = 3 und Superzahl:
                                       67.275 x 21,70  e
Klasse 8 = 3:
                             558.917 x 12,30  e
Klasse 9 = 2 und Superzahl:
                                       522.304 x 6,00  e

Spiel 77

Klasse 1                              unbesetzt 
Jackpot:  1.194.993,70 e  
Klasse 2                           3 x 77 777,00 e
Klasse 3                         52 x 7 777,00 e
Klasse 4                    501 x 777,00 e
Klasse 5              4.653 x 77,00 e
Klasse 6         46.297 x 17,00 e
Klasse 7   442.022 x 5,00 e

(alle Angaben ohne Gewähr)

Gewinnzahlen und 
Gewinnquoten

Von Christina Sticht,
Thomas Strünkelnberg
Und Mirjam Uhrich

Celle – Jahrzehntelang war die 
frühere RAF-Terroristin Danie-
la Klette untergetaucht – an 
diesem Dienstag wird sich die 
Öffentlichkeit ein Bild von der 
heute 66-Jährigen machen 
können. Dann beginnt unter 
großen Sicherheitsvorkehrun-
gen der Prozess gegen die 
mutmaßliche Räuberin – nach 
einer Serie von 13 Überfällen 
auf Supermärkte und Geld-
transporter. Die Staatsanwalt-
schaft Verden wirft Klette 
unter anderem versuchten 
Mord vor, weil bei einem 
Überfall im Jahr 2015 Schüsse 
fielen. Von ihren mutmaßli-
chen Komplizen Ernst-Volker 
Staub (70) und Burkhard Gar-
weg (56) fehlt jede Spur. Fra-
gen  und Antworten.

Wie konnte Daniela
 Klette mehr als 30 Jahre 
im Untergrund leben ?

Seit ihrer Festnahme Ende 
Februar 2024 sind einige De-
tails bekannt geworden. Klette 
lebte zuletzt unter falscher 
Identität in einer Wohnung in 
einem Mietshaus in Berlin-
Kreuzberg. Den Ermittlern zu-
folge soll sie verschiedene 
Alias-Namen wie Claudia Ber-
nadi oder Claudia Schmidt Oli-
viera benutzt haben. 2015 soll 
sie sich bei der Anmietung 
einer Wohnung in Bremen als 
Sarah ausgegeben haben, 2016 
in Hildesheim als Lucia. Die 
Ermittler gehen davon aus, 
dass sie die Umgebung von 
Tatorten vorab auskundschaf-
tete. 

Früheren Angaben zufolge 
ging Daniela Klette 1989 in 
den Untergrund. Die gebürti-
ge Karlsruherin war demnach 
seit 1975 in der linksextremis-
tischen Rote Armee Fraktion 
(RAF) aktiv. 

Welche Verbrechen
 beging die RAF ?

Klette wird wie Garweg und 
Staub der sogenannten dritten 
Generation der RAF zugerech-
net. Diese Organisation war 
über Jahrzehnte der Inbegriff 
von Terror und Mord in 

Deutschland. 1998 erklärte die 
RAF ihre Auflösung. In der ak-
tiven Zeit der dritten Genera-
tion wurden der damalige 
Deutsche-Bank-Chef Alfred 
Herrhausen (1989) und Treu-
hand-Chef Detlev Karsten 
Rohwedder (1991) ermordet. 
Mutmaßlich 34 Morde beging 
die RAF. Bis heute ist kaum 
eine Tat aufgeklärt.

Wird es in dem Prozess  
auch um diese Taten 
gehen ?

In dem Prozess vor dem 
Landgericht Verden geht es le-
diglich um die Raubserie. Die 
Ermittler gehen davon aus, 
dass sich Klette, Garweg und 
Staub zu einer Bande zusam-
menschlossen, um mit den 
Überfällen ihr Leben im 
Untergrund zu finanzieren. 
Dabei sollen sie zwischen 1999 
und 2016 mehr als 2,7 Millio-
nen Euro erbeutet haben. Aus 
Sicherheitsgründen wird zu-
nächst nicht im Landgericht 
Verden, sondern im Staats-
schutzsaal des Oberlandesge-
richts Celle verhandelt. 

Um welche Vorwürfe geht 
es ?

Die Staatsanwaltschaft Ver-

den wirft Klette versuchten 
Mord sowie versuchten und 
vollendeten schweren Raub 
vor. Bei einem Überfall in 
Stuhr südlich von Bremen soll 
das Trio im Juni 2015 mehr-
fach auf einen Geldtranspor-
ter geschossen haben. Zwei 
Schüsse drangen dabei in die 
Fahrerkabine ein, die Geldbo-
ten blieben unverletzt. Laut 
Anklage sollen Klette, Garweg 
und Staub ihre Opfer mit 
Schusswaffen oder Elektro-
schockern bedroht haben. 
Klette war den Angaben nach 
meist die Fahrerin des Flucht-
autos. Die 66-Jährige ist auch 
wegen Verstößen gegen das 
Waffengesetz und Kriegswaf-
fenkontrollgesetz angeklagt. 
Bei Überfällen gesicherte 
DNA-Spuren brachten die 
Fahnder auf die Spur des Trios.

Wie kam es zur Festnah-
me von Klette ?

Seit 2015 lief beim nieder-
sächsischen Landeskriminal-
amt eine Zielfahndung nach 
Klette, Garweg und Staub. Die 
drei Untergetauchten werden 
aufgrund von DNA-Spuren 
mit einer Serie von Überfällen 
in Niedersachsen, Nordrhein-
Westfalen und Schleswig-Hol-
stein in Verbindung gebracht. 
Laut LKA erhielt die Polizei im 

dersachsen. Denkbar sei, dass 
sich die beiden Gesuchten in 
Deutschland aufhielten. Mög-
licherweise erhalten sie Unter-
stützung aus der linken Szene. 
Der Sprecher sagte, zu Garweg 
gebe es wegen dessen Nähe zu 
Klette viel mehr Hinweise als 
zu Staub. Die Ermittler hatten 
kurz nach Klettes Festnahme 
einen Bauwagen in Berlin-
Friedrichshain beschlag-
nahmt. Hier soll Garweg unter 
dem Decknamen Martin ge-
lebt haben. 

Hat sich Klette zu den 
Vorwürfen geäußert ?

Klette bestreitet, einen 
Mordversuch begangen zu ha-
ben. Die „Süddeutsche Zei-
tung“ zitierte im August aus 
einem Statement der Verdäch-
tigen. Darin spricht Klette von 
staatlicher „Denunziation“ 
und „Medienhetze“ gegen 
sich, Garweg und Staub. Die 
Staatsanwaltschaft Verden 
konstruiere die Geschichte 
einer skrupellosen Bande, er-
klärte Klette. Das Töten von 
Menschen zur Geldbeschaf-
fung wäre für „Menschen aus 
der Geschichte der revolutio-
nären Linken in der BRD“ nie-
mals infrage gekommen, teilte 
sie mit. Auch Klettes Verteidi-
gung betonte wiederholt, dass 
nicht gezielt auf den Fahrer 
des Geldtransporters geschos-
sen worden sei. Es gilt die Un-
schuldsvermutung.

Welche neuen Erkenntnis-
se werden im Prozess 
erwartet ?

Die Anklage gegen Klette 
umfasst laut einer Sprecherin 
des Landgerichts Verden mehr 
als 600 Seiten. Für den ersten 
Prozesstag ist die Verlesung 
des Anklagesatzes vorgese-
hen. Überdies hat Klettes Ver-
teidiger Lukas Theune eine 
kurze Erklärung seiner Man-
dantin angekündigt. Daniela 
Klette blicke „kämpferisch“ 
auf das Verfahren, sagte Theu-
ne  der Nachrichtenagentur 
dpa. Die Verteidigung fordert 
ein faires Verfahren. „Frau 
Klette soll nicht besser oder 
schlechter gestellt werden als 
irgendeine andere angeklagte 
Person“, sage der Anwalt.

November 2023 einen Hinweis 
aus der Bevölkerung. Danach 
wurde nach Klette gefahndet 
und sie beobachtet. Die Fest-
nahme in ihrer Wohnung in 
Berlin-Kreuzberg erfolgte am 
26. Februar 2024.  Während 
ihrer Festnahme soll sie Gar-
weg noch gewarnt haben, der 
sich dann absetzen konnte.

Was fanden die Ermittler 
in Klettes Wohnung ?

Bei Durchsuchungen fan-
den Polizisten hier unter an-
derem eine täuschend echt 
wirkende Attrappe einer 
Handgranate, Waffen, Hand-
schellen, Sturmhauben, ein 
Kilogramm Gold, mehr als 
240.000 Euro Bargeld, digitale 
Medien sowie Fotos. Zu den 
Waffen zählen ein polnisches 
Sturmgewehr und eine tsche-
chische Maschinenpistole, die 
Staatsanwaltschaft Verden 
sprach von „schweren Kriegs-
waffen“.

Wo sind Garweg und 
Staub ?

Das ist die Frage. Noch im-
mer gebe es täglich Hinweise, 
denen ein Ermittlerteam 
nachgehe, sagte ein Sprecher 
des Landeskriminalamtes Nie-

Festgenommen: Die frühere 
RAF-Terroristin Daniela Klet-
te wird zu einem Hubschrau-
ber geführt. dpa-BILD: Deck

Kriminalität  Prozess gegen Daniela Klette beginnt – Von den mutmaßlichen Komplizen fehlt jede Spur

RAF-Terroristin und Räuberin?

100 km

Quelle: Staatsanwaltschaft Verden, LKA Niedersachsen, dpa108710
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mutmaßliche Überfälle, oder versuchte Überfälle, der drei
ehemaligen RAF-Mitglieder Daniela Klette, Ernst-Volker Staub
und Burkhard Garweg auf Geldtransporter und Geschäfte

Prozess gegen Daniela Klette
Bremen/dpa – Weil ein Passa-
gier zu betrunken für einen 
Urlaubsflieger nach Mallorca 
war, hat ein Pilot am Flugha-
fen Bremen den Start seiner 
Maschine abgebrochen. Wäh-
rend der Pilot am Sonntag-
abend sein Flugzeug  zur Start-
bahn steuerte, war der 53 Jahre 
alte Fluggast der Kabinencrew 
aufgefallen, so die Bundespoli-
zei. Demnach ignorierte er die 
Sicherheitshinweise und ging 
die Crew verbal aggressiv an. 
Der Pilot entschied sich da-
raufhin, mit seiner Maschine 
am Boden zur Startposition 
umzukehren. Alarmierte Bun-
despolizisten holten den 
Mann aus dem Ferienflieger.  
Neben einem Bußgeld drohen 
ihm  auch Regressforderungen 
der Fluggesellschaft.

 Passagier zu 
betrunken: Pilot 
bricht Start ab

250325

Reiseveranstalter: PLANTOURS, eine Marke der plantours & Partner GmbH, Holzdamm 28-32, 20099 Hamburg. Angebot für Reisende mit
eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.

Inklusivleistungen:
▪ Busfahrt von Oldenburg bis Stralsund und
zurück von Berlin

▪ Flussreise an Bord der SANS SOUCI
mit 7 Nächten

▪ Gepäckbeförderung zwischen Anleger
und Kabine

▪ Begrüßungsgetränk an Bord
▪ Vollpension an Bord, bestehend aus:
Frühstück, Mittag- und Abendessen,
Nachmittagskaffee/-tee

▪ Bordguthaben in Höhe von € 50,– p.P.
▪ Festliches Galadinner
▪ Teilnahme an den Bordveranstaltungen,
Unterhaltungsprogramm

▪ Mobiles Audiosystemwährend der Ausflüge
▪ Deutsch sprechende Bordreiseleitung

Vorteilspreise pro Person:
2-Bett-Außenkabine
Eemsdeck ab € 1.819,–
Elbedeck (frz. Balkon) € 2.319,–
Einzelkabinen ab € 2.619,– auf Anfrage buchbar. Die
Vorteilspreise gelten für ein limitiertes Kontingent.
Zusätzlich vorab buchbare Getränkepakete ab € 91,–

TM10851

Von Stralsund bis Berlin
Flussreise mit der SANS SOUCI vom 31. Mai bis 7. Juni 2025

Stralsund Ostsee

Od
er

Spree

Vitte

Wolgast
Anklam

NiederfinowEberswalde

Hiddensee

Stettiner Haff

Darß

Stettin

Berlin Tegel

POLEN

Demmin Peene

Nur für unsere Leser: Busfahrt
ab/bis Oldenburg bereits inkl.!

©P
LA
N
TO
U
RS

NWZ

Weitere Informationen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURGMarkt 22 |Mo. – Fr. 10.00 – 17.00 Uhr TELEFON 0441 9988-4335 |Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 14.00 Uhr E-MAIL leserreisen@NWZmedien.de ONLINENWZonline.de/leserreisen



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

6 WIRTSCHAFT Dienstag, 25. März 2025

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 71

Von Jan Christoph Freybott

Paris – Klimaanlagen, Künstli-
che Intelligenz und andere 
Stromfresser haben den welt-
weiten Energiebedarf im ver-
gangenen Jahr überdurch-
schnittlich stark steigen las-
sen. Aufgefangen wird der Ex-
trabedarf vor allem von Solar-
energie und Kernkraft, wie die 
Internationale Energieagentur 
(IEA) in Paris mitteilte. Aber 
auch fossile Brennstoffe blei-
ben gefragt, vor allem Gas. 

Der Energiebedarf stieg vor 
allem wegen der Nachfrage 
nach Strom, die im Vergleich 
zum Vorjahr um 4,3 Prozent 
zulegte. Der Zuwachs fällt da-
mit fast doppelt so hoch aus 
wie im Schnitt der vergange-
nen zehn Jahre.

Extreme Hitze

Als einen Hauptgrund für 
die um 1.100 Terawattstunden 
höhere Nachfrage machen die 
Fachleute den Gebrauch von 
Klimaanlagen aus, vor allem 
wegen extremer Hitze in In-
dien und China. Immer mehr 

Meiler wurden fertiggestellt, 
zwei allein in China. Die welt-
weit neu installierte Leistung 
lag damit um ein Drittel höher 
als im Vorjahr. Mit den USA, 
Großbritannien und Frank-
reich bauten auch drei G7-
Staaten ihre Kapazitäten aus. 
Deutschland ist aus der Atom-
energie ausgestiegen.

Der Bedarf an Kohle wächst 
weiter, allerdings schwächte er 
sich wie in den Vorjahren ab. 
Genutzt wird Kohle vor allem 
zur Verstromung. Das Mini-
Wachstum von 1,1 Prozent 
geht nach Schätzung der IEA 
voll auf das Konto der Hitze-
wellen in Asien, die den Bedarf 
an Raumkühlung in die Höhe 
trieben.

Noch etwas schwächer fiel 
das Wachstum für Erdöl aus, 
auch wegen des Trends zum 
Elektroauto. In China, lange 
Zeit der Haupttreiber der Öl-
nachfrage, ging die Nachfrage 
nach ölbasierten Kraftstoffen 
2024 sogar zurück.

Kein anderer Energieträger 
baute so viel Leistung zu wie 
erneuerbare Energien, mehr 
als ein Drittel des Wachstums 

ging auf ihr Konto. Weit vorn 
liegt Solarenergie, aber auch 
Wind- und Wasserkraft legten 
zu. Gemacht wird das Rennen 
erneut von China: Das Gros 
der installierten Erneuerba-
ren-Leistung ging im vergan-
genen Jahr hier ans Netz.

Rekordwerte

Beträchtlich wuchs die Leis-
tung auch in der EU und den 
USA. „Der starke Ausbau von 
Solarenergie, Windkraft, Kern-
kraft und Elektrofahrzeugen 
weicht die Verknüpfung von 
Wirtschaftswachstum und 
Emissionen auf“, sagte Exeku-
tivdirektor Fatih Birol.

Die Nachfrage nach Erdgas 
erreichte wie auch die Erneu-
erbaren einen Rekordwert. 
Zum einen, weil es in vielen 
Ländern statt Öl zur Verstro-
mung genutzt wird. Zum an-
deren, weil sich die Nachfrage 
in der Industrie erholt, auch in 
der Europäischen Union. Der 
Bedarf an  Flüssigerdgas (LNG), 
das auch in Deutschland ge-
fragt ist, dürfte nach IFA-Anga-
ben  weiter steigen.

Menschen leisten sich ent-
sprechende Geräte, und das in 
einem immer heißeren Welt-
klima. Schwellen- und Ent-
wicklungsländer machten 
mehr als vier Fünftel des abso-
luten Energiezuwachses aus. 

Viel Strom floss zudem in An-
lagen für Künstliche Intelli-
genz, Datencenter und in zu-
nehmend elektrisch angetrie-
bene Transportmittel.

Eine Art Renaissance erleb-
te die Kernkraft: Sechs neue 

Der Energiebedarf steigt weltweit, deswegen erlebt Kern-
kraft eine Art Renaissance.  BILD: imago stock&people

Umwelt  Der weltweite Strombedarf steigt überdurchschnittlich an – Kernkraft wieder gefragt

Klimaanlagen  treiben Energiebedarf

Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

Knapp behauptet
Der deutsche Aktien-

markt ist mit kleinen Verlusten in die
neue Woche gestartet. Nach volatilem
Verlauf verlor der DAX 0,2 Prozent auf
22.853 Punkte, im Tageshoch hatte der
Index bei 23.137 Punkten gestanden.
Dem Markt fehle nach der Superrally
dieKraftnachoben,nachuntengebees
aber auch keine echte Verkaufsbereit-
schaft, so ein Händler. Diese volatile

Seitwärtsbewegungkönntesich füreine
ganzeWeile fortsetzen. Die Veröffentli-
chung der europäischen Einkaufsma-
nagerindizes für März setzte keine
nachhaltigenAkzente. Diese signalisie-
ren allenfalls leichte Erholungssignale.
„Beide PMIs krabbeln aber so dicht am
Kontraktionsgebiet herum, dass schon
leichteErschütterungenfüreinenRück-
schlag sorgen können“, hieß es.

(DowJones)–

MDAX 28755,62 – 0,10 % P
Dividende € 24.3.25 ± % VT

Aixtron 0,40 11,74 -0,51
Aroundtown (LU) 0,07 2,36 -2,77
Aurubis 1,40 93,20 4,08
Auto1 Group 0,00 21,40 -4,8
Bechtle 0,70 37,66 -0,05
Bilfinger 1,80 68,90 1,32
Carl Zeiss Med. 1,10 67,25 5,16
CTS Eventim 1,43 99,80 -0,3
Deliv. Hero 0,00 23,96 -0,62
Dt. Wohnen 0,04 19,90 -3,63
DWS Group 6,10 52,60 -1,13
Evonik 1,17 20,86 -1,28
Evotec 0,00 6,64 4,98
flatexDEG. 0,04 21,86 0,28
Fraport 0,00 57,95 -1,61
freenet NA 1,77 35,14 -0,51
Fuchs Vz. 1,11 46,86 1,96
GEA Group 1,00 57,50 1,5
Gerresheimer 1,25 75,75 -0,46
Hella 0,71 87,00 -0,46
HelloFresh 0,00 7,90 2,33
Hensoldt 0,40 68,20 0,81
Hochtief 4,40 168,40 -3,55
Hugo Boss NA 1,35 36,67 0,47
Jenoptik 0,35 23,28 0,52
Jungheinrich 0,75 33,88 0,41
K+S NA 0,70 13,48 -0,26
Kion Group 0,70 42,83 -0,95
Knorr-Bremse 1,64 88,30 -0,17
Krones 2,20 134,80 0,75
Lanxess 0,10 30,09 1,24
LEG Immob. 2,45 64,64 -2,39
Lufthansa vNA 0,30 7,34 -0,76
Nemetschek 0,48 113,50 1,7
Nordex 0,00 15,48 -2,64
Puma 0,82 23,84 0,21

Rational 13,50 822,50 0,43
Redcare Ph. (NL) 0,00 123,50 -2,29
RENK Group 0,30 43,08 2,52
RTL Group (LU) 2,75 35,45 0,57
Scout24 1,20 97,55 0,1
Ströer 1,85 57,50 0,35
TAG Imm. 0,00 12,28 -2,62
Talanx 2,35 96,45 0,21
TeamViewer SE 0,00 12,60 1,78
thyssenkrupp 0,15 9,41 -1,53
Traton 1,50 32,55 1,4
TUI 0,00 7,21 -0,96
Utd. Internet NA 0,50 18,72 -1,27
Wacker Chemie 3,00 80,86 1,05

TEC-DAX 3778,30 0,72 % I

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 2,14 -17,69
Berentzen 0,09 4,33 0,93
Brem. Lagerh. 0,45 10,20 12,09
CeWe Stift. 2,60 97,80 -0,31
Energiekontor 1,20 57,20 0,35
EnviTec Biogas 3,00 33,50 9,48
Frosta 2,00 76,00 2,01
H+R 0,10 4,34 1,88
MeVis Medical 0,95 – -
OHB 0,60 73,20 3,39
PNE 0,08 14,18 -1,53
Reed. Ekkenga 33,00 6.000,0 0
Trade & Value 0,00 1,19 0

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 14,50 -0,14
Bor. Dortmund 0,06 3,08 0,65
Branicks Grp. 0,00 2,00 -2,63
Ceconomy St. 0,00 3,35 -0,53
Covestro 0,00 58,68 0,93

DAX 22852,66 – 0,17 % P
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 24.03. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 222,10 WW – 0,89 195,40 ____P

______ 263,80
Airbus ° 2,80 167,02 + 0,20 W 124,74 ________P

__ 177,36
Allianz vNA ° 13,80 351,80 + 0,11 W 238,30 _________P

_ 359,00
BASF NA ° 3,40 50,02 WW – 0,95 40,18 _______P

___ 55,06
Bayer NA ° 0,11 22,41 WWWWWWWWWWW – 6,94 18,41 ___P

_______ 31,03
Beiersdorf 1,00 121,90 WWWWWWW – 4,17 120,10 _P

_________ 147,80
BMW St. ° 6,00 79,44 + 0,35 WW 65,26 ___P

_______ 115,35
Brenntag NA 2,10 63,24 WW – 0,53 54,20 ____P

______ 79,14
Commerzbank 0,35 23,29 + 0,39 WW 12,12 _________P

_ 25,19
Continental 2,20 70,50 + 0,60 WW 51,02 _________P

_ 72,96
Daimler Truck 1,90 38,23 WW – 0,60 29,61 _____P

_____ 47,46
Dt. Bank NA 0,45 22,86 + 2,60 WWWWW 12,27 __________P 23,08
Dt. Börse NA ° 3,80 263,10 WWW – 1,53 175,90 _________P

_ 274,60
Dt. Post NA ° 1,85 41,06 + 0,27 W 33,03 _______P

___ 44,27
Dt. Telekom ° 0,77 33,30 WWW – 1,36 20,73 ________P

__ 35,91
E.ON NA 0,53 13,10 W – 0,30 10,44 ________P

__ 13,82
Fres. M.C.St. 1,19 45,00 ± 0,00 32,51 ________P

__ 48,31
Fresenius 0,00 39,31 WW – 0,91 24,32 _________P

_ 40,90
Hann. Rück NA 7,20 273,50 + 0,70 WW 208,90 _________P

_ 280,40
Heidelb. Mat. 3,00 176,90 + 0,74 WW 85,60 __________P 181,00
Henkel Vz. 1,85 73,16 WWWW – 2,01 70,02 __P

________ 88,50
Infineon NA ° 0,35 34,35 + 3,31 WWWWWW 27,80 ______P

____ 39,43
Mercedes-Benz ° 5,30 58,65 + 0,50 WW 50,75 ___P

_______ 77,45
Merck 2,20 130,40 WW – 0,76 130,10 P

__________ 177,00
MTU Aero 2,00 341,50 + 0,41 WW 208,70 _________P

_ 356,00
Münch. R. vNA ° 15,00 574,60 WW – 0,97 401,70 _________P

_ 588,00
Porsche AG Vz. 2,31 51,70 WW – 0,50 51,28 P

__________ 96,56
Porsche Vz. 2,56 37,49 + 0,35 WW 33,40 __P

________ 52,32
Qiagen NV 1,21 36,89 + 0,90 WW 35,25 __P

________ 46,03
Rheinmetall 5,70 1.319,5 + 1,11 WWW 437,50 ________P

__ 1483
RWE St. 1,00 32,58 + 1,53 WWW 27,76 ______P

____ 36,35
SAP ° 2,20 255,35 + 1,35 WWW 163,82 ________P

__ 283,50
Sartorius Vz. 0,74 233,10 W – 0,30 199,50 __P

________ 375,20
Siem.Energy 0,00 60,58 WWWW – 2,01 16,06 _________P

_ 64,56
Siem.Health. 0,95 51,62 W – 0,27 47,31 ____P

______ 58,48
Siemens NA ° 5,20 225,35 WWW – 1,53 150,68 ________P

__ 244,85
Symrise 1,10 90,00 WWWW – 1,81 90,00 P

__________ 125,00
Vonovia NA 0,90 24,48 WWWWWW – 3,77 24,27 P

__________ 33,93
VW Vz. ° 9,06 101,40 W – 0,05 78,86 _____P

_____ 128,60
Zalando 0,00 31,57 + 1,81 WWWW 20,26 ______P

____ 40,08

Tesla (US) 254,10 10,77
TotalEnerg. (FR) ° 58,13 -0,38
UBS Group N (CH) 29,09 1,01
UniCredit (IT) ° 53,84 1,3
Unilever plc. (GB) 54,10 -0,51
Vodafone (GB) 0,86 -4,03
Volvo B (SE) 28,43 1,17
Walmart (US) 80,62 1,28
Zurich Ins. Gr. (CH) 611,60 0,1

RENTENWERTE
24.3.25 21.3.25

5,5 Bund v. 00/31 116,16 116,28
4,75 Bund v. 03/34 116,49 116,76
4,0 Bund v. 05/37 110,70 111,10
2,5 Bund v. 12/44 91,45 92,08
1,0 Bund v. 15/25 99,54 99,54
0,5 Bund v. 16/26 98,59 98,58
0,0 Bund v. 16/26 97,22 97,21
0,25 Bund v. 17/27 96,60 96,60
0,0 Bund v. 19/29 90,53 90,59
2,5 Bund v. 25/35 97,55 97,83
0,0 BO S.181 20/25 99,90 99,89
0,0 BO S.182 20/25 98,85 98,84
0,0 BO S.183 21/26 97,86 97,85
0,0 BO S.184 21/26 96,88 96,88
4,5 Belgien 11/26 102,16 102,17
2,25 Luxemburg 13/28 98,98 99,00
0,01 Niedersachsen 21/26 97,73 97,72
4,375 Türkei 21/27 100,26 100,51

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab12.3.25 2,65%
Spitzenrefinanz.-Faz. ab12.3.25 2,90%
Einlagefazilität ab12.3.25 2,50%
Priv. Dispokredit (Ø) 11,2664%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,759%
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,72%
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 1,8896%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,1922%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 24.3.25 21.3.25
Krügerrand (1 oz) 2869,00 2876,00
Britannia (1 oz) 2869,00 2876,00
Am. Eagle (1 oz) 2869,00 2876,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1511,60 1515,40
Gold (1 kg) 91165,00 91399,00
Silber (1 kg) 1284,72 1284,49

NE-METALLE
Euro je 100 kg 24.3.25 21.3.25
Aluminium 99,7% 272,00 273,00
ACI Kupfernot. (cunova) 1075,81 1060,43
Messing MS 58 833,00 - 849,00 822,00
Zinn 99,9% 3264,00 3273,00

WÄHRUNGEN
Land/24.03. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,7121/1,7321 1,7223
Dänemark 7,4391/7,4791 7,4591
England 0,8347/0,8387 0,8366
Japan 162,01/162,49 162,1500
Kanada 1,5468/1,5588 1,5520
Norwegen 11,3561/11,4041 11,3795
Schweden 10,9410/10,9890 10,9570
Schweiz 0,9529/0,9569 0,9544
Ungarn 395,48/400,68 398,0800
USA 1,0799/1,0859 1,0824

INVESTMENTFONDS
24.3.25 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 929,4 929,9
AGIF Alz EurpValA 146,8 146,2
All Stratfds Ba A 109,6 105,4 105,4
Concentra A 165,3 157,5 156,9
EuroInvGradeBdStra 96,05 96,11
Fondak A 235,5 224,3 223,0
Global Eq.Divid A 167,3 159,4 158,9
Industria A 157,1 149,6 149,7
InternRent A 43,07 41,82 41,93
Kapital Plus A 67,11 65,16 65,18
Trsy ShrtTrm+ € A 94,41 94,39
Verm. Europa A 57,57 54,83 54,67
Wachstum Eurol A 149,3 142,2 141,9
Deka Investments
AriDeka CF 99,33 94,37 94,23
BasisStrat Flex CF 126,1 121,5 121,6
DBA ausgewogen 134,6 129,4 129,6
DBA konservativ 108,4 106,3 106,3
DBA moderat 120,5 117,0 117,1
Deka Immob Europa 50,21 47,70 47,69
Deka-Europ.Bal. CF 56,10 54,47 54,44
DekaFonds CF 155,3 147,5 146,6
Deka-Indust 4.0 CF 218,6 210,7 210,8
Deka-NachAkDe TF 119,0 119,0 118,4
Deka-NachAkEu TF 107,2 107,2 107,1
Div.Strateg.CF A 220,9 212,9 213,2
DivStrategieEur CF 123,7 119,3 119,0
NachhaltBaStrRe CF 104,1 103,1 103,1
DWS
DWS Akkumula* 2181,2 2077,3 2078,3
DWS Artif Intel ND* 430,3 430,3 424,5
DWS ESG Investa* 251,8 239,8 241,0
DWS Europ. Opp LD* 471,7 449,2 451,5
DWS Eurovesta* 179,7 171,1 172,3
DWS Eurz Bds Flex LD* 32,21 31,41 31,39
DWS Glbl Growth* 247,8 236,0 236,6
DWS Telemedia O ND* 277,8 277,8 277,7
DWS Top Europe* 213,9 205,6 206,3
DWS Top World* 194,6 187,1 187,2
DWS Vermbf.I LD* 319,2 304,0 304,0
DWS Vermbf.R LD* 15,83 15,37 15,36
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 135,0 135,0 135,1
PrivFd:Kontr.pro* 185,2 185,2 185,6
UniEuroRenta* 61,30 59,51 59,46
UniFonds* 76,67 73,02 73,66
UniGlobal* 441,7 420,6 419,7
UniImmo:Dt.* 101,1 96,32 96,31
UniImmo:Europa* 55,87 53,21 53,21
UniOpti4* 98,54 98,54 98,51
UniRak* 159,8 155,2 155,1
Sonstige
Commerz hausInvest 46,24 44,04 44,03
Fidelity In Euro Balanced Fund* 18,72 18,09 18,11
Fidelity In Euro Blue Chip* 30,03 28,53 28,76
Fidelity In European Growth* 22,10 21,00 21,06
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 28,69 27,04 27,17
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 23,73 22,48 22,52
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 113,6 110,2 110,3
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 178,7 170,2 169,8
ODDO BHF Sus G Eq* 291,3 277,5 279,6
ODDO BHF Green Bd CR* 275,8 267,8 267,5
H&A. G. Loys Global Kl. P* 31,98 30,46 30,65
UniRealEst UniImmo:Dt.* 101,1 96,32 96,31
UniRealEst UniImmo:Europa* 55,87 53,21 53,21
Universal OLB Invest Balance* 123,9 120,9 121,3
Universal OLB Invest Dynamik* 163,3 157,8 158,0
Warburg Portf Dynamik A 150,9 143,8 144,0

Großbritannien S&P UK
1752,71 -0,15%

Kanada S&P TSX
25300,69 1,33%

USA Dow Jones
42427,56 1,05%
USA Nasdaq

18132,25 1,96%

Frankreich CAC 40
8022,33 -0,26%

Indien Sensex
77984,38 1,40%

Europa Euro Stoxx 50
5415,79 -0,15%

Japan Nikkei 225
37608,49 -0,18%

Brasilien Bovespa
131786,86 -0,13%

Südafrika S&P SA 50
3876,13 -0,53%

LEITBÖRSEN

Stand: 24.03./18.11 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. EuroShop 2,60 19,42 0,73
Dt. PfandbB 0,00 5,66 -3,99
Dürr 0,70 24,62 -1,99
Fielmann Gr. 1,00 43,75 -0,11
Grenke NA 0,47 14,06 0,43
Hapag-Lloyd 9,25 139,30 3,11
Kontron 0,50 24,88 -2,35
Medigene NA 0,00 1,54 -2,41
Metro St. 0,00 5,35 0
Nexus 0,22 68,70 -0,29
Norma Group 0,45 13,58 -1,59
Pfeiffer Vac. 7,32 154,00 -0,77
ProS.Sat.1 0,05 6,43 -2,35
Salzgitter 0,45 25,74 0,63
Schaeffler Inh. 0,44 4,22 -1,62
Sixt St. 3,90 82,55 1,35
SMA Solar 0,50 21,60 2,66
Stabilus S.A 1,15 30,50 -2,24
Stratec 0,55 26,20 -0,19
Verbio 0,20 9,72 -2,75
VW St. 9,00 104,60 1,75

AUSLANDSAKTIEN
24.3.25 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 58,06 0,07
ABB NA (CH) 50,00 0,02
Alphabet A (US) 154,78 1,91
Amazon.com (US) 187,42 3,14
Apple Inc. (US) 203,10 0,89
AT&T (US) 24,89 0,3
Bco Santander (ES) ° 6,51 0,88

BNP (FR) ° 79,18 -1,06
Boeing (US) 168,02 1,3
BP PLC (GB) 5,31 -0,69
Cisco (US) 56,63 1,85
Citigroup (US) 67,23 1,86
Coca-Cola (US) 63,77 0,6
Eni (IT) ° 14,06 -2,07
Ericsson B (SE) 7,65 0,76
Exxon Mobil (US) 108,00 1,52
GE Aerospace (US) 193,50 4,03
General Motors (US) 47,60 4,4
Generali (IT) 32,71 1,05
GSK PLC (GB) 18,00 -0,22
IBM (US) 228,85 1,64
ING Groep (NL) ° 18,34 0,14
Int. C. Airl. (ES) 3,41 0,18
Intel (US) 22,38 -1,41
Kühne+Nagel (CH) 212,70 0,09
McDonald’s (US) 282,60 0,48
Meta Platf. (US) 570,00 3,96
Microsoft (US) 364,15 0,75
Nestlé NA (CH) 89,60 -2,27
Novartis (CH) 98,12 -1,12
Nvidia (US) 113,00 3,86
Philips (NL) 23,64 0,38
Proct.&Gamb. (US) 153,78 -0,29
Renault (FR) 47,00 0,06
Soc. Gén. (FR) 42,90 1,85
Sony (JP) 23,14 -1,87
Stellantis (NL) ° 11,37 2,8
Telefónica (ES) 4,28 -1,34

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE
BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Dax pirscht sich an 23.000 Punkte heran
Unterstützt von einer freundlichen Wall Street legte der 
Dax leicht zu. So waren Rüstungstitel nach den jüngsten Gewinnmitnahmen wieder gefragt. 
Rheinmetall stieg um rund 1%. Deutsche Bank profitierte von einer positiven Analystenstu-

die aufgrund der deutschen „Sondervermögen“. RWE 
haussierte, weil sich ein großer Investor einkaufte, 
der nun Druck auf das Management machen dürfte. 
Schlusslicht war Bayer (minus 6,6%). Bayer verlor in 
den USA einen Rechtsstreit um den Unkrautvernich-
ter Roundup und soll knapp 2,1 Mrd. Dollar Scha-
denersatz zahlen. Bayer will Berufung einlegen.

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 22856,01   -0,16% 

Shenzen/Hongkong/dpa – Der 
chinesische Autobauer BYD 
hat im vergangenen Jahr mit 
einem kräftigen Verkaufsan-
stieg seinen Gewinn deutlich 
gesteigert. Unter dem Strich 
machte der Konzern aus Shen-
zen mit 40,3 Milliarden Yuan 
(5,1 Mrd. Euro) rund ein Drittel 
mehr Gewinn, wie aus einer 
Mitteilung an die Börse in 
Hongkong hervorging. Der 
Umsatz nahm um 29 Prozent 
auf umgerechnet rund 99 Mil-
liarden Euro zu. BYD verkaufte 
4,25 Millionen Autos, davon 
1,76 Millionen reine Elektro-
autos. In diesem Jahr will der 
chinesische Marktführer zwi-
schen fünf und sechs Millio-
nen Autos verkaufen.

BYD legte vor allem dank 
seiner günstigen Elektroautos 
in China zu – auch weil der E-
Auto-Markt dort weiter rasant 
wächst und ausländische Her-
steller bei Entwicklungszeiten 
und Kosten hinterherhinken. 
US-Rivale Tesla hatte zuletzt 
Probleme in der Volksrepub-
lik.

Chinesischer 
Tesla-Rivale 
BYD steigert 
Gewinn
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AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
Carl Zeiss Med. 67,25 +5,16

Evotec 6,64 +4,98

Aurubis 93,20 +4,08

Infineon NA 34,35 +3,31

Nagarro 77,75 +3,05

Dt. Bank NA 22,86 +2,60

RENK Group 43,08 +2,52

HelloFresh 7,90 +2,33

Siltronic NA 46,86 +2,31

Fuchs Vz. 46,86 +1,96

Verlierer
Bayer NA 22,41 –6,94

Auto1 Group 21,40 –4,80

Beiersdorf 121,90 –4,17

Vonovia NA 24,48 –3,77

Dt. Wohnen 19,90 –3,63

Hochtief 168,40 –3,55

Aroundtown 2,36 –2,77

Nordex 15,48 –2,64

TAG Imm. 12,28 –2,62

LEG Immob. 64,64 –2,39
Stand: 24.03.

5416,08

5423,83
VORTAG:

EURO STOXX 50 ZINSEN (Umlaufrend.) GOLD (Feinunze) ÖLPREIS (Terminbörse)

2,64 %

2,62 %
VORTAG:

3010,37 $

3025,88 $
VORTAG:

72,37 $

72,11 $
VORTAG:

DAX (in Punkten) 22856,01 – 0,16 % P EURO (in Dollar) 1,0794 – 0,24 % PNamen

Das geplante elektrische Ein-
stiegsmodell von Audi soll 
von nächstem Jahr an in Ingol-
stadt gebaut werden. Das kün-
digte Vorstandschef Gernot 
Döllner  in der „Süddeut-
schen Zeitung“ an. „Es wird 
ein Elektrofahrzeug in der 
Klasse, in der auch der A3 an-
gesiedelt ist.“ Zuletzt hatte Au-
di einen Produktionsstart erst 
im Jahr 2027 geplant. Im April 
will Audi nach Döllners Wor-
ten außerdem in China das 
erste Serienauto vorstellen, 
das dort mit dem Staatskon-
zern SAIC entwickelt wurde. 
Audi steckt in der Transforma-
tion zur Elektromobilität.

Kompaktes E-Auto

dpa-BILD: Löb

Arbeit

München/dpa – Die Arbeit aus 
dem Homeoffice hat sich nach 
Darstellung des Ifo-Instituts 
fest etabliert. Fast jeder Vierte 
arbeitet nach wie vor zumin-
dest teilweise von zu Hause 
aus. Im Februar lag der Anteil 
bei 24,5 Prozent, wie aus einer 
Umfrage des Münchner Ifo-
Instituts hervorgeht. Im Au-
gust 2024 waren es noch 23,4 
Prozent.   Einzelne Initiativen 
von Unternehmen, ihre Be-
schäftigten ins Büro zurückzu-
holen, bildeten keinen statis-
tisch ablesbaren Trend. 

Jeder Vierte 
nutzt Homeoffice

 Homeoffice ist fest 
etabliert. dpa-Bild: Strauch

Köln/Hamburg/dpa – Die Zeit-
schriften „Brigitte“, „Gala“ und 
„Eltern“ wechseln die Eigentü-
mer. RTL Deutschland ver-
kauft die drei Titel an die Fun-
ke Mediengruppe. Das teilten 
RTL und Funke mit. Die Be-
schäftigten werden  übernom-
men. Alle drei Magazine stam-
men aus dem Erbe des Zeit-
schriftenhauses Gruner + Jahr 
(G+J), das RTL vor Jahren in-
nerhalb des Bertelsmann-Kon-
zerns übernommen hat.  Seit 
der Übernahme wurden meh-
rere Zeitschriften abgestoßen, 
weitere Titel in der Firmen-
gruppe anderweitig eingeglie-
dert. RTL setzt den Fokus sei-
ner Geschäfte auf den Ausbau 
seines Streamingportals RTL+ 
und seines digitalen Paywal-
langebots stern+. Der  Verkauf 
steht noch unter dem Vorbe-
halt einer Freigabe der zustän-
digen Kartellbehörden.  Zum 
Preis gab es keine Angaben.

Drei Zeitschriften 
wechseln Besitzer

Medien

Was sonst noch wichtig ist

Essen/Plochingen/dpa – Kun-
den der Warenhauskette Gale-
ria können in einigen Filialen 
künftig auch beim Sportarti-
kelhändler Decathlon einkau-
fen. Die beiden Handelsunter-
nehmen haben eine Zusam-
menarbeit vereinbart. 

Decathlon wird demnach 
im August das erste Geschäft 
im Galeria-Warenhaus in 
Konstanz eröffnen. Bis Ende 
2025 sollen weitere in Duis-
burg, Freiburg, Trier und Kas-
sel folgen. Es könnten auch 
mehr werden. „Nach den ers-
ten erfolgreichen Tests plant 
Decathlon, weitere Filialen in 
Galeria-Häusern zu eröffnen“, 
heißt es.

Die Verkaufsflächen von 
Decathlon sollen zwischen 
1.500 und 3.500 Quadratmeter 
groß sein. Bereits im Herbst 
hatte Galeria eine Kooperation 
mit dem Lebensmitteldis-
counter Lidl bekanntgegeben.

Decathlon zieht in 
Galeria-Filialen ein

Sporthändler Digitalpatente

Kiel/dpa – Der Preisverfall von 
Immobilien  hat sich 2024 
deutlich abgeschwächt. Das 
geht aus einer Auswertung des 
Kiel Instituts für Weltwirt-
schaft (IfW) hervor, das den 
Immobilienpreisindex Greix 
führt. Der Index enthält Daten 
von 19 Städten und dem 
Rhein-Erft-Kreis bei Köln. Die 
Verkaufspreise von Eigen-
tumswohnungen sanken 
demnach  ohne Berücksichti-
gung der Inflation um 1,5 Pro-
zent im Vergleich zu 2023. 
Gegen den Trend musste für 
Eigentumswohnungen in 
Frankfurt (3,9 Prozent) und 
Leipzig (1,5 Prozent) mehr ge-
zahlt werden. Mit einem Rück-
gang von 4,9 Prozent fielen 
die Wohnungspreise in Ham-
burg am stärksten. Preise von 
Einfamilienhäusern fielen no-
minal um 1,6 Prozent. Bei 
Mehrfamilienhäusern gab es 
ein Minus von drei Prozent. 

Preisverfall hat 
sich abgeschwächt

Immobilien

Berlin/dpa – Höhere Gas-Prei-
se für Neukunden in der 
Grundversorgung sind nach 
einem Urteil des Berliner 
Kammergerichts unzulässig. 
Damit gab das Gericht einer 
Musterfeststellungsklage der 
Verbraucherzentrale Bundes-
verband (vzbz) gegen den 
Energiekonzern Gasag statt. 
Das Unternehmen kann noch 
Revision beim Bundesge-
richtshof einlegen. Gasag hat-
te während der Energiekrise 
ab Dezember 2021 deutlich 
höhere Preise von Neukunden 
der Grund- und Ersatzversor-
gung verlangt als von Be-
standskunden – und dies da-
mit begründet, selbst mehr 
Geld für Gas zahlen zu müs-
sen. Falls das Urteil rechtskräf-
tig wird, können sich nach An-
gaben der Verbraucherzentra-
le Hunderte an der Klage be-
teiligte Verbraucher darauf be-
rufen und Geld zurückfordern. 

Höhere Gas-Preise 
unzulässig

Neukunden

München/dpa – Die deutsche 
Wirtschaft hat ihren Rück-
stand in der Digitaltechnolo-
gie  bei den Patentanmeldun-
gen etwas verringert. Im ver-
gangenen Jahr hat die Zahl der 
veröffentlichten heimischen 
Patentanmeldungen  um 6,6 
Prozent auf insgesamt 4.494 
zugelegt, wie das Deutsche Pa-
tent- und Markenamt in Mün-
chen mitteilte. Die veröffent-
lichten Patentanmeldungen 
aus den USA (-5,3 Prozent) und 
China (-11,4 Prozent) gingen 
gleichzeitig kräftig zurück.

Deutschland holt 
ein bisschen auf

  Das Patent- und Mar-
kenamt dpa-Bild:  Hoppe

Von Wolf Von Dewitz

Bonn – Die Bundesnetzagentur 
kurbelt den Ausbau der Han-
dynetze an. Nach einem Tref-
fen mit ihrem mit Politikern 
besetzten Beirat legte die Re-
gulierungsbehörde schärfere 
Vorschriften für den Netzaus-
bau fest. Zugleich verzichtet 
sie auf die eigentlich sehr luk-
rative Auktion von Frequen-
zen.

 Die Ausgangslage

Deutschlands Handynetze 
waren lange ein Ärgernis. Bei 
der ersten Frequenzauktion 
im Jahr 2000 hatten die Tele-
kommunikationsfirmen ins-
gesamt rund 50 Milliarden 
Euro zahlen müssen – im 
Rückblick war das viel zu viel, 
danach fehlte den Firmen 
Geld für Investitionen. Ent-
sprechend langsam ging der 
Ausbau voran, mancherorts 
waren die Verbindungen 
schlecht. Die Netzagentur leg-
te Ausbau-Vorschriften fest, 
die mehr schlecht als recht 
eingehalten wurden.

Ab 2020 änderte sich die Si-
tuation allmählich, auch Sor-
genkind O2 investierte mehr 
Geld und verbesserte sein 
Netz. Inzwischen erreicht 
Branchenprimus Deutsche Te-
lekom 99,6 Prozent der Haus-
halte mit dem Funkstandard 
4G und mehr als 98 Prozent 
der Haushalte mit 5G. Bezogen 
auf Deutschlands Fläche er-
reichte die Telekom im Januar 
92 Prozent mit 4G und 84,4 
Prozent mit 5G. Die Abde-
ckung der Konkurrenten O2 
und Vodafone ist niedriger. 

Laut Vergleichsportal Ver-

50 Megabit ermöglichen. Die 
letzten Prozente beim Ausbau 
sind immer die schwierigsten. 
Gewinner dürften etwa Wan-
derleute und Mountainbiker 
sein – auch mitten im Nir-
gendwo soll es bald relativ gu-
ten Mobilfunk geben.

Besser wird es auch für 
Menschen, die auf dem Land 
wohnen: Zusätzlich zu der 50 
Megabit-Vorgabe möchte die 
Netzagentur vorschreiben, 
dass 99 Prozent der Haushalte 
in dünn besiedelten Gebieten 
100 Megabit pro Sekunde im 
Download bekommen – und 
zwar schon 2029. In solchen 
dünn besiedelten Gebieten 
lebt knapp ein Fünftel der Be-
völkerung.

Wer unterwegs ist, sollte 
auf Bundesstraßen schon jetzt 
relativ gutes Netz haben. Ende 
dieses Jahrzehnts müssen 
Mindestvorgaben auch auf 
Landstraßen, Staatsstraßen 
und Kreisstraßen eingehalten 
werden. Wer also im Jahr 2030 
mit dem Auto durch Deutsch-
land fährt, sollte auf allen Stra-
ßen immer eine halbwegs gu-
te Verbindung haben – so die 
Theorie. 

Hilfreich sind auch schärfe-
re Auflagen für Bundesstra-
ßen: Auf denen muss zwar 
schon seit Anfang 2025 überall 
Handynetz verfügbar sein, al-
lerdings bezieht sich diese 
Vorschrift auf die Branche ins-
gesamt. Das bedeutet: Wenn 
Anbieter A auf einem Kilome-
ter Netz bietet und auf dem 
nächsten Kilometer nicht, da-
für dort aber Anbieter B funkt, 
so gilt die Vorschrift als erfüllt 
– obwohl ein Verbraucher zwi-
schendurch keine Verbindung 
hat, da er meistens nur ein 

Handy bei sich hat. Künftig 
muss jeder etablierte Netzbe-
treiber durchgängig Netz bie-
ten.

In einem Punkt dürfen sich 
die alteingesessenen Netzbe-
treiber über Entlastung freu-
en. Der Bund verzichtet auf 
die üblichen Milliardenein-
nahmen – anstatt eine Auk-
tion durchzuführen, werden 
Nutzungsrechte für Frequen-
zen um fünf Jahre verlängert. 
Das hatte es bisher nur 2006 
gegeben, normalerweise 
macht der Staat bei Auktionen 
kräftig Kasse.  Nun dürften es 
in dem Verlängerungszeit-
raum nur etwa 600 Millionen 
Euro an Gebühren sein.

 WAS SONST NOCH 
STRITTIG IST

Für Diskussionen sorgte die 
Frage, wie mit Telekommuni-
kationsanbietern ohne eige-
nes Handynetz verfahren 
wird. Freenet und andere Fir-
men wollen, dass die Netzbe-
treiber sie auf ihr Netz lassen 
müssen. Telekom & Co. sind 
dagegen. Sie wollen frei ent-
scheiden, ob sie Untermieter 
aufnehmen. Die Netzagentur 
geht einen Mittelweg: Es gibt 
zwar keine Verpflichtung, aber 
einfach die kalte Schulter zei-
gen dürfen die Netzbetreiber 
den kleinen Konkurrenten 
auch nicht. Sie müssen über 
eine Mitnutzung des Netzes 
verhandeln. „Wir verbessern 
die Mobilfunkversorgung für 
alle  Verbraucher und fördern 
den Wettbewerb“, sagt Bun-
desnetzagentur-Präsident 
Klaus Müller und betont den-
noch, dass die Versorgungs-
auflagen ambitioniert seien. 

Telekommunikation   Bundesnetzagentur kurbelt  Ausbau an – Vorschriften verschärft

Handynetze müssen besser werden

ivox rangiert Deutschland 
beim Mobilfunk im europäi-
schen Mittelfeld. Obwohl nur 
Mittelmaß, sind die Handyta-
rife hierzulande laut Verivox 
„deutlich teurer“ als im EU-
Schnitt.

 Was die Bundesnetz-
agentur vorschlägt

Nachdem sich vorherige 
Ausbaupflichten auf Haushal-

te bezogen hatten, geht es in 
einer neuen Vorschrift um die 
Fläche. Das hilft Verbrauchern 
mehr, schließlich telefonieren 
sie nicht immer in der Nähe 
von Häusern. 2030 muss eine 
Download-Geschwindigkeit 
von 50 Megabit pro Sekunde 
auf 99,5 Prozent der Fläche 
Deutschlands möglich sein. 
Derzeit sind es gut zwei Pro-
zent der Landesfläche, auf der 
nicht alle drei Netzbetreiber 

Schlechtes Mobilfunknetz
Anteile an der Fläche in %

Quelle: BundesnetzagenturStand Januar 2025
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„Liebe liegt in der Luft“: Mit 
diesen Worten gewährt Golf-
star Tiger Woods (49) erstmals 
Einblicke in seine Beziehung 
mit Vanessa Trump, der ehe-
maligen Schwiegertochter von 
US-Präsident Donald Trump. 
In einem X-Posting schrieb 
Woods  unter zwei gemeinsa-
me Fotos: „Wir freuen uns auf 
unsere gemeinsame Reise 
durch das Leben.“  Vanessa 
Trump ist Psychologin und 
war zwölf Jahre lang mit Do-
nald Trump Junior verheiratet. 
In den vergangenen Wochen 
waren sie und Sportler Woods 
immer wieder in der Boule-
vardpresse zu sehen.  Der Golf-
Superstar Tiger  Woods war 
von 2004 bis 2010 mit der 
Schwedin Elin Nordegren ver-
heiratet. 
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Prinzessin Beatrice (36) hat 
sich um ihr Baby gesorgt. Im 
Januar brachte sie ihre zweite 
Tochter zur Welt – das Mäd-
chen kam allerdings mehrere 
Wochen zu früh. Schon wäh-
rend der Schwangerschaft hät-
ten sie gewusst, dass sie damit 
rechnen müssten, schreibt die 
Nichte des britischen Monar-
chen Charles III. in einem Bei-
trag für das Magazin „Vogue“. 
Athena sei schließlich einige 
Wochen vor dem Geburtster-
min gesund zur Welt gekom-
men. „Sie war so winzig“, be-
richtet Beatrice, „es hat mehr 
als ein paar Wochen gedauert, 
bis die Tränen der Erleichte-
rung getrocknet waren.“
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Nena hat sich nach eigenen 
Angaben  zu ihrem 65. Ge-
burtstag ein bestimmtes Par-
ty-Programm vorgenommen. 
Den Tag selbst wollte sie am 
Montag mit einer Feier ver-
bringen, „wo wir ausgiebig 
tanzen werden“, sagte die Sän-
gerin der „Bild“. Sie habe sich 
einen „Tanz in den Frühling, 
der alles neu erblühen lässt 
und für Neuanfang steht“ ge-
wünscht. „Ich feiere jeden Tag 
meines Lebens, auch den wun-
dervollen Tag heute, an dem 
ich nach menschlicher Zeit-
rechnung 65 Jahre alt werde.“ 
Tiefere Bedeutung hat das Al-
ter für sie aber nicht: „Ich füh-
le mich zeitlos. Ich denke nicht 
in Zeitabschnitten und ich bin 
auch keine Zahl.“

Von Marc Herwig

Haltern Am See/Le Vernet – 
Cremefarbene Rosen, Glo-
ckengeläut und Gebete: Zehn 
Jahre nach dem Absturz einer 
Germanwings-Maschine auf 
dem Weg von Barcelona nach 
Düsseldorf ist bei Gedenkfei-
ern an die vielen Toten erin-
nert worden. In Haltern am 
See am Nordrand des Ruhrge-
biets kamen mehrere Hundert 
Menschen auf dem Schulhof 
des Joseph-König-Gymna-
siums zusammen. 16 Jugendli-
che und zwei Lehrerinnen der 
Schule waren damals auf dem 
Rückweg von einem Spanien-
austausch an Bord der Un-
glücksmaschine.

150 Menschen starben

Insgesamt 150 Menschen 
starben am 24. März 2015 bei 
dem Absturz in den französi-
schen Alpen. Nach Überzeu-
gung der Ermittler führte der 

psychisch kranke Copilot den 
Absturz absichtlich herbei, um 
sich das Leben zu nehmen.

Eine Gedenkstelle erinnert 
an die Absturzopfer aus der 
Schulgemeinschaft, die auf 
dem Rückweg von einem Aus-
tausch mit der spanischen 
Partnerschule waren. 18 japa-
nische Zierkirschen wurden 
für sie am Schulhof gepflanzt 
– bald werden sie wieder blü-
hen.

Um 10.41 Uhr wurde es 
ganz still auf dem Schulhof 
und in der gesamten Stadt. Es 
ist die Zeit, zu der  die German-
wings-Maschine in den fran-
zösischen Alpen zerschellte.

Die Mitschüler von damals 
haben das Gymnasium längst 
verlassen, die heutigen Schü-
ler haben die Trauer an der 
Schule vor zehn Jahren noch 
gar nicht mitbekommen. 
Trotzdem bleibe das Geden-
ken wichtig, sagte Schulleiter 
Christian Krahl. „Wir wollen 
denen, die bis heute unend-

lich traurig sind, nahe sein.“
Dass die Jugendlichen und 

ihre Lehrerinnen so plötzlich 
aus dem Leben gerissen wur-
den, habe auch eine Botschaft 
an die Schüler heute, sagte 
Pastoralreferentin Stephanie 
Rüsweg. „Die Zeit, die dir gege-
ben ist, ist ein Geschenk“, be-
tonte sie. „Sagt noch heute eu-
ren Liebsten, dass ihr sie liebt. 
Nehmt euch Zeit für eure 
Freunde, gerade weil unsere 
Zeit so durchgetaktet und be-
grenzt ist“, gab sie den Schü-
lern mit auf den Weg. „So siegt 
das Leben über den Tod. So 
siegt die Liebe über den Tod.“

Auf dem städtischen Fried-
hof von Haltern, wo ein sym-
bolisches Klassenzimmer an 
die Gruppe erinnert und eini-
ge der Jugendlichen begraben 
liegen, wurden Kränze nieder-
gelegt. „Wir vergessen Euch 
nicht“, sagte Halterns Bürger-
meister Andreas Stegemann. 

Viele Familienangehörige 
der Absturzopfer sind zum 

Jahrestag gemeinsam nach Le 
Vernet in der Nähe des Ab-
sturzortes in den französi-
schen Alpen gereist. Es ist für 
viele weiterhin der Ort, an 
dem sie sich den Verstorbenen 
am nächsten fühlen.

Erinnerung an die Opfer

Bei einer Gedenkfeier für 
die engsten Angehörigen ka-
men mehr als 300 Menschen 
zusammen. Hinterbliebene 
gestalteten die Trauerfeier 
mit, erinnerten mit persönli-
chen Worten an die Verstorbe-
nen, widmeten ihnen musika-
lische Beiträge. 

Anschließend machten 
sich zahlreiche Hinterbliebene 
zu Fuß auf den Weg zu der ab-
gelegenen Absturzstelle. Dort 
erinnert eine fünf Meter gro-
ße Sonnenkugel an die Opfer. 
Sie besteht aus 149 vergolde-
ten Elementen – der Copilot 
wurde bewusst nicht berück-
sichtigt.

Die Klassensprecher legen auf dem Schulhof des Joseph-König-Gymnasiums Rosen an der Gedenkstätte ab. Bei der Flugka-
tastrophe vor zehn Jahren starben 16 Schüler sowie zwei Lehrerinnen des Halterner Gymnasiums. dpa-BILD:  Vennenbernd

Katastrophe  Gedenken an Germanwings-Absturz in den Alpen vor zehn Jahren 

„Liebe siegt über den Tod“

Ludwigsburg/dpa – Nach dem 
jüngsten Ermittlungserfolg 
der Ludwigsburger Polizei 
zum mutmaßlichen Autoren-
nen mit zwei Toten bleibt ein 
weiterer Verdächtiger zu-
nächst auf freiem Fuß. „Der 
Mann ist identifiziert, er sitzt 
aber auch weiterhin nicht in 
Untersuchungshaft“, sagte ein 
Polizeisprecher. Zuvor hatten 
das Polizeipräsidium Ludwigs-
burg und die Staatsanwalt-
schaft Stuttgart mitgeteilt, es 
werde gegen einen weiteren 
mutmaßlichen Beteiligten er-
mittelt. Er werde verdächtigt, 
ein zweites, an dem Unfall be-
teiligtes Auto gefahren zu ha-
ben und vor dem Unfall an 
dem illegalen Autorennen be-
teiligt gewesen zu sein. Bei 
dem Zusammenstoß am Don-
nerstagabend waren zwei un-
beteiligte Frauen ums Leben 
gekommen. Der mutmaßliche 
Unfallverursacher verletzte 
sich leicht und wurde festge-
nommen.

Autorennen 
– Zweiter 
Beteiligter 
noch frei 

Fürth/dpa – Nach den tödli-
chen Schüssen auf einen Gast 
einer Hochzeitsfeier im mit-
telfränkischen Fürth  hat sich 
der mutmaßliche Schütze nur 
wenige Stunden danach in 
Frankreich gestellt. Es werde 
nun überprüft, ob der Mann 
tatsächlich der gesuchte Fran-
zose ist, sagte ein Polizeispre-
cher in Nürnberg.  Zum genau-
en Ablauf der Tat schweigt die 
Polizei aus ermittlungstakti-
schen Gründen Den Ermitt-
lungen zufolge fielen am 
Sonntagnachmittag mehrere 
Schüsse in der Eventlocation 
in einem abgelegenen Indust-
riegebiet in Fürth. Ein 47 Jahre 
alter Rumäne wurde lebensge-
fährlich verletzt und starb spä-
ter im Krankenhaus. 

Mutmaßlicher 
Schütze stellt 
sich Behörden

Paris/dpa – Hunderte Pariser 
Straßen sollen künftig für 
Autos gesperrt werden. Dafür 
sprach sich bei einer Bürger-
befragung in der französi-
schen Hauptstadt am Wo-
chenende eine klare Mehrheit 
aus. Jetzt gehe es um die Um-
setzung, sagte die Pariser Bür-
germeisterin Anne Hidalgo. In 
Deutschland begrüßte etwa 
der Fußgängerverein Fuß e.V. 
die Entscheidung.  Konkret 
stimmten vier Prozent der 
knapp 1,4 Millionen eingetra-
genen Wähler dafür, 500 Stra-
ßen zu begrünen und für 
Autos dicht zu machen. In den 
kommenden Jahren könnten 
damit in Paris 10.000 Park-
plätze wegfallen. Autofahrer 
müssten sich auf Umwege ein-
stellen. Welche Straßen zur 
grünen Fußgängerzone wer-
den, soll nun lokal geklärt wer-
den. 

Bürger wollen 
mehr  autofreie 
Straßen in Paris

es für ihn eine 15-minütige 
Pause geben. 

Der Prozess dreht sich um 
Vorwürfe sexueller Belästi-
gung bei den Dreharbeiten 
zum Film „Les volets verts“ 
(Die grünen Fensterläden) von 
Regisseur Jean Becker im Jahr 
2021. Zwei Frauen haben Be-
schuldigungen gegen Depar-
dieu vorgebracht. Sie waren 
im Gericht anwesend. Eine der 
Klägerinnen, eine über 50-jäh-
rige Dekorateurin, wirft ihm 

Angeklagt: Schauspieler Ge-
rard Depardieu          dpa-Bild:  Camus

Von Sabine Glaubitz
Und Rachel Boßmeyer

Paris – Erstmals sitzt Frank-
reichs Filmikone Gérard De-
pardieu wegen Vorwürfen se-
xueller Übergriffe vor Gericht. 
Der 76-Jährige lief am Mittag 
leicht auf seinen Anwalt ge-
stützt in den prall gefüllten 
Pariser Gerichtssaal. Verteidi-
ger Jérémie Assous sagte vor 
der Presse: „Alle Anschuldi-
gungen sind gelogen.“ Dies 
werde man nun beweisen. 
„Die Wahrheit ist auf unserer 
Seite.“

Klägerinnen anwesend

Eigentlich hatte das Verfah-
ren  bereits im Oktober statt-
finden sollen. Kurzfristig wur-
de es dann aber wegen des Ge-
sundheitszustands des Ange-
klagten verschoben. Laut me-
dizinischem Gutachten soll 
der Darsteller nun nur sechs 
Stunden am Tag in der Anhö-
rung sitzen. Zwischendrin soll 

vor, sie an dem Drehort, einer 
Pariser Wohnung, in einem 
Korridor an sich gezogen zu 
haben. Dabei soll er sie mit 
seinen Beinen fixiert und sie 
über der Kleidung an Brust, 
Gesäß und Intimbereich be-
rührt haben – begleitet von 
obszönen Bemerkungen. Im 
Februar 2024 erstattete sie An-
zeige wegen sexueller Über-
griffe, Belästigung und sexisti-
scher Beleidigungen.

Die zweite Klägerin, eine 
Regieassistentin, wirft dem 
Schauspieler vor, sie am Film-
set unsittlich an Brust und Ge-
säß berührt zu haben. Bereits 
zuvor soll er ihr auf der Straße 
nachgestellt haben. Sie zeigte 
ihn im März 2024 an. Depar-
dieu drohen bis zu fünf Jahre 
Freiheitsentzug und 75.000 
Euro Geldstrafe.

Depardieu hat sich zu sei-
ner Verteidigung den bekann-
ten Strafverteidiger Jérémie 
Assous genommen. Der 48-
Jährige ist bekannt für seinen 
scharfsinnigen und provokati-

ven Stil und hatte bereits im 
Herbst 2024 die Verschiebung 
des Prozesses erreicht. 

Vorwürfe bestritten 

Depardieu selbst bestreitet 
sämtliche Vorwürfe. In einem 
in der Zeitung „Le Figaro“ An-
fang Oktober 2023 veröffent-
lichten Brief bezeichnet er sich 
als Opfer einer „medialen 
Lynchjustiz“. Er sei sein ganzes 
Leben lang provokativ, anma-
ßend und manchmal unhöf-
lich gewesen. Ein Vergewalti-
ger sei er jedoch nicht. Nie-
mals habe er eine Frau miss-
braucht. 

Seit Jahren melden sich im-
mer mehr Frauen zu Wort, die 
Depardieu sexuelle Übergriffe 
vorwerfen. Nur noch wenige 
Personen stehen seitdem zu 
der einst gefeierten Größe der 
französischen Kultur. Zu ih-
nen gehören Schauspielerin 
Ardant, seine Ex-Lebensge-
fährtin Carole Bouquet und 
Magda Vavrusova. 

Prozess gegen Depardieu gestartet
Film  Frankreichs Starschauspieler soll zwei Frauen sexuell belästigt haben
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große Gesellschaften machte 
sich der Betrieb einen Namen. 

Mit der Aufgabe des Laden-
geschäfts ging 1999 zwar eine 
Ära zu Ende, „aber nicht unse-
re Geschichte“. Die Familie 
fuhr neben ihren Imbisswa-
gen mit einem „Burger-Point“ 
und einer „Steakburg“ auf, in 
der der Chef auch schon mal 
als Musketier oder Pfarrer ver-
kleidet für jeden Spaß zu ha-
ben war. Darüber hinaus gibt 
es eine Weihnachtsmarkthüt-

Firmengründer: Bernhard 
Baumann eröffnete mit Ehe-
frau Marianne ein Fleischer-
fachgeschäft mit Land-
schlachterei. Unterstützt 
wurden sie später von Sohn 
Erich und Schwiegertochter 
Thekla. BILD: Archiv Baumann

Von Claudia Wimberg

Gehlenberg – Thekla Bau-
mann behält die Bratwürste 
im Blick. Immer wieder wer-
den sie gewendet und gleich-
mäßig gegart, bis sie  knusprig 
braun auf den Pappteller wan-
dern. „Verbrannte Ware geht 
bei uns nicht über die Theke“, 
lautet das unverrückbare Prin-
zip, an das sich auch alle Ange-
stellten halten. Eine Karriere 
als Currywurst ist für ein ver-
kohltes Stück somit ausge-
schlossen. „Soße drüber und 
dann sieht es keiner, das gibt 
es nicht“, ergänzt Ehemann 
Erich nachdrücklich. 

Zum Feiern gehört Grillen

Seit 48 Jahren sind die bei-
den verheiratet und arbeiten 
Hand in Hand fast genauso 
lange für ihr Unternehmen. 
„Baumanns Grillparadies“ mit 
Imbisswagen und Catering ist 
wie das Inhaber-Paar weit 
über die Gehlenberger Gren-
zen hinaus bekannt. „Sie fei-
ern, wir grillen“, lautet ihr ein-
prägsamer Werbeslogan. Fei-
ern und Grillen heißt es jetzt 
auch bei ihnen selbst, denn 
die Familie stößt am 4. und 5. 
April auf ihr 75-jähriges Be-
triebsjubiläum an. „Schützen-
fest@home“ hat Sohn Bern-
hard Baumann die Festveran-
staltungen überschrieben, bei 
der sich Geschäftspartner, Ver-
einsvertreter, Festwirte, Mit-
arbeiter, Nachbarn und Freun-
de Brat- und Currywurst, Pom-
mes und Burger schmecken 

lassen können. Der 44-jährige 
Fleischermeister und Lebens-
mitteltechniker ist nach ver-
schiedenen Stationen  2015 ins 
Unternehmen eingestiegen 
und tritt die Nachfolge in drit-
ter Generation an. Zwar kennt 
er den arbeitsreichen Alltag 
seiner Eltern mit langen Tagen 
und Nächten von klein auf, 
dass er und seine Schwester je-
doch „nicht auf Festplätzen 
aufwachsen, war uns sehr 
wichtig“, betont Mutter Thek-
la, die vor allem in der stressi-
gen Saison auf ihre Schwieger-
eltern zählen konnte. 

In der Region auf Reisen 
war Firmengründer Bernhard 
Baumann noch nicht, als er 
1950 den Schritt in die Selbst-
ständigkeit ging. Er fuhr viel-
mehr mit dem Rad zu den 
Landwirten und übernahm 
die Hausschlachtung. Von Ost-
friesland hatte es ihn beruflich 
nach Gehlenberg verschlagen, 
wo er Ehefrau Marianne ken-
nenlernte, mit ihr ein Flei-
scherfachgeschäft eröffnete 
und um eine Wurstküche so-
wie ein kleines Schlachthaus 

mit Räucherkammer erweiter-
te. Ab 1958 luden sie ihre Kun-
den auch in ihre Filiale in 
Markhausen ein und bauten 
1967 am heimischen Standort 
an der Raiffeisenstraße ein 
großes Schlachthaus. Im sel-
ben Jahr begann Sohn Erich 
als ältester von sieben Kin-
dern seine Fleischerlehre, war 
in Heidelberg tätig und hielt 
1973 mit  21 Jahren seinen 
Meisterbrief in den Händen. 
Nach dem Tod des Vaters 1988 
führte er federführend die 
Landschlachterei weiter. 

Vier Jahre zuvor fragte man 
ihn auf der Markhauser Kir-
mes, warum er denn nicht mal 
einen Grillstand aufbaute. Ja, 
warum eigentlich nicht, dach-
te sich Baumann und ließ Ta-
ten folgen. „Bratwurst und Na-
ckensteaks haben eingeschla-
gen wie eine Bombe“, erinnert 
sich der 73-Jährige schmun-
zelnd an die Anfänge als 
Marktbeschicker. Auf den ers-
ten Imbisswagen folgten wei-
tere. Am Stammsitz wurde er-
weitert und auch mit Catering 
und Grillbüfetts für kleine und 

te und ein „Grillcoupé.“ 
Bei allen Neuerungen und 

Entwicklungen war und ist es 
Baumanns wichtig, dass das 
Brat- und Grillfleisch aus der 
hauseigenen Herstellung 
stammt. „Wenn du etwas 
machst, musst du es vernünf-
tig machen. Wir haben uns 
über Qualität hochgearbeitet“, 
sagt Erich Baumann, der für 
seine Erzeugnisse von seiner 
Branche mit über 50 Medail-
len ausgezeichnet wurde. Al-
lein sein Schinkentaler errang 
dreimal Silber und einmal 
Gold. 

Besonderer Burger

Zum Start in die neue Sai-
son geht es für das Unterneh-
mer-Trio und Team mit den 
klassischen Imbissleckereien 
Ende März zur Werlter Woche. 
Taxifahrer bestellen sich am 
Stand übrigens gerne einen 
„Autofahrerburger“. Der zeich-
net sich durch weniger Ket-
chup und Remoulade aus, um 
ihn zwischen den Touren un-
fallfrei essen zu können.

Hier geht es seit 75 Jahren um die Wurst
Geburtstag  Baumanns Grillparadies aus Gehlenberg feiert Jubiläum – Start 1950 ganz klein

Gemeinsam unterwegs (von links): Erich und Thekla Bau-
mann mit Sohn Bernhard führen den Gehlenberger Familien-
betrieb, der 1950 gegründet wurde. BILD: Claudia Wimberg

Wohn- und Geschäftshaus: Der Laden an der Raiffeisenstra-
ße wurde Ende 1999 geschlossen. Das Wohnhaus wich 
2016 einem Neubau. BILD: Archiv Baumann

Führerscheinstelle zu
Friesoythe – Aufgrund einer 
Personalversammlung sind 
das Kreishaus in Cloppenburg 
und die Nebenstellen am Mitt-
woch, 26. März, nur einge-
schränkt geöffnet. Davon 
nicht betroffen sind Kunden 
mit einem Termin. Die Zulas-
sungsstelle in Friesoythe 
bleibt geschlossen. Die Zulas-
sungsstellen Cloppenburg 
und Löningen sind am Mitt-
woch eingeschränkt nur für 
Terminkunden geöffnet. Ein 
Termin kann online auf der 
Homepage www.lkclp.de unter 
der Rubrik Ordnung & Ver-
kehr/Kfz.-Zulassung/Online-
Zulassungsbehörde vereinbart 
werden. Das Entsorgungszent-
rum Stapelfeld hat regulär ge-
öffnet, das Entsorgungszent-
rum Sedelsberg nachmittags 
von 13 bis 16.30 Uhr.

Wochenmarkt pausiert
Friesoythe – Der Wochen-
markt am Freitag auf dem 
Edeka-Parkplatz findet derzeit 
nicht mehr statt, teilt die Stadt 
Friesoythe mit. Die Händler 
haben aus verschiedenen 
Gründen aufgehört. „Wir be-
dauern das natürlich sehr, 
aber wir akzeptieren auch, 
dass sich unsere Händler an-
ders orientieren“, heißt es aus 
dem Rathaus. Das soll aber 
nicht das endgültige Ende 
sein: „Wir überlegen derzeit, 
wie wir einen Wochenmarkt in 
Friesoythe ganz neu etablie-
ren können.“ Dafür benötige 
man aber in erster Linie Be-
schicker. Interessierte können 
sich an das Stadtmarketing 
wenden (stadtmarke-
ting@friesoythe.de).

Geldbörse gestohlen
Bösel – Am Samstag gegen 
13.50 Uhr entwendete eine 
weibliche Tatverdächtige auf 
dem Parkplatz eines Verbrau-
chermarktes an der Friesoy-
ther Straße in Bösel das Porte-
monnaie einer 82-jährigen Ge-
schädigten, während sie ihren 
Wagen mit Einkaufstaschen 
beladen hat. Die weibliche Tat-
verdächtige wird wie folgt be-
schrieben: etwa 30 Jahre alt, 
1,60 Meter groß, kurze schwar-
ze Haare, blaue Jacke und 
nicht deutschsprachig. Sach-
dienliche Hinweise nimmt die 
Polizeistation Bösel (Tel: 
04494/922620) entgegen.

CDU in Altenoythe
Altenoythe – Zum vierten 
Mal in diesem Jahr bietet die 
CDU am Samstag, 29. März, 
einen Infostand ihrer Reihe 
„12 Monate, 12 Stände“ an. Von 
9 bis 11 Uhr stehen Stadtrats- 
und Vorstandsmitglieder des 
CDU-Ortsverbandes Altenoyt-
he-Edewechterdamm sowie 
des CDU-Stadtverbandes 
Friesoythe vor der Bäckerei 
Glup in Altenoythe Rede und 
Antwort. Alle Interessierten 
sind willkommen.

Senioren bei Blüte
Altenoythe/Kampe – Die Se-
nioren aus Altenoythe und 
Kampe fahren am Freitag, 28. 
März, zur Osterblumenblüte 
nach Lindern-Auen. Der Bus 
startet um 13.30 Uhr in Kampe 
bei der Kirche und hält um 
13.40 Uhr in Altenoythe, Kel-
lerdamm bei Stratmann. Die 
Rückfahrt des Busses ist gegen 
17 Uhr geplant. Es erwartet die 
Teilnehmer ein Dia-Vortrag, 
eine Rundfahrt durch die Ort-
schaft und eine Kaffee- und 
Teetafel im Osterblumencafe.

Kurz notiert

Am Montagvormittag kam 
er direkt in eine Klinik nach 
Lastrup, wo ihm das Bein ab-
genommen wurde. Auch eini-
ge entzündete Zähne mussten 
ihm entfernt werden. „Seine 
Blutwerte waren nicht gut“, 
sagt die 41-jährige Thun, das 
sei aber auch auf die Entzün-
dungen zurückzuführen. Da-
her bekam der Rüde zudem 
eine Bluttransfusion. Die Nar-
kose sowie die Notoperation 

habe das Tier gut überstan-
den. Ganz über dem Berg sei 
der Malteser-Mischling jedoch 
noch nicht. „Wir hoffen, dass 
er sich weiterhin gut erholt 
und sich sein Zustand stabili-
siert.“ Seinen neuen Namen, 
auf den er kurzerhand getauft 
wurde, hat er sich zumindest 
jetzt schon verdient: Zimo – 
das sei griechisch und bedeute 
„Kämpfer“, wie Thun erklärt. 

Auf Facebook hat das Tier-

heim zu Hinweisen zur Her-
kunft des Tieres aufgerufen. 
Der Beitrag ist bis Redaktions-
schluss bereits mehr als 1500 
Mal geteilt worden, bekam 
mehr als 550 Reaktionen und 
230 Kommentare. Trotz der re-
gen Beteiligung, seien bislang 
keine konkreten Hinweise ein-
gegangen. „Warum hat das kei-
ner mitbekommen? Wie kann 
das sein? Oder warum sagt kei-
ner was?“, Fragen wie diese 

Verletzt und völlig verfilzt ist am Sonntag an der Straße Zum Heidehof in Friesoythe ein Hund 
gefunden worden, der vermutlich zum Sterben ausgesetzt worden ist. BILD: Tierheim Sedelsberg

Von Leonie Meyer

Sedelsberg – Schwer verletzt, 
verfilzt und verwahrlost – so 
fanden Anwohner der Straße 
Zum Heidehof in Friesoythe 
am  Sonntag einen Hund. 
Nachdem sich die aufmerksa-
men Passanten zunächst an 
„Lilly Spürnase/ Pettrailer 
Nordwest“ wandten, wurde 
dann Franka Thun, Leiterin 
des Tierheims Sedelsberg, 
kontaktiert: „Wir haben schon 
viel gesehen, aber ich kann gar 
nicht richtig beschreiben, wie 
dieser Hund ausgesehen hat.“

Große Schmerzen 

Als der Anruf einging, be-
fand sich Thun bereits mit 
einer Trainerin und anderen 
Hunden auf dem Weg nach 
Friesoythe. Anstatt wie ge-
plant mit ihren Hunden zu 
trainieren, mussten sie ein Le-
ben retten. Der Malteser-
Mischling war unterkühlt, 
leicht ausgetrocknet und 
schwer an einem Hinterbein 
verletzt. Letzteres wurde auf-
grund der starken Verfilzung 
erst beim Tierarzt sichtbar. 
„Beim Scheren bemerkten wir, 
dass immer mehr Haut frei lag 
und man tatsächlich auch 
schon den Knochen sehen 
konnte. Er muss höllische 
Schmerzen gehabt haben“, so 
die Tierschützerin. Schnell war 
klar, dass der freundliche Rü-
de, der sich ohne Widerstand 
vom Feldweg retten ließ, drin-
gend operiert werden muss. 

plagen die Leiterin des Tier-
heims Sedelsberg. Sie ist über-
zeugt davon, dass verwahrlos-
te Tiere in ihrem Umfeld auf-
fallen müssten. Alleine die 
starken Verfilzungen seien ein 
Grund, um aktiv zu werden. 
Zwar sei Zimo aufgrund seiner 
schweren Verletzungen ein 
Sonderfall, grundsätzlich habe 
das Tierheim jedoch häufiger 
mit vernachlässigten Tieren 
zu tun: Vier Fälle habe es in 
den vergangenen Jahren gege-
ben, sagt Thun, die seit Okto-
ber 2021 Tierheimleiterin ist. 

Hohe Tierarztkosten 

Mit inzwischen kurzem 
Haar, einigen Lücken im Ge-
biss und einem Bein weniger, 
gibt es für den Malteser-
Mischling  gute Chancen auf 
einen Neustart. „Ich seh ihn 
bereits dreibeinig über die 
Wiese hüpfen“, sagt Thun lä-
chelnd. Sofern sich Zimo gänz-
lich erholt hat, soll es für ihn 
auch ein Zuhause fernab des 
Tierheims geben. 

 Aktuell muss sich der Tier-
schutzverein Sedelsberg und 
Umgebung, der das Tierheim 
betreibt, mit den Kosten für 
die Operation auseinanderset-
zen. Für die ärztliche Versor-
gung sind bereits etwa 2500 
bis 3000 Euro angefallen. Das 
Tierheim-Team hofft auf 
Unterstützung. Ein Spenden-
konto für Zimo wurde einge-
richtet.  Informationen zum 
Spendenkonto  online  unter 
tierheim-sedelsberg.de.

TierSchutz  Notoperation für ausgesetzten Rüden – Spendenaufruf des Tierheims Sedelsberg

Fundhund kämpft um sein Leben



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

10 NORDKREIS Dienstag, 25. März 2025

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 71

Friesoyther Nachrichten
Amtliches Bekanntmachungsblatt

des Landkreises Cloppenburg, der Städte
Cloppenburg, Friesoythe und Löningen
sowie der Gemeinden Barßel, Bösel,

Emstek, Garrel und Saterland

Redaktion Friesoythe
Redaktionssekretariat:

Annette LinkertT04491/9988 2910,
AmAlten Hafen 12, 26169 Friesoythe

Telefax 04491/9988 2909
E-Mail: red.friesoythe@NWZmedien.de

Redaktionsleitung
Carsten Bickschlag (bic)T04491/9988 2900
Reiner Kramer (Stv.) (kra)T04491/9988 2901

Friesoythe/Bösel/Barßel/Saterland
TanjaMikulski (mik)T04491/9988 2902
Heiner Elsen (els)T04491/9988 2906

Renke Hemken-Wulf (rhw)T04491/9988 2912
EvaDahlmann-Aulike (eda)T04491/9988 2913

Lokalsport
Steffen Szepanski (sze)T04471/9988 2810
Stephan Tönnies (stt)T04471/9988 2811

E-Mail:
lokalsport-muensterland@NWZmedien.de

Vermarktung:
Stephanie von Unruh

(verantwortlich für den Anzeigenteil)

Kundenservice
Abonnement 0441/9988 3333
Anzeigen 0441/9988 4444

Bezugspreis 50,90 € (Postbezug 54,90 €) pro
Monat einschließlich Lieferung frei Haus. NWZ-
ePaper 39,90 € proMonat. Alle Preise einschließ-
lich gesetzlicher MwSt. und unbeschränktem
Zugriff auf NWZonline.de, allen Lokalausgaben
als NWZ-ePaper sowie dem digitalen Archiv.

UnsereAGBfindenSie imInternetunter
www.NWZonline.de/agb

Familienchronik

Inge Bruns, geb. Schumacher 
(86), Scharrel. Beisetzung ist 
am Mittwoch, 26. März, 14 Uhr, 
auf dem katholischen Fried-
hof; anschließend Seelenamt 
in der Kirche.  

Brigitte Atorf, gesch. Will-
hoff, geb. Kytzia ( 79), Friesoy-
the. Trauerandacht ist am Frei-
tag, 28. März, 15 Uhr, in der 
Heilig-Kreuz-Kapelle; an-
schließend Urnenbeisetzung. 

Friedrich Schulte  (86), 
Markhausen. Urnenbeiset-
zung ist im engsten Familien-
kreis. 

Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Mühlen-Apotheke, Westersteder 
Straße 2, Bad Zwischenahn, Tel. 
04403/8107890

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr 
(keine Anwesenheitspflicht für die 
Ärzte), St.-Marien-Straße 1

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Termine 

ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
8.30 bis 11 Uhr und 14 bis 15, 
Kita St. Christophorus: Flohmarkt
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF-Laden: geöffnet
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet
19 Uhr, Franziskushaus: Selbsthil-
fegruppe Depressionen und Ängs-
te Friesoythe
19.30 Uhr, Franziskushaus: Kreuz-
bundgruppe St. Marien
Markhausen
14.30 bis 17.30 Uhr, Begeg-
nungsstätte: Senioren-Spielenach-
mittag
Ramsloh
7.30 bis 13.30 Uhr, Rathaus: Wo-
chenmarkt
15 bis 18 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Senioren-Doppelkopfrunde
Scharrel
17 bis 17.30 Uhr, Litje Skoule 
Skäddel - Grundschule Scharrel: 
Carla-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, Kath. Pfarrheim: 
Kreuzbund St. Peter und Paul
Sedelsberg
9 bis 11.30 Uhr und 14 bis 17, 
Kleiderkammer „Klamotte“: geöff-
net

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

seum.de

Morgen

Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
9 bis 12 Uhr, Barßeler SkF-Laden: 
geöffnet
15 bis 22 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
20 Uhr, Pfarrkirche St. Cosmas 
und Damian: Probe Gesangsteam
Bösel
15 bis 16 Uhr, Kath. Bücherei: 
Vorlesestunde für Fünf- bis Acht-
jährige
15.30 bis 18 Uhr, Evangelisches 
Gemeindezentrum: Café Interna-
tional
16 bis 17 Uhr, Begegnungszent-
rum: Eine-Welt-Laden
Elisabethfehn
18 Uhr, Ev. freikirchl. Gemeinde-
zentrum: Ausschuss für Jugend, 
Familie, Senioren und Soziales, 
Gemeinde Barßel
Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-

17 bis 18 Uhr, Schützenhalle am 
Moorgutsweg: Übungsschießen 
für Kinder und Jugendliche, Ju-
gendabteilung des Schützenver-
eins Sedelsberg

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 6 bis 7.30, 15.30 bis 
21.30 Uhr
Bösel
geschlossen
Friesoythe
Aquaferrum: 6 bis 18, 14 bis 22 
Uhr
Ramsloh
Freizeitbad: 6 bis 8, 15 bis 21 Uhr 
(20 bis 20.20 Uhr Wassergymnas-
tik)

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr
Friesoythe
Kath. Bücherei St. Marien: 15 bis 
17.30 Uhr
Ramsloh
Kath. Bücherei: 17 bis 18.30 Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: 10 bis 
18 Uhr, Infos unter Tel. 
04499/2222 oder www.fehnmu-

Rathaus am Stadtpark: Bürger 
Service Center
8 bis 16.30 Uhr, Sozialer Briefkas-
ten, „Kaufhaus für Jedermann“: 
geöffnet
8.30 bis 11 Uhr und 14 bis 15, 
Kita St. Christophorus: Flohmarkt
9.30 bis 12 Uhr und 15 bis 17.30, 
SkF-Laden: geöffnet
10 bis 12 Uhr und 15 bis 18, Ide-
enReich: geöffnet
15 Uhr, Franziskushaus: Goldener 
Kreis mit Vortrag, SV Hansa Fries-
oythe
15 bis 19 Uhr, Jugendzentrum 
„Wasserturm“: geöffnet
19 Uhr, Hotel Landhaus Pollmey-
er: Jahreshauptversammlung, Tier-
schutzverein Friesoythe
19 Uhr, Salon Werner: Selbsthilfe-
gruppe Psychische Erkrankungen
19.30 Uhr, Ev. Bücherei: Treffen 
der Nabu-Gruppe Friesoythe
Ramsloh
15 bis 18 Uhr, DRK-Kleiderladen: 
geöffnet
Saterland
14 bis 16.30 Uhr: „Mobiler Ein-
kaufswagen“ nach Ramsloh, An-
meldung bis montags 17 Uhr bei 
Rosa Strohschnieder, Tel. 
04498/658; Veranstalter: Malte-
ser Hilfsdienst und Seniorenbeirat 
Saterland
Sedelsberg

Heute

Veranstaltungen

Barßel
8.30 bis 12 Uhr, Beratungsstelle 
AWO: Tel. 04499/9358922
15 bis 18 Uhr, Barßeler SkF-La-
den: geöffnet
15 bis 20 Uhr, Jugend- und Begeg-
nungs-Zentrum: geöffnet, Tel. 
04499/937205
16 bis 17 Uhr, Soesteschule: Car-
la-Lebensmittelausgabe
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: Kreuz-
bundgruppe St. Cosmas und Da-
mian
19.30 Uhr, kath. Pfarrheim: 
Selbsthilfegruppe Depressionen 
Barßel
20.15 Uhr, „Tanger Dörpshus“: 
Chorprobe, Chor Color Barßel
Bösel
17 bis 21 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
19.30 Uhr, Begegnungszentrum: 
Treffen, Anonyme Alkoholiker (AA) 
und Angehörigengruppe (AI-Anon)
20 Uhr, Gaststätte Bley: Chorpro-
be, Gemischter Chor Bösel
Elisabethfehn
18 Uhr, Papst-Johannes-Haus: 
Probe, Singkreis Elisabethfehn
Friesoythe
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 

Solidarität und Menschlichkeit haben 
die Friesoyther Spadaka-Stiftung und 
die zu ihr gehörenden Dr.-Bremer-Land-
graff-Stiftung mit 4500 Euro unter-
stützt. Einen Scheck überreichten die 
Stiftungsvorstände Stefan Awick 

(links) und Carsten Wilken (rechts) an 
die Vorstandsmitglieder der Friesoy-
ther Tafel, Johannes Budde (von links), 
Bianca Henken, Werner Fuhler und 
Reinhold Looschen. Von dem Geld sol-
len dringend erforderliche Edelstahlti-

sche für die Ausgaben in Barßel, Bösel, 
Friesoythe, Garrel und dem Saterland 
angeschafft werden. Über 1150 Men-
schen werden durch das Team der 
„Carla“ zurzeit versorgt.

BILD: Volksbank

4500 Euro für Friesoyther TafelBürgerverein tagt
Strücklingen – Der Bürger-
verein Strücklingen lädt zur 
Mitgliederversammlung am 
Donnerstag, 3. April, um 20 
Uhr in der Gaststätte Sater-
Schänke ein. Es stehen Neu-
wahlen des Vorstandes an. Es 
wird um rege Beteiligung ge-
beten.

Kurz notiert

Urlaubsservice

DER ONLINE URLAUBSSERVICE FÜR IHR ZEITUNGSABO
Sie fahren in den Urlaub? Verschenken oder spenden Sie Ihre gedruckte Zeitung für diese Zeit
und erhalten Sie als Dank ein Geschenk.*

*gilt ab 7 Erscheinungstagen

NWZonline.de/
urlaubsservice

Durch das ePaper
bleiben Sie dennoch
auf dem Laufenden.
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Vorstand und Geehrte in Bösel (von links): 
Stellv. Kreisbereitschaftsleiter Josef Völker, 
Hasan Farhat, Michael Konen, Tom Krüger, 
Dirk Lamarre, Vorstandsvorsitzender Bern-
hard Möller, Bereitschaftsleiter Ludger Bur-

mann, Werner Lamarre, stellv. Bereit-
schaftsleiterin Annika Christensen, Martin 
Oltmann, Ursula Stuckenberg, Rainer Bur-
mann und Kreisbereitschaftsleiterin Katrin 
Thoben. BILD: Privat

Friesoythe/LR/MIK – Der Früh-
ling kündigt sich an, und da-
mit auch die Gartenzeit. Über-
all sieht man die Menschen 
dabei, wie sie ihre kleinen Na-
turparadiese herrichten und 
fit für die Gartensaison ma-
chen. Und wie bei jedem Früh-
jahrsputz fallen auch hier Ab-
fälle an, die schon von der 
Menge her den einen oder an-
deren Garteneigentümer vor 
Kapazitätsprobleme stellen, 
heißt es seitens der Stadt 
Friesoythe.

Diese ist  von privaten Wald-
eigentümern darauf hingewie-
sen worden, dass die Entsor-
gung von Gartenabfällen auf 
deren Waldgrundstücken und 
in freier Natur immer mehr 
werde. So ist es der Stadt ein 
Anliegen, Bürgerinnen und 
Bürger über die sachgerechte 
Entsorgung zu informieren. 
„Wir verstehen natürlich, dass 
die Garteneigentümer diese 
Abfälle schnell loswerden 
möchten. Dabei ist die ver-
meintliche einfachste Lösung 
aber nicht die richtige“, heißt 

es. „Gartenabfälle landen im-
mer wieder in Wäldern oder 
Naturräumen, vor allem, 
wenn diese in der Nähe von 
Wohngebieten liegen. Und das 
ist nicht zur unzulässig – es 
könnten Bußgelder bis zu 
1.500 Euro verhängt werden –, 
das schadet vor allem dem re-
gionalen Ökosystem.“

Fluch statt Segen

Warum die Entsorgung in 
der freien Natur Fluch und 
nicht Segen ist, erläutert die 
Klimaschutzbeauftragte der 
Stadt, Anastasia Marczinzik: 
„Zum einen führt das zur 
Überdüngung und stört damit 
die natürlichen Lebensge-
meinschaften von Flora und 
Fauna. Man kann sich das in 
etwa so vorstellen, als wenn 
man sein Kind von morgens 
bis abends mit Schokolade 
füttert, auch das ist einfach zu 
viel.“ Sie macht zudem auf die 
Eintragung von Samen und 
Pflanzenteilen nicht heimi-
scher Zierpflanzen aufmerk-

sam. „Was im eigenen Garten 
schön ist und in diesen kulti-
vierten Naturraum passt, 
kann in der freien Natur Scha-
den anrichten, weil heimische 
Pflanzen verdrängt werden.“

Waldstücke gefährdet

Wohin die falsche Entsor-
gung von Gartenabfällen füh-
ren kann, zeige sich bereits an 
vielen Stellen: Brennnesseln 
und Brombeeren würden 
Überhand nehmen, die für das 
Ökosystem so wichtige Vielfalt 
gehe verloren, gerade die für 
das Klima  so wichtigen Wald-
stücke seien  gefährdet. Die Kli-
maschutzbeauftragte hat Al-
ternativen zur Grünabfallent-
sorgung in freier Natur zur 
Hand: Ein eigener Kompost-
haufen liefert wertvollen Hu-
mus für den eigenen Garten, 
eine Benjeshecke oder ein Tot-
holzhaufen bieten Tieren 
wertvollen Lebensraum, und 
die Entsorgung von Gartenab-
fällen auf den Wertstoffhöfen 
ist ebenfalls leicht machbar.

Umwelt  Stadt Friesoythe informiert über richtige Entsorgung 

Gartenabfälle in 
Wäldern werden mehr

Bösel/LR – Die DRK-Bereit-
schaft Bösel blickt auf ein er-
eignisreiches Jahr zurück: Ins-
gesamt 4212 Stunden waren 
die Ehrenamtlichen im Ein-
satz, wie Bereitschaftsleiter 
Ludger Burmann jüngst be-
richtete. Unter anderem mit 
Sanitätsdiensten, Blutspen-
den, Altkleidersammlungen, 
Seniorenfahrten sowie Einsät-
zen als First-Responder. Die 
Bereitschaft war auch bei Ver-
pflegungseinsätzen hoch: Die 
Helferinnen und Helfer berei-

teten rund 6931 Portionen 
Warmverpflegung für ver-
schiedene Veranstaltungen 
und Einsätze vor. Besonders 
der DRK Bundeswettbewerb 
der Bereitschaften an der 
Thülsfelder Talsperre, sei vie-
len Mitgliedern in Erinnerung 
geblieben, so Burmann. 

Sowohl Burmann als auch 
Hasan Farhat wurden erneut 
bei den Vorstandswahlen in 
ihren Ämtern als Bereit-
schaftsleiter und Beisitzer be-
stätigt. 

Als Höhepunkt der Ver-
sammlung galt die Ehrung 
langjähriger Mitglieder: Wer-
ner Lamarre und Rainer Bur-
mann für 45 Jahre, Martin Olt-
mann (40 Jahre), Ludger Bur-
mann (35 Jahre), Christiane 
Burmann und Tom Krüger (25 
Jahre), Andreas Lamarre, Dirk 
Lamarre und Ingo Oltmann (15 
Jahre) sowie Michael Konen 
und Ursula Stuckenberg (10 
Jahre). Zudem erhielt Tom 
Krüger den Titel „Rotkreuzler 
des Jahres“. 

Rückblick  So ereignisreich verlief  2024 für das DRK Bösel
Tausende Stunden im Einsatz

21.03.2025
Bekanntmachung

Am Montag, 31. März 2025, 19:00 Uhr, findet eine Sitzung mit
öffentlichen Tagesordnungspunkten statt.
Gremium: Gemeinderat
Raum: Ratssaal, Hauptstraße 507, Ramsloh
T a g e s o r d n u n g
1. Eröffnen der Sitzung
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss­

fähigkeit
3. Feststellen der Tagesordnung
4. Genehmigen der Niederschrift über die Sitzung des Rates am

16.12.2024
5. Bericht des Bürgermeisters über wichtige Beschlüsse des Verwal­

tungsausschusses und wichtige Angelegenheiten
6. Einwohnerfragestunde
7. Wahl einer/eines Ratsvorsitzenden sowieWahl von Vertreterinnen/

Vertretern des Ratsvorsitzenden
8. Tätigkeitsbericht der Gleichstellungsbeauftragten
9. Antrag der Gruppe CDU/FDP vom 11.12.2024 auf die politische

Befassung mit einer Reduzierung der Anzahl der Ratsmitglieder
der Gemeinde Saterland gemäß § 46 Abs. 4 NKomVG für die 11.
Wahlperiode (2026­2031)

10. Erweiterung des § 4 (Sitzungsverlauf) der Geschäftsordnung für
den Rat, den Verwaltungsausschuss und die Ratsausschüsse der
Gemeinde Saterland gemäß Antrag der Gruppe CDU/FDP vom
13.08.2024

11. Entscheidung gemäß § 5 Abs. 2 der Geschäftsordnung über die
Beratung des Antrags der Gruppe CDU/FDP vom 07.03.2025 zur
Änderung der in der Richtlinie über die Vergabe von Wohnbau­
grundstücken festgesetzten Bebauungsverpflichtung

12. Hauptsatzung der Gemeinde Saterland; Neufassung
13. Richtlinie des Rates der Gemeinde Saterland zur Abgrenzung der

Geschäfte laufender Verwaltung
14. Verleihung der Ehrenbezeichnung „Ehrenortsbrandmeister“ an

Herrn Wolfgang Fennen, Feuerwehr Saterland, Ortswehr Scharrel
15. Jahresabschluss 2019; Beschluss, Ergebnisverwendung
16. Jahresabschluss 2019; Entlastung des Bürgermeisters
17. Bebauungsplan Nr. 52 A in Sedelsberg „Regenrückhaltebecken

Sedelsberg“
1. Abwägen der Stellungnahmen
2. Satzungsbeschluss

18. 67. Änderung des Flächennutzungsplanes in Scharrel (Bereich:
Bebauungsplan Nr. 47 „Gewerbegebiet Neuwall“, 9. Änderung)
1. Abwägen der Stellungnahmen
2. Feststellungsbeschluss

19. Bebauungsplan Nr. 47 in Scharrel „Gewerbegebiet Neuwall“, 9.
Änderung
1. Abwägen der Stellungnahmen
2. Satzungsbeschluss

20. Bebauungsplan Nr. 27 A in Ramsloh „Nördlich der Friedhofstraße
II“, 6. Änderung
1. Abwägen der Stellungnahmen
2. Satzungsbeschluss

21. Bebauungsplan Nr. 145 in Ramsloh „Kohlthun“ inklusive der
örtlichen Bauvorschriften
1. Abwägen der Stellungnahmen
2. Satzungsbeschluss

22. Anträge und Anfragen
23. Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung
Otto

Der Bürgermeister
LANDKREIS CLOPPENBURG
DER LANDRAT
70 – Umweltamt

Cloppenburg, den 19.03.2025
Bekanntmachung

gem. § 5 (2) UVPG über die Nichtdurchführung einer Umwelt-
verträglichkeitsprüfung zu dem Vorhaben:

Änderung einer Biogasanlage, Josef und Clemens Ortmann, Friesoythe
Die Bekanntmachung ist unter www.lkclp.de in der Rubrik Aktuel-
les&Presse/Amtsblatt und www.uvp.niedersachsen.de/portal/ bereit-
gestellt. Im Auftrage, Thole

DER BÜRGERMEISTER
Bekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung

Die Stadt Cloppenburg informiert über die Veröffentlichung der
Auftragsvergaben für Sonnenschutzarbeiten, die über die elektronische
Vergabeplattform „Deutsches Ausschreibungsblatt“ am 26.03.2025 erfolgt.

Die Bekanntmachung sowie die Bewerbungsunterlagen können auf der
elektronischen Vergabeplattform „Deutsches Ausschreibungsblatt“ (siehe
nachfolgende Link-Liste) eingesehen werden.

Sonnenschutzarbeiten
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-CLP-2025-0044
Submission: 10.04.2025 10:00Uhr

Die elektronischen Bewerbungsunterlagen können bis zum jeweiligen
Datum, auf der elektronischen Vergabeplattform „Deutsches
Ausschreibungsblatt“ eingereicht werden.

In Vertretung
Wigbert Grotjan
Erster Stadtrat

DER BÜRGERMEISTER
Bekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung
Die Stadt Cloppenburg informiert über die Veröffentlichung der
Ausschreibung für die Elektroarbeiten an der Grundschule Galgenmoor,
welche über die elektronische Vergabeplattform „Deutsches
Ausschreibungsblatt“ am 26.03.2025 erfolgt. Die Bekanntmachung sowie die
Bewerbungsunterlagen können auf der elektronischen Vergabeplattform
„Deutsches Ausschreibungsblatt“ (siehe nachfolgenden Link) eingesehen
werden.

Elektroarbeiten Grundschule Galgenmoor:
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/S-CLP-2025-0040

Submission: 16.04.2025, 10:00 Uhr
In Vertretung
Wigbert Grotjan
Erster Stadtrat

Gemeinde Hatten
Der Bürgermeister

25.03.2025
Hinweis auf eine öffentliche Ausschreibung

Die Gemeinde Hatten schreibt gem. VOB das Gewerk Trockenbauarbei-
ten für den Neubau einer Krippe mit 2 Gruppen (KiTa Hebbelstraße) in
26209 Hatten öffentlich aus. Die ausführliche Bekanntmachung kann auf
https://abruf.bi-medien.de/D457426782 und www.hatten.de abgerufen
werden. Guido Heinisch

Bürgermeister

Offene Besichtigung
TOPmoderne EFH in Reihe,
ca. 112 m² Wohnfläche,
Wärmepumpe u.
Photovoltaikanlage.
Kaufpreise ab 498.000 Euro

Kay Addicks
Tel. 0441 230-7326

Freitag, 28.03.2025
von 14 – 16 Uhr

Torfweg 7b
26135 Oldenburg

Suchen Reinigungskraft. Für 2-
3 Stunden wöchentlich in Klein
Scharrel. Freundlicher Hund lebt
im Haushalt. ‡ 04486/94159
¬A505108

www.fischkopf.de kostenlose
Singlebörse für den Norden.
300.000 Singles erwarten dich.

Amtliche Bekanntmachungen

Ausschreibungen

Immobilienmarkt

DienstleistungenEr sucht...

Helfen Sie 
Menschen 
in Not mit 
Ihrer 
Testaments-
spende

Bestellen Sie unseren 
kostenlosen Ratgeber mit 
Informationen und Anregungen 
zur Testamentsgestaltung

Ihre Ansprechpartnerin: 
Antje Brack

Für weitere

Informationen:

drk.de/

testamentsspende
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Die Galerie Moderne wurde 
am 2. Mai 1975 von Rolf 
Kröger in Bad Zwischenahn 
gegründet.

Puck Steinbrecher, der heu-
tige Inhaber, kam 1976 als 
Mitarbeiter in die Galerie 
und übernahm sie ab 1979.

Zum 50. Geburtstag der 
Galerie gibt es eine Ausstel-
lung unter der Überschrift 
„Kunstreise, 1975 - 2025“. 
Vom 28. März bis 15. Juni 
werden  Werke von Künstle-
rinnen und Künstlern ge-
zeigt, die in der Vergangen-

heit bereits Arbeiten in der 
Galerie Moderne ausgestellt 
haben. Die Eröffnung ist an 
diesem Freitag, 19.30 Uhr.

Die Räumlichkeiten befin-
den sich an der Straße Am 
Delf 37 und sind immer 
mittwochs und samstags 
von 14 bis 17 Uhr sowie 
sonntags von 11 bis 17 Uhr 
geöffnet. Darüber hinaus 
können Termine für Besich-
tigungen  vereinbart werden 
(kunst@galeriemoderne.de 
oder 04403/5429).
P@ Mehr Infos unter www.galerie-
moderne.de

Jubiläumsfeier An diesem Freitag

Von Horst Hollmann

Oldenburg – Unter einem hei-
teren Himmel kann man weit 
blicken. Aber hinter dieser 
Weitsicht kann sich eine zau-
berhafte Nachdenklichkeit 
breitmachen. Sieh bei Franz 
Schubert. Wenn er in sein be-
rühmtes Oktett F-Dur D 803 
einsteigt, zögert er im voran-
gestellten Adagio erst einmal 
kurz: Kann ich das denn wa-
gen? Ist es überhaupt noch 
Kammermusik? Gleicht es 
nicht vielmehr einem großen 
sinfonischen Entwurf?

Im 5. Kammerkonzert im 
ausverkauften Kleinen Haus 
in Oldenburg fällt die Antwort 
eindeutig aus: Natürlich, ein 
Schubert darf das allemal! 
Und mehr noch: Die acht Inst-
rumentalistinnen und Instru-
mentalisten des Staatsorches-
ters machen sich forsch und 
forschend auf den Weg. Das 
Fazit sei vorweggenommen: 
Nach einer ebenso beglücken-

den wie tiefgründigen Inter-
pretation gibt es so viele spon-
tane Bravo-Rufe wie nicht oft!

Ungewöhnliche Kombi­-
nationen rar geblieben

Ungewöhnliche Kombina-
tionen wie die von Schubert 
von Streichquartett und Kont-
rabass mit Horn, Fagott und 
Klarinette sind in der Nachfol-
ge von Beethovens richtungs-
weisendem Septett eher rar 
geblieben. Und Komponisten 
in diesem Stil wie Johann Ne-
pomuk Hummel, Louis Spohr 
oder Conradin Kreutzer rei-
chen nicht an Schubert heran. 

Elija La Bonté und Maja 
­Syrnicka (Violine), Nikolas 
Sahler (Viola), Nina Behrends 
(Cello), Jochen Zillessen 
­(Kontrabass), Josefa Zalud 
(Klarinette), Jens Pfaff (Fagott) 
und Joaquim Palet (Horn) ge-
lingt ein Kabinettstück. Sie 
malen mit individuellen Far-
ben ein bis in jede Ecke in sich 

Wie in den festen Charakteren 
der eigentlich lockeren sieben 
Variationen des Andante. 

Filigrane Zusammenspie-
le gelingen perfekt

Hinzukommen die filigra-
nen Zusammenspiele wie et-
wa von La Bonté und Syrnicka. 
Oder die tänzerische Cello-
Variation von Behrends im 
Andante. Und die vielfältigen 
feinen oder griffigen Kom-
mentierungen von Zaluds 
­Klarinette. Die Balance zwi-
schen Streichern und Bläsern, 
im Oktett durchaus heikel, ge-
lingt perfekt.

Und ja, natürlich scheint 
die Sonne in dieser Musik und 
leuchtet viele Winkel aus. Vie-
les klingt auch liebenswürdig. 
Aber der Zauber dieser weit-
fliegenden Interpretation liegt 
darin, dass Geheimnisse zwar 
angedeutet, aber dann doch 
gewahrt bleiben. Sie gehören 
zu den Lebenselixieren.

stimmiges Bild.
Schon wie sie die Einlei-

tung nehmen, erweckt hohe 
Erwartungen. Es steckt natür-
lich Heiterkeit in diesen sechs 
Sätzen. Aber vordergründig ist 
die Musik nicht, sieht man 

vom „Rausschmeißer“ im Fi-
nale ab. Der Zauber liegt in 
einer fein getroffenen sinn­-
lichen Mischung: Diese ­Musik 
birgt viele Geheimnisse. Eini-
ge legen die Interpreten offen, 
andere lassen sie in ihrem 

­unergründlichen Zauber.
Es verstecken und offen­-

baren sich viele Facetten in 
diesem Spiel mit seraphischer 
Schönheit wie im zart gezeich-
neten Menuett. Wie im Vivace 
mit seiner federnden Energie. 

Sorgte für ein wunderbares Kammerkonzert im Kleinen Haus des Staatstheaters: das Oktett 
um Violinist Elija La Bonté (im Vordergrund) BILD: Horst Hollmann

Vom Zauber zwischen Enthüllung und Geheimnis
Rezension  Im 5. Kammerkonzert im Kleinen Haus sorgt das Oktett von Franz Schubert für einen Sturm an Bravorufen

Von Wolfgang Alexander 
Meyer

Bad Zwischenahn – „In meiner 
Galerie biete ich nur Kunst-
werke an, wenn ich mir selbst 
vorstellen könnte, ein Werk 
des jeweiligen Künstlers zu 
kaufen.“ Mit diesem Satz fasst 
Puck Steinbrecher seine 
Unternehmensphilosophie 
zusammen, mit der er die Ga-
lerie Moderne in Bad Zwi-
schenahn bereits mehrere 
Jahrzehnte betreibt. Zum 50. 
Geburtstag der Galerie blickt 
er auf eine bewegende Zeit zu-
rück, in der immer die Kunst 
im Vordergrund stand.

Gute Zusammenarbeit 

„Als ich hier angefangen 
habe, war die Galerie noch 
kein Jahr alt, aber schon an 
dem Punkt, dass eine Person 
den Betrieb nicht alleine stem-
men konnte“, erinnert sich 
Puck Steinbrecher an seine 
Anfangszeit. Der damalige In-
haber, Rolf Kröger, hatte Stein-
brecher, der gerade erst sein 
Lehramtsstudium abgeschlos-
sen hatte, eingestellt, um ent-
lastet zu werden. Es war der 
Beginn einer äußerst frucht-
baren Zusammenarbeit.

„Rolf Kröger und ich waren 
sehr unterschiedliche Typen. 
Er hatte Erfahrungen als 
Unternehmer und einen si-
cheren Geschmack, was Kunst 
angeht. Ich habe durch mein 
Studium die künstlerische Ex-
pertise mitgebracht“, sagt 
Steinbrecher. Die Zeiten für 
Galerien seien damals gut ge-
wesen. Die Menschen hätten 
kaum echte Kunst an ihren 
Wänden hängen gehabt und 
die Wirtschaft habe sich im 
Aufschwung befunden. 

Gute Geschäfte

„Die Leute hatten keine 
Lust mehr auf den röhrenden 
Hirsch, der auf vielen Wohn-
zimmerbildern zu sehen war 
und haben Geld in die Hand 

Meter vom Ufer des Zwischen-
ahner Meeres entfernt.

Auch wenn er mittlerweile 
nicht mehr ganz so umtriebig 
ist wie zu seinen Hochzeiten, 
denkt Steinbrecher nicht ans 
Aufhören. „Ich bin jetzt 75 Jah-
re alt und habe immer noch 
großen Spaß an meiner Ar-
beit. Die Galerie war und ist 
immer noch mein Leben. Des-
halb freue ich mich sehr, dass 
wir jetzt die 265. Ausstellung 
präsentieren können, die eine 
ganz besondere ist“, verspricht 

Puck Steinbrecher. 
Zu sehen gibt es Arbeiten 

von Künstlerinnen und Künst-
lern, deren Werke in den ver-
gangenen Jahrzehnten in der 
Galerie am Meer ausgestellt 
worden sind. „Ich habe viele 
Anfragen gestellt, um die ak-
tuelle Auswahl, die mir viel be-
deutet, auf die Beine zu stel-
len. Die Resonanz der Künstler 
darauf war sehr positiv“, sagt 
der Galerist, der auch Bilder 
aus seiner privaten Sammlung 
beigesteuert hat.

genommen, um etwas Neues 
in ihre Häuser und Wohnun-
gen zu holen“, berichtet Stein-
brecher. 

Als sein Chef, der die Gale-
rie nur nebenberuflich betrie-
ben hat, in seinem Hauptberuf 
stärker eingespannt wurde, 
übernahm Puck Steinbrecher 
das Geschäft, das in den fol-

genden Jahren sogar so gut 
lief, dass er die Räumlichkei-
ten kaufen konnte.

Es gab aber auch Zeiten, in 
denen es für den Galeristen 
schwierig war. „Ich erinnere 
mich an eine Ausstellung, bei 
der ich kein einziges Kunst-
werk losgeworden bin. Das 
war ein echter Tiefpunkt für 

mich, weil die Künstler darauf 
setzen, dass ich ihre Arbeiten 
verkaufe. Das ist eine große 
Verantwortung“, sagt der Gale-
rist, der sich sehr gut in die 
Künstler-Perspektive verset-
zen kann, weil er selbst einer 
ist. Sein Atelier hat er direkt 
neben den Ausstellungsräu-
men eingerichtet, nur wenige 

Feiert den 50. Geburtstag seiner „Galerie Moderne“ mit einer besonderen Ausstellung unter 
dem Titel „Kunstreise, 1975 - 2025“: Puck Steinbrecher mit einem Poster, auf dem zahl­-
reiche Plakate von vergangenen Ausstellungen zu sehen sind. BILD: Wolfgang Alexander Meyer

Kunst  Puck Steinbrecher erinnert sich gern – Jubiläums-Ausstellung „Kunstreise 1975 – 2025“ wird am 28. März eröffnet

Galerie Moderne seit 50 Jahren mit Meerblick

Puck Steinbrechers Bild „Ursprung“ zeigt das Zwischen-
ahner Meer, wie er es vom Atelier aus sieht.BILD: Puck Steinbrecher
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zichten auf Weihnachtsge-
schenke für Firmenkunden, 
bei Vierol und auch der NWZ 
sorgen Auszubildende mit 
fantasievollen Aktionen für 
Spendensammlungen zu-
gunsten der  NWZ-Weihnachts-
aktion. Allen dankte NWZ-Stif-
tungsmitglied und NWZ-Ge-
schäftsführerin Stephanie von 
Unruh. 

Von Hans Begerow

Remels/Oldenburg – Damit 
hatte im Schutzengel-Huus in 
Remels niemand gerechnet: 
Fast 290.000 Euro, genau 
288.112,58 Euro, haben NWZ-
Leserinnen und Leser für die 
Einrichtung gespendet. Damit 
können wichtige Dinge für 
Pflege, Freizeit und Mobilität 
für die Einrichtung ange-
schafft werden. „Davon sind 
wir überwältigt“, sagte der Vor-
sitzende des Schutzengel-Hu-
us-Fördervereins, Ulf Thiele, 
am Montag bei der Übergabe  
des symbolischen Spenden-
schecks. Er dankte zugleich 
den Leserinnen und Lesern so-
wie Firmen und Institutionen, 
die großzügig gespendet hat-
ten. Die Mitglieder der NWZ-

Stiftung ließen sich im An-
schluss an den  Fototermin 
von Thiele, Diakonie-Ge-
schäftsführer Marcus Schu-
macher und Teamleiterin Syl-
via Doyen die Einrichtung in 
Remels erläutern, die 
schwerstbehinderte Kinder 
und Jugendliche aus dem ge-
samten Nordwesten betreut.   
„Wir drücken Ihnen die Dau-
men, dass Sie Ihre Ziele ver-
wirklichen können“, sagte Ste-
phan Graf von Bothmer, Vor-
sitzender der NWZ-Stiftung, 
die seit 1979 zu wohltätigen 
Spendenaktionen aufruft. Und 
Hartwig Köser, Mitglied der 
NWZ-Stiftung, bescheinigte 
dem Team aus Remels „tolle 
Arbeit“, er staune „mit wie viel 
Herzblut und Engagement“ 

die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter die Pflege der schwer-
behinderten Kinder und Ju-
gendlichen übernehmen.  Ul-
rich Schönborn, Chefredak-
teur der Nordwest Medien-
gruppe, nannte die Spenden-
bereitschaft  eindrucksvoll in 
Zeiten, in denen in der Gesell-
schaft viel Unsicherheit und 
Besorgnis herrschen.  

Die großzügigen Leser-
Spenden helfen auf jeden Fall, 
die Vorhaben des Förderver-
eins und des Trägers, der Dia-
konie Hesel-Jümme-Uplen-
gen, umzusetzen. Seit Novem-
ber hatten unsere Leserinnen 
und Leser für die NWZ-Weih-
nachtsaktion gespendet, die 
unter dem Motto „Kinder hel-
fen Kindern im Nordwesten“ 
steht.  Das geschah in vielfälti-
ger Weise. Viele kleine und 
große Einzelspenden sum-
mierten sich, vor allem im De-
zember, in dem mehr als die 
Hälfte der Spendensumme an-
fiel. Es gab außerdem eine Rei-
he von Wohltätigkeitskonzer-
ten zugunsten der NWZ-Weih-
nachtsaktion, zum Beispiel 
mit  dem Sänger und Modera-

tor Jens Sörensen, der seit 20 
Jahren Musiker für den guten 
Zweck zusammentrommelt. 
Im Dezember bekamen Besu-
cher des Wohltätigkeitskon-
zerts in Ofenerdiek ein geball-

tes Weihnachtsprogramm mit 
Pop und Klassik zu hören. Die 
Dudelsackband „Happy Ger-
man Bagpipers“ trat in Bock-
horn und Nordenham auf. 
Klassik und Musik jüdischer 
Komponistinnen und Kompo-

nisten standen beim Konzert 
mit Sängerin Wiebke Lehmk-
uhl in Bloherfelde im Mittel-
punkt. 

Dazu wurde gebacken und 
wurden Kekse verkauft  (Ham-
melwarder Landfrauen auf 
dem Schneeflöckchenmarkt in 
Brake), musizierten Schülerin-
nen und Schüler der Integrier-
ten Gesamtschule am Flöten-
teich in der Oldenburger Fuß-
gängerzone. Seit vielen Jahren 
dabei sind als treue Unterstüt-
zer auch die Mitglieder der 
Lions-Clubs Oldenburg-Lap-
pan sowie Willa Thorade. Ihr 
Adventskalender für den gu-
ten Zweck unterstützte auch 

in diesem Jahr die Weih-
nachtsaktion mit 5.000 Euro. 
Zu den bemerkenswerten Pri-
vatspenden zählt die Verstei-
gerung eines Saab Cabrios, die 
5.000 Euro für die NWZ-Weih-
nachtsaktion erbrachte. Der 
Autobesitzer hatten sich von 
seinem roten Oldtimer-Cabrio 
getrennt. Den Zuschlag erhielt 
ein Bieter aus Baden-Würt-
temberg, der von der Verstei-
gerung während eines Bor-
kum-Urlaubs in der Zeitung 
las. Er gab das höchste Gebot 
für den Oldtimer, Baujahr 
1990, ab und übernahm das 
Fahrzeug Ende Januar. 

Teamleiterin Sylvia Doyen 
nannte die NWZ-Weihnachts-
aktion eine tolle Vernetzungs-
arbeit, die dem Haus in Re-
mels in der Region große Auf-
merksamkeit und neue Kon-
takte beschert habe. 

Zu den festen Unterstüt-
zern der Weihnachtsaktion 
zählen eine Reihe von Firmen 
wie Schuhhaus Evers (Olden-
burg), Vierol (Oldenburg) oder 
das NWZ-Schwesterunterneh-
men Citipost Nordwest. Citi-
post und Schuhhaus Evers ver-

 Schutzengel-Huus: Damit konnte keiner rechnen
NWZ-Weihnachtsaktion  Leserinnen und Leser spenden 288.112,58 Euro – Schwerstbehinderte Kinder und Jugendliche profitieren

Im Schutzengel-Huus in Remels leben Kinder und Jugendliche, die intensive Pflege benötigen. BILD: Torsten von Reeken

Das Schutzengel-Huus Michael in Uplengen liegt am Nord-
georgsfehnkanal, mitten im Ort. BILD: Torsten von Reeken

Das Schutzengel-Huus in 
Remels ist Empfänger der 
NWZ-Weihnachtsaktion 
2024. Es ist eine Wohnge-
meinschaft für schwerst- 
und mehrfachbehinderte 
Kinder und Jugendliche, die 
zeitweise beatmet werden 
müssen und deshalb eine 
Rundum-Pflege benötigen, 
das heißt 24 Stunden am 
Tag. Im Schutzengel-Huus 
gibt es sechs Pflegeplätze. 
Die Altersspanne reicht vom 
Baby-Alter bis zum jungen 
Erwachsenen. Getragen 
wird das Schutzengel-Huus 
von der Diakonie Hesel-Jüm-
me-Uplegen und mitfinan-
ziert  von einem sehr aktiven 
Förderverein. 

Die NWZ-Weihnachtsaktion 
ist eine Aktion der NWZ-Stif-
tung. Sie besteht seit 1979 
und hat das Ziel, Kindern 
und Jugendlichen zu helfen. 
Seither haben Leserinnen 
und Leser mehr als 7,5 Mil-
lionen Euro für den guten 
Zweck gespendet: Für bes-
seres Lesen-lernen, für die 
Tafeln im Nordwesten, für 
die Verbesserung der Ver-
sorgung von Frühgeborenen, 
für ein Kinderhospiz, Kinder 
in armen Ländern oder 
Flüchtlingskinder. Stets be-
wiesen die Leserinnen und 
Leser, Unternehmen und 
Institutionen ein großes 
Herz und spendeten großzü-
gig. Das Besondere: Das ge-
sammelte Spendengeld er-
reicht die Empfänger zu 100 
Prozent. 

Große Not –

viele Helfer

Die große
Weihnachtsaktion 2024

NWZonline.de/
weihnachtsaktion

Der Kontostand

288.112,58e 

Jetzt die  
NWZonline-App 
herunterladen:

NWZonline.de/app 
Individualisierbare,  

aktuelle Nachrichten,  
Nordwest TREUEWELT und 

Kundenkonto in nur einer App.
Maximilian Schmidt-Mustermann

Abo-Nr.: 00001234567

EXKLUSIV FÜR ABONNENTEN

Ein Abo – viele Vorteile!
In der Nordwest TREUEWELT bieten wir Ihnen zahlreiche weitere Vorteile  
Ihres Abonnements. Profitieren Sie von Rabatten, exklusiven Gewinnspielen,  
individuellen Sonderaktionen u.v.m.

Die Nordwest TREUEWELT ist ein Gemeinschaftsangebot der Nordwest Zeitung,  
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Norddeich/lr –  Gleich mehre-
re Strandbesucher hatten 
einen Surfer beobachtet, der 
rund 700 Meter vom Strand 
entfernt vor Norddeich  in gro-
ßen Schwierigkeiten zu ste-
cken schien. Das teilte die  
Feuerwehr Norden jetzt mit. 
Der Mann trieb demnach mit 
seinem Foilboard, einer be-
sonderen Form eines Surf-
bretts, im Wasser. Für die Be-
obachter wirkte es, als wenn 
der Mann entkräftet sei und 
aus eigener Kraft nicht wieder 
zurück an Land kommen kön-
ne. Sie wählten  den Notruf. Es 
rückten eine Vielzahl an Ein-
satzkräften aus. Auch sie  hat-
ten den Eindruck, dass Mann 
Hilfe benötigte. Stark ablandi-
ger Wind und ablaufendes 
Wasser schienen den Surfer 
weiter abzutreiben.

Das Rettungsboot der 
DGzRS-Station Norddeich „Ot-
to Diersch“ war  als Erstes vor 
Ort. Aufgrund der geringen 
Wassertiefe konnten sie den 
Mann jedoch nicht erreichen. 
Dieser lief nun durch das Was-
ser in Richtung Deich.  Ein Ret-
tungsschwimmer der DLRG 
stieg ins Wasser und begleitete 
den Surfer.  Schließlich  erreich-
ten alle sicher und unverletzt 
die Strandpromenade. Der 
Wassersportler zeigte sich von 
dem Großaufgebot  über-
rascht. Aus seiner Sicht war er 
zu keiner Zeit in Not. Nach sei-
nen Angaben fehlte ihm ledig-
lich ausreichend Wasser unter 
seinem Board, damit er darauf 
ins Gleiten kam. Das lange 
Schwert stieß immer wieder in 
den Wattboden.

Surfer von
Notfall-Einsatz 
überrascht

stein anzusehen und ein we-
nig auf den Spuren von Engel-
ke Heubült zu wandeln. Und 
der zweifache Vater Hauke 
von Mack, das hat er ausge-
rechnet, ist ja auch zu einem 
Achtel Ostfriese. Seine Söhne 
sind die Ur-Ur-Ur-Ur-Ur-En-
kel von Engelke Heubült. Die 
Geschichte um die Jarssumer 
Grabplatte – sie ist quickle-
bendig. 

Von Marten Klose

Emden – ﻿Aus einem fast 150 Jah-
re alten ausgebuddelten Grab-
stein kann eine höchst lebendi-
ge Sache werden. Das ist das 
Happy End um die Grabplatte 
von Engelke Heubült (1816-
1877), die der Widdelswehrster 
Thomas van Hove vor einigen 
Tagen beim Auskoffern seiner 
Garagen-Auffahrt gefunden 
hat. Es gibt einen Nachfahren 
von Engelke Heubült – Hauke 
von Mack aus dem nordrhein-
westfälischen Holzwickede. 
Der 44-Jährige ist der Ur-Ur-Ur-
Ur-Enkel des Deichboten und 
Wasserbauaufsehers. Die Nach-
richt vom Fund des Grabsteins 
kam – was auch sonst – für 
Hauke von Mack ziemlich 
überraschend. Seine Vorfahren 
sind bereits vor über 100 Jah-
ren aus Jarssum weggezogen – 
folglich kann er sich keinen 
Reim darauf machen, wie die 
Grabplatte aufs Grundstück 
von Thomas van Hoves gelangt 
ist. 

Noch ein bisschen in 
Jarssum verwurzelt

Doch beisteuern kann Hau-
ke von Mack sehr wohl etwas: 
Seine Mutter Ingrid (81) fand 
in alten Familienunterlagen 
noch ein uraltes Foto der Heu-
bülts. Entstanden um die Jahr-
hundertwende – da war Engel-
ke Heubült jedoch schon lange 
tot. Eine Aufnahme von ihm 
selbst, sollte es sie denn je ge-
geben haben, existiert nicht 
mehr. Wohl aber von seinen 
Kindern und Enkeln. Das Fa-
milienfoto zeigt eine gutbür-
gerliche Familie im Sonntags-
staat. Und tatsächlich ging es 
den Heubülts seinerzeit gut. 
Sie besaßen Land bei Jarssum 
und Engelke Heubülts Sohn 
Jan wird im Adressbuch von 
1911 sogar als „Rentier“ geführt 
– also als jemand, der von sei-
nen Kapitalerträgen lebt. Er 
nannte ein Haus in der Bahn-
hofstraße 2 sein Eigen, der 
heutigen Friedrich-Ebert-Stra-
ße, wo noch heute Villen im 
Gründerzeit-Stil stehen. Inte-
ressantes Detail nebenbei: Bis 

letzten Herbst waren die von 
Macks sogar noch ein kleines 
bisschen mit Jarssum verbun-
den: Sie waren als Teil einer 
großen und offenbar jahrhun-
dertealten Erbengemeinschaft 
Miteigentümer eines Stück-
chens Land am Deich. Das ist 
mittlerweile verkauft, weil 
Netzbetreiber Amprion dort 
ein Kabel durch den Marsch-
boden treibt. 

Auf historischen Spuren 
wandeln

Für Thomas van Hove (39) 
sind das spannende Informa-
tionen, denn „irgendwie tau-
chen ja 1.000 Fragen auf, 
wenn man so einen Fund auf 
dem eigenen Grundstück 
macht“, wie er es formuliert. 
Sein Angebot, die Grabplatte 
der Familie zu schenken, ste-

he nach wie vor. Aber auch 
mit einer Stiftung für die Jars-
sumer Kirchengemeinde 
könnte er sich anfreunden. 
Der studierte Elektrotechni-
ker Hauke von Mack und sei-
ne Mutter Ingrid freuen sich 
über die Wertschätzung, die 
ihrem Ur-Ahn posthum zu-
teilwird. Gut möglich, dass sie 
demnächst mal an die Küste 
kommen, um sich den Grab-

Engelke Heubülts Ur-Ur-Ur-Ur-Enkel

Die Heubülts 1906 in Emden, obere Reihe: Otto von Mack, Lu, Engelke und „Oma“ Heubült (geborene Oltmanns), mittlere 
Reihe: Swantje Heubült und Familie Krebs, untere Reihe: Engeline von Mack (geborene Heubült), „Opa“ Heubült und die Kin-
der Friso und Jettine. BILD: privat

Blick vom Jarssumer Deich: Hier waren Engelke Heubülts 
Ländereien – nun bohrt hier Amprion eine Stromleitung unter 
der Ems durch. BILD: Marten Klose

Ur-Ur-Ur-Ur-Enkel: Hauke von 
Mack aus Holzwickede

 BILD: privat

Der auf der Widdelswehrster 
Warf ausgebuddelte Grab-
stein BILD: Marten Klose

Erinnerungen  Thomas van Hove fand einen uralten Grabstein, nun folgt die  Geschichte drumherum

Von Fabian Vogel

Emden – „Wir sitzen doch alle 
im selben Boot“, sagt Nicole 
Küver, die ihren Kunden bei 
sich zu Hause in „Nicole’s 
Stübchen“ in Leer die Haare 
schneidet. So glich die 41-Jäh-
rige die Preise für Damen- und 
Herrenhaarschnitte vor ein 
paar Jahren an. 

Unterschiedliche
 Kalkulationen

Der Grundpreis liegt aktu-
ell bei 20 Euro. Individuelle 
Kundenwünsche, beispiels-
weise Strähnchen oder Dauer-
welle, entscheiden dann, ob es 
noch teurer wird. „Aber sonst 
zahlen bei mir Männer und 
Frauen das Gleiche“. Dass Kü-
ver mit dieser Preispolitik in 
der Region ziemlich alleine da-
steht, ist ihr bewusst. Aber wa-
rum ist das noch immer so?

Imke Hennig, die Vizepräsi-

dentin der Kreishandwerker-
schaften Emden-Aurich, hat 
eine Idee. „Bei Frauen ist es oft 
aufwendiger als bei Männern“, 
behauptet die Friseurmeiste-
rin. Der Grund: Anders als bei 

ihren männlichen Kunden, de-
ren kurzes Haar mit der Ma-
schine geschnitten werden 
kann, ist das Haar ihrer weibli-
chen Kunden oft lang und 
muss deshalb mit der Schere 

geschnitten werden. „Das ist 
mehr Aufwand“, sagt Hennig. 
Und so kalkuliert auch sie in 
ihrem Salon in Wiesmoor wei-
terhin mit unterschiedlichen 
Preisen, abhängig vom Ge-
schlecht. Vor Ort, nach dem 
gemeinsamen Blick in den 
Spiegel, kann sich das aber 
auch noch ändern.

 Küver ist mit dieser Argu-
mentation überhaupt nicht 
einverstanden. „Ob ich einer 
Frau die Spitzen schneide oder 
einem Mann einen Kurzhaar-
schnitt verpasse, beides dau-
ert ungefähr 20 Minuten“, sagt 
die Friseurmeisterin. „Und 
kostet deshalb das Gleiche.“ 
Entscheidend für die 41-Jähri-
ge ist also nicht, ob das Haar 
lang oder kurz ist und deshalb 
mit der Maschine oder Schere 
geschnitten werden muss, 
sondern der zeitliche Auf-
wand. Den einheitlichen, ge-
schlechtsneutralen Grund-
preis betrachtet sie als ein Zei-

chen der „Gleichberechti-
gung“. Auch, da sich immer 
mehr langhaarige Männer 
und kurzhaarige Frauen einen 
Termin bei ihr geben lassen.

Große Zufriedenheit

Die Kunden, egal ob männ-
lich oder weiblich, mit kurzem 
oder langem Haar, sind mit 
der neuen Preisgestaltung, die 
nicht von unterschiedlichen 
Preisen qua Geschlecht aus-
geht, einverstanden. „Ich habe 
bislang noch überhaupt keine 
negativen Kommentare be-
kommen“, sagt die Friseur-
meisterin. „Alle sind sehr zu-
frieden.“ Was der 41-Jährigen 
sonst noch auffällt: der Trend 
zur Dauerwelle. Weil das für 
sie einen zeitlichen Mehrauf-
wand bedeutet, kostet es et-
was mehr, erklärt Nicole Kü-
ver. Nur das Geschlecht spielt 
dabei in ihrem Salon keine 
Rolle mehr.

Friseurin aus Leer bietet geschlechterneutrale Preise

„Wir sitzen doch alle im selben Boot“: Kunden von Nicole Kü-
ver sind zufrieden mit der geschlechtsneutralen Preispolitik.

BILD: Fabian Vogel

Handwerk  Arbeitszeit und Extrawünsche entscheiden über den finalen Preis
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Diebstahl aus Pkw
Cloppenburg –  Diebe haben 
aus einem Transporter an der 
Höltinghauser Straße in Clop-
penburg elektronische Geräte 
gestohlen. Wie die Polizei am 
Montag mitteilte, wurde die 
Tat zwischen Freitag, 14. März, 
14 Uhr, und Samstag, 22. März, 
16 Uhr, verübt. Die Täter war-
fen die Heckscheibe des Mer-
cedes Vito ein, der auf einem 
Parkplatz stand. 

 Auto gegen Baum
Löningen – Ein Autofahrer ist 
am Sonntagmorgen bei einem 
Verkehrsunfall in Löningen 
leicht verletzt worden. Laut 
Polizei fuhrt der 52-jährige Lö-
ninger gegen 6.45 Uhr auf der 
Straße „Oling“ in Richtung 
Herzlake. Dabei kam er von 
der Fahrbahn ab und kollidier-
te mit einem Baum. Der 52-
Jährige war  stark alkoholisiert. 
Ihm wurde eine Blutprobe 
entnommen. Der Mann be-
sitzt keine Fahrerlaubnis. Es 
entstand ein Sachschaden von 
5.000 Euro.

Pedelec gestohlen
Cloppenburg – Wie die Poli-
zei mitteilte, wurde am Diens-
tag, 18. März, in der Zeit von 8  
bis 12.25 Uhr in der Osterstra-
ße in Cloppenburg vom Fahr-
radparkplatz der Liebfrauen-
schule ein hochwertiges Pede-
lec der Marke „Specialized“ 
entwendet. Das vollgefederte 
Mountainbike ist mit goldfar-
benen Pedalen versehen. Hin-
weise: Tel. 04471/18600.

Werkzeug entwendet
Cloppenburg – Zwischen 
Donnerstag, 19 Uhr, bis Frei-
tag, 7.15 Uhr, öffneten bislang 
unbekannte Täter einen abge-
stellten Transporter an der 
Ammerseestraße in Cloppen-
burg und entwendeten daraus  
Werkzeuge. Der Schaden wird 
auf 1.650 Euro beziffert. Hin-
weise:  Tel. 04471/18600.

Fortbildung Resilienz
Cloppenburg/Dinklage – 

Der Kreissportbund Cloppen-
burg bietet am Samstag, 29. 
März, 10 bis 17 Uhr,  eine Fort-
bildung zum Thema „Resi-
lienz“ in Dinklage an. Anmel-
deschluss ist  der 27. März. Auch 
in weiteren Veranstaltungen 
des KSB sind noch Plätze frei. 

Kurz notiert

Von Christoph Koopmeiners

Bühren – Bei einem Quiz-
abend der Katholischen Land-
jugendbewegung (KLJB) in 
Bühren (Gemeinde Emstek) 
haben offenbar zwei Gäste den 
Hitlergruß gezeigt. „Im Nach-
gang einer Ortsgruppen-Quiz-
runde im Februar wurde dem 
Landesvorstand der KLJB mit-
geteilt, dass es im Rahmen der 
Quizrunde durch zwei Mitglie-
der zu rechtsextremen Gesten 
in Form des Hitlergrußes ge-
kommen sein soll“, teilt der 
KLJB-Landesvorstand Olden-
burg mit Sitz in Vechta mit. 
Die Ereignisse seien der Poli-
zei gemeldet worden. Die er-
mittelt nun und hat nach eige-
nen Aussagen Zeugen befragt. 

Anschließend werde die Akte 
der Staatsanwaltschaft über-
geben.

Einzelpersonen

Der Landesverband distan-
ziert sich vom Nationalismus 
und verurteilt, wenn solche 
Gesten gezeigt werden. „Nach 
Kenntnisnahme haben wir 
uns umgehend sorgfältig mit 
den Schilderungen befasst. 
Dabei wurde auch mit den Be-
teiligten gesprochen“, so die 
KLJB. Der Vorfall beziehe sich 
auf Einzelpersonen. Es gebe 
keine Anzeichen für die Betei-
ligung weiterer Personen oder 
einer gesamten Ortsgruppe. 
Andere Landjugend-Mitglie-
der hätten sich irritiert gezeigt 

ligion oder Weltanschauung. 
Fremdenfeindlichkeit, Rassis-
mus und rechte Ideologien 
hätten in ihrer Gemeinschaft 
keinen Platz und widersprä-
chen den Grundprinzipien der 
KLJB. Das mache auch der ein-
stimmige Beschluss des Posi-
tionspapiers „Klare Kante 
gegen Rechtsextremismus“ 
auf der Landesversammlung 
2024 deutlich.

Die KLJB sei bei diesem 
Thema auch präventiv tätig. 
„Wir möchten proaktiv das Be-
wusstsein für die Gefahren 
extremistischer Ideologien 
schärfen.“ Die Mitglieder wür-
den geschult, auf rechte Argu-
mentationsmuster und Ver-
haltensweisen reagieren zu 
können, zuletzt am 23. Januar 

in einer Veranstaltung „Argu-
mentieren gegen Stammtisch-
parolen“.

Das KLJB-Quiz

Das KLJB-Quiz ist eine lan-
desverbandsweite Veranstal-
tung, bei der die teilnehmen-
den Ortsgruppen auf zwei 
Quizebenen (drei Ortsgrup-
pen-Quizrunden und eine 
Kreis-Quizrunde) gegeneinan-
der antreten. Die besten Orts-
gruppen qualifizieren sich für 
das Niedersachsen-Quiz, das 
von der KLJB Niedersachsen 
ausgerichtet wird. Mit rund 
4.000 Mitglieder gehört die 
KLJB zu einer der größten Ju-
gendverbände im Offizialats-
bezirk Oldenburg.

und das Verhalten verurteilt.

Toleranz und Respekt

Die KLJB steht nach eige-
nen Angaben für christliche 
Werte. Die Landjugend enga-
giere sich für Nächstenliebe, 
Toleranz und Respekt gegen-
über allen Menschen, unab-
hängig von ihrer Herkunft, Re-

Landjugend  ﻿ Landesvorstand distanziert sich: ,Klare Kante gegen Rechtsextremismus‘ – Polizei ermittelt

Hitlergruß bei KLJB-Quiz in Bühren?

In ihrer Ansprache an die 
Kameraden erinnerte Lin-
derns Bürgermeisterin Lydia 
Kocar an die Brandserie in Lin-
dern und Umgebung Anfang 
2024. Dabei betonte sie, dass 
sie froh darüber sei, das kein 
Mitglied der örtlichen Feuer-
wehr als Täter überführt wur-
de. 

Weiter berichtete sie, dass 
voraussichtlich im November 
ein neues Löschfahrzeug TLF 
4000 geliefert werde. 

wehrmann Tobias Gerdes; 
vom Löschmeister zum Ober-
löschmeister Marcel Wilken. 
Auch standen Wahlen an: Ge-
wählt wurde Kassenwart 
Christian Willenborg, Gemein-
depressewart Marcel Wilken, 
Zugführer Ludger Wilken; 
Gruppenführer Rainer Koll-
mer und Wolfgang Lüken; 
Zugführer ist nun Johannes 
Wernke für den zurückgetrete-
nen Clemens Mesch und 
Gruppenführer Pascal Wilken.

wurde Bernhard Ostermann 
zuteil. Er wurde für 60 Jahre 
Mitgliedschaft mit dem Eh-
renzeichen des Landesfeuer-
wehrverbandes ausgezeich-
net. Seit 25 Jahren gehört Hen-
rik Henke der Feuerwehr an.

Befördert wurden folgende 
Kameraden: vom Feuerwehr-
anwärter zum Feuerwehr-
mann Laurenz Blankenburg, 
Maik Lembeck, Tim Lüken und 
Andre Kock; vom Oberfeuer-
wehrmann zum Hauptfeuer-

angesprochen. Dabei wird er 
darauf hingewiesen, dass er 
bei weiterhin unzureichender 
Teilnahme am Ende des zwei-
ten Jahres in die passive Mit-
gliedschaft überführt wird. 
Diese passive Mitgliedschaft 
ist auf höchstens drei Jahre be-
grenzt. Nach Ablauf dieser 
Frist erfolgt ohne weitere Ge-
spräche oder Rückfragen die 
Entlassung aus dem Feuer-
wehrdienst. 

Eine besondere Ehrung 

4.362 Stunden investierte die Freiwillige Feuerwehr Lindern im vergangenen Jahr in Einsätze, Dienst- und Übungsabende, 
Fortbildungen, Ordnungsdienste sowie Geräte- und Fahrzeugpflege. BILD: Wilhelm Kock

Von Wilhelm Kock

Lindern – Die Freiwillige Feuer-
wehr Lindern ist im vergange-
nen Jahr zu 33 Einsätzen aus-
gerückt. Diese Zahl nannte Ge-
meindebrandmeister Martin 
Hömmken während der 
jüngsten Generalversamm-
lung. Dabei kamen 986 Stun-
den zusammen. Für Dienst- 
und Übungsabende, Fortbil-
dungen, Ordnungsdienste, Ge-
räte und Fahrzeugpflege wur-
den zusätzlich noch einmal 
3376 Stunden geleistet, das 
waren insgesamt 4.362 Stun-
den. 

Hömmken teilte mit, dass 
das Ortskommando folgen-
den Beschlussvorschlag ge-
fasst hat: Sollte ein Kamerad 
im ersten Jahr eine Teilnahme-
quote von unter 35 Prozent an 
den Übungsdiensten errei-
chen, wird zunächst ein Ge-
spräch mit dem Gemeinde-
brandmeister geführt. Damit 
soll versucht werden, die Teil-
nahmebereitschaft zu stei-
gern. Wenn sich die Situation 
bis zum Beginn des zweiten 
Jahres nicht bessert, wird der 
Kamerad erneut persönlich 

Freiwillige Feuerwehr  Linderns Ortskommando fasst Beschluss zur Teilnahmequote – 33 Einsätze
Wenn ein Kamerad den Dienst schleifen lässt

Stilvoll genießen: Unsere edlen Gläser für Rotwein und Schnaps
Exklusive Gläser mit Ihrer Lieblingsstadt

Ostfriesland Rotweinglas
„Zwillingsmühle Greetsiel“

Ostfriesland Schnapsglas
„Leuchtturm Pilsum“

Oldenburg Schnapsglas
„Lappan“

Oldenburg Rotweinglas
„St. Lamberti“

5,95 €9,95 €
Jetzt reduziert 7,00 € Jetzt reduziert 5,00 €

Wir sind für Sie da und beraten Sie gern persönlich vor Ort.
OldenburgMarkt 22 (Lambertihof) | Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00–17.00 Uhr
Wildeshausen Huntestraße 5 |Westerstede Peterstraße 14 | Varel Schloßstraße 7 | Nordenham Bahnhofstraße 31 | Emden Ringstraße 17a | Aurich Esenser Str. 2 |Wittmund AmMarkt 28 | Esens AmMarkt 3
JeverWangerstraße 14 |Wilhelmshaven Virchowstraße 21 | Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 9.00 – 12.30 Uhr | Do. 9.00 – 12.30 u. 13.00 – 16.00 Uhr

Artikelsolange
Vorratreicht.

10% Sofortrabatt
für Abonnenten 10% Sofortrabatt

für Abonnenten
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Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Antonius-Apotheke, Am Markt 2, 
Emstek, Tel. 04473/1020
Essen
Stern-Apotheke, Hinter den Gärten 
2, Essen, Tel. 05434/7676
Löningen/Lastrup/Lindern
Apotheke Gievert, Poststr. 15a, 
Esterwegen, Tel. 05955/989966
Apotheke im MedHuus, Neuer 
Markt 8a, Herzlake, Tel. 
05962/344
Vechta
8 bis 8 Uhr: Olympia-Apotheke, 
Küstermeyer Str. 7, Lohne, Tel. 
04442/71543

Ärzte

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen/Lastrup/Lin-
dern/Löningen/Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, 
Cloppenburg, Sprechzeiten: 20 bis 
21 Uhr, Rufbereitschaft außerhalb 
der Sprechzeiten Tel. 116117, 
Krankenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 20 bis 21 Uhr, Rufbereitschaft 
außerhalb der Sprechzeiten Tel. 
116117, Marienstr.

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr
Kreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,20 bis 22 Uhr

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Sprechzeiten: 20 bis 21 Uhr, Ruf-
bereitschaft außerhalb der Sprech-
zeiten Tel. 116117
Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste
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Termine

Love Hurts – Liebe tut weh, 17 
Uhr
Schneewittchen, 17, 20 Uhr
The Last Showgirl, 17, 20 Uhr
Mickey 17, 19.45 Uhr
Wunderschöner, 19.45 Uhr
Heldin, 20 Uhr
Mr. No Pain, 20 Uhr

Bäder

Cloppenburg
Soestebad: 6.30 bis 8, 16 bis 21 
Uhr
Emstek
geschlossen
Essen
16 bis 18 Uhr Schwimmer, 18 bis 
20 Uhr Nichtschwimmer
Garrel
6 bis 8 Uhr, 15 bis 21 Uhr
Lastrup
15.30 bis 18 Uhr
Lindern
6 bis 7.30 Uhr, 16 bis 18 Uhr 
Springen, 19 bis 21 Uhr Erwachse-
ne
Löningen
6.30 bis 8, 17 bis 20 Uhr
Vechta
6.30 bis 8, 15 bis 21 Uhr

Museen

Cloppenburg
Museumsdorf: 9 bis 18 Uhr
Vechta
Museum im Zeughaus: 14 bis 18 
Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

9 bis 16 Uhr, Tourist-Info: geöffnet
9.30 bis 11.30 Uhr, Seniorenzen-
trum pro vita, Gute Stube: Gesell-
schaftsspiele für jedermann
10 bis 12 Uhr, Seniorenbüro: 
Sprechstunde
10 bis 18 Uhr, SkF-Kaufhaus: ge-
öffnet
11 bis 13 Uhr, Suchtberatungs-
stelle: Sprechstunde
15 bis 17 Uhr, Sozialdienst katho-
lischer Frauen, „Warme Stube“: 
geöffnet
16.30 bis 18 Uhr, Caritas-Bera-
tungsstelle: offene Sprechstunde
18 Uhr, Pfarrheim St. Georg: Frau-
enmeeting

Kino

Cine-Center Cloppenburg
Ein Mädchen namens Willow, 16 
Uhr
Heldin, 16 Uhr
Mickey 17, 16 Uhr
Paddington in Peru, 16 Uhr 
Schneewittchen, 16, 20 Uhr
Bridget Jones – Verrückt nach 
ihm, 20 Uhr
Like A Complete Unknown, 20 Uhr
Mr. No Pain, 20 Uhr
Wunderschöner, 20 Uhr
LiLo Löningen
Die leisen und die großen Töne, 
Charity-Chor-Event, 19 Uhr
Schauburg Cine WorldVechta
Bridget Jones – Verrückt nach 
ihm, 17 Uhr
Der Prank – April, April!, 17 Uhr
Ein Mädchen namens Willow, 17 
Uhr

20 Uhr, Hotel Taphorn: Chorprobe, 
St.-Andreaschor
Essen
9 bis 12 Uhr, Soziales Kaufhaus: 
geöffnet
Evenkamp
15 Uhr, Pfarrheim: Treffen der 
Ü60-Gruppe, mit Kaffeetafel und 
Vortrag
Garrel
9 bis 12 Uhr, DRK-Kleiderkam-
mer: geöffnet
17 bis 17.30 Uhr, Oberschule: 
Carla-Lebensmittelausgabe
Lastrup
9 bis 10.30 Uhr, Rathaus: Bera-
tungssprechstunde, Betreuungs-
verein Cloppenburg
15 bis 18 Uhr, Bürgerhaus: Tref-
fen der Senioren
Lindern
13 bis 18 Uhr, Dörpshus Auen-
Holthaus: Osterblumencafé
16 bis 19 Uhr, Jugendtreff: geöff-
net
20 Uhr, Pfarrheim: Chorprobe, 
Männergesangverein Lindern
Löningen
10 bis 12 Uhr, SkF-Laden: geöff-
net
10 bis 12 Uhr und 15 bis 17, So-
zialkaufhaus Tuchfühlung: geöff-
net
10 bis 13 Uhr und 14 bis 17, 
Touristinformation: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Vikar-Henn-Haus: 
Ü60-Klönnachmittag
Vechta
8.30 bis 12.30 Uhr, Kreishaus, 
Senioren- und Pflegestützpunkt: 
Sprechstunde

Heute

Veranstaltungen

Beverbruch
14.30 bis 17 Uhr, Beverbrucher 
Begegnung: Spielenachmittag mit 
Kaffee und Kuchen
Cloppenburg
Wohnpark Lokschuppen: Chor für 
Menschen mit und ohne Demenz
9 bis 14 Uhr: Seelsorgetelefon der 
Integrationslotsen, Tel. 
04471/8820936
9 bis 12 Uhr, Hospiz-Kontaktstel-
le, Wilke-Steding-Straße 26: 
Sprechstunde
9 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 17, 
Tourist-Information: geöffnet
9.30 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17, 
Haus „Die Macher“: geöffnet
10 bis 12, 15 bis 17 Uhr, Ehren-
amtsagentur: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Heimatbüro im 
Krapp-Haus: geöffnet
15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: „Famose Schabernack Spek-
takel“, für Kinder von 6 bis 11 Jah-
ren
15 Uhr, Sporthalle Bahnhofstra-
ße: Selbsthilfegruppe Ping Pong 
Parkinson
16 bis 17 Uhr, Bücherei St. And-
reas: Das wilde Wiesengewusel, 
Vorlesezeit mit Medienmix für Kin-
der von der Vorschule bis 2. Klas-
se
17.30 bis 19.30 Uhr, Mehrgenera-
tionenhaus: Stammtisch für Väter 
und männliche Erziehungsberech-
tigte

Familienchronik

Beate Brinkmann-Schnie-
der, geb. Brinkmann (64), Es-
sen. Urnenbeisetzung ist am 
Mittwoch, 26. März, 15 Uhr, 
von der Friedhofskapelle aus; 
anschließend Seelenamt in 
der Friedhofskapelle.  

Heinz Schnieders  (89), Suhle. 
Beerdigung ist am Dienstag, 
25. März, 14.30 Uhr, von der 
Friedhofskapelle Lastrup 
aus; anschließend Seelen-
amt in der Kirche. 

Johannes Bruns  (75). Beerdi-
gung ist im engen Familien- 
und Freundeskreis. 

KaRIN aKMAN (82). Traueran-
dacht ist am Freitag, 28. März, 
15.30 Uhr, in der evangeli-
schen Kirche Lohne; anschlie-
ßend Urnenbeisetzung.   

Peter Reisenhauer  (72), 
Damme. Beisetzung ist im Fa-
milien- und Freundeskreis. 

Maria Koke (95), Visbek. 
Urnenbeisetzung war im 
engsten Familienkreis.  

Gertrud Heiker,  geb. Borger-
ding (93), Lohne. Requiem ist 
am Dienstag, 25. März, 14.30 
Uhr, in der Friedhofskapelle; 
anschließend Beisetzung. 

Von Martin Kessens

Cloppenburg – Zusammen-
halt, Gemeinschaft, Freiheit 
und Frieden waren die Signale, 
die das  Nouruz-Fest am Sonn-
tagnachmittag in der vollbe-
setzten Stadthalle Cloppen-
burg aussendete. Zum 15. Mal 
organisierte der Verein „Integ-
rationslotsen“ unter seiner 
Vorsitzenden Mina Amiri das 
vor allen Dingen im persi-
schen Raum gefeierte Neu-
jahrsfest. Ein langer Atem sei 
nötig gewesen, bis man die Er-
folgsgeschichte habe schrei-
ben können, bemerkte die 
Vorsitzende, die mit ihrem 
Team ein abwechslungsrei-
ches Programm zusammenge-
stellt hatte. 

Aufbruchstimmung

Ein Gewinn waren die Mo-

deratorin Insina Lüschen und 
der Moderator Yared Dibaba. 
Beide führten gekonnt durchs 
Programm und hatten ent-
sprechend dem Anlass und 
der Situation im Iran eine Bot-
schaft: „Solange ein Mensch 
nicht frei leben kann, sind wir 
alle nicht frei.“ 

Schirmherr Landrat Johann 
Wimberg betonte in seinem 
Grußwort die Aufbruchstim-
mung, die von diesem Fest 
ausgehe. Er blickte in die An-
fänge zurück, in der das Nou-
ruz-Fest in einem Seminar-
raum der VHS begann, dann 
ins CAG wechselte und über 
das Kreishaus in die Stadthalle 
wanderte. „Das Nouruz-Fest 
gehört somit  als fester Termin 
in den Veranstaltungskalen-
der im Landkreis“, stellte er 
fest. Besonders in der heuti-
gen Zeit, in der die Gesell-
schaft vor großen Herausfor-

derungen stehe, zeige Nouruz, 
wie wichtig es sei, Brücken zu 
bauen und das Verbindende 
über das Trennende zu stellen.

Bedeutung des Festes

Die 3.000-jährige Geschich-
te und die internationale Be-
deutung des Nouruz-Festes 
betonte Schirien Hosseiny, 
stellvertretende Vorsitzende 
der Integrationslotsen. Das 
Fest sei 2016 auf die repräsen-
tative Liste des immateriellen 
Kulturerbes der Menschheit 
durch die Unesco gesetzt wor-
den. „Es ist mehr als ein Neu-
jahrsfest, sondern eine Kampf-
ansage an die Dunkelheit, 
Licht bricht die Dunkelheit 
und Wärme die Kälte“, rief sie 
den Gästen zu. „Gemeinschaft 
ist stärker als Chaos.“ 

Mit einem „Nouruz-Muba-
rak“ (gesegnetes Fest) begrüß-

te der niedersächsischen Mi-
nister für Arbeit, Gesundheit 
und Gleichstellung, Dr. And-
reas Philippi, per Video-Bot-
schaft die Festgemeinschaft. 
Aufgrund von Koalitionsver-
handlungen in Berlin könne er 
nicht persönlich teilnehmen, 
versprach aber seine Anwe-
senheit im kommenden Jahr. 
Er betonte die Hoffnung und 
die Erneuerung, die vom Nou-
ruz-Fest ausgehe, und lobte 
die Integrationslotsen als Brü-
ckenbauer. Cloppenburg sei 
bekannt für seine Offenheit 
und somit ein Botschafter für 
Toleranz. 

Ehrungen

Für besondere Verdienste 
um die Integration zeichneten 
die Bürgermeister von Bösel 
und Cloppenburg, Hermann 
Block und Neidhard Varnhorn, 

sowie die stellvertretende Bür-
germeisterin von Friesoythe, 
Melanie de Buhr, Bürgerinnen 
und Bürger aus: Yulia Poloziuk 
(Herkunftsnation Ukraine, aus 
Cloppenburg), Mohammad 
Zaki Musudi (Afghanistan/Bö-
sel), Resmiye Agirmann (Tür-
kei/Friesoythe), Mamadou Di-
allo (Irak/Cloppenburg), Gisela 
und Heribert Beckermann 
(Cloppenburg) sowie Sonja 
Schröder (Friesoythe). Alle 
hätten sich selbstlos für den 
Zusammenhalt und das Mitei-
nander in den jeweiligen Or-
ten eingesetzt, hieß es über-
einstimmend.

Tanz und Musik, darunter 
der Gospelchor, der mit „We 
are the world“ das Fest eröff-
nete, und eine Schülergruppe 
des CAG, die Teile des Musicals 
„Die rote Zora“ aufführte, zeig-
ten die Vielfalt und den integ-
rativen Charakter des Festes.

Die Geehrten (von links): Johann Wimberg, Schirien Hosseiny, Insina Lüsche, Mina Amiry, Hermann Block, Mohammad Zaki Musudi, Melanie de Buhr, Res-
miye Agirman, Yulia Poluziuk, Sonja Schröder, Neidhard Varnhorn und Yared Dibaba (es fehlen: Gisela und Heribert Beckermann und Mamadou Diallo)

BILD: Martin Kessens

Kultur  Nouruz-Fest des Vereins Integrationslotsen in der Cloppenburger Stadthalle 

Verdienste um  Integration ausgezeichnet
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Kreishaus geschlossen
Cloppenburg – Aufgrund 
einer Personalversammlung 
sind das Kreishaus in Clop-
penburg und verschiedene 
Nebenstellen des Kreishauses  
am kommenden Mittwoch, 
26. März, für den Publikums-
verkehr nicht geöffnet. Davon 
nicht betroffen sind  Kunden 
mit  Termin. Die Zulassungs-
stellen Cloppenburg und Lö-
ningen sind am Mittwoch ein-
geschränkt nur für Termin-
kunden geöffnet. Die Zulas-
sungsstelle in Friesoythe 
bleibt geschlossen. Das Ent-
sorgungszentrum Stapelfeld 
hat regulär geöffnet, das Ent-
sorgungszentrum Sedelsberg  
von 13 bis 16.30 Uhr.

Bibelgespräch
Cloppenburg – „Sich wert-
schätzend, klar und effizient 
mitteilen“ ist ein Kursus über-
schrieben, der am kommen-
den  Dienstag, 25. März, um 19 
Uhr im Bildungswerk Clop-
penburg angeboten wird. Am 
kommenden Donnerstag, 27. 
März, wird um 17 Uhr zum Bi-
belgespräch eingeladen, The-
ma: „Ich glaube, hilf meinem 
Unglauben“. Die Leitung hat 
Helga Kröning, Telefon 
04471/7423. 

„Alte Bekannte“ gastieren
Cloppenburg – Die A-Cappel-
la-Gruppe „Alte Bekannte“ 
gastiert am Freitag, 4. April, in 
der Cloppenburger Stadthalle 
mit dem Programm „Mehr! 
Live“. Karten für das Konzert 
gibt es an den bekannten Vor-
verkaufsstellen sowie im 
Internet unter www.mituns-
kannmanreden.de. Beginn ist 
um 20 Uhr, der Einlass erfolgt 
ab 19 Uhr. 

Saatgut für Blühwiesen
Molbergen – Molbergen soll 
bunter und ökologischer wer-
den. Dafür setzt sich der örtli-
che Hegering ein und organi-
siert gratis Saatgut für Blüh-
wiesen. Jeder Bürger kann 
Saatgut für eine Fläche von bis 
zu 500 m² kostenlos bei Hege-
ringsleiter Christoph Rippe 
(Telefon 0174/1629806) oder 
während der Geschäftszeiten 
bei GS Agri in Peheim bestel-
len. Die Lage für Blühstreifen 
in Molbergen kann frei ge-
wählt werden.

Kurz notiert

Nach 13 Jahren Pause ist das Ver-
gleichsschießen der fünf Schützen-
bruderschaften in der Gemeinde 
Emstek mit großer Beteiligung erfolg-
reich wiederbelebt worden. Gastge-
ber waren die Schützen aus Schnei-
derkrug. Bei dem Pokalschießen wur-
den drei Wanderpokale in den Kate-
gorien Jugend, Schüler und Bambini 
vergeben. In der Bambini-Klasse 

sicherte sich Halen mit starken 189 
Ringen den ersten Platz, gefolgt von 
Ho-Ke-Bü, Höltinghausen, Emstek 
und Schneiderkrug. Tagesbeste 
Bambini-Schützin war Leni Wegmann 
mit 48 Ringen, dicht gefolgt von Lau-
ra Lübbe und Fabian Klaus. Bei den 
Schülern triumphierte Höltinghausen 
mit hervorragenden 200 Ringen vor 
Schneiderkrug, Halen, Ho-Ke-Bü und 

Emstek. Tagesbeste Schützin mit der 
Höchstringzahl und dem besten Tei-
ler war Ella Künnen (50 Ringe), 
gefolgt von Melina Pobantz und Lotta 
Arkenau. Die Jugendmannschaft aus 
Halen holte sich ebenfalls den Wan-
derpokal mit 152 Ringen vor Emstek, 
Höltinghausen und Schneiderkrug.
Für besondere Spannung sorgte das 
Schießen der Königinnen der fünf 

Bruderschaften. Am Ende sicherte 
sich Fiona Hogeback aus Ho-Ke-Bü 
mit 29 Ringen den ersten Platz. Die 
weiteren Platzierungen: 2. Fenja 
Schulte (Schneiderkrug), 3. Luisa-Jo-
sephine Bäker (Höltinghausen), 4. 
Lea Vaske (Halen) und 5. Leonie Bohr 
(Emstek). 

 BILD: Andreas Ferneding

Nach 13 Jahren Neuauflage des Emsteker Vergleichsschießens 

Von Reiner Kramer

Garrel – „Für wahre Power 
braucht man keine Super-
kraft“ – so lautet der Titel des 
Kurzfilms, mit dem sich der 
Wahlpflichtkursus (WPK) Me-
dienbildung der Oberschule 
Garrel beim landesweiten, in-
klusiven Kurzfilmwettbewerb 
unter dem diesjährigen Motto 
„Ganz schön viel – Power“ be-
teiligt hat. Und – soviel sei 
schon vor der großen Kurz-
film-Party im Astor Kino in 
Hannover am 2. April gespoi-
lert: Sie haben gewonnen. 
Nämlich den Publikumspreis 
für die meisten Klicks. 

Der Film der Achtklässler 
der OBS Garrel kam auf 8911 
Aufrufe – so viele wie kein an-
derer Film. „Wir haben ver-
sucht, alle Kanäle zu bespie-
len“, berichtet Tobias Wessel, 
der den WPK leitet. Sogar eige-
ne Flyer wurden gestaltet und 
verteilt. Zum Sieg allerdings 
verhalf die bekannte Garreler 
Influencerin Olga Der (ola-
li1987). Denn nach deren Post 

doch längst nicht alle Mäd-
chen auch vor die Kamera.

Auf Vorschlag von WPK-
Lehrer Wessel schrieben die 
Mädchen ein Skript. Gedreht 
wurde dann mit Smartphones 
und Tablet. Gedreht werden 
sollte – so lautete auch eine 
der wenigen Vorgaben – im 
Umfeld der Schule. Sogar Ka-
merafahrten wurden umge-
setzt: Dafür konnte eine Schü-
lerin ihren Rollstuhl nutzen. 
Schneiden, Musik hinterlegen 
– mit dem Schnittprogramm 
hatte die Tic-Toc-Generation 
keine Probleme. „Da konnten 
die Mädchen mir noch was 
zeigen“, berichtet Wessel, der 
den Schülerinnen freie Hand 
ließ. 

Halbes Jahr Arbeit

Nach einem halben Jahr Ar-
beit war der Film fertig und 
konnte eingereicht werden – 
als einer von 79. Alle Beiträge 
sind auf Youtube zu sehen. 
Eine Jury bewertet die Beiträ-
ge. Der 1. Preis ist eine Reise 

nach Berlin mit dem Besuch 
des Filmparks Babelsberg. Wer 
die Preisträger sind, wird aber 
erst bei der Filmgala am 2. Ap-
ril in Hannover öffentlich ge-
macht. Nur der Publikums-
preis für den Film mit den 
meisten Klicks wurde  bekannt 
gegeben: die OBS Garrel.

Der Preis: ein Pizzaessen 
für das Filmteam. Der Film 
wird  auf der Gala gezeigt und 
die Schülerinnen dürfen den 
Preis in Empfang nehmen. 
„Die Aufregung steigt“, schil-
dert Wessel. Derzeit seien die 
Schülerinnen mit dem Dreh 
eigener Werbespots beschäf-
tigt.

 Der Kurzfilmwettbe-
werb „Ganz schön anders“ 
wird in Niedersachsen von 
Blickwechsel e.V., dem Verein 
für Medien- und Kulturpäda-
gogik aus Göttingen, in Zu-
sammenarbeit mit Markus 
Götte vom Königsworth Me-
dienbüro veranstaltet. Als wei-
terer Kooperationspartner ist 
der Verein für inklusive Me-
dienbildung hinzugekommen.

seien innerhalb von zwölf 
Stunden 5.000 Klicks hinzuge-
kommen – und habe die Ober-
schule ganz an die Spitze kata-
pultiert und damit das Kopf-
an-Kopf-Rennen beendet. 

Kamerafahrt

Wessel hat den Wahlpflicht-
kursus in diesem Schuljahr 
erstmals angeboten. Für zwei 
Stunden in der Woche be-
schäftigen sich die sieben 
Schülerinnen Lea Becker, Laila 
Brinkmann, Sadie Kemper, 
Liana Riwe, Neele Rolfes, Laksi-

ka Schamberg, Lucia Siemer, 
Malina Tabeling und Nikole 
Vollenstein  mit dem Genre 
Film. Als der Aufruf, sich an 
dem inklusiven Kurzfilmwett-
bewerb zu beteiligen, der der 
Oberschule ins Haus flatterte, 
zögerten die Schülerinnen 
nicht lange. Vor allem, eine 
zündende Idee zu finden, sei 
schwierig gewesen, blickt Wes-
sel zurück. Auch ChatGPT wur-
de zurate gezogen, um der 
Kreativität neuen Schwung zu 
verleihen. War die erst einmal 
gefunden, verlief die Rollenbe-
setzung harmonisch, zog es 

Die Schülerinnen des Wahlpflichtkursus Film mit Lehrer To-
bias Wessel BILD: Oberschule Garrel

Medienbildung  Wahlpflichtkursus in Garrel dreht Beitrag für Wettbewerb – So geht es weiter 

 Schülerinnen mit Kurzfilm erfolgreich

Für alle Abfahrtsorte gelten die gleichen Preise, die Hin- und
Rückfahrt im Reisebus, Fährüberfahrt und Kurtaxe beinhalten.

SONNTAG | 25. MAI 2025
VERBRINGEN SIE EINEN TAG AUF DER
WUNDERSCHÖNEN NORDSEEINSEL BORKUM.
Sie entscheiden selbst, ob Sie an einem der Programm-
punkte teilnehmen, am Strand spazieren oder sich
einfach eine gemütliche Auszeit mit Blick auf das Meer
gönnen möchten.
Sichern Sie sich noch heute einen Platz und
Ihnen steht einem unvergesslichen Inseltag
nichts mehr im Wege!

ÖFFNUNGSZEITEN: OLDENBURGMarkt 22, (Lambertihof) – Mo. bis Fr. 9.00–17.00 Uhr
ÖFFNUNGSZEITEN: WILDESHAUSEN Huntestr. 5 |WESTERSTEDE Peterstr. 14 | NORDENHAM Bahnhofstr. 31 | VAREL Schloßstr. 7 | EMDEN Ringstr. 17a | AURICH Esenser Str. 2 |WITTMUND AmMarkt 28

ESENS AmMarkt 3 |WILHELMSHAVEN Virchowstr. 21 | JEVER Wangerstr. 14 – Mo., Di., Mi., Fr., 9.00–12.30 Uhr, Do. 9.00–12.30 und 13.00–16.00 Uhr

DIE GROSSE TRADITIONELLE LESERFAHRT

5 € RABATT
mit der AboCard der
Nordwest TREUEWELT

g

Max Mustermann

Meine Abo-Nr.: 00001234567

NWZonline.de/treuewelt

Tickets erhalten Sie in unseren Geschäftsstellen, telefonisch unter
0441/99 88 77 66 oder im Internet unter www.nordwest-ticket.de.

an ca. 21:00
an ca. 21:30
an ca. 21:00
an ca. 21:00
an ca. 21:00
an ca. 21:00
an ca. 21:30
an ca. 20:30
an ca. 19:30
ab 17:00

ABFAHRTSORT RÜCKKEHRABFAHRTSZEIT
Bad Zwischenahn ZOB
Brake Famila
Oldenburg Weser-Ems-Halle
Rastede Marktplatz
Sande Bahnhof
Varel Famila
Westerstede ZOB
Wittmund Schützenplatz
Emden Borkumkai
Borkum Bahnhof

ab 06:45
ab 06:15
ab 06:45
ab 06:45
ab 06:45
ab 06:45
ab 07:15
ab 07:15
ab 08:30
an 10:30

Viel SpaßViel Spaß
auf der Insel!auf der Insel!

KINDER (4-11 J.)

50 € p.P.

45 € p.P.

ERWACHSENE

65 € p.P.

60 € p.P.
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Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Der SV Meh-
renkamp hat sich in der Tabel-
le der ersten Kreisklasse in den 
oberen Regionen festgebissen. 
Die Mehrenkamper gewannen 
am Sonntag ihr Heimspiel 
gegen den SV Evenkamp mit 
1:0 (1:0). Die Mehrenkamper 
sind Erster. Der Tabellenzweite 
STV Barßel (5:2-Sieg in Last-
rup) hat einen Zähler weniger 
auf dem Konto.

Gegenstöße

  SV Mehrenkamp - SV 
Evenkamp 1:0 (1:0). Die Even-
kamper waren spielbestim-
mend, aber die Mehrenkam-
per fuhren brandgefährliche 
Gegenstöße. In der 33. Minute 
markierte Matthias Weder-
mann nach Vorarbeit von Ki-
rill Tumencev das 1:0 für die 
Heimelf. In der Schlussphase 
hatten die Mehrenkamper den 
Papst in der Tasche gehabt, als 
Pascal Hochartz einen Elfme-
ter der Gäste entschärfte (80.). 
Er hatte gegen den Schützen 
Michael Utsch die Oberhand 
behalten.

Tor: 1:0 Wedermann (33.).
Schiedsrichter: Stender 

(Molbergen).
  SC Sternbusch - SG 

Hemmelte/Kneheim 2:2 (2:1). 
Über die gesamte Spielzeit 
hinweg war es eine maue An-
gelegenheit. Zwar drehte der 

letzungsbedingten Ausschei-
den von Tim Schlarmann nur 
noch in Unterzahl weiter. Sie 
hatten zudem Zeitpunkt ihr 
Wechselkontingent bereits 
ausgeschöpft. 

Tore: 1:0 Fofana (5.), 2:0 Mi-
chel Bornhorst (12.), 3:0 Moritz 
Bornhorst (59.).

Schiedsrichter: Monastyrs-
ki (Galgenmoor).

Pfostenschuss

  Sportfreunde Sevelten 
- SV Altenoythe II 1:1 (1:0). Die 
Anfangsphase ging an die Gäs-
te. Nach einem Pfostenschuss 
der Hohefelder wurden die 
Sportfreunde stärker. Sie er-
zielten durch Tom Ovelgönne 
das 1:0 (30.). Im Anschluss ver-
säumten es die Sevelter aber, 
ihren Vorsprung auszubauen. 
In der zweiten Halbzeit hatten 
zuerst die Altenoyther Ober-
wasser. Theo Lübbers schloss 
einen Alleingang zum 1:1 ab 
(60.). Die Sevelter kämpften 
sich ins Spiel zurück. Ein Tor 
wollte ihnen aber nicht mehr 
gelingen, weil Gästekeeper Fe-
lix Blome zu großer Form auf-
lief.

Tore: 1:0 Ovelgönne (30.), 
1:1 Lübbers (60.).

Schiedsrichter: Meyer (Ni-
kolausdorf). 

  Das für Sonntag, 23. 
März, angesetzte Derby SV Ni-
kolausdorf-Beverbruch - BV 
Garrel fiel aus.

SC Sternbusch den zwischen-
zeitlichen Rückstand (20.) in 
eine Führung um, aber nach 
dem Seitenwechsel schaffte 
die Spielgemeinschaft den 
Ausgleich (64.). In der Folge-
zeit gaben sich beide Teams 
mit dem Remis zufrieden.

Tore: 0:1 Meyer (20., Foul-
elfmeter), 1:1 Falkenberg (25.), 
2:1 Müller (30.), 2:2 Meyer (64., 
Foulelfmeter).

Schiedsrichter: Stuken-
borg (Oythe).

  FC Lastrup II - STV Bar-
ßel 2:5 (0:3). Die Lastruper 
leisteten sich in der ersten 
Halbzeit drei individuelle 
„Bolzen“ mit fatalen Folgen. 

Die Barßeler erarbeiteten sich 
so eine 3:0-Führung. Während 
der STV seine Chancen eiskalt 
nutzte, ließen die Lastruper 
ihre Chancen im ersten Ab-
schnitt ungenutzt. 

Zweite Halbzeit

In der zweiten Halbzeit ver-
suchten die Lastruper zurück 
in die Spur zu kommen. Aber 
die offensivstarken Barßeler 
behielten die Oberhand.

Tore: 0:1 Dettenbach (3.), 
0:2, 0:3 Özsimsek (34., 37.), 1:3 
Fröhle (54.), 1:4 Özsimsek (68.), 
2:4 Immeyerhoff (84., Foulelf-
meter), 2:5 Özsimsek (89.).

Schiedsrichter: Wendte 
(Löningen).

Verdienter Sieg

  SV Emstek - SV Bösel 
3:0 (2:0). Die Emsteker feier-
ten einen verdienten Sieg, weil 
die Böseler im Spiel nach vor-
ne die Durchschlagskraft ver-
missen ließen. Youssouf Couli-
baly Fofana hatte den SVE in 
Führung gebracht (5.). 

Sieben Minuten später er-
höhte Michel Bornhorst auf 
2:0. Das dritte Tor ging auf das 
Konto von Moritz Bornhorst 
(59.). Ab der 80. Minute spiel-
ten die Böseler nach dem ver-

„Schmerz lass nach“: Der SV Mehrenkamp (hellblaues Trikot) feierte gegen den SV Even-
kamp einen wichtigen Heimsieg. BILD: Volkhard Patten

Fußball-Kreisklasse  SV Mehrenkamp feiert erneuten Sieg – Emsteks Bornhorst-Brüder treffen

Gegenstöße bringen Evenkamp zu Fall

lage war der 2:0-Doppel-Vor-
sprung durch Neumann/Pri-
mus und Rademacher/Hock. 
Beste Einzelspielerin war 

Amelie Neumann (2). Maira 
Primus, Leticia Junk und Loisa 
Rademacher waren je einmal 
erfolgreich. 

Mit dem Derby-Sieg in Sedelsberg sicherten sich die Ramslo-
her Mädchen – (von links) Amelie Neumann, Maira Primus, 
Leticia Junk, Liliana Hock und Loisa Rademacher – die Kreis-
liga-Meisterschaft. BILD: Wilhelm Berssen

Von Wilhelm Berssen

Kreis Cloppenburg – Die Tisch-
tennisspieler der DJK Bösel ha-
ben die Saison in der Jungen 
19-Bezirksliga Ost mit einem 
10:0-Erfolg bei den Orcas Ol-
denburg und auf Rang drei ab-
geschlossen. 

 Bezirksliga Damen Ost, SV 
Molbergen II - TV Dinklage II 
4:6. Durch diese knappe Nie-
derlage  ist die anvisierte Meis-
terschaft wieder in Gefahr ge-
raten. Nach 1:1 in den Doppeln 
sorgten Claudia Gier (2) und 
Andrea Sauerland für die drei 

Einzelpunkte. In der ausste-
henden Partie gegen Klein 
Henstedt reicht allerdings ein 
Unentschieden. 

SV Molbergen III - TV 
Jahn/DTB (SG) II 1:9. Das 
Schlusslicht war  chancenlos. 

Bezirksklasse Damen CLP/
VEC, SV Peheim-Grönheim II 
- SV Harkebrügge 7:3. Die Pe-
heimer Reserve eroberte mit 
dem Sieg den zweiten Tabel-
lenplatz zurück, den es jetzt 
gegen Ramsloh zu verteidigen 
gilt. Andrea Meyer und Andrea 
Thien blieben im Einzel und 
Doppel ungeschlagen. 

Bezirksliga Herren Ost, 
TTV Cloppenburg - BV Essen 
9:6. In einer ungeheuer span-
nenden Partie bestätigte der 
TTV seine gute Form der letz-
ten Wochen. Christoph Tapke-
Jost und Frank Lunze glänzten 
mit doppelten Punkten. Phi-
lipp Plewa, Oliver Peus, Nico-
las König und Andreas Skubski 
waren je einmal erfolgreich. 

VfL  Wildeshausen - TTV 
Garrel-Beverbruch 0:9. Mit 
einem Kantersieg in Wildes-
hausen untermauerte das Tap-
ken-Team den Anspruch auf 
den Meistertitel. 

BV Essen - TV Jahn/DTB 
(SG) 5:9. Am Ende einer tollen 
Saison geht dem BV Essen of-
fenbar die Luft aus. Erneut oh-
ne Routinier Ludger Engel-
mann musste er sich trotz hef-
tiger Gegenwehr geschlagen 
geben. Bis zum 5:5-Zwischen-
stand war die Partie völlig of-
fen. Danach musste sich der 
BVE dreimal in Folge sehr un-
glücklich geschlagen geben. 

Kreisliga Mädchen, STV 
Sedelsberg - BW Ramsloh 3:7. 
Die  Ramsloher Mädchen 
brachten die Meisterschaft  
unter Dach und Fach. Grund-

Ramsloherinnen sichern sich Meisterschaft
Tischtennis  Mädchen-Team bezwingt Kreisliga-Konkurrent STV Sedelsberg 7:3

Cloppenburg/Molbergen/fbe 
–  Die Senioren 60-Tischtennis-
spieler des TTV Cloppenburg 
warten weiter auf den ersten 
Saisonerfolg. Auch zu Hause 
zogen sie den Kürzeren. 

Niedersachsenliga Senio-
ren 60, TTV Cloppenburg - TS 
Rusbend 3:7.  Nachdem sie am 
ersten Blockspieltag in Bors-
sum leer ausgegangen waren, 
mussten sich die TTV-Routi-
niers  nun im Heimspiel dem 
Tabellennachbarn  geschlagen 
geben. Nach dem gemeinsa-
men Doppelsieg konnten 
Frank Lunze und Raimund 
Meinders jeweils ein Einzel für 
sich entscheiden. Sie spielen 
wieder  am 26. April in Sar-
stedt. 

Bezirksoberliga Damen, 
SV Molbergen - SV 28 Wissin-
gen 6:4. Mit dem hauchdün-
nen Sieg gegen Wissingen IV 
festigte der SV Molbergen den 
Platz im Mittelfeld der Tabelle. 
Grundlage waren die beiden 
gewonnenen Doppel. Anna-
Mareike Schröder (2) sowie die 
beiden Gehlenbergerinnen 
Melanie Meyer und Karin 
Eilers machten den überra-
schenden Sieg perfekt. 

SF Oesede - SV Peheim-
Grönheim 8:2. Die Peheimer 
Frauen blieben zwar sieglos, 
zogen sich aber mit den Ein-
zelsiegen von Monika Einhaus 
und Alina Wernke achtbar aus 
der Affäre. 

TTV zieht
zu Hause
Kürzeren

und sie verfehlte ihn. Doch 
dieses Luftloch konnte der 
MTV nicht nutzen, und  wenig 
später war Schluss. 

„Der Sieg ist hochverdient, 
wir haben souverän alles weg-
verteidigt, hätten aber früher 
die eine oder andere Chance 
nutzen müssen", sagte DJK-
Coach Sascha Anneken.

Bezirksliga Mitte

SG Hemmelte/Lastrup/

Kneheim - Post SV Olden-
burg 0:0. Obwohl der Gast als 
Tabellenfünfter anreiste und 
durchaus als Favorit angese-
hen werden durfte, war das Re-
mis zu wenig für die Spielge-
meinschaft: „Das ist ein völlig 
unglückliches Unentschie-
den“, sagte SG-Trainer Timo 
Stammermann. „Wir waren 
über 90 Minuten das bessere 
Team und haben eine gute Re-
aktion auf die Niederlage von 
letzter Woche gezeigt.“   

Jessica Müller, die hier durchstartet, erzielte das Tor des Ta-
ges für die DJK Bunnen. BILD: Olaf Klee

Von Steffen Szepanski

Barßel/Ramsloh/Lastrup/Lö-
ningen – Als gegen harmlosen 
Gegner torloses Spiel droht, 
löst Müllers Lupfer losgelös-
ten Jubel aus: Die Oberliga-
Fußballerinnen der DJK Bun-
nen haben zwar am Sonntag 
das Heimspiel gegen den Vor-
letzten MTV Jeddingen be-
stimmt, aber bis zur 80. Minu-
te auf einen Treffer warten 
müssen. Jessica Müller mar-
kierte schließlich das einzige 
Tor der Partie, das das Tor 
Richtung Klassenerhalt wieder 
deutlich weiter aufstößt. 

Was der DJK Bunnen nur 
drohte, konnte derweil in der 
Bezirksliga Mitte die SG Hem-
melte/Lastrup/Kneheim nicht 
verhindern: Trotz Überlegen-
heit im Heimspiel gegen den 

Post SV Oldenburg blieb die 
Begegnung torlos. 

Schlimmer noch lief es für 
Landesligist SG Elisabethfehn/
Harkebrügge, der ebenfalls 
selbst kein Tor erzielen konn-
te, aber auch noch zwei Treffer 
des Gegners hinnehmen 
musste. Das Team von Trainer 
Arnold Sibum unterlag auf 
eigenem Feld dem Titelanwär-
ter BW Lohne nach einem 
Doppelschlag der Gäste 
(63./64. Minute) 0:2 und 
rutschte in die Abstiegszone 
ab. 

Nord-Bezirksligist SG 
Scharrel/Ramsloh/Strücklin-
gen erzielte zwar in Person 
von Simone Waldecker ein Tor 
beim SV TiMoNo II, kassierte 
aber fünf Treffer der Ostfrie-
sinnen. Er steht  auf dem letz-
ten Nichtabstiegsplatz.

Oberliga

DJK Bunnen - MTV Jeddin-
gen 1:0 (0:0). Das Team aus 
der Stadt Visselhövede im 
Landkreis Rotenburg zeigte 
auch am Kammerweg, warum 

es in zwölf Partien erst fünf 
Treffer erzielt hatte. Es blieb 
weitestgehend harmlos, aber 
auch die feldüberlegenen 
Gastgeberinnen spielten sich 
keine großen Chancen heraus.

Dies änderte sich nach der 
Pause, als die Bunnerinnen zu 
guten Möglichkeiten kamen 
und dennoch mit einem 0:0 
in die Schlussphase gingen. In 
der bediente dann Lisa Heid-
kamp Jessica Müller, deren 
Lupfer über Torhüterin Thale 
Rüther hinweg seinen Weg ins 
Gäste-Gehäuse fand (80.). 

Und obwohl der Gast wei-
terhin keine große Torgefahr 
ausstrahlte, wurde es in der 
Nachspielzeit doch einmal 
brenzlig: Torhüterin Svenja 
Schöbel wollte den  Ball nach 
einem Rückpass weghauen, 
aber er sprang kurz vor ihr auf, 

DJK dominiert und darf am Ende jubeln
Frauenfußball  Bunnen gewinnt Oberliga-Kellerduell dank Tor von Jessica Müller

Im Strafraum der Gäste ging 
es hoch her. BILD: Olaf Klee
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Von Rudi Hagen

Cloppenburg – Die Speedway-
Saison beim MSC Cloppen-
burg hat begonnen. Am ver-
gangenen Wochenende stellte 
der Club seine Teams der Ta-
lents Team Trophy und der 2. 
Speedway-Bundesliga der Öf-
fentlichkeit im Zuge eines 
Trainings in der MSC-Arena an 
der Boschstraße vor. 

In der neugegründeten 
Zweiten Bundesliga, die den 
bisherigen Speedway Team-
Cup ersetzt, sind neben den 
Cloppenburger Fighters vier 
weitere Clubs gemeldet. Das 
sind die White Tigers Dieden-
bergen, das Inn-Isar-Racing-
Team, der MC Bergring Tete-
row und der MSC Olching. Bei 
Letzteren fährt der dreifache 
Langbahn-Weltmeister Martin 
Smolinski mit, der in der MSC-
Arena ja auch schon die „Night 
of the Fights“ gewonnen hat.  

Zum Auftakt haben die 
Cloppenburger am Mittwoch, 
30. April, Heimrecht. „Wir ha-
ben in der vergangenen Sai-
son den Team-Cup gewonnen, 
jetzt ist unser Ziel die Titelver-
teidigung in der Zweiten Bun-
desliga, wir freuen uns da-
rauf“, diktierte Teammanage-
rin Selina Schumacher der ver-

sammelten Presse ins Notiz-
buch.   

Der Top-Pilot des MSC 
Cloppenburg, Lukas Fienhage 
(25 Jahre), war beim Trainings-
auftakt in Emstekerfeld nicht 
dabei. Er hatte einen Start in 
der französischen Speedwayli-

ga. Dafür drehten der Däne 
Nicklas Aagaard (18), Jonny 
Wynant (21), Janek Konzack 
(15) sowie die 250ccm-Fahrer 
Niklas Bager (13), Carl Wynant 
(15) und Thees Schweer (15) 
viele Runden. Schon am Sams-
tag, 26. April, richtet der MSC 

Cloppenburg den ADAC We-
ser-Ems Cup aus und einen 
Tag später die Talents Team 
Trophy. 

Hier werden unter ande-
rem die Clubfahrer Levi Fitt-
kau und Nico Will am Start 
sein. Nur drei Tage später wird 

unter dem Motto „Speedway 
in den Mai“ 2. Bundesliga ge-
fahren und am Freitag, 5. Sep-
tember, findet der jährliche 
Saisonhöhepunkt aus Clop-
penburger Sicht, die spektaku-
läre „Night of the Fights“ in 
der MSC-Arena statt.

Das Team der Fighters vom Zweitligisten MSC Cloppenburg (v.l.) Teammanagerin Selina Schumacher, Janek Konzack, Carl 
Wynant, Jonny Wynant, Nicklas Aagaard (DK), Thies Schweer und vorne auf dem Motorrad Niklas Bager (DK). BILD: Rudi Hagen

Speedway  MSC Cloppenburg stellt seine Akteure vor - Heimrecht zum Auftakt am 30. April

Fighters kämpfen um TitelverteidigungFußball
Oberliga Frauen

SpVg Aurich - SV TiMoNo 3:0
TuS Büppel - Ahlerstedt/O. 0:1
BW Hollage - Andervenne 2:0
FC Jesteburg-Bendestorf - TuS Lutten 5:0
DJK SV Bunnen - Jeddingen 1:0
Osnabrücker SC - Burg Gretesch 0:1

1. SpVg Aurich 15 58:8 43
2. FC Jesteburg-Bendestorf 14 34:16 28
3. BW Hollage 14 31:14 28
4. SV TiMoNo 15 28:18 27
5. Ahlerstedt/O. 15 31:31 22
6. TuS Büppel 14 25:27 19
7. Osnabrücker SC 13 20:25 16
8. Andervenne 14 22:22 15
9. DJK SV Bunnen 15 14:32 14

10. Burg Gretesch 14 11:23 12
11. Jeddingen 13 5:40 7
12. TuS Lutten 12 10:33 5
å Relegation å Absteiger

Landesliga Frauen
FC Ohmstede - SG Bohmte/Ostercappeln/Schwagstorf 4:3
SG Spelle-Venhaus/V. - SV Hage 5:1
Osnabrücker SC II - Olympia Uelsen 2:7
SV Harderberg - J. Delmenhorst 1:1
TuS Neuenkirchen - Concordia Emsbüren 4:2
SG Elisabethfehn/Harkebrügge - BW Lohne 0:2

1. J. Delmenhorst 13 31:7 32
2. BW Lohne 13 38:16 32
3. Concordia Emsbüren 13 37:15 26
4. SG Spelle-Venhaus/V. 12 37:8 24
5. TuS Neuenkirchen 13 38:30 20
6. SV Harderberg 14 35:47 17
7. Osnabrücker SC II 12 26:38 16
8. Olympia Uelsen 13 23:29 15
9. FC Ohmstede 12 18:31 11

10. SG Elisabethfehn/Harkebrügge 13 15:28 11
11. SV Hage 13 16:31 10
12. SG Bohmte/Ostercappeln/Schwagstorf 11 14:48 1
å Aufsteiger å Absteiger

Bezirksliga Nord Frauen
SG TiMoNo II - Scharrel/Ramsl. 5:1
TuS Hinte - TB Twixlum 2:1
TuS Obenstrohe - F. Brinkum 2:5
SV Leybucht - SV Ems Jemgum 0:0
TSV Abbehausen - TuS Büppel II 1:1
SG am Meer - SpVg Aurich 1:1

1. SV Leybucht 13 42:18 30
2. Frisia Brinkum 12 40:17 28
3. SV Ems Jemgum 13 28:10 27
4. SpVg Aurich 12 32:12 25
5. TB Twixlum 13 37:24 22
6. SG am Meer 13 28:18 21
7. SG TiMoNo II 13 31:25 17
8. TuS Büppel II 13 22:39 13
9. Scharrel/Ramsl. 12 17:29 10

10. TSV Abbehausen 13 21:46 9
11. TuS Hinte 13 20:51 6
12. TuS Obenstrohe 12 15:44 4
å Aufsteiger å Absteiger

Bezirksliga Mitte Frauen
SV Carum - Eintracht Oldenburg 6:1
Lohne II - Fortuna Einen 0:2
VfL Wildeshausen - SG Damme/ Lembruch 1:2
SG Lastrup/Kneheim/Hemmelte - Post SV Oldenburg 0:0
Polizei SV Oldenburg - TV Dinklage 4:0
Krusenbuscher SV - TuS Glane 1:1

1. TuS Glane 16 32:14 32
2. Krusenbuscher SV 16 37:14 26
3. Polizei SV Oldenburg 15 29:15 26
4. TSV Ganderkesee 15 34:23 26
5. Post SV Oldenburg 14 32:23 26
6. VfL Wildeshausen 16 34:34 26
7. SV Carum 16 33:24 24
8. SG Damme/ Lembruch 14 25:28 23
9. SG Lastrup/Kneheim/Hemmelte 15 26:21 21

10. Eintracht Oldenburg 15 23:40 17
11. Fortuna Einen 15 16:30 14
12. TV Dinklage 15 19:37 12
13. BW Lohne II 16 7:44 5
å Aufsteiger å Absteiger

1. Kreisklasse
Mehrenkamp - Evenkamp 1:0
Lastrup II - STV Barßel 2:5
Sternbusch - SG Hemmelte/Kneheim 2:2
SF Sevelten - Altenoythe II 1:1
Nikolausdorf-Beverbruch - Garrel II ausgef.
SV Emstek - SV Bösel 3:0

1. Mehrenkamp 19 49:28 39
2. STV Barßel 18 57:20 38
3. SV Evenkamp 19 47:28 35
4. Altenoythe II 17 39:26 31
5. SV Emstek 18 41:26 30
6. Sternbusch 18 25:26 30
7. SV Bunnen 17 37:28 29
8. SF Sevelten 17 25:22 28
9. SV Bösel 20 27:40 24

10. BV Garrel II 17 28:24 22
11. FC Lastrup II 19 24:34 22
12. Molbergen II 18 22:37 18
13. SW Lindern 19 32:52 17
14. Nikolausdorf-Beverbruch 16 19:41 9
15. SG Hemmelte/Kneheim 18 20:60 6

2. Kreisklasse St. I
1. SV Höltingh. II 15 43:22 37
2. Emstekerf. II 15 71:22 32
3. Galgenmoor 15 40:20 32
4. SV Bethen II 16 43:17 31
5. SF Sevelten II 15 53:28 27
6. BV Essen II 15 49:28 23
7. Löningen II 15 35:67 19
8. Sternbusch II 15 27:34 16
9. FC Lastrup III 15 20:46 12

10. SG Wachtum/Benstrup 15 20:48 10
11. SV Bevern III 15 17:47 10
12. SV Emstek II 16 18:57 8

2. Kreisklasse St. II
Peheim II - Friesoythe II 1:3
SV Thüle II - Scharrel 1:3
Bösel II - Markhausen 0:1
Garrel III - Strücklingen II 3:3
Neuscharrel - Falkenberg 1:1

1. Neuscharrel 16 55:17 38
2. SV Scharrel 14 47:12 37
3. Friesoythe II 15 45:22 31
4. SV Peheim II 14 46:20 30
5. Varrelbusch 15 48:35 25
6. Falkenberg 15 35:30 25
7. STV Barßel II 15 32:40 20
8. Markhausen 16 28:37 20
9. Strücklingen II 16 25:46 17

10. SV Thüle II 16 31:46 13
11. SV Bösel II 15 20:41 11
12. BV Garrel III 16 25:74 11
13. Nikolausd. II 15 28:45 9

Spence erzielte die Führung 
der Gäste (27.). Es war ein um-
strittener Treffer, denn die 
Cloppenburger reklamierten 

auf Abseits. Aber der Treffer 
zählte. In der 34. Minute er-
höhte Ruben Weggebakker auf 
2:0. Nach dem Seitenwechsel 

Der JFV Altes Amt Friesoythe (rechts, hier im Spiel gegen 
Dinklage) ist in der C-Junioren-Bezirksliga auf der Siegerstra-
ße unterwegs. BILD: Olaf Klee

Von Stephan Tönnies

Cloppenburg – Die B-Junioren-
Fußballer vom JFV Cloppen-
burg haben den Einzug ins Be-
zirkspokal-Endspiel verpasst. 
Sie verloren vor Kurzem ihr 
Halbfinal-Heimspiel gegen 
den SV Meppen II mit 1:5 (0:2). 
Derweil gewannen die C-Junio-
ren vom JFV Altes Amt Fries-
oythe in der Bezirksliga da-
heim gegen den TV Jahn Del-
menhorst mit 4:3 (2:1). 

Finalticket

  B-Junioren, Bezirks-
pokal-Halbfinale, JFV Clop-
penburg - SV Meppen II 1:5 
(0:2). Die Cloppenburger 
kämpften verbissen um das Fi-
nalticket, doch gegen die Ef-
fektivität der Emsländer war 
kein Kraut gewachsen. Collin 

warfen die Cloppenburger 
noch einmal alles in die Waag-
schale. James Wulf sorgte nach 
einem Solo für den Anschluss-
treffer (52.). 

Chance durch Krull

Vier Minuten später wäre 
Linus Krull fast der Ausgleich 
geglückt, aber er setzte den 
Ball neben das Tor. Im weite-
ren Spielverlauf machten die 
Meppener dank der Tore von 
Leonard Gels (73.), Oliar Abdal-
la (79.) und wiederum Gels 
(80.+3) alles klar.

  JSG Visbek/Langför-
den/Bühren - VfL Wildeshau-
sen 1:4 (0:1). Zur Halbzeitpau-
se rannte die JSG einem Rück-
stand hinterher. Zu Beginn der 
zweiten Halbzeit lief es besser 
für die Hausherren. Sie mar-
kierten durch Jonas Timm den 

Ausgleich (46.). Doch ein 
schneller Doppelschlag (53., 
54.) brachte die Gäste auf die 
Siegerstraße. In der dritten Mi-
nute der Nachspielzeit gelang 
den Gästen ein viertes Tor. 

  C-Junioren, Bezirksli-
ga, JFV Altes Amt Friesoythe - 
TV Jahn Delmenhorst 4:3 
(2:1). Die JFV-Talente zeigten 
eine starke geschlossene 
Mannschaftsleistung. Sie 
agierten zudem kampfstark 
und setzten auch spielerische 
Akzente. Erfolgreichster Tor-
schütze bei den Hausherren 
Germain Ottjes. Er schnürte 
einen Dreierpack.

  In der Niedersachsenli-
ga der A-Junioren, gastiert der 
JFV Cloppenburg am Mitt-
woch, 26. April, 19.30 Uhr, 
beim Tabellenfünften RW 
Damme. Die Cloppenburger 
liegen auf dem achten Platz. 

JFV Altes Amt Friesoythe feiert wichtigen Heimsieg
Fußball  C-Jugend bezwingt Jahn Delmenhorst mit 4:3 - Cloppenburgs „B“ verpasst Finaleinzug

Über 1500 Meter wurde sie in 
Wolfsburg trotz Trainings-
rückstands nach einer Grippe 
14. ihrer Altersklasse  in 
26:11,54 Minuten. 

„Ich bin  immer stolz, wenn 
ich in meiner AK45 die Pflicht-
zeiten für eine DM non-disa-
bled schaffe“, sagte Deeken, 
die sich so einmal mehr als 

Tina Deeken bei den deutschen Masters-Schwimmmeister-
schaften in Wolfsburg BILD: Privat

Von Steffen Szepanski

Löningen/Wolfsburg – Sie 
sind vielleicht nicht die „Mas-
ters of the Universe“, aber auf 
jeden Fall die „Masters of the 
Swimming-Pool“ des Landes. 
Die besten Schwimmerinnen 
und Schwimmer der Alters-
klassen treten bei den deut-
schen Mastersmeisterschaften 
an, und für die hatte sich auch 
Parasportlerin Tina Deeken 
aus Löningen qualifiziert. Die 
48-Jährige, deren linkes Bein 
gelähmt ist, zeigte nun vor 
Kurzem bei den Titelkämpfen 
in Wolfsburg, dass sie auch 
mit den besten Aktiven ihrer 
Altersklasse (AK) ohne Beein-
trächtigung mithalten kann. 

Meisterin der Inklusion prä-
sentierte. Sie hätte  bei den 
Langstrecken-Titelkämpfen – 
geschwommen wurden Dis-
tanzen von 200 bis 1500 Meter 
– auch gerne noch die 800 Me-
ter in Angriff genommen.  Um 
sich nach der Grippe nicht zu 
sehr zu belasten, hatte sie 
dann aber doch auf einen wei-
teren Start verzichtet.  „Meine 
Altersklasse war über die 1500 
Meter  die am stärksten besetz-
te Altersklasse bei den Frau-
en“, machte Deeken klar, dass 
sie über die längste Strecke im 
Becken schon genug gefordert 
worden war. 

Und mit dem Schonen war 
eh schnell wieder Schluss: Nur 
einen Tag später zeigte sie in 

Hannover, dass 1500 Meter für 
sie doch eher eine Kurzstrecke 
sind: Beim 100x100-Meter-
Event im Stöckener Bad  war 
sie auch gleich wieder am 
Start. Und auch im Mai ist sie 
dabei: Dann nicht über 1500 
oder zehn, sondern gleich 
über 50 Kilometer. Allerdings 
nicht im Wasser. Beim „May 
50K“    werden die 50 Kilometer 
gelaufen, „gewalked“ oder mit 
dem Rollstuhl abgerissen und 
so Geld für die Multiple Skle-
rose-Forschung gesammelt. 
Als Botschafterin macht Dee-
ken auf die Veranstaltung für 
den guten Zweck aufmerksam 
– und dürfte auch wieder viele 
Kilometer im Rennrolli fah-
ren...

 Deeken meistert auch  deutsche Masters-Titelkämpfe 
Schwimmen  Parasportlerin aus Löningen glänzt bei Meisterschaften der Aktiven ohne Beeinträchtigung  
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In welchem Jahr ereignete sich der Mehrfachmord in Hinterkaifeck?

a) 1919 b) 1920 c) 1921 d) 1922

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Pfau=4, Taufe = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. BUERGERSTEIG, 2. GEGEN-
WART, 3. NATIONALELF,
4. ROHRLEGER, 5. WOHNMOBIL,
6. WUNSCHTRAUM, 7. VIER-
ECKIG, 8. DEFENSIVE. –
Schoenwetterlage.
Ennea:
LANGEZEIT.
Frage des Tages:
a) 4.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

VoneinemGewinnistjetzt
leidernichtmehrvielübrig

geblieben.AndererseitssindSieum
einewertvolleErfahrungreicher.
Deshalbumzukehren,wäredeswegen
nichtgeraderichtig.

STIER 21.04. - 20.05.

ImMomenthapertesein
wenigbeiIhnenmitdem

Zwischenmenschlichen.BevorSie
nunjedochinSelbstmitleidversinken,
solltenSiesicheinmalvorIhreTür
begeben.Jemandwartet!

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

PrivatdürfteSieDiplomatie
weiterbringen.Verwech-

selnSiedieseaberbittenichtmit
einerFormderUnaufrichtigkeit. Ihr
FingerspitzengefühllässtSieaber
wahrscheinlichnichtimStich.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

StellenSiesichmehraufdie
BelangeundBedürfnisse

IhrerMitmenschenein.Dennalles
imAlleingangschaffenzuwollen,ist
vielzuanstrengend,undIhreFreunde
helfenIhnengern.

LÖWE 23.07. - 23.08.

LegenSieIhremEinfallsreich-
tumkeineFesselnan.Nur

einesistwichtig:dieReifezeit.Nicht
jedesProblemlässtsichimHand-
umdrehenbewältigen.Mitdieser
Erkenntnisgehtesweiter!

KREBS 22.06. - 22.07.

JevielseitigerSiesichgeben,
destointeressantersinddie

Angebote.SuchenSiesichinaller
Ruheaus,wasfürSiewichtigist.Sie
könnenessichleisten,verschwende-
rischzusein!

WAAGE 24.09. - 23.10.

VerhaltenSiesichnichtein
bisschenzuzurückhaltend?

DieanderentanzenIhnendoch
förmlichaufdemKopfherum!Lassen
Siesichdiesheutegefallen,wirdes
morgenauchsosein.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Wennsichheutejemand
HilfesuchendanSiewendet,

solltenSieihnnichtabweisen.Siesind
nämlichinderLage,ihmdieerbetene
Unterstützungangedeihenzulassen.
TunSieesbitte.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

AuchwennimAugenblick
nichtallesrosigerscheinen

mag:LassenSieIhrenKopfnicht
hängen.NehmenSiedieunschönen
Dingenichtsotragisch,undgenießen
Siedafürdieschönen.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

EinespontaneEingebung
zuTagesbeginnsolltensie

nichtgleichwiederverwerfen.Sieist
durchauseineÜberlegungwert!Der
Wegscheintzwarungewöhnlich,ist
aberrechteffektiv.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

Jemandversucht,einePanne
zuvertuschen;Siesolltenden

BetreffendenumgehendzurRede
stellen.UnterlassenSiediesesnämlich,
bleibtdieVerantwortungspäterbei
Ihnenhängen.

FISCHE 20.02. - 20.03.

EndlichzahlensichjetztIhre
Anstrengungendervergan-

genenTageaus,undSiesehenwieder
Land.AuskosmischerSichtergibtsich
dienächsteZeitüberkeinGrundzur
Klage.

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: ACHT - ALT - AN - CREME - ECK - GE -
GERS - HAN - HAUT - KLAER - KLUG - LA - NUSS - O - RIE
- SE - TE - THE - WAL
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren dritte und vierte Buchstaben - jeweils von unten
nach oben gelesen - eine Aufwendung für den Lebens-
unterhalt nennen.

1. Hartschalenfrucht

2. Wasserreinigungsbecken

3. geometrische Figur

4. Getreidesorte

5. Denkansatz; Lehrmeinung

6. etwas vorlaut

7. dt. Handelsbund imMA.

8. kosmetische Paste

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE SECHS UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.

SCHÜTTELSCHWEDENRÄTSEL
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Rätseln jetzt  auch online 
für e-Paper-Leser:
Klicken Sie einfach direkt 
auf das Sudoku.

Wir laden Sie ein am Sonntag,

den 30. März 2025 zum SCHAUTAG

von 11 – 15 Uhr in Hatten u. Vechta

Kundenservice
rund um die Uhr

auf NWZonline.de
Nutzen Sie ohne Wartezeit viele 

Serviceleistungen rund um Ihr Abonnement.

 Urlaubsservice
 Reklamationen

 Kundendaten
 Abonnement

NWZonline.de/kundenkonto
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RTL ZWEI

5.30 ARD-Morgenmagazin 9.00 heute
Xpress 9.05 Volle Kanne. Magazin.
U.a.: Medienkompetenz im Unter-
richt – Nachrichtenworkshops für
Schüler. Zu Gast: Annika Ernst (Schau-
spielerin) 10.30 Notruf Hafenkante.
Feind und Helfer 11.15 SOKO Wis-
mar. Krimiserie 12.00 heute 12.10
MiMa 14.00 heute - in Deutschland
14.15 Die Küchenschlacht. Show
15.00 I J B heute Xpress
15.05 I J B Bares für Rares

Moderation: Horst Lichter
16.00 I J heute – in Europa
16.10 J v Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Tod einer Heu-
schrecke. Timo Wegener, Ab-
gesandter eine Holding, soll-
te den „Glockenwirt” abwi-
ckeln, wurde aber kurz
vorher ermordet.

17.00 I J E B heute
17.10 I J hallo deutschland
18.00 v SOKO Köln Krimiserie.

Jackpot. Mit Tatjana Kästel
19.00 I J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 Die Rosenheim-Cops Eine

hochintelligente Gesellschaft

Was darf man noch sagen? Wut
und Wahrheit nach Corona
Die Journalistin Eva Schulz (o.), Sa-
tiriker Florian Schroeder, Schauspie-
lerin Eva Herzig und Intensivpfleger
Ricardo Lange kommen zu Wort.
Dokumentation 20.15 ZDF

5.30 ARD-Morgenmagazin 9.00 Ta-
gess. 9.05 WaPo Berlin 9.50 Groß-
stadtrevier. Krimiserie. Blitzbirnen und
Autobumser. Tim Dunker und Bülent
Erol haben sich vorgenommen, den
Hamburger Kultsänger Jan Delay zu
entführen. 10.40 Tagess. 10.50 Bun-
destag live. Bericht 13.00 Mittagsma-
gazin. Mit heute Xpress 14.00 Tages-
schau 14.10 Rote Rosen. Telenovela
15.00 I J B Tagesschau
15.10 I J B Sturm der Liebe

Telenovela. Mit Dirk Galuba
16.00 I J B Tagesschau
16.10 I J B v Familie Dr.

Kleist Arztserie. Bauch-
schmerzen. Mit Francis
Fulton-Smith

17.00 I J B Tagesschau
17.15 J B Brisant Magazin
18.00 I Wer weiß denn sowas?
18.50 I J B v WaPo Duisburg

Krimiserie. Abschied
einer Junggesellin
Mit Yasemin Cetinkaya

19.45 I J v Wissen vor acht
19.50 I J Wetter/Wirtschaft
19.55 I J Wirtschaft vor acht
20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Tierärztin
Dr. Mertens Tierarztserie
Ein großes Versprechen
Mit Elisabeth Lanz

21.00 I J v In aller Freund-
schaft Arztserie. Cosi fan
tutte. Unmittelbar vor ihrem
Tod schickt Patientin Maren
die Pflegerin Miriam auf
die Mission, ihren Ex-
Partner und ihre Schwester
zu versöhnen.

21.45 I J B Report Mainz
Magazin. U.a.: Erfolge
der AfD im Westen – Eine
Spurensuche. Moderation:
Nadia Kailouli

22.15 I J B Tagesthemen
22.50 I J Maischberger Mode-

ration: Sandra Maischberger
0.05 I J B Tagesschau
0.15 I J B v Tierärztin

Dr. Mertens Tierarztserie
Ein großes Versprechen
Mit Elisabeth Lanz

1.00 J v In aller Freundschaft
Arztserie. Cosi fan tutte
Mit Thomas Rühmann

1.45 I B Tagesschau
1.50 I J B Maischberger
3.05 I J B v Felix Neu-

reuther – Alpentourismus
in Gefahr Dokumentation

20.15 I J E B Was darf
man noch sagen? Wut
und Wahrheit nach Corona
Doku. Zu Gast: Florian
Schroeder (Satiriker), Eva
Herzig (Schauspielerin), Ri-
cardo Lange (Intensivpfleger)

21.00 I J E B frontal Ma-
gazin. Moderation: Daniel
Pontzen. Kritisch, investigativ
und unerschrocken – das
ZDF-Politmagazin bietet Re-
portagen, Analysen und Hin-
tergründe zu den aktuellen
Themen aus Politik, Wirt-
schaft und Gesellschaft.
„frontal” ist unabhängig und
keinem verpflichtet.

21.45 I J E heute journal
Wetter. Moderation:
Dunja Hayali

22.15 I J E B v Letzte
Chance für Schulabbrecher
Dokumentation

22.45 I J E Markus Lanz
0.00 I heute journal update
0.15 ^ I J E B The

Misfits – Die Meisterdiebe
Actionthriller, USA 2021

1.40 I J v Oxen Krimiserie
Versteckte Gegner / Spuren
einer Toten / Staats-Affären.
Mit Jacob Lohmann

Tierärztin Dr. Mertens
Susanne (Elisabeth Lanz) trifft Mikes
Krebsdiagnose hart. Er will da allein
durch. Als Susanne zukunftsfreudig
auf ihn zugeht, um seine OP zu pla-
nen, macht Mike eine klare Ansage.
Tierarztserie 20.15 Das Erste

6.00 Punkt 6. Magazin 7.00 Punkt 7
8.00 Punkt 8. Magazin. Magazin 9.00
Gute Zeiten, schlechte Zeiten. Daily
Soap. Marionette 9.30 Unter uns
10.00 Ulrich Wetzel – Strafgericht.
Doku-Soap 11.00 Barbara Salesch –
Das Strafgericht. Doku-Soap. Häs-
chenmaske auf und mit Plüschhand-
schellen gefesselt! Wer wollte Unter-
nehmer demütigen? 12.00 Punkt 12
15.00 I B Barbara Salesch –

Das Strafgericht Doku-
Soap. Albtraum im Schlaf-
zimmer – Wurde Wissen-
schaftlerin von attraktivem
Ehemann angeschossen?

16.00 I B Ulrich Wetzel – Das
Strafgericht Doku-Soap

17.00 I Verklag michdoch!
Doku-Soap

17.30 I Unter uns Daily Soap
18.00 I E B Explosiv
18.30 I E B Exclusiv

– Das Star-Magazin
18.45 I E B RTL Aktuell
19.05 I E Alles was zählt

Daily Soap
19.40 I Gute Zeiten, schlechte

Zeiten Mein Tanzbereich

20.15 B C Behringer und die
Toten – Ein Bamberg-Krimi:
Romeo (2) TV-Kriminalfilm,
D 2025. Mit Antoine Monot,
Jr., Cosima Henman, Wanda
Perdelwitz. Regie: Alexander
Costea. Mord an der Elite-
schule! Das LKA sitzt Behrin-
ger im Nacken, Ela ermittelt
undercover als Lehrerin.

22.15 B C Ich bin Dagobert (2)
Die dunkle Seite der Sonne

22.35 I RTL Direkt
Moderation: Pinar Atalay

22.40 B C Ich bin Dagobert (2)
Krimiserie. Die dunkle Seite
der Sonne. Mit Jesse Albert

23.05 I Extra – Das RTL Maga-
zin (9) Moderation:
Mareile Höppner. Ein
Bericht über die Überschul-
dung in Deutschland und
die Rolle der Schufa.

0.00 I B RTL Nachtjournal
0.25 RTL Aktuell Spezial Julia

Klöckner im Interview
0.45 I E B CSI: Miami

Krimiserie. Vertippt / Mörder
auf Kreuzfahrt / Sterne ver-
glühen. Eine entführte Frau
verwählt sich bei einem An-
ruf und landet statt bei ih-
rem Mann bei Horatio.

Gute Zeiten, schlechte Zeiten
Gerner (Wolfgang Bahro) erklärt
Yvonne (Gisa Zach), dass er in Matil-
da eine würdige Nachfolgerin gefun-
den hat. Zoe muss verhindern, dass
Matilda Gerner die Wahrheit sagt.
Daily Soap 19.40 RTL

5.30 Frühstücksfernsehen. Magazin.
Gäste: Yael Adler, Yasin Güler, Carolin
Berscheid, Benedikt Amara. Moderati-
on: Alina Merkau, Daniel Boschmann
10.00 Klinik am Südring. Doku-Soap.
Das muss dir nicht peinlich sein
11.00 Klinik am Südring. Doku-Soap
12.00 Klinik am Südring 13.00 Auf
Streife – Die Spezialisten 14.00 Auf
Streife – Die Spezialisten. Doku-Soap
15.00 E B Auf Streife Doku-

Soap. Kontrolle ist besser
16.00 J Lebensretter hautnah

Reportagereihe
17.00 J E B Notruf Reporta-

gereihe. Kreislaufkollaps in
der Sauna / Retter werden
mit Messer bedroht

18.00 E B Lenßen über-
nimmt Doku-Soap. Gefährli-
che Fantasien / Bis auf die
Knochen. Mit Ingo Lenßen

19.00 J B Die Landarztpraxis
Arztserie. Der letzte Fall. Für
Fabian und Sarah bricht der
letzte Tag in der Praxis an.

19.45 E B SAT.1: newstime
19.50 J E B ran Fußball

U21 Deutschland – Spanien

9.00 Nordmagazin 9.30 H.-Journal
10.00 Schleswig-Holstein Magazin
10.30 buten un binnen 11.00 Hallo
Niedersachsen 11.30 Abschleppen
XXL – Unterwegs mit dem Lkw-Ber-
gungsdienst. Reportage 12.00 Elefant,
Tiger & Co. 12.25 In aller Freund-
schaft 13.10 In aller Freunndschaft –
Die jungen Ärzte. Serie 14.00 Mit Mut,
Mörtel und ohne Millionen. Reportage
15.00 I J B NDR Info
15.15 I J B Rasch durch den

Garten Dokumentationsrei-
he. Jetzt gehts los im Garten
Mit Peter Rasch

16.00 I J B NDR Info
16.15 I J B Gefragt – Gejagt

Show. Moderation:
Alexander Bommes

17.00 I J B NDR Info
17.10 I Seehund, Puma & Co.

Reportagereihe. Backstage
18.00 J B Niedersachsen 18.00
18.15 J B Dreckige Arbeit, sau-

bere Lösung – Rohrreiniger
im Dauereinsatz Reportage

18.45 I J B DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.30 J E B v Fußball:
U21-Testspiel Deutschland –
Spanien. Aus Darmstadt

22.25 J E B ran Fußball
U21 Deutschland – Spanien

23.00 J E FBI: Special Crime
Unit Krimiserie. Acht Jahre
Nach einem tödlichen
Schusswechsel auf offener
Straße und dem Diebstahl
eines Fahrzeugs beginnen
FBI-Ermittler mit der Aufklä-
rung des Falls. Die Spuren
führen zu einem missglück-
ten Entführungsversuch. Im
Zentrum der Ermittlungen
steht die junge Jillian Marti-
nez, die gemeinsam mit
ihrer Schwester Gaby seit
acht Jahren als vermisst
gilt. Die Agenten verfolgen
die Spur der beiden ver-
schleppten Mädchen.

23.55 J E B FBI: Most
Wanted Krimiserie. Leid und
Sühne. Remy und sein Team
sind diesmal einem Killer-
Duo auf der Spur, das einen
blutigen Rachefeldzug führt.

0.50 J E B FBI: Special
Crime Unit Krimiserie. Acht
Jahre. Mit Missy Peregrym

1.40 J B FBI: Most Wanted

20.15 I J B Visite Magazin
21.15 I J B Bilder in pädokri-

minellen Foren – Warum
löscht sie niemand?
Reportage

21.45 I J B NDR Info
22.00 I J B Polizeiruf 110:

Wandas letzter Gang TV-Kri-
minalfilm, D 2002. Mit Jutta
Hoffmann, Axel Prahl, Horst
Krause. Regie: Bernd Böhlich

23.30 I J B Aufstand der
Orcas? Reportage

0.00 I J B Masterplan –
Das Potsdamer Treffen und
seine Folgen Dokumentar-
film, D 2025. Im November
2023 fand im Landhaus Ad-
lon in Potsdam ein Treffen
statt, dessen Inhalt nicht an
die Öffentlichkeit gelangen
sollte. Der Dokumentarfilm
widmet sich den Ereignissen
hinter den verschlossenen
Türen dieser Konferenz.

1.30 I J B Polizeiruf 110:
Wandas letzter Gang TV-Kri-
minalfilm, D 2002. Mit Jutta
Hoffmann, Axel Prahl, Horst
Krause. Regie: Bernd Böhlich

3.00 I E Mein Norden
3.15 I J E Nordmagazin
3.45 I J B S-H Magazin

Fußball: U21-Testspiel
Das DFB-Team tritt in Darmstadt ge-
gen Spanien an. Matthias Opdenhö-
vel (Foto) hat Markus Babbel als
Experten bei sich. Franz Büchner
und Bent Mildner kommentieren.
Fußball 20.30 Sat.1

18.30 Tierkinder der Wildnis. Doku-
mentationsreihe. Ravi, der Bartaffe
19.15 Wildes Japan – Land der tau-
send Inseln. Dokumentationsreihe.
Honshu 20.00 Tagess. 20.15 Wildes
Japan – Land der tausend Inseln. Do-
kumentationsreihe. Die Inseln im Süd-
westen / Hokkaido. Die südlichen In-
seln Japans sind bekannt für viele
seltene Tiere, unter anderem für die
Miniatur-Wildschweine. 21.45 heute-
journal 22.15 phoenix runde 23.00
der tag 0.00 phoenix runde 0.45 Wil-
des Japan – Land der tausend Inseln

14.25 Elefant & Co 15.15 Gefragt –
Gejagt 16.00 um 4 16.30 um 4
17.00 um 4 17.45 aktuell 18.05
Wetter 18.10 Brisant 18.54 Sand-
männchen 19.00 Regional 19.30
aktuell 19.50 Einfach genial 20.15
Voss & Team 21.00 Pfingstrosen und
Tulpen – Mitteldeutschlands Blumen-
meer 21.45 aktuell 22.10 Machtpo-
ker um Mitteldeutschland (3/3)
22.55 Fallada – letztes Kapitel. TV-
Drama, DDR 1988 0.35 Voss & Team
1.20 Pfingstrosen und Tulpen – Mittel-
deutschlands Blumenmeer. Reportage

12.25 Stadt Land Kunst 14.00 In
Wahrheit: In einem anderen Leben.TV-
Kriminalfilm, D 2021 16.00 Leben an
der Nordsee 17.50 Inseln Italiens.
Dokumentationsreihe 18.30 Sardini-
en – Der kleine Kontinent im Mittel-
meer. Dokumentation 19.20 Journal
19.40 Der Retter der misshandelten
Tiere. Dokumentation 20.15 Putins
Gift (1/3) Dokumentationsreihe. Dro-
hungen aus Moskau / Ein neuer Kalter
Krieg / Der Ukrainekrieg 23.05 Putins
Schattenkrieg – Russische Spionage
in der Ostsee (1) Dokumentation

12.10 Grizzy und die Lemminge
12.40 Ninjago (7) 13.05 Willkommen
bei den Louds 13.30 Die Casagran-
des 14.05 ALVINNN!!! 14.35 Unicorn
Academy (4) 15.05 Bo, Flo & Co. –
Familie und so 15.40 Die Tom und
Jerry Show 16.05 Willkommen bei
den Louds 17.00 Rubble und Crew
17.40 ALVINNN!!! und die Chipmunks
18.30 Grizzy 19.20 Voll zu spät!
20.15 Lucifer (9) Freunde helfen ein-
ander / Ich lüge nicht / Stewardess
Interruptus / Freunde helfen einan-
der / Ich lüge nicht 1.00 Teleshopping

10.45 Power of Love (1) 12.45 My
Style Rocks 15.00 Power of Love (2)
17.00 My Style Rocks 19.20 Haus-
meister Krause – Ordnung muss
sein 20.15 MasterChef. Eine promi-
nent besetzte Jury, in der beispielswei-
se Ralf Zacherl, Nelson Müller oder
Maria Groß schon zum Einsatz kamen,
sucht in der Castingshow nach dem
besten Hobbykoch Deutschlands.
23.00 My Style Rocks 1.15 Die Drei
vom Pfandhaus. Doku-Soap. Die Hun-
dehütte / Bowlingnacht / Falsche Sig-
nale / Kleine Münze, großes Geld

11.30 Ski alpin: Weltcup 12.15 Ski
alpin: Weltcup 13.00 Radsport: Kata-
lonien-Rundfahrt. 1. Etappe der Herren
14.00 Langlauf: Weltcup 15.00 Ski
alpin: Weltcup 15.45 Ski alpin: Welt-
cup 16.30 Ski alpin: Weltcup 17.30
Biathlon: Weltcup 18.15 Biathlon:
Weltcup 19.00 Ski alpin:
Weltcup 20.00 Radsport: Katalonien-
Rundfahrt. 2. Etappe der Herren 21.00
Cycling Show 21.30 Ski alpin: Weltcup
23.00 Radsport: Katalonien-Rund-
fahrt. 2. Etappe der Herren 23.15 Ski
alpin 0.00 Snooker: Welsh Open

11.00 Der Trödeltrupp 12.55 Der Trö-
deltrupp – Das Geld liegt im Keller
13.55 Hartz und herzlich – Tag für Tag
Benz-Baracken 16.05 Von Hecke zu
Hecke – Bunte Beetgeschichten (2)
17.05 Hartz und herzlich – Tag für Tag
Rostock (6) Doku-Soap 18.05 Hartz
und herzlich – Tag für Tag Rostock (7)
19.05 Berlin – Tag & Nacht 20.15
Hass.Hetze.Hoffnung (1) 21.15 Hass.
Hetze.Hoffnung (2) 22.20 Abgestem-
pelt!? Hans Sarpei will’s wissen (3)
23.20 Armes Deutschland – Stem-
peln oder abrackern? (8) Dokureihe

14.55 Castle 15.50 newstime 16.00
Castle 16.55 Abenteuer Leben täglich.
Magazin. Internettricks: Butter Edition
#3 17.55 Mein Lokal, Dein Lokal. Re-
portagereihe. „Café Hirschbrunnen”,
Schramberg 18.55 Achtung Kontrolle!
. Reportagereihe. Hauptzollamt Dort-
mund. Jan und Marcus vom Hauptzoll-
amt Dortmund decken Schwarzarbeit
auf. 20.15 ^ The Core – Der innere
Kern. Actionfilm, GB/F/I/D/CDN/USA
2003. Mit Aaron Eckhart. Regie: Jon
Amiel 22.55 ^ True Lies – Wahre Lü-
gen.Actionthriller, USA 1994

14.45 Unentdecktes Oberösterreich:
Mit dem Fahrrad durchs Traunviertel
15.30 Wunderschön! Reportagereihe.
U.a.: Vom Mont Blanc ins Aostatal
17.00 Wilde Schweiz 17.45 Früh-
lingswelten 18.30 nano 19.00 heute
19.20 Kulturzeit 20.00 Tagess. 20.15
Neben der Spur: Die andere Frau. TV-
Thriller, D 2022. Mit Ulrich Noethen
21.45 kinokino 22.00 ZIB 2 22.25
Blutiger Boden, deutscher Raum – Die
Siedlungspläne der SS 23.20 Blutiger
Boden, reiche Gewinne – Die Wirt-
schaftsmacht der SS. Dokumentation

15.00 Shopping Queen 16.00 Die
Dekoprofis – Die schönste Idee für je-
des Budget (6) 17.00 Zwischen Tüll
und Tränen. Doku-Soap 18.00 First
Dates – Ein Tisch für zwei 19.00 Das
perfekte Dinner. Doku-Soap. U.a.: Tag
2: Majo,Auf hoher See II / Motto: Aller
guten Dinge sind „Thai” 20.15 Hot
oder Schrott – Die Allestester (4) Do-
ku-Soap. U.a.: „Magnetic” / „Starter
Kit Mix for Dog Ice” 22.15 Hot oder
Schrott – Die Allestester. Doku-Soap.
U.a.: „Nose Wax Kit” 0.20 vox nach-
richten 0.40 Medical Detectives (6)
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11.40 The Big Bang Theory. Sitcom
13.00 How I Met Your Mother 13.25
The Middle 13.55 Two and a Half Men
15.15 Young Sheldon 15.40 The Big
Bang Theory 17.00 taff 18.00 news-
time 18.10 Die Simpsons 19.05 Ga-
lileo. Magazin. Times Square enthüllt:
Millionen-Business hinter der Fassade.
Moderation: Aiman Abdallah 20.15
TV total 21.20 Fake News – Alles er-
stunken und erlogen 22.25 Late Night
Berlin. Show 22.40 Chris du das hin?
Show. Moderation: Chris Tall 23.40 TV
total. Show 0.45 Fake News. Show

13.40 Pfefferkörner 14.10 Schloss
Einstein 15.00 Club der magischen
Dinge 15.50 Zoom – Der weiße Delfin
16.15 Power Sisters 16.40 Garfield
17.05 Minus Drei und die wilde Lucy
17.25 Schlümpfe 17.50 Die Coop
Troop 18.10 Heidi 18.35 Weißt du
eigentlich, wie lieb ich dich hab? – Die
Abenteuer des kleinen Hasen 18.50
Sandmännchen 19.00 Mia and me –
Abenteuer in Centopia 19.25 pur+
19.50 logo! 20.00 KiKA Live 20.10
Die Allstars-WG – Roadtrip Rotterdam.
Doku-Soap 20.35 Checkpoint. Show

14.40 Hart of Dixie 15.35 Ghost
Whisperer 17.30 Charmed 19.15 Big
Brother – Die Show. Talkshow 20.15
Fixer Upper – Umbauen, einrichten,
einziehen! Doku-Soap 21.10 Fixer
Upper – Umbauen, einrichten, einzie-
hen! Doku-Soap. Zweithaus in Uni-
Nähe 22.10 Fixer Upper – Umbauen,
einrichten, einziehen! Doku-Soap. Al-
ter Charme für junge Leute. Moderati-
on: Joanna Gaines, Chip Gaines
23.05 Million Dollar Homes – Luxus-
makler in L.A. 23.55 Million Dollar
Homes – Luxusmakler in L.A.

15.00 Action Heroes (9) 15.05 Star
Trek – Deep Space Nine. Die Schlacht
um Ajilon Prime 16.05 Infomercial
16.10 Babylon 5 (4) 17.10 Star
Trek – Raumschiff Voyager. Flaschen-
post 18.10 Star Trek – Deep Space
Nine 19.10 Babylon 5 (5) 20.15 ^
The Expendables. Actionfilm, USA/E/
BUL/D 2010. Mit Sylvester Stallone
22.05 ^ The Marine 4: Moving Target.
Actionthriller, USA 2015. Mit Mike ’The
Miz’ Mizanin. Regie: William Kaufman
23.55 In Search of Darkness – Part II
(1) Dokumentarfilm, USA 2020

Visite
Die Füße müssen viel aushalten.
Wenn ein stechender Schmerz auf-
tritt, ohne dass es einen Unfall gab,
kann ein Ermüdungsbruch im Fuß
dahinterstecken. Mit Vera Cordes
Magazin 20.15 NDR Fernsehen

12.45 aktuell 13.00 Das Waisen-
haus für wilde Tiere – Abenteuer Afrika
13.50 Nashorn & Co. 14.20 In aller
Fr. – Die jungen Ärzte 16.00 aktuell
16.15 Hier und heute 18.00 aktuell /
Lokalzeit 18.15 Servicezeit 18.45 Akt.
Stunde. Magazin. Moderation: Catheri-
ne Vogel, Michael Dietz 19.30 Lokal-
zeit 20.00 Tagesschau 20.15 Tatort:
Summ, Summ, Summ.TV-Kriminalfilm,
D 2013 21.45 aktuell 22.15 Tatort:
Zweierlei Blut. TV-Kriminalfilm, D 1984
23.40 Tatort: Doppelspiel. TV-Krimi-
nalfilm, D 1985. Mit Götz George

20.15 RTL
Behringer und die Toten – Ein Bamberg-Krimi:
Romeo: Regie: Alexander Costea, D, 2025
TV-Kriminalfilm. Der Vertrauenslehrer einer
Elite-Privatschule wird während einer Veran-
staltung absichtlich überfahren. Behringers
Ermittlungen werden durch einen arroganten
LKA-Beamten gestört, der den Fall leiten soll.
Es gibt zahlreiche Verdächtige. Kommissarin
Jenning (Cosima Henman) ermittelt underco-
ver als Lehrerin, um die Mauer des Schwei-
gens zu durchbrechen. 120 Min. ^^^
20.15 3sat
Neben der Spur: Die andere Frau: Regie: Jo-
sef Rusnak, D, 2022 TV-Thriller. Joe Jessens
Vater Conrad liegt nach einem Mordanschlag
im Koma und an seinem Bett sitzt eine Frau,
die behauptet, Conrads Gattin zu sein. Doch
Joe hat die Frau noch nie gesehen. Die Polizei
bestätigt ihre Geschichte. Joe erkennt, dass
sein Vater 20 Jahre lang ein Doppelleben ge-
führt hat. Hilfesuchend wendet er sich an Karl
Reiser, den Anwalt der Familie. 90 Min.^^^

20.15 Kabel 1
The Core – Der innere Kern: Regie: Jon Amiel,
GB/F/I/D/CDN/USA, 2003 Actionfilm. Durch
ein gescheitertes Militärexperiment wird die
Rotation des Erdkerns gestoppt. Die katastro-
phalen Auswirkungen ziehen immer weitere
Kreise. Sollte es Dr. Josh Keyes (Aaron Eck-
hart) und seinem Expertenteam nicht gelin-
gen, ins Erdinnere vorzudringen und den Erd-
kern wieder in Bewegung zu versetzen, droht
der Planet binnen eines Jahres zu verglühen.
Alles Leben wäre ausgelöscht. 160 Min. ^^

0.30 Arte
Wüstenblume: Regie: Sherry Hormann,
A/F/D/GB, 2009 Drama. Waris Dirie (Liya
Kebede) verbringt ihre Kindheit als Nomadin
in Somalia und flieht als 13-Jährige vor einer
Zwangsheirat nach London. Dort avanciert die
mutige junge Frau nach diversen Demütigun-
gen schon wenige Jahre später zu einem der
gefragtesten Top-Models und schließlich sogar
zur UNO-Botschafterin, die ihr Leben fortan
vorrangig dem Kampf gegen die Beschneidung
von Mädchen widmet. 120 Min. ^^^

22.00 NDR Fernsehen
Polizeiruf 110: Wandas letzter Gang: Regie:
Bernd Böhlich, D, 2002 TV-Kriminalfilm. Vor
den Augen seiner Kinder soll Paul Kieslowski
seine Frau niedergestochen haben. Er erinnert
sich selbst nicht an den Tathergang. Da der
Sohn Enrico die Aussage strikt verweigert,
müssen Wanda Rosenbaum und Revierpolizist
Krause einen anderen Weg finden, um die
Wahrheit ans Licht zu bringen. 90 Min. ^^^

22.00 BR Fernsehen
Der Barcelona-Krimi: Der längste Tag: Regie:
Carolina Hellsgård, D, 2022 TV-Kriminalfilm.
In immer kürzeren Abständen verschwinden in
Barcelona Jungen aus sozial schwachen Mili-
eus. Nun wird die Leiche des 13-jährigen
Naldo gefunden. Als der gleichaltrige Matteo
verschwindet, ist Kommissarin Fina Valent
(Anne Schäfer) alarmiert. Kollege Bonet (Cle-
mens Schick) ist überzeugt, dass sie es mit
einem Serientäter zu tun haben. Er verdächtigt
den Apotheker Victor Toura. 90 Min. ^^
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1990 In Ungarn finden die ers-
ten freien Parlamentswahlen 
seit 43 Jahren statt.

1975  Der saudi-arabische Kö-
nig Feisal wird von einem sei-
ner Neffen ermordet.

1945 Ein  „Werwolf“-Komman-
do erschießt auf Befehl von SS-
Führer Heinrich Himmler den 
von den Amerikanern einge-
setzten Oberbürgermeister 
von Aachen, Franz Oppenhoff. 
Aachen war Ende  1944 als ers-
te deutsche Großstadt von 
den Amerikanern besetzt wor-
den.

Geburtstage: Sarah Jessica Par-
ker (Bild, 1965), amerikanische 
Schauspielerin („Sex and the 
City“);  Wolf Maahn (1955), 
deutscher Rocksänger („Ich 
wart auf Dich“, „Karussell“); 
Wolfgang Laib (1950), deut-
scher Bildhauer und Konzept-
künstler, erhält 2015 den wich-
tigsten internationalen Kunst-
preis, den japanischen „Prae-
mium Imperiale“

Todestag: Elisabeth Noelle-
Neumann (1916-2010), deut-
sche Meinungsforscherin

Namenstag: Prokop

Bremen/dpa – Das Bremer 
Staatsarchiv digitalisiert mehr 
als 8.000 Akten zur Entschädi-
gung von im Nationalsozialis-
mus verfolgten und ausge-
plünderten Menschen. So soll 
einer der wichtigsten zeitge-
schichtlichen Bestände des 
Archivs öffentlich über das 
Internet zugänglich gemacht 
werden, wie der Bremer Senat 
am Montag mitteilte. 

Konkret geht es um Verfah-
ren, die NS-Verfolgte nach 
1945 zum Ausgleich persönli-
cher Nachteile geführt haben. 
In dem Projekt werden die Ak-
ten des Landesamtes für Wie-
dergutmachung gescannt, in-
haltlich erschlossen und dann 
bis 2028 vollständig online ge-
stellt.

Bremens Regierungschef 
Andreas Bovenschulte (SPD) 
sagte in einer Mitteilung, die 
Unterlagen seien sowohl zur 
Wiedergutmachungspolitik 
der Bundesrepublik als auch 
zur Verfolgungspraxis des NS-
Regimes ausgesprochen wert-
voll und aussagekräftig. „Mit 
dem Projekt wird ein wichti-
ger Bestandteil der Bremi-
schen NS-Zeit digitalisiert und 
damit einfach verfügbar ge-
macht. Aus diesen Unterlagen 
geht hervor, wie Unrechtsre-
gime unschuldige Menschen 
verfolgen.“ 

Gefördert wird das Projekt 
vom Bundesfinanzministe-
rium mit rund 1,2 Millionen 
Euro.

Staatsarchiv 
digitalisiert 
Akten zu 
NS-Unrecht

sefestival „Leipzig liest“ auf 
dem Programm. Influencer 
wie Gazelle und Gialu oder 
Malte Zierden werden ebenso 
erwartet wie die beiden Litera-
tur-Nobelpreisträgerinnen 
Swetlana Alexijewitsch und 
Olga Tokarczuk. Bestseller-Au-
tor Sebastian Fitzek nimmt 
sich besonders viel Zeit für sei-
ne Fans. Am Freitag, Samstag 

Das  Motto lautet: „Worte be-
wegen Welten“. Die Messe 
soll Lust aufs Lesen ma-
chen. dpa-BILD:  Schmidt

Kinder sprechen über  Hans Rosenthal 
Interview  100 Jahre wäre der legendäre Moderator von „Dalli Dalli“ am 2. April geworden

Von Katharina Zeckau

Das Drehbuch zum Film „Ro-
senthal“ über Ihren Vater, den 
legendären Moderator Hans 
Rosenthal,  sei in enger Abstim-
mung mit Ihnen beiden entwi-
ckelt worden, heißt es von Sei-
ten des ZDF – wie sah das aus?
Birgit Hofmann: Enge Abstim-
mung“ finde ich ein bisschen 
übertrieben. Wir haben das 
Drehbuch zu lesen bekom-
men. Und konnten sagen, nee, 
so war unser Vater nicht, so et-
was hätte er nie gesagt. Das ist 
auch berücksichtigt worden, 
die Filmemacher waren offen 
für Vorschläge und Einwände 
unsererseits.
Gert Rosenthal: Am Drehbuch 
hatten wir drei, vier Änderun-
gen. Aber natürlich ist der 
Film eine Fiktion – und eine 
gewisse Zuspitzung ist schon 
richtig. Insofern finden wir 
unseren Vater da auch wieder 
und mussten, als wir den Film 
gesehen haben, bei einzelnen 
Szenen sogar lachen. Eine gro-
ße Angst hatten wir: Es gibt 
eine Szene in einem Strand-
korb, wo der alltägliche Anti-
semitismus dargestellt wer-
den soll. Haben uns aber dafür 
entschieden, das man es so 
machen kann ...
Hofmann: Da sind wir uns 
nicht ganz einig. Mir wäre lie-
ber gewesen, die Szene wäre 
nicht im Film.

Warum?
Hofmann: Weil sich Zuschauer 
bestätigt fühlen könnten von 
dem, was die Leute in dem 
Strandkorb sagen. So in die 
Richtung: „Alle Juden sind 
reich.“ Und: „Das ist ein guter 
Jude“ – sind die anderen dann 
schlecht? Es könnte sein, dass 
Leute nicht genau hinsehen, 
das missverstehen und sagen: 
„Ach guck mal, die sehen das 
auch so.“ Man muss vorsichtig 
sein heute. Aber ich weiß na-
türlich, dass die Filmemacher 
das nicht so gemeint haben.

Hätte ihrem Vater der Film ge-
fallen?
Hofmann: Ich denke schon. Ich 

burtstag beendete er, wenn er 
eine kurze Rede gehalten hat-
te, mit den Worten: Mir geht 
es gut, ich bin ein glücklicher 
Mensch. Ich glaube, das war er 
tatsächlich. Und er hat viel-
leicht auch ein bisschen was 
verändert: Einige Leute wuss-
ten ja, dass er jüdisch war, und 
haben ihn gewissermaßen 
trotzdem bejubelt.

Ihr Vater war trotz seiner  Erfah-
rungen versöhnlich. Wie geht 
man als Kind mit so einem fast 
überlebensgroßen Vorbild um?
Rosenthal (zu Hofmann): Du 
hast dich mehr abgegrenzt 
(lacht).
Hofmann: Bei der Frage kön-
nen wir, glaube ich, nicht aus 
einem Mund sprechen. Natür-
lich grenzt man sich ab, um 
seine eigene Identität zu fin-
den. Was nicht heißt, dass 
man kritisiert, wie der Vater ist 
oder was er macht. „Dalli Dal-
li“ war bestimmt keine Sen-
dung, die ich in dem Alter lau-
fend verfolgt hätte – das war 
eben sein Ding. Rein mensch-
lich gab es keinen Grund, sich 
von ihm abzusetzen. Trotz-
dem war es wichtig, eine eige-
ne Identität zu entwickeln, 
weil man nicht nur „die Toch-

ter von“ sein wollte. Insofern 
war ich sehr froh, als ich früh 
geheiratet habe, einen ande-
ren Namen hatte und Leuten 
begegnen konnte, ohne dass 
die mich gleich in eine Schub-
lade gesteckt haben.
Rosenthal: Ich bin schon je-
mand, der sein Andenken 
hoch hält und viel dafür tut, 
dass man nicht vergisst, was er 
erlebt, getan und bewirkt hat – 
zum Beispiel auch in meiner 
Arbeit für die Hans-Rosenthal-
Stiftung. Wir unterstützen je-
des Jahr etwa 40 bis 50 Fami-
lien. Im Lauf der Zeit haben 
wir 4.000 Fälle mit insgesamt 
12,2 Millionen Euro unter-
stützt – und setzen damit das 
fort, was bei „Dalli Dalli“ im-
mer gemacht wurde: dass un-
verschuldet in Not geratene 
Familien finanziell unterstützt 
werden. Wir finanzieren uns 
über Spenden oder Nachlässe; 
vor allem die Einnahmen aus 
Letzteren nehmen zu. Natür-
lich bewegt sich das in Kurven: 
Wenn vor Weihnachten eine 
„Dalli Dalli“-Sendung mit Jo-
hannes B. Kerner läuft, gehen 
die Spenden hoch. Und in die-
sem Jahr, zum 100. Geburtstag 
meines Vaters, wird das hof-
fentlich auch so sein.

Verfolgt als Jude

Hans Rosenthal   hätte am 2. 
April seinen 100. Geburts-
tag gefeiert. Er war legendä-
rer Moderator von Rund-
funk-Sendungen wie „Dalli 
Dalli“ und „Spaß muss 
sein“. Doch es gab auch 
eine andere Seite in seinem 
Leben: die als verfolgter Ju-
de in der Nazi-Zeit, die er 
nur dank dreier Frauen über-
lebte. Ein ZDF-Film mit Flo-
rian Lukas in der Hauptrolle 
erzählt davon. „Rosenthal“ 
wird am 7. April ab 20.15 
Uhr ausgestrahlt.

Seine beiden Kinder,  Gert 
Rosenthal (66)  und Birgit 
Hofmann (74), sprechen im 
Interview über ihn.

glaube, dass es eine Genugtu-
ung für ihn gewesen wäre, zu 
sehen, dass das ZDF heute 
einen Film macht, der gar 
nicht lobhudelnd mit dem 
ZDF umgeht. Sondern in dem 
deutliche Kritik daran steckt, 
wie sich die ZDF-Oberen da-
mals meinem Vater gegen-
über verhalten haben.

Im Film sagt Ihre Mutter 
Traudl, dass sie die Einzige sei, 
die seine Geschichte kenne. 
Wann haben Sie  Näheres über 
seine Vergangenheit erfahren?
Rosenthal: Da muss man 
unterscheiden zwischen ein-
zelnen Sätzen, wenn er gele-
gentlich kurz erzählt hat, und 
der gesamten Geschichte. Die 
habe ich tatsächlich erst mit 
seiner Autobiografie erfahren.
Hofmann: Wir wussten, dass er 
versteckt war im Krieg, was 
mit der Verwandtschaft pas-
siert war. Aber er hat davon 
nie ausführlich erzählt, das 
war eigentlich kein Gesprächs-
thema zu Hause.

Wie hat es Ihr Vater geschafft, 
nach dem Holocaust als in 
Deutschland lebender Jude so 
menschenfreundlich zu blei-
ben?

Hofmann: Je älter ich werde, 
desto mehr wundere ich mich 
auch darüber (Rosenthal 
lacht). Als Kind war es für 
mich normal, dass er Leute auf 
die Bühne holte und mit 
denen lustige Interviews führ-
te. Erst später, als ich das gan-
ze Ausmaß so halbwegs begrif-
fen hatte, habe ich mir ge-
dacht, Mensch, ist in seinem 
Hinterkopf nicht doch etwas 
abgelaufen, ob das nicht alte 
Nazis oder so waren? Aber 
letztlich glaube ich, dass sein 
Erleben – dass er eben auch 
Leute kennengelernt hat, die 
anders dachten, die ihn ver-
steckt haben – ihm sehr dabei 
geholfen hat, nicht alle in eine 
Schublade zu stecken. Sonst 
hätte er bestimmt nicht in 
Deutschland bleiben können.
Rosenthal: Und er war ein 
positiver Mensch. In seinem 
Buch lässt er auch andere 
sprechen, die erzählen ihm, 
dass er immer lustig war, ge-
sungen hat und Späße mach-
te, in den schlimmsten Situa-
tionen – ich glaube, das war 
einfach sein Naturell. Mein Va-
ter strahlte eine sehr positive 
Atmosphäre aus, ob hinter 
oder auf der Bühne. Da fällt 
mir noch etwas ein: Jeden Ge-

 Entertainer Hans Rosenthal während einer „Dalli Dalli“-Sen-
dung 1978. Rechts im Bild seine Kinder Birgit Hofmann und 
Gert Rosenthal BILDer: dpa

Doch nun hat sie ihren Besuch 
aus gesundheitlichen Grün-
den abgesagt, wie der norwe-
gische Hof mitteilte. Demnach 
mache der Kronprinzessin 
ihre Lungenfibrose zu schaf-
fen. Vor einigen Jahren hatte 
die Kronprinzessin ihre Dia­-
gnose öffentlich gemacht.

 Bunte Manga-Welt

Die Manga-Comic-Con ist 
eine eigene Messe, aber un-
trennbar mit der Buchmesse 
verbunden. Die häufig fanta-
sievoll verkleideten  Besucher 
sorgen zwischen den Ständen 
der klassischen Verlage für se-
henswerte Farbtupfer. Die 
Messe-Leitung setzt auf diese 
Vermischung und sieht in den 
zumeist jungen Leuten die Le-
ser der Zukunft. Auf der Man-
ga-Messe selbst reicht das An-
gebot von Signierstunden 
über Cosplay bis zum Japa-
nisch-Workshop.

eingerichtet. Auf einer Bühne 
und in drei Hörinseln können 
Interessierte audiovisuelle In-
halte vom Hörbuch bis zum 
Podcast entdecken. 

 Gastland Norwegen

Nach Österreich sowie den 
Niederlanden und Flandern ist  
Norwegen das Ehrengastland 
der Buchmesse. Die Skandina-
vier präsentieren fast 50 Auto-
ren, darunter Stars wie Karl 
Ove Knausgård und Maja Lun-
de. Es sei aber ausdrücklich 
das Ziel des Auftritts, die gan-
ze Vielfalt der norwegischen 
Literatur abzubilden, sagte 
Margit Walsø, Direktorin des 
Verbands „Norwegian Litera-
ture Abroad“. Die Norweger 
haben auch viele Kinderbü-
cher im Gepäck.

Ursprünglich sollte die nor-
wegische Kronprinzessin Met-
te-Marit (51) am Donnerstag 
den Gastlandstand eröffnen. 

und Sonntag sind jeweils 
mehrstündige Signierstunden 
von ihm angekündigt.

 Erstmals Audiowelt

„Die Entdeckung des Lesens 
erfolgt auch über das Hören“, 
sagte Buchmesse-Direktorin 
Astrid Böhmisch. Die Messe 
hat erstmals eine „Audiowelt“ 

Von Birgit Zimmerman

Leipzig – Die Leipziger Buch-
messe lädt in diesem Jahr 
unter dem Motto „Worte be-
wegen Welten“ zum Früh-
jahrstreffen der Literaturbran-
che. Die Messe vom 27. bis 30. 
März fällt in eine wirtschaft-
lich schwierige Zeit, insbeson-
dere für die kleineren Verlage. 
2024 wurden weniger Bücher 
als im Jahr davor verkauft. Der 
Börsenverein beziffert den 
Rückgang auf 1,7 Prozent. Weil 
die Bücher teurer wurden, leg-
te der Umsatz um 0,8 Prozent 
zu. Auf der Buchmesse soll 
Werbung für das Lesen ge-
macht werden. Das wird wich-
tig auf der Messe: 

 Bühne für die  Autoren

Die Buchmesse will vor al-
lem eine Bühne für die  Auto-
ren sein.  Mehr als 2.000 Ver-
anstaltungen stehen beim Le-

Literatur  Frühjahrstreffen vom 27. bis 30. März – Gastland ist diesmal Norwegen
Leipziger Buchmesse soll Lust aufs Lesen machen

Die Tickets

Eine Tageskarte für die 
Buchmesse kostet am Don-
nerstag, Freitag und Sonn-
tag 26 Euro, ermäßigt 22 
Euro. Am Samstag   ist der 
Eintritt mit 31 Euro (ermä-
ßigt 27 Euro) teurer.  Am 
­Vorverkauf sind die Preise 
etwas geringer. 

Eine Dauerkarte für alle vier 
Tage kostet 60 Euro.
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hofer die Mannschaft trai-
niert. 

Durch den Erfolg gegen Zü-
rich schlossen die Bernerin-
nen die Punktrunde auf dem 
ersten Platz ab und gehen so-
mit von der bestmöglichen 
Position aus in die Playoffs. 
Am 12. April steht das erste 
Viertelfinal-Spiel an, Gegner 
ist der Hauptrunden-Achte FC 
Luzern. In der vergangenen 
Saison war das Team aus Bern 
am Ende der Punktrunde Vier-

ter geworden und später im 
Playoff-Halbfinale ausgeschie-
den. Durch den nun eingefah-
renen Erfolg sicherten sich die 
Bernerinnen außerdem schon 
jetzt die Teilnahme am Euro-
papokal 2025/26. 

Das Interesse an der Partie 
war groß: 10 647 Zuschauer sa-
hen im Wankdorf-Stadion den 
Sieg gegen Zürich. Die Arena 
ist übrigens nicht mehr diesel-
be, in der die deutschen Män-
ner 1954 den WM-Finalsieg 

Feierte ein gelungenes Comeback an der Seitenlinie: Imke 
Wübbenhorst BILD: Imago

Von Hauke Richters

Bern/Oldenburg – Fußballtrai-
nerin Imke Wübbenhorst hat 
ein erfolgreiches Comeback 
gefeiert. Die 36-Jährige sah am 
Wochenende vom Spielfeld-
rand aus, wie die von ihr trai-
nierten Frauen von Young 
Boys Bern in der Schweizer 
Meisterschaft mit 1:0 gegen 
den Grasshopper Club Zürich 
gewannen. 

Die aus Aurich stammende 
Wübbenhorst hatte Anfang 
Dezember einen Jungen zur 
Welt gebracht. Schon vorher 
hatte sie angekündigt, nach 
Ablauf des 14-wöchigen Mut-
terschaftsurlaubs (so der 
Schweizer Name für die in 
Deutschland Mutterschutz 
heißende Phase) an ihren 
Arbeitsplatz zurückkehren zu 
wollen. Die Trainingsarbeit 
mit der Mannschaft hatte sie 
am 17. März wieder aufgenom-
men, am Wochenende stand 
für sie nun die erste Partie auf 
dem Programm. Während 
ihrer Abwesenheit hatte der 
Sportliche Leiter Rolf Kirch-

gegen Ungarn erkämpften. 
Die Arena wurde Anfang der 
2000er-Jahre abgerissen und 
neu gebaut, der Name blieb 
aber der weithin bekannte. 

Hilfe bei der Betreuung 
ihres Babys erhalten Wübben-
horst und ihr Partner, der ein 
Altenheim leitet, von Wüb-
benhorsts Mutter. Die Groß-
mutter des kleinen Jungen ist 
für mehrere Monate vor Ort. 
„Meine Mutter läuft mir quasi 
mit dem Kleinen hinterher, 
weil ich weiter stillen werde, 
sodass ich ihn immer anlegen 
kann“, hatte die Trainerin vor 
einigen Tagen erklärt. 

Wübbenhorst war als Spie-
lerin einst beim BV Cloppen-
burg aktiv gewesen. Danach 
trainierte sie im Verein erst 
die Frauen- und später die 
Männermannschaft. Im Män-
nerbereich arbeitete sie da-
nach beim Regionalligisten 
Sportfreunde Lotte (Cheftrai-
nerin) und beim Drittligisten 
Viktoria Köln (Co-Trainerin), 
ehe sie 2022 mit dem Wechsel 
nach Bern in den Frauenbe-
reich zurückkehrte. 

Wübbenhorst feiert starkes Comeback
Fußball  Trainerin nach kurzer Baby-Pause zurück – Bern gewinnt Hauptrunde

Von Felix Schröder 
und Mathias Freese 

Bremen – Nach dem Pokal-Fi-
naleinzug im packenden 
Nordderby in Hamburg feier-
ten die Fußballerinnen von 
Werder Bremen eine rausch-
hafte Party nach Abpfiff. Und 
die Feier wurde von oberster 
Stelle abgesegnet. „Treffen ist 
Samstag um 11 Uhr gegen 
Frankfurt. Was dazwischen 
passiert, ist mir fast ein biss-
chen egal“, sagte Trainer Tho-
mas Horsch nach dem span-
nenden 3:1 nach Verlängerung 
beim HSV mit Blick auf das 
kommende Bundesliga-Duell 
mit der Eintracht am Samstag 
um 12 Uhr auf Platz 11. Und 
schob schnell hinterher: „Na-
türlich wollen wir jetzt auch 
weiterhin einen fairen Wettbe-
werb in der Bundesliga bieten. 
Aber jetzt wird gefeiert.“ 

Finale am 1. Mai in Köln

Und spätestens Ende April 
sollten die Bremerinnen nach 
der packenden Partie vor einer 
Rekordkulisse von 57.000 Zu-
schauern wieder voll fokus-
siert sein. Im Endspiel des 
DFB-Pokals am 1. Mai (16 Uhr) 
treffen die Hanseatinnen in 
Köln auf den deutschen Meis-
ter Bayern München. In der Li-
ga steht Werder auf einem si-
cheren Mittelfeldplatz.

Ganz anders sieht die Situa-
tion für die Fußballerinnen 
des Hamburger SV aus. In der 
2. Bundesliga kämpfen sie  um 
den Sprung in die Erstklassig-
keit, sie sind aktuell Vierter 
hinter dem SV Meppen und 
nur  zwei Punkte von der Auf-
stiegszone entfernt. Der frühe-
re Frauen-Bundestrainer 
Horst Hrubesch hofft, dass der 
HSV trotz der Pleite etwas 
Schwung mitnehmen kann. 
„Ich glaube eher, dass das mo-
tiviert“, sagte der HSV-Nach-
wuchschef: „Ich bin stolz auf 
die Mädels. Vor allem die Art 

Fußball  Nach dem Rekordspiel im Pokal-Halbfinale kehrt Liga-Alltag für Nordclubs  zurück

Werder und HSV hoffen auf Aufschwung

und Weise, wie sie das ge-
macht haben.“

Atmosphäre Weltklasse

Nie zuvor besuchten so vie-
le Fans ein Spiel der Frauen bei 
einem Liga- oder Pokalspiel. 
„Das sage ich als Werder-Kapi-
tänin, dass die Atmosphäre 
und die Kulisse hier in Ham-
burg, auch mit den HSV-Fans, 
wirklich Weltklasse war. Das 
Spiel hatte alles und es war 
Werbung für den Frauen-Fuß-
ball“, sagte Bremens Lina Hau-
sicke. Und Doppel-Torschützin 
Sophie Weidauer erklärte: „Ich 
habe es sehr genossen, vor so 
einer Kulisse zu spielen und 
dann auch noch zu treffen. Ich 
bin einfach unfassbar stolz, 
jetzt dieses Pokalfinale spielen 
zu dürfen.“

Durch den Derby-Charakter 
und die Länderspielpause bei 
den Männern gab es ein gro-

ßes Medieninteresse. In der 
Bewertung waren sich die 
Clubs einig. „Das tut uns gut. 
Das tut allgemein dem ganzen 
Frauenfußball gut und das ha-
ben sich die Spielerinnen auch 
verdient“, sagte Bremens Fuß-
ball-Geschäftsführer Clemens 
Fritz: „Das Stadion war so 
schnell ausverkauft hier. Und 

da hat man gemerkt, im Frau-
enfußball ist Potenzial da“, 
fügte der Ex-Profi hinzu. 

HSV-Frauenfußball-Koordi-
natorin Saskia Breuer zeigte 
sich „unfassbar stolz“. „Das 
war Werbung pur für den 
Frauen- und Mädchenfußball 
in Hamburg, in Deutschland. 
Ich glaube, wir haben hier in 

Hamburg bewiesen, wie un-
fassbar viel Freunde das Ganze 
machen kann“, sagte Breuer. 

HSV hofft auf mehr Fans

Allerdings wartet nun im 
Liga-Alltag wieder eine kom-
plett andere Kulisse auf beide 
Clubs, die in ihren Ligaspielen 
jeweils auf einem Trainings-
platz in der Nähe des Stadions 
antreten. Üblicherweise spie-
len die Frauen des HSV, die  in 
der 2. Liga an diesem Samstag 
um 11 Uhr bei Borussia Mön-
chengladbach antreten,  vor 
wenigen hundert Zuschauern. 
Auch hinsichtlich der Auf-
stiegsambitionen haben die 
Hanseatinnen ein großes Inte-
resse daran, langfristig mehr 
Fans anzulocken – und hoffen 
nicht nur deshalb auf weitere 
Derbys gegen Werder in der 
kommenden Saison – dann in 
der Bundesliga.

Jubel von riesiger Kulisse: Spielerinnen des SV Werder rennen nach dem Sieg gegen den HSV auf ihre Fankurve zu. BILD: IMAGO

Noch ein seltenes Bild: Die Nordenhamerin Tuana Mahmoud 
(Werder)  tritt eine Ecke vor 57.000 Zuschauern. BILD: IMAGO

Oldenburg/Quakenbrück/
hrs – Für den Basketball-
Zweitligisten Artland Dragons 
Quakenbrück hat sich die Lage 
im Abstiegskampf verschlech-
tert. Das Team liegt weiterhin 
auf dem 17. Rang und damit 
einem Abstiegsplatz, nun be-
trägt der Rückstand auf den 
rettenden 16. Rang aber zwei 
Punkte. Die Giants Düsseldorf 
gewannen am 28. Spieltag – et-
was überraschend – mit 85:75 
bei den Merlins Crailsheim 
und weisen auf Platz 16 nun 14 
Zähler auf. Quakenbrück steht 
nach einer 72:94-Niederlage 
bei Phoenix Hagen (es war die 
fünfte Pleite in Serie) weiter-
hin bei zwölf Punkten. Zuvor 
hatte Quakenbrück nur auf-
grund des verlorenen Direkt-
vergleichs hinter den bis da-
hin punktgleichen Düsseldor-
fern gelegen. 

Beide Abstiegsränge wer-
den derzeit von Teams aus 
dem Nordwesten belegt. 
Schlusslicht Rasta Vechta II 
hat mit lediglich acht Punkten 
schon sechs Zähler Rückstand 
auf einen Nichtabstiegsplatz. 
Die Eisbären Bremerhaven 
sind Fünfter und haben gute 
Chancen, die Playoffs zu errei-
chen. In der 2. Liga sind noch 
fünf Hauptrunden-Spieltage 
zu bestreiten. 

Sorgen im 
Artland
wachsen

Harzer Falken
verteidigen Titel
Braunlage/Sande/hb – Ihren 
Meistertitel erfolgreich vertei-
digt haben die Eishockey-Spie-
ler der Harzer Falken aus 
Braunlage in der Regionalliga 
Nord. Am Sonntagabend holte 
sich das Team von Trainer Jo-
zef Potac in der Playoff-Final-
serie gegen die Crocodiles 
Hamburg mit dem 3:1 (0:0, 
2:0, 1:1) an der Elbe den dritten 
und damit  entscheidenden 
Sieg. Dem Vernehmen nach 
werden die Braunlager auch in 
dieser Saison vor allem aus 
wirtschaftlichen Gründen das 
Aufstiegsrecht in die Oberliga 
nicht wahrnehmen.

Der Vizemeister des Vorjah-
res, der ECW Sande, war in die-
ser Saison überraschend 
schon im Viertelfinale nach 
zwei Niederlagen gegen 
Außenseiter Harsefeld Tigers 
aus dem Titelrennen ausge-
schieden.

Bröring trifft bei 
SVM-Sieg doppelt
Meppen/Cloppenburg/MF – 
Die Fußballerinnen des SV 
Meppen haben sich durch 
einen 4:1-Sieg gegen die 
SG Andernach  in eine gute 
Ausgangsposition im Auf-
stiegskampf der 2. Bundesliga 
geschossen. Die Meppenerin-
nen belegen jetzt mit 36 Punk-
ten  den zum Aufstieg in die 
Bundesliga berechtigenden 
dritten Platz mit zwei Zählern 
Vorsprung vor dem Hambur-
ger SV (34 Punkte). 

Beim Sieg am Sonntag traf 
die 18-jährige Laura Bröring 
doppelt. Die talentierte Clop-
penburgerin steht damit nun 
bei acht Saisontoren und ist 
Meppens beste Schützin.

Oldenburg/Rödinghausen/
hrs – Er stammt aus dem 
Nordwesten, im Fußball hat er 
sich aber vor allem in Nord-
rhein-Westfalen einen Namen 
gemacht: Simon Engelmann 
(35) verlässt am Saisonende 
den West-Regionalligisten SV 
Rödinghausen. Der im Som-
mer auslaufende Vertrag mit 
dem Stürmer, der aus Vechta 
stammt und einst beim BV 
Cloppenburg spielte, werde 
nicht verlängert, erklärten die 
Ostwestfalen. Ob und wo En-
gelmann seine Laufbahn fort-
setzt, ist noch nicht bekannt. 

Der Stürmer spielte für die 
Sportfreunde Lotte, den SC 
Verl, Rot-Weiß Oberhausen 
und Rot-Weiss Essen, ehe er 
2023 nach Rödinghausen zu-
rückkehrte. Dort hatte er be-
reits von 2017 bis 2020 ge-
spielt. Engelmann ist mit 179 
Toren Rekordschütze der Regi-
onalliga West. In der laufen-
den Spielzeit traf er bislang 
fünfmal. 

Engelmann
ab Sommer
ohne Club
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Fernsehtipps

Live am Dienstag
Ski Alpin 16.30 und 19 Uhr, 
Eurosport, Weltcup, Frauen, 
Riesenslalom, aus Sun Valley/
USA
Eishockey 19.15 Uhr, DF 1, 
Männer, DEL, Playoffs, Viertel-
finale, 5. Spiel, Adler Mann-
heim - EHC München 
Fußball 20.30 Uhr, Sat 1, 
Männer, U21, Freundschafts-
spiel, Deutschland - Spanien, 
aus Darmstadt

Namen

Der FC Bayern treibt seine Per-
sonalplanungen für die kom-
mende Saison weiter voran. 
Mit Nationalspielerin Caro-
lin Simon  (32) verlängerte der 
deutsche Fußball-Meister den 
Vertrag bis zum 30. Juni 2026, 
wie der Club bekannt gab. Die 
Linksverteidigerin war im 
Sommer 2019 vom derzeiti-
gen Champions-League-Vier-
telfinalgegner Olympique Ly-
on nach München gewechselt.

Handball-Bundesligist TSV 
Hannover-Burgdorf hat Ma-
xim Orlov  (23) zur kommen-
den Saison verpflichtet. Der 
Rückraumspieler kommt vom 
Ligarivalen Potsdam und er-
hält beim Club von Ex-Bun-
destrainer CHRISTIAN PRO-
KOP (46) einen Zwei-Jahres-
vertrag. Orlov ist nach LEIF 
TISSIER (25/Hamburg) und 
AUGUST  PEDERSEN (30/Flens-
burg-Handewitt) der dritte Zu-
gang beim Meisterschaftsan-
wärter für die neue Spielzeit.

Neuseelands Fußball-Natio-
nalmannschaft hat sich zum 
dritten Mal für die Endrunde 
einer Weltmeisterschaft quali-
fiziert. Das Team von Natio-
naltrainer Darren Bazeley 
(52) gewann das Finale der 
Ozeanien-Zone daheim in 
Auckland 3:0 gegen Neukale-
donien. Während Außenseiter 
Neukaledonien seine WM-Pre-
miere vorerst verpasste und 
über ein Playoff-Turnier noch 
eine zweite Chance hat, neh-
men die  Neuseeländer im 
kommenden Jahr in den USA, 
Kanada und Mexiko einen 
neuen Anlauf. 1982 in Spanien 
und 2010 in Südafrika schied 
das Team jeweils in der Vor-
runde aus.

Vertrag verlängert

BILD: Imago

Sport

Ich habe zu 
den Trainern 

schon gesagt, dass 
ich ein bisschen 
länger Pause brau-
che als normal. Ich 
bin schon echt 
durch.
Franziska Preuß
Biathletin, nach dem Gewinn 
des Gesamtweltcups im letzten 
Rennen der Saison

„Zitat

Fußball

Männer, Nations League
A-Liga, Viertelfinal-Rückspiele (Hin-
spielergebnis in Klammern, Teams 
mit * im Vierer-Finalturnier) 
*Deutschland - Italien 3:3 (2:1), 
*Portugal - Dänemark 5:2 n.V. (0:1), 
*Spanien - Niederlande 5:4 i.E. 
(2:2), *Frankreich - Kroatien 5:4 i.E. 
(0:2). 
Deutschland - Italien 3:3
Deutschland Baumann  - Rüdiger 
(77. Bisseck), Tah, N. Schlotterbeck 
- Kimmich, Stiller (63. Groß), Goretz-
ka (63. Amiri), Mittelstädt  - Sané 
(63. Adeyemi), Kleindienst, Musiala 
(77. Andrich).
Italien Donnarumma  - Gatti (46. Poli-
tano), Buongiorno, Bastoni  - Di Lo-
renzo, Barella, Ricci (85. Zaccagni), 
Tonali (68. Raspadori), Udogie  - Ke-
an (85. Lucca), Maldini (46. Fratte-
si).
Schiedsrichter Szymon Marciniak 
(Polen).  Zuschauer 64 762 im Dort-
munder Westfalenstadion (ausver-
kauft). Tore 1:0 Kimmich (30./Foul-
elfmeter), 2:0 Musiala (36.), 3:0 
Kleindienst (45.), 3:1 Kean (49.), 
3:2 Kean (69.), 3:3 Raspadori 
(90.+5/Handelfmeter).
Vierer-Finalturnier, Halbfinale 
Deutschland - Portugal (4. Juni in 
München), Spanien - Frankreich (5. 
Juni in Stuttgart).
  
Relegation zwischen A- und B-Liga, 
Rückspiele (Hinspielergebnis in 
Klammern, Teams mit * in A-Liga) 
Schottland - *Griechenland 0:3 
(1:0), *Serbien - Österreich 2:0 
(1:1), Ungarn - *Türkei 0:3 (1:3), 
*Belgien - Ukraine 3:0 (1:3). 
Relegation zwischen B- und C-Liga, 
Rückspiele (Hinspielergebnis in 
Klammern, Teams mit * in B-Liga) 
*Georgien - Armenien 6:1 (3:0), 
Island - *Kosovo 1:3 (1:2), 
*Slowenien - Slowakei 1:0 n.V. 
(0:0), *Irland - Bulgarien 2:1 (2:1). 

Von Klaus Bergmann
Und Arne Richter

Dortmund – Joshua Kimmich 
lächelte verschmitzt. Und es 
passte zu diesem  verrückten 
3:3 gegen Italien, dass der om-
nipräsente Kapitän  auch bei 
der kuriosesten Szene dieses 
mitreißenden Fußballspiels 
der Initiator war. „Zufall war es 
nicht. Man bereitet sich auch 
ein bisschen auf Gegner vor“, 
sagte  Kimmich nach dem Tor-
Clou von Dortmund im Vier-
telfinal-Rückspiel der Nations 
League.

Für viele Zuschauer, etliche 
Teamkollegen und auch für 
das Fernsehen ging in dieser 
36. Minute alles  zu schnell. 
Wie auch für die überlisteten 
Italiener um den  belämmert 
dreinschauenden Startorwart 
Gianluigi Donnarumma. 
Spontan verschmolzen in die-
sem Moment Kimmich, sein 
Bayern-Kollege Jamal Musiala 
und der geistesgegenwärtige 
Balljunge Noel Urbaniak zu 
einem magischen Dreieck der 
ungewohnten Art. Der 15-Jäh-
rige warf dem zur Eckfahne 
laufenden Kimmich hinter der 
Werbebande stehend schnell 
den Ball zu. Kimmich führte 
die Ecke aus. Und Musiala 
stand  allein gelassen am Fünf-
meterraum und schoss zum 
2:0 ins leere Tor, als Donna-
rumma noch  auf seine Team-
kollegen einredete. 

Völler verspricht Karte

 „Von allen dreien absolute 
Weltklasse“, lobte  Bundestrai-
ner Julian Nagelsmann Ecken-
schütze Kimmich, Torschütze 
Musiala und Assistgeber Urba-
niak. Italiens Nationalcoach 
Luciano Spalletti schäumte 
derweil: „Was uns umgebracht 
hat, war das zweite Tor!“

Urbaniak meldete sich 
nach seinem Tor-Assist erst 

nach dem 2:1-Sieg im Hinspiel 
reichte der deutschen Aus-
wahl das 3:3 im Rückspiel, um 
sich für das Vierer-Finaltur-
nier zu qualifizieren, das nun 
in Deutschland stattfindet. 
Das zweite Halbfinale bestrei-
ten am 5. Juni in Stuttgart 
Frankreich und Spanien. Das 
Finale findet am 8. Juni wiede-
rum in München statt. 

Dass die deutsche Elf nach 
einer famosen ersten Hälfte 
mit 3:0 führte und im zweiten 
Durchgang noch drei Treffer 
kassierte, fasste Kimmich so 

Nations League  15-Jähriger hilft deutscher Mannschaft bei Einzug ins Finalturnier

Wie Balljunge ein Tor einleitet

einmal bei seiner Mama. Er 
musste ihr von seinem un-
glaublichen Erlebnis berich-
ten. „Ich habe Jo den Ball di-
rekt zugeworfen, wir hatten 
zuvor Augenkontakt. So etwas 
habe ich noch nie erlebt. Das 
war mein erstes Mal als Ball-
junge. Es fühlt sich wirklich 
sehr gut an“, schilderte der 
Teenager bei RTL. „Der Balljun-
ge macht das gut“, sagte Na-
gelsmann: „Aber der entschei-
dende Spieler ist Josh, der den 
Ball schnell will. Und dann 
auch Jamal, der sich clever ver-
hält.“ Der Balljunge und Kim-
mich trafen sich nach Spielen-
de noch für ein gemeinsames 
Foto. „Jo hat den Ball unter-
schrieben und hat danke ge-
sagt“, erzählte Urbaniak. Und 
DFB-Sportdirektor Rudi Völler 
versprach dem Jungen, dass er 
„beim nächsten Heimspiel 
eine Freikarte kriegt“.

Das ist  am 4. Juni das Na-
tions-League-Halbfinale gegen 
Portugal in München. Denn 

zusammen: „Das ist ein biss-
chen das Spiegelbild dessen, 
auf welchem Weg wir uns be-
finden. Man hat gemerkt, was 
wir spielen können, wie gut 
wir sein können, wenn wir alle 
am Limit sind, wenn wir alle 
konzentriert und fokussiert 
sind. Aber man hat auch ge-
merkt, wenn wir nicht bei 100 
Prozent sind, dass wir dann 
auch verwundbar und schlag-
bar sind.“

Auch Club-WM steht an

Nagelsmann erklärte, er 
werde bei der Nominierung 
für das Vierer-Turnier keine 
Rücksicht auf die anschließen-
de Club-Weltmeisterschaft 
nehmen. Das erstmals im 
XXL-Formal mit 32 Mann-
schaften stattfindende Ver-
einsturnier findet vom 15. Juni 
bis 13. Juli in den USA statt. Aus 
der Bundesliga nehmen Bay-
ern München und Borussia 
Dortmund teil.  

Ungewöhnlicher Treffer: Jamal Musiala (links) schießt den Ball nach einem schnell ausge-
führten Eckball ins leere italiensche Tor. Schlussmann Gianluigi Donnarumma (rotes Trikot) 
hatte zuvor weiter vorne im Strafraum noch mit seinen Kollegen diskutiert. dpa-BILD:  Thissen

Ronaldo selbst machte aus 
dem Viertelfinal-Rückspiel in 
Lissabon wieder ein großes 
Drama. Schon vor dem Anpfiff 
überreichten ihm die Heraus-
geber des Guinness-Buchs der 
Rekorde eine Urkunde für die 
meisten Siege, die je ein Fuß-
ball-Nationalspieler mit sei-
nem Auswahlteam erreicht 
hat (jetzt 133). Ein paar Minu-
ten später verschoss er gegen 
die Dänen einen Elfmeter (6.).

In der 72. Minute holte Ro-
naldo doch noch sein 136. Län-
derspiel-Tor zum 2:1 nach. Die 
Verlängerung und den großen 
Auftritt des für ihn eingewech-

Will endlich  gegen Deutsch-
land gewinnen: Cristiano  Ro-
naldo BILD: IMAGO/Pedersen

Von Sebastian Stiekel

Lissabon – Eine so schlechte 
Bilanz hat Cristiano Ronaldo 
gegen keinen anderen Gegner 
der Welt. Fünfmal traf Portu-
gals Superstar bei einem gro-
ßen Turnier bislang auf die 
deutsche Fußball-National-
mannschaft. Fünfmal verloren 
er und sein Team. Das Na-
tions-League-Halbfinale am 4. 
Juni in München – Ronaldos 
Rückkehr nach Deutschland – 
wird für den 40 Jahre alten 
Stürmer eine der letzten Gele-
genheiten sein, diese Statistik 
etwas aufzupolieren.

Ronaldos Rekord

So richtig scheint aber 
nicht einmal Portugals Staats-
präsident daran zu glauben: 
„Das wird schwierig, das wird 
schwierig...“, sagte der 76-jähri-
ge Marcelo Rebelo de Sousa im 
portugiesischen Fernsehen, 
nachdem sich sein Team 
durch ein 5:2 nach Verlänge-
rung gegen Dänemark für das 
Finalturnier und das Wieder-
sehen mit dem Angstgegner 
Deutschland qualifiziert hatte.

selten Gonçalo Ramos verfolg-
te er dann aber bereits von der 
Bank. Der Stürmer von Paris 
Saint-Germain bereitete das 
4:2 (91.) vor und schoss das 5:2 
(115.) selbst. „Was für eine 
Nacht, Portugal“, schrieb „CR7“ 
später bei Instagram.

Interviews gab er anders als 
der Staatspräsident und ein 
halbes Dutzend Teamkollegen 
nach diesem Spiel nicht mehr. 
Das war aber auch nicht nötig, 
um aus deutscher Sicht einen 
Eindruck davon zu bekom-
men, dass diese Portugiesen 
womöglich ein etwas dankba-
rerer Gegner sind als die bei-
den anderen Halbfinalisten 
Spanien (5:4 im Elfmeterschie-
ßen gegen die Niederlande) 
und Frankreich (5:4 im Elfme-
terschießen gegen Kroatien).

Portugals Trainer Roberto 
Martinez steht stark in der Kri-
tik. Ein Vorwurf ist, dass er  Ro-
naldo immer noch für unan-
tastbar erklärt. Ein anderer, 
dass er dadurch die Entwick-
lung der unzähligen Talente 
des kleinen Landes blockiert.

Seit ihrem Europameister-
Titel 2016 haben die Portugie-
sen bei keiner EM oder WM 

mehr ihr großes Potenzial aus-
geschöpft. Beim 2:4 in der EM-
Vorrunde 2021 war das eben-
falls in München gegen 
Deutschland gut zu sehen.

Ronaldo in Rage

Unmittelbar vor dem Däne-
mark-Spiel hatte Ronaldo bei 
einer Pressekonferenz „die Ne-
gativität rund um das Natio-
nalteam“ kritisiert. Einen por-
tugiesischen Reporter ging er 
dabei direkt an. Einige seiner 
Fragen seien „respektlos“, sag-
te Ronaldo: „Wenn Sie eine 
Antwort von mir wollen, 
schauen Sie mir in die Augen. 
Es geht nicht, mich etwas zu 
fragen und dann gleich wieder 
auf den Computer zu sehen.“

Nach einem solchen Auf-
tritt war es kein Wunder, dass 
die kritischen Stimmen nicht 
gleich durch einen Sieg gegen 
Dänemark wieder verschwan-
den. „Ich bin kein junger Trai-
ner mehr, ich habe Erfahrung“, 
sagte Martinez dazu: „Wenn 
die Mannschaft verliert, ist es 
meine Schuld. Wenn sie ge-
winnt, sind es die Spieler.“ 
Aber das sei für ihn okay. 

Ronaldo will ersten Sieg gegen DFB-Team
Nations League  40-Jähriger hat etwas gutzumachen – Kritik an Star und Trainer 

Pressestimmen

Das Viertelfinal-Rückspiel der 
Nations League zwischen 
Deutschland und Italien (3:3) 
wurde in italienischen Medien 
ausführlich kommentiert. 

Tuttosport: Die Azzurri zahl-
ten für eine desaströse erste 
Halbzeit und lagen an deren 
Ende mit drei Toren zurück. 
Dann kamen sie mit einem 
Doppelpack von Kean und 
einem Tor von Raspadori zu-
rück, aber es reichte nicht.
Corriere della Sera: Eine erste 
Horror-Halbzeit für Spallettis 
Team, zur Hälfte lag man 0:3 
zurück. Dann der Doppelpack 
von Moise Kean und Raspado-
ri, doch das Comeback reicht 
nicht für das Final Four. An 
Kontroversen mangelt es 
nicht.
Corriere dello Sport: Wahn-
sinnige Unkonzentriertheit 
von Spallettis Nationalmann-
schaft, die Zeit mit Protesten 
beim Schiedsrichter vergeudet 
und sich bei der deutschen 
Ecke nicht organisiert. Der Ball 
geht zu Musiala, der ganz al-
lein und fast ungläubig das 
Tor zum 2:0 erzielt.
Gazzetta dello Sport: In der 
ersten Halbzeit wurden wir 
von den Deutschen weggefegt. 
Wir sind wieder aufgestanden 
und haben unsere Ehre durch 
Fußballspielen gerettet. Aber 
das Gefühl bleibt, dass die gro-
ßen Teams des alten Konti-
nents vorerst noch eine Stufe 
über uns stehen.
La Stampa: Spallettis Italien, 
das man 45 Minuten lang im 
Westfalenstadion sah, war 
eine Mannschaft, die einen ge-
waltigen Rückschritt machte – 
im Spiel, in der Persönlichkeit, 
in der Einstellung und auch in 
der Konzentration – und die 
sich von einem Deutschland, 
das drei Tore schoss und die 
Azzurri aus dem Turnier warf, 
überwältigen und zum 
Schweigen bringen ließ.

Tor-Vorbereiter: Balljunge  
Noel Urbaniak dpa-BILD:  Strauch
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Ergebnisse
Ski Alpin
Weltcup in Sun Valley/USA, 
Super-G, Männer 1. Lukas Feurstein 
(Österreich) 1:10,96 Minuten,  2. Ra-
phael Haaser (Österreich) +0,19 Se-
kunden – Benno Brandis (Durach) 
ausgeschieden. 
Frauen 1. Lara Gut-Behrami 
(Schweiz) 1:12,35 Min.,  2. Lindsey 
Vonn (USA) +1,29 Sek. – 9. Emma 
Aicher (Mahlstetten) +2,01. 

Handball
Frauen, European League, Viertelfi-
nal-Hinspiele Thüringer HC - SCM 
Ramnicu Valcea 35:29, Bera Bera 
Gipuzkoa - HSG Blomberg-Lippe 
25:28, Cercle Dijon - HSG Bensheim-
Auerbach 31:27.   

Eishockey
Männer, DEL, Playoff-Viertelfinale 
(vier Siege nötig), 4. Spieltag Strau-
bing Tigers - Eisbären Berlin 3:4 n.V. 
(Playoff-Stand  1:3), Nürnberg Ice Ti-
gers - ERC Ingolstadt 3:2 n.V. (2:2), 
EHC  München - Adler Mannheim 0:2 
(2:2). 

Von Michael Rossmann Und 
Patrick Reichardt

Berlin – Nach der letzten Run-
de und dem letzten Schluss ist 
klar: Biathlon bleibt der TV-
Liebling der Wintersport-Lieb-
haber. Rund 3,18 Millionen 
Menschen haben bei ARD und 
ZDF im Durchschnitt die 
Übertragungen in der am Wo-
chenende in Oslo zu Ende ge-
gangenen Weltcup-Saison ge-
sehen. Die Beliebtheit ist un-
gebrochen – und sie hilft auch 
anderen Sportarten.

3,89 Mio. Zuschauer

„Es gibt die drei starken 
Anker in unseren Sendungen: 
Biathlon, Skispringen und Ski 
alpin“, sagte ARD-Sportkoordi-
nator Axel Balkausky: „Aber 
Biathlon hat eine herausgeho-
bene Stellung.“ Und die Sport-
art liegt klar vor den Skisprin-
gern, die nur bei der Vier-
schanzentournee mehr Publi-
kum als Biathlon locken.

Der Biathlon-Erfolg nutzt 
auch weniger populären Diszi-

plinen. „Die anderen Übertra-
gungen profitieren enorm, vor 
allem die Sportart, die zeitlich 
direkt vor dem Biathlon endet 
oder nach dem Biathlon an-
fängt“, erklärte Balkausky: „Bi-
athlon sorgt dafür, dass Men-
schen früher reinkommen 
oder auch später ausschalten.“ 
Vor allem Sportarten, „die da-
nach platziert sind, haben im-
mer sehr gute Quoten, zwei 
bis drei Prozentpunkte mehr, 
als sie normalerweise haben 
würden. Es hat also eine große 
Wirkung“, sagte der ARD-
Sportchef mit Verweis auf die 
Marktanteile.

Beim letzten langen Win-
tersport-Sonntag der Saison 
profitierte davon Snowboard. 
Nach 3,89 Millionen beim 
Weltcup-Gesamtsieg der Bi-
athletin Franziska Preuß blie-
ben immerhin noch 2,99 Mil-
lionen vor dem Fernseher: So 
viele Zuschauer erreichen 
Snowboarderinnen und Snow-
boarder sonst nie. „Wenn wir 
im Winter die Menschen für 
neue und andere Sportarten 
begeistern wollen, hilft dabei 

die Anziehungskraft, die Bi-
athlon bei unserem Publikum 
hat“, sagte ZDF-Sportchef 
Yorck Polus: „Das stärkt die 
Gesamtakzeptanz unserer 
Wintersport-Sendestrecken.“

Die öffentlich-rechtlichen 
Sender haben in diesem Win-
ter zusammen rund 400 Stun-
den Live-Berichterstattung in 
ihren Hauptprogrammen ge-
zeigt. Der Durchschnittswert 
der oft stundenlangen Sende-
strecken lag bei erstaunlichen 
2,1 Millionen, der mittlere 
Marktanteil bei rund 20 Pro-
zent.

Wie groß die Beliebtheit der 
Biathlon-Übertragungen im 
Vergleich ist, zeigte sich auch 
bei den Weltmeisterschaften. 
Die Zuschauerzahlen beim 
Schießen im Schnee von Len-
zerheide lagen  deutlich über 
jenen der folgenden Titel-
kämpfe der nordischen Diszi-
plinen in Trondheim. Teilwei-
se waren sie doppelt so hoch.

Dass anderen Disziplinen 
an den langen Wintersport-
Wochenenden vom Biathlon 
geholfen wird, freut auch den 

Deutschen Ski-Verband (DSV). 
Langlauf und Schießen „wer-
den perfekt medial aufberei-
tet, sowohl inhaltlich als auch 
emotional“, lobte DSV-Vor-
standsmitglied Stefan 
Schwarzbach: „Davon profi-
tiert nicht nur die Sportart Bi-
athlon, sondern letztendlich 
auch der gesamte Skisport 
und wir als Deutscher Skiver-
band.“

Wechselwirkung

 „Gleichzeitig profitieren die 
Skijäger im Rahmen der lan-
gen Wintersporttage aber 
auch von ihren Kollegen aus 
den anderen Sportarten“, sag-
te Schwarzbach:  „Wenn vor 
oder zwischen zwei Biathlon-
rennen spannende Wettkämp-
fe gezeigt werden, idealerwei-
se mit erfolgreichen DSV-Pro-
tagonisten, dann hat das na-
türlich auch eine positive Sog-
wirkung für die Biathlon-
Übertragung. Von daher ist 
das für alle Seiten eine sehr 
gut funktionierende Skisport-
Symbiose.“

Wintersport im Fernsehen  Wie andere Sportarten vom Interesse  profitieren

Wem der Biathlon-Hype hilft

Bei den Erfolgen von Franziska Preuß (hier am vergangenen Sonntag beim Rennen in Oslo) und anderen deutschen Biathlon-
Stars schauen meist mehrere Millionen Menschen im Fernsehen zu. BILD: Imago

Frankfurt/dpa – In der Beru-
fungsverhandlung über eine 
Schadensersatzforderung des 
ehemaligen Schiedsrichters 
Manuel Gräfe gegen den Deut-
schen Fußball-Bund (DFB) soll 
es um insgesamt 830 000 
Euro gehen. Das berichtet das 
Magazin „Kicker“ vor dem Ter-
min an diesem Donnerstag 
vor dem Oberlandesgericht 
Frankfurt. Anfang 2023 hatte 
das Landgericht Frankfurt 
dem Ex-Schiedsrichter eine 
Entschädigung in Höhe von 
48 500 Euro wegen einer Al-
tersdiskriminierung zuge-
sprochen.

Der inzwischen 51-jährige 
Berliner musste seine Bundes-
ligakarriere nach 289 Einsät-
zen im Sommer 2021 wegen 
der beim DFB damals gängi-
gen Altersbeschränkung von 
47 Jahren beenden. Der jetzige 
Streitwert berechne sich im 
Wesentlichen auf Einnahmen, 
die Gräfe als Unparteiischer in 
drei weiteren Spielzeiten hätte 
einnehmen können, hieß es 
im Bericht. Gräfe war trotz des 
Erfolgs vor dem Landgericht 
in die Berufung gegangen, 
weil ihm das Gericht einen da-
rüber hinaus eingeklagten 
potenziellen Verdienstausfall 
für die Saison 2021/22 in Höhe 
von 190 000 Euro nicht zuge-
sprochen hatte.  Wie Gräfe hat-
te auch der DFB Einspruch 
gegen das Urteil des Landge-
richts eingelegt.

Gräfe zieht
erneut
vor Gericht

Schröder auf
Weg in die Playoffs
Detroit/dpa –  Weltmeister 
Dennis Schröder hat mit den 
Detroit Pistons in der nord-
amerikanischen Basketball-
Profiliga NBA das Heimspiel 
gegen die New Orleans Peli-
cans gewonnen und kann im-
mer sicherer mit den Playoffs 
planen. Beim 136:130 über-
zeugte er   mit 16 Punkten und 
fünf Vorlagen sowie seiner Ru-
he in der Schlussphase. Schrö-
der verwandelte fünf seiner 
sechs Freiwürfe in den letzten 
18 Sekunden der Partie.

Tudor übernimmt
bei Juventus Turin
Turin/dpa – Der italienische 
Fußball-Rekordmeister Juven-
tus Turin hat sich von Trainer 
Thiago Motta getrennt und 
setzt als Nachfolger auf den 
langjährigen Juve-Spieler Igor 
Tudor. Dies teilte der Tradi-
tionsclub mit. Motta, der in 
der vergangenen Saison noch 
den FC Bologna in die Cham-
pions League geführt hatte, 
wart zuletzt mit dem 36-mali-
gen Meister in der Liga immer 
mehr in die Krise gerutscht. 
Dazu schied Juventus in der 
Champions League und im 
Pokal aus.

Der Kroate Tudor (46) war 
bereits in der Saison 2020/21 
Co-Trainer bei den Turinern 
unter Andrea Pirlo, nachdem 
er als Chefcoach bei Udinese 
Calcio fungiert hatte. Danach 
hatte er noch Trainerstationen 
bei Hellas Verona, Olympique 
Marseille und Lazio Rom. 

Lahti/dpa – Deutschlands Ski-
springer Karl Geiger hat für 
härtere Strafen bei wissentli-
chem Anzug-Betrug plädiert 
und Parallelen zum Straßen-
verkehr hergestellt. „Wenn 
man auf der Landstraße 110 
statt 100 fährt, sagt keiner 
was. Wenn man 120 fährt, 
muss man damit rechnen, 
dass man geblitzt werden 
kann. Fährt man 140, wird es 
teurer. Fährt man 160, ist der 
Lappen futsch. Fährt man 160 
ohne Führerschein und mit 
Alkohol, dann ist die Strafe 
dementsprechend höher“, sag-
te Geiger.

Nachdem die Norweger bei 
der WM in Trondheim wis-
sentlich Anzüge manipuliert 
haben, wurden die Weltmeis-
ter Marius Lindvik und Johann 
André Forfang genauso wie 
drei weitere Springer und drei 
Betreuer vorläufig suspen-
diert. Lindvik und Forfang be-
streiten, von den illegalen 
Praktiken gewusst zu haben.

„Es gibt einen klaren Unter-
schied zwischen einem Regel-
verstoß und Manipulation. 
Die Norweger haben das Re-
gelwerk zum eigenen Vorteil 
ausgehebelt. Sie haben ver-
sucht, das ganze System zu 
umgehen“, sagte Geiger.

Weiterhin
Ärger über
Norweger

buchhalterische und steuer-
strafrechtliche Fragen unge-
klärt“ seien. „Eine unterstellte 
Schuld von Theo Zwanziger er-
scheint aber als derart gering, 
dass eine Weiterverfolgung 
der strafbaren Handlung nicht 
mehr angemessen erscheint“, 
erklärte die Vorsitzende Rich-
terin.

Zwanziger, der die Vorwür-
fe stets strikt zurückgewiesen 
hatte, bedankte sich bei der 

Entlastet: Ex-DFB-Präsident  
Theo Zwanziger dpa-BILD:  Dedert

Millionen Schweizer Franken 
für die Ausrichtung der Welt-
meisterschaft 2006 in 
Deutschland. „Nach vorläufi-
ger Einschätzung handelt es 
sich dabei um eine Schmier-
geldzahlung“, sagte Distler.

Nach Ansicht des Gerichts 
dürfte Zwanziger in die Bu-
chungsvorgänge jedoch nicht 
eingebunden gewesen sein. 
Die Konzeption der Ver-
schleierung dürfte ebenfalls 
nicht auf ihn zurückgehen. 
Zwanziger habe sich auch zu 
keiner Zeit bereichert und da-
mit nicht aus Eigennutz ge-
handelt.  Vielmehr sei der da-
malige Fifa-Boss Joseph  Blat-
ter nicht glücklich darüber ge-
wesen, dass Zwanziger nach-
träglich eingeweiht worden 
war, „weil er im inneren Füh-
rungszirkel der Fifa nicht als 
korrupte Vertrauensperson 
galt“.

Fußball-Weltverband Fifa be-
teiligt. Er habe in dieser Sache 
keinen übergeordneten Tat-
beitrag geleistet. Die Buchung 
als Betriebsausgabe durch den 
DFB sei nach derzeitigem Er-
kenntnisstand zulässig gewe-
sen. Nach Würdigung der bis-
herigen Beweisaufnahme ha-
be es sich bei der damaligen 
Überweisung um die Rückzah-
lung eines Darlehens in Höhe 
von zehn Millionen Schweizer 
Franken gehandelt, das Franz 
Beckenbauer im Jahr 2002 
vom französischen Unterneh-
mer Robert Louis-Dreyfus er-
halten hatte. 

Das Geld war in fünf 
Tranchen auf ein Firmenkonto 
des damaligen Fifa-Exekutiv-
mitglieds, Mohamed bin 
Hammam, nach Katar weiter-
geleitet worden. Im Gegenzug 
erhielt das WM-OK von der 
Fifa einen Zuschuss von 250 

Richterin für die klaren Worte. 
„Ich möchte anerkennen, dass 
sich die Kammer erstmals 
gründlich und intensiv damit 
beschäftigt hat, wie die Sache 
abgelaufen sein kann“, sagte 
er. Die Einstellung des Verfah-
rens soll laut Gericht gegen 
eine geringfügige Geldauflage 
in Höhe von 5000 Euro für 
einen gemeinnützigen Zweck 
erfolgen. Zwanzigers Anwalt 
Hans-Jörg Metz und die 
Staatsanwaltschaft Frankfurt 
kündigten an, sich bei der 
nächsten Verhandlung am 3. 
April zu dem Vorschlag äu-
ßern zu wollen. Auch das Ver-
fahren gegen den Deutschen 
Fußball-Bund soll eingestellt 
werden.

Nach Ansicht des Gerichts 
hat sich Zwanziger „nicht aktiv 
an der Verschleierung“ einer 
DFB-Zahlung von 6,7 Millio-
nen Euro im April 2005 an den 

Von Eric Dobias

Frankfurt – Nach einer über-
raschenden Wende steht der 
Sommermärchen-Prozess 
gegen Theo Zwanziger vor 
dem Abschluss und der ehe-
malige Präsident des Deut-
schen Fußball-Bundes (DFB) 
vor der vollständigen Rehabi-
litierung. Das Landgericht 
Frankfurt hat die Einstellung 
des Verfahrens gegen Zwanzi-
ger wegen des Verdachts der 
schweren Steuerhinterzie-
hung vorgeschlagen und den 
79-Jährigen in einer rechtli-
chen Erörterung von dem Vor-
wurf entlastet. 

„Mit Theo Zwanziger sitzt 
nicht der Richtige auf der An-
klagebank“, sagte die Vorsit-
zende Richterin Eva-Marie 
Distler am 25. Verhandlungs-
tag. Es erfolge zwar noch „kein 
Freispruch, da noch zentrale 

Justiz  Ex-DFB-Boss Zwanziger vor Rehabilitierung – Richterin schlägt Einstellung des Verfahrens vor
Sommermärchen-Prozess steht plötzlich vor Ende
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Unsere Seminarräume
für Ihre Veranstaltung*

*nur für Unternehmen

Lassen Sie Ihre Tagung oder Konferenz, Seminare,
Weiterbildungen und Meetings oder Coachings und
Workshops bei uns in Oldenburg/Etzhorn statt-
finden. Auf ca. 500 m² bieten wir Ihnen moderne
und stilvoll ausgestattete Räumlichkeiten mit dem
neuesten Standard an, die Sie für Ihren Bedarf
mieten können.

Machen Sie Ihr Event bei uns erlebbar –
wir beraten Sie gern.

Kontakt, Termine und
Raumbuchung

E-Mail: eventteam@nwzmedien.de
www.nordwest-mediengruppe.de

Bestattungen Hobbie, Zetel

Gerold Alberts 
In  Liebe und Dankbarkeit

nehmen wir Abschied:
Kai & Brigitte

mit Dima
Tim & Kerstin

mit Jan und Ida 

26316 Varel, Kiebitzweg 22

Du bist uns nur aus den Augen genommen,
in unseren Herzen wirst du immer bei uns sein.

* 21. April 1942   † 22. März 2025

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung
finden im engsten Kreis statt.

Die Casino-Gesellschaft Oldenburg
trauert um ihr langjähriges Mitglied, Herrn

Gerhard Wolf
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes

Andenken bewahren.

Casino-Gesellschaft Oldenburg
Der Vorstand

Reichelt Geerken Tönnießen

Deine Dienstagsnähfrauen

Hannelore

Elfriede, Anne, Hannelore B., Hildburg, Karin,Elfriede, Anne, Hannelore B., Hildburg, Karin,
Marga und MarianneMarga und Marianne

Du fehlst in unserer Mitte,
liebe

Erstklassige Rundreisen
8 TageMasuren, inkl. Lötzen, Schifffahrt Nikolaiken Rastenburg, Heiligelinde,
Staakenbootfahrt Krutinnen, Johannisb. Heide, 7 Ü/HP, 13.-20.7., 17.-24.8., .. ab 898,-
8 Tage Nordpolen, inkl. Stettin, Zoppot, Danzig, Marienburg, Masuren mit Allen-
stein – Rastenburg – Wolfsschanze – Schifffahrt, Thorn, Posen, 7 Ü/HP, 2.-9.7.,1118,-
8 Tage Provence, inkl. Avignon mit Papstpalast, Verdon-Schlucht, Lavendelmuse-
um, Pastis-Verkostung, Château de la Gabelle inkl. Picknick, 7 Ü/HP, 24.-31.7., 1719,-
8 Tage Normandie, inkl. Rouen, Mont St. Michel, Bayeux, Cherbourg, Granville, Cap
de la Hague, Insel Tatihou, Calvados-Destillerie, Austernprobe, 7 Ü/HP, 5.-12.6., 1778,-
8 Tage Norwegen-Sognefjord, inkl. Oslo, Flam- u. Bergenbahn, Stabkirche, kl.
Wanderung, Gaularfjellet, Fähren Kiel-Oslo-Kiel in Außenkab.,7 Ü/HP, 6.-13.8., 2398,-

Fahrt im SETRA-Luxusreisebus - Preise p. P. im DZ inkl. Ausflugsprogramm.
(Einzelzimmer ausgebucht bei Masuren, Normandie, Provence.)

Buchung in Ihrem Reisebüro oder direkt bei uns. www.imken.de
IMKEN touristik  26215Wiefelstede Kleiberg 2  04402-96880

„Hast du Angst vor dem Tod?“
fragte der kleine Prinz die Rose.

Darauf antwortete sie: „Aber nein!
Ich habe doch gelebt,

ich habe geblüht und meine Kräfte eingesetzt,
so viel ich konnte!“

Antoine de Saint-Exupéry

Maria Theresia Grzib
geb. Tombrink

* 21.03.1934 † 21.03.2025

In Liebe und großer Dankbarkeit nehmen wirAbschied von unserer
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma.

Thomas Grzib mit Yvonne und Elié
Joachim Grzib mit Katja, Lena und Lukas mit Madita
BarbaraWestfahl mit Norbert, Birte mit Jan, Liv und Lille,
Arne mit Annika, Frida und Till

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am
27.03.2025 um 12:00 Uhr in der Friedhofskapelle Rastede statt.
Auf Trauerkleidung kann verzichtet werden.

Statt Blumen und Kränzen hat sich Mariethres eine Spende an das
Hospiz in Westerstede
IBAN: DE74 2805 0100 0002 0192 30, BIC: SLZODE22XXX,
Kennwort „Mariethres Grzib“ gewünscht.

Traueranschrift: B. Westfahl, Kleine Seestraße 1, 23795 Bad Segeberg

 

Erinnerungen sind kleine Sterne,  

die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten. 

 

Erika Hanken 
geb. Siemer 

*12. 3. 1937        † 19. 3. 2025 

In liebevoller Erinnerung: 

Dirk und Helga 

Anja 

Dagmar 

Anneke und Lena 

27798 Hude, Röntgenstr. 42 

Die Trauerandacht findet am Dienstag, den 1. April 2025, 

um 10.00 Uhr in der St.-Elisabeth-Kirche zu Hude statt; 

anschließend Beisetzung. 

Beerdigungsinstitut Backhus 

 

Sigrid Brörken

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe,
diese drei, die Liebe aber ist die größte unter ihnen.

* 12.08.1929 † 19.03.2025

Wolfgang und Regine
Detlef und Anja
Gert und Ann

Anna, Robert, Benjamin, Fynn
Lara, Arne und Michaela

Klaas und Martin,
Joris und Maria mit Marlit und Nore

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet
am Montag, den 31.03.2025 um 14.00 Uhr,

in der St.-Matthäus-Kirche zu Rodenkirchen statt.

geb. Morgenstern

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze bitten wir
um eine Spende für die Stiftung Lesen,

IBAN DE24 5519 0000 0009 3939 35, Kennwort Sigrid Brörken

Familie Brörken, c/o Bestattungen Harde,
Schweier Straße 15, 26935 Stadland

Traurig nehmen wir im Namen aller Angehörigen Abschied

Du warst mein Zuhause, mein Herz, meine Liebe.

Ich lasse Dich los, aber niemals aus meinem Herzen.

Gekämpft  hast Du alleine, gelitt en haben wir gemeinsam, 
verloren haben wir Dich alle.

Gerd Schröder
* 18. März 1944    † 21. März 2025

Wir sind traurig und werden Dich 

sehr vermissen.

Deine Heidi

Ute und Michael

Achim und Margret

Jörg und Petra

Anja und Tobias

26683 Scharrel, Ennehof 27

Wir verabschieden uns von Gerd am Freitag,

dem 28. März 2025, um 13:30 Uhr mit einer 

Trauerandacht in der Friedhofskapelle in Scharrel.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem

späteren Zeitpunkt im Harz.

Von freundlichst zugedachten Kranz- und 

Blumenzuwendungen bitt en wir abzusehen.
Bestatt ungshaus Sadelfeld, Saterland

Familienanzeigen

Jesus spricht: Denn ich lebe, und ihr sollt auch leben.
Johannes 14,19

SPENDENKONTO

Landessparkasse zu Oldenburg 
IBAN  
DE66 2805 0100 0016 4780 00 
BIC SLZODE22

Die Nähe der 
Familie hilft

RONALD McDONALD 
HAUS OLDENBURG

www.mcdonalds-kinderhilfe.org

RMHOldenburg_FAZ_45x180_C.indd   1 03.03.20   12:30
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Was du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben von früh bis spät, tagaus, tagein.

Du warst im Leben so bescheiden, nur Pflicht und Arbeit kanntest du.
Mit allem warst du stets zufrieden, nun schlafe sanft in stiller Ruh`.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von unserer lieben Mama, Schwieger-
mama, Oma, Uroma, Schwester und Schwägerin

Gertrud Thomann
geb. Schulte

* 6. August 1939 † 21. März 2025

Hans-Ludger

Kunibert

Mechthild und Dieter

Marlies und Hannes

Josef und Helga

Gabriele und Jan

Annetraut und Stefan

Enkel und Urenkel

sowie alle Angehörigen

26683 Strücklingen, Kirchweg 26

Die Beerdigung findet am Samstag, dem 29. März 2025, um 10.30 Uhr auf dem kath. Friedhof
in Strücklingen statt; anschließend ist die Eucharistiefeier in der St. Georg Kirche.

Die Lichterandacht halten wir am Freitag, dem 28. März 2025, um 19.30 Uhr in der
Friedhofskapelle in Strücklingen.

Sollte versehentlich jemand keine Einladung bekommen haben, so möge er diese bitte als
solche ansehen.

Blömer Bestattungen, Elisabethfehn

 
Irgendwann werden wir beisammensitzen und uns 

 an Dich erinnern, ohne dass wir Tränen 
der schmerzlichen Trauer vergießen müssen. 

Uwe Otte 
* 21. 1. 1961         † 7. 2. 2025 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten. 

Ein besonderer Dank geht an Herrn Pastor Ehlert 
und das Beerdigungsinstitut Backhus. 

Kerstin Meyerholt-Otte 

Jessica und Marcel mit Mattis 

Berne, im März 2025 

 

Nun aber bleibt Glaube, Hoffnung, Liebe,
diese drei; aber die Liebe ist die Grösste unter ihnen.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
meinem lieben Vater, Bruder, Schwager und Onkel

* 9. November 1948 † 5. März 2025

Wolfgang Halbach
In Liebe und Dankbarkeit

Helge und Adela
sowie alle Angehörige

Traueranschrift: Helge Halbach
c/o Bestattungshaus Speckmann

26133 Oldenburg, Brandenburger Straße 4

Die Trauerandacht findet statt am
Freitag, dem 2. Mai 2025, um 12 Uhr

im Bestattungshaus Speckmann;
anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung

im engsten Kreis im Friedwald statt.

Erika Federmann
* 27. Dezember 1946          † 10. Februar 2025   

Herzlichen Dank

... für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben,

... für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,

... für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

... für Blumen, Kranz- und Geldspenden 

... für die Anteilnahme an der Trauerfeier.

Ein besonderer Dank gilt dem Hospiz am Wattenmeer in Varel für die 
liebevolle Betreuung, Herrn Pastor Röker für die tröstenden Worte 
und dem Bestattungshaus Nickelsen für die würdevolle Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen:

Rudi Federmann

Ovelgönne, im März 2025

 
Die irdische Heimat verlassen, 

im göttlichen Licht geborgen. 

 

Rainer Müller 
Rutengänger-Meister und Geomant 

*24. 4. 1955         † 20. 3. 2025 

Danke für die schöne gemeinsame Zeit  
und Deine Liebe. 

Ich bin sehr traurig. 

Deine Tanja mit Bella 

Alle, die sich mit Rainer verbunden fühlen, möchte ich zur 

Trauerandacht und anschließender Beisetzung am  

Mittwoch, den 2. April 2025, um 14.00 Uhr in der  

Andachtshalle auf dem ev. Friedhof in Huntlosen einladen. 

Traueranschrift: Tanja Siemer,  

c/o Beerdigungsinstitut Backhus, Parkstr. 14, 27798 Hude 

 
 

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Stephan Haase
* 4. November 1972   † 19. März 2025

Wir sind traurig:
Deine Tochter Kyra

Deine Eltern Helga und Gerhard
Deine Schwester Miriam und Klaus

mit Joris und Janne
sowie alle Angehörigen

Trauerhaus Haase, Bens Bestattungen,
Fröbelstraße 1, 26954 Nordenham

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

Veronika Lohstroh
* 22.09.1943 † 22.03.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Hans-Dieter

Claudia und Roland
Christina und Andreas

Lucien und Tessa
Céline und Silas

Cécile

Die Trauerfeier findet im kleinen Kreis statt.

geb. Hauke

Landwehr Bestattungen

26919 Brake, Breite Straße 189

Viele Krankheiten haben vergeblich versucht,
dich in deinem Leben auszubremsen.

Das hat dich jedoch nicht daran gehindert,
immer für deine Familie da zu sein. Du hast uns
gezeigt, was es heißt, aufopfernd zu kämpfen.

Wir werden deine lustig neckische Art vermissen
und dich für immer in unseren Herzen tragen.
Dein Platz wird immer in unserer Mitte sein.

Am 20. Februar 2025 verstarb das ehemalige Vorstands-
mitglied unserer Genossenschaftsbank, Herr

Rolf Jungwirt
Der Verstorbene gehörte von 1983 bis 1986 dem
Vorstand der Raiffeisenbank Burhave eG an. In dieser
Zeit hat er sich mit Engagement für unser Haus
eingesetzt und zur positiven Entwicklung der Bank
beigetragen.

Wir werden ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Raiffeisenbank Butjadingen-Abbehausen eG

Die Liebe ist stärker als der Tod 
und die Schrecken des Todes. 

Allein die Liebe erhält und bewegt unser Leben. 
Iwan Turgenjew

Marlis Warns
geb. Schnitker

* 24. November 1933   † 20. März 2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Adolf und Barbara 
Johannes, Jana, Julian und Jule

Heiko und Carola 
Mona

Dietmar und Magret 
Jan-Henning und Ines mit Frieda 

Caro und Moritz

Thomas und Anja 
Tabea

sowie alle Angehörigen

26197 Huntlosen, Bahnhofstraße 41

Die Trauerandacht mit anschließender Beisetzung findet  
am Donnerstag, dem 27. März 2025, um 14.00 Uhr  

in der St.-Briccius-Kirche zu Huntlosen statt.

Unser Herz will dich halten,
unsere Liebe dich umfangen.

Unser Verstand muss dich gehen lassen,
denn deine Kra� war zu Ende.

Helma Buscher
geb. Lü�mann

* 20. 07. 1944 † 19. 03. 2025

In liebevollem Gedenken

Jan Buscher

Dr. med. Hergen Buscher und Petra Jacobs mit Jus�n

Jürgen Buscher und Ulrike Voges

Carsten Buscher und Andrea Jabben

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 27. März 2025 

um 10.00 Uhr in der St. Lauren�us Kirche zu Hasbergen in 

Delmenhorst sta�; anschließend erfolgt die Beisetzung.

Kondolenzpost bi�e an: Trauerhaus Helma Buscher

c/o Beerdigungsins�tut Freuer, Rosenstraße 42, 27749 Delmenhorst.
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DAS WETTER IN EUROPA

REISE-WETTER

Wechselnd bewölkt, im Tagesverlauf Regen
Der Tag beginnt schon mit vielen Wolken, nur

ab und zu gibt es kurze Auflockerungen. Am Nachmittag kommt von der See
Regen auf. Bei 11 bis 13 Grad weht der Westwind mäßig, an der See frisch.

DEUTSCHLAND-WETTER

Bauern-
Regel

London

Madrid

Tunis

Paris

Rom
Istanbul

Athen

Berlin

Wien

Antalya

Varna

Dublin

Nizza

Palma

Warschau

Lissabon

St. Petersburg

Bordeaux

Moskau

Budapest

© Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie

Kanaren
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen überwiegen anfangs die Wolken, später gibt
es größere Auflockerungen. Am Donnerstag stellt sich ein trockener
Sonne-Wolken-Mix ein. Ab Freitag wird es wieder unbeständiger.

Ist Marie
(25. März)

schön
und
hell,

kommt viel
Obst

auf alle
Fäll’.

Aussichten:

Bei der Wetterlage schlafen viele Menschen
nicht so tief wie sonst. Die Folgen sind Müdigkeit und
Abgeschlagenheit.

Biowetter:

Westliche Richtungen mit
Stärke 4 bis 5, in Böen 5 bis 6 erreichend.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
15° heiter 11° wolkig 11° Schauer 17° heiter

Mittwoch Donnerstag Freitag

So war das Wetter:

West bis Nordwest mit Stärke 4, in Böen 5,
vereinzelt 6 Beaufort.
Morgen:

5 GradNordseetemperatur:

Der Tag beginnt örtlich mit Nebel. Im Norden über-
wiegen immer häufiger dichte Wolken, und im Tagesverlauf
fällt gebietsweise Regen. In der Südosthälfte kommt es bei
einem Mix aus Sonne und Quellwolken örtlich zu teilweise
kräftigen Regengüssen und lokalen Gewittern.

Lage:

Bis zum Monatsende bleibt
es unbeständig mit Regen. Der April beginnt kalt mit frosti-
gen Temperaturen. Am 4. April fällt Schnee.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

21,3 (1896) -8,8 (1899)
21,8 (2010) -7,0 (1998)

Rekordwerte am 25. März in Deutschland

Hochwasserzeiten

Teils Sonne,
teils Schauer. 11 bis 17 Grad.

Zunehmender
Regen. Maximal 11 bis 17 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

Oft noch
wechselhaft mit Regen und örtli-
chen Gewittern. 9 bis 17 Grad.

Österreich, Schweiz:

Im Tagesver-
lauf zeitweise Regengüsse. Später
am Oslofjord Sonne. 9 bis 12 Grad.

Südskandinavien:

Teils
sonnig, teils heiter bis wechselnd
wolkig und trocken. Bis 18 Grad.

Großbritannien, Irland:

Unbeständig mit
kräftigen Schauern, aber nur selten
Gewitter. Von 12 bis 24 Grad.

Italien, Malta:

Sonnig oder
wechselnd bewölkt. Im Südosten
Spaniens Schauer. 13 bis 20 Grad.

Spanien, Portugal:

In den Ur-
laubsregionen sonnig oder heiter bis
wolkig und trocken. In den Bergen
Gewitter. 17 bis 26 Grad.

Dichte Wolkenfelder, we-
nig Sonne. Im äußersten Norden ein
wenig Regen. 7 bis 15 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Im Nordwesten am
freundlichsten. Im Osten und Süden
Gewitter. Zwischen 10 und 17 Grad.

Frankreich:

Am Mittelmeer
harmlose Wolkenfelder, sonst son-
nig und trocken. 24 bis 31 Grad.

Israel, Ägypten:

Wechselhaft mit vielen
Wolken, Schauern und örtlich noch
kurzen Gewittern. 14 bis 17 Grad.

Balearen:

Häufig sonnig oder nur
gering bewölkt. Auf Gran Canaria
örtlich Schauer. 19 bis 22 Grad.
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es sich. Nur mit Mühe hatte 
sie ihren Mann überzeugen 
können, nicht das prächtigste 
Haus am Platz besitzen zu 
müssen.

Als sie hinter sich Schritte 
über das Gras kommen hörte, 
drehte sie den Kopf und lä-
chelte. Hausers Ohren spielten 
wissend; der zahme Kojote 
blieb gelassen liegen.

,,Schön, dass du uns Gesell-
schaft leisten kommst, Al-
bert’‘, sagte sie.

Er setzte sich neben sie auf 
die niedrige Mauer. ,,Du er-
kennst meine Schritte?’‘

,,Natürlich.’‘
Der Prediger lachte leise 

und nickte.
Nellies Blick ging zurück 

zur Baustelle. ,,Bald werden 
hier Kinder herumrennen und 
wieder lachen lernen, nach-
dem sie alles verloren haben. 
Das ist so wunderbar, dass ich 

es kaum erwarten kann.’‘
,,Du weißt sicher schon, 

welche Kinder einziehen wer-
den?’‘

Sie nickte. ,,Ich kenne sie al-
le. Bei den Eltern der meisten 
habe ich am Sterbebett geses-
sen. Zwei Witwen werden mit 
einziehen, die wegen ihrer 
sehr kleinen Kinder keinem 
eigenen Broterwerb nachge-
hen können. Sie werden sich 
um unsere jungen Bewohner 
kümmern. So haben sie auch 
eine neue Aufgabe und einen 
neuen Sinn im Leben.’‘

Albert beugte sich vor und 
zog behutsam die Decke um 
Naomi, die ihr im Schlaf zu-
ckender Arm verschoben hat-
te. Nellie streckte ihren mü-
den Rücken. Dann legte sie 
kurzerhand ihrem Freund das 
kleine Bündel in den Arm. Er 
nahm es gerne entgegen und 
saß dann völlig entspannt mit 

110. FORTSETZUNG

Zwar musste die Kutsche 
mit den halbjährlichen Le-
bensmittelrationen noch im-
mer einen Umweg durch eine 
niedrige Furt nehmen. Doch 
zumindest der Seelsorger bei-
der Gemeinden konnte aufat-
men, und die wechselseitigen 
Besuche der Bewohner wur-
den einfacher.

Im Oktober feierte das neue 
Waisenhaus Richtfest. Mit 
ihrer kleinen Tochter im Arm 
saß Nellie am Abend nach den 
Feierlichkeiten auf den Grund-
festen einer kleinen Mauer, 
mit der Justus das Grundstück 
umgeben wollte. Über ihr ra-
schelte die gewaltige Krone 
der uralten Eiche, auf die si-
cherlich eines Tages die Kin-
der steigen würden. Denn wel-
ches Kind würde sich jemals 
davon abhalten lassen, auf die 
mannsdicken, einladenden 
Äste eines solchen Baumes zu 
klettern? Neben ihr hatte sich 
Hauser niedergelassen, wach-
sam die Umgebung beäugend.

Nellie stillte Naomi und sah 
dann zu, wie die Kleine zufrie-

den in ihrem Arm einschlief. 
Ihr Blick wanderte zu dem fast 
fertigen Bauwerk, das sie ins 
Leben gerufen hatte.

Auf einem gemauerten 
Fundament, das später als La-
ger und Kühlraum genutzt 
werden sollte, thronten zwei 
Stockwerke aus dicken Baum-
stämmen, innen durch eine 
Treppe mit geschnitztem Ge-
länder verbunden. Um das ge-
samte Gebäude herum war 
eine Veranda angelegt, die 
noch vollendet werden muss-
te. Vom oberen Stockwerk hat-
te man einen prächtigen Blick 
über Savannah, da das Waisen-
haus, in einiger Entfernung 
zum Ort gelegen, flutsicher 
auf einer bewaldeten Anhöhe 
gebaut war. Mit den Dach-
arbeiten über dem spitz zu­-
laufenden Gerüst, auf dem 
stolz der Richtfestkranz flat-
terte, wollten Justus und seine 
Leute in der kommenden Wo-
che beginnen. Nellie war froh, 
dass das Waisenhaus noch 
größer und schöner werden 
würde als das Wohnhaus, das 
Sam für sie selbst errichtet 
hatte. So, dachte sie, gehörte 

ihr im Licht der untergehen-
den Sonne.

,,Sie ist getauft, hat einen 
Vater, zwei Paten und eine Fa-
milie’‘, sagte Nellie nachdenk-
lich und mit einem warmen 
Gefühl, das dem Ausklingen 
eines guten, anstrengenden 
Tages geschuldet war. ,,Babs 
war nicht getauft und hat kein 
Grab. Größer könnte der 
Unterschied kaum sein.’‘

Albert hob den Kopf und 
sah sie an. ,,Das ist so nicht 
ganz richtig’‘, erwiderte er 
nach kurzem Zögern.

Als Nellie überrascht den 
Blick hob, fuhr er fort. ,,Ich ha-
be sie getauft.’‘

,,Wie meinst du das? 
Wann?’‘

,,In der Nacht, bevor sie 
starb. Unter Deck, du warst 
eingeschlafen. Da bin ich hi-
nübergekommen zu euch und 
habe sie getauft. Mit etwas 
Trinkwasser. Es muss nicht ge-
weiht sein bei einer Nottaufe.’‘

Nellie spürte, wie Tränen in 
ihr aufstiegen. Sie atmete ein 
paarmal tief durch. Dann 
beugte sie sich zu ihm und 
küsste ihn auf die Wange. 

,,Danke.’‘
Er nickte wortlos. Schwei-

gend saßen sie eine Weile nur 
da und sahen zu, wie die 
Strahlen der untergehenden 
Sonne über das Holzkonstrukt 
krochen.

Als sich hinter dem unferti-
gen Gebäude etwas bewegte, 
konnte Nellie im ersten Mo-
ment nicht erkennen, was es 
war. Neben sich sah sie Albert 
den Kopf leicht drehen, als 
auch er herauszufinden ver-
suchte, wer sich von der hinte-
ren Seite des Waisenhauses 
näherte, ohne sie beide auf der 
Mauer im Schatten der Eiche 
zu bemerken. Ein Mann ging 
zuerst nahe an den dort la-
gernden Lattenstapeln für die 
Veranda entlang, bog dann ab 
und lief über die kurze freie 
Fläche bis zum Gebäude. Über 
seinem weißen Hemd leuchte-
ten blonde Haare; er bewegte 
sich geschmeidig trotz seiner 
Größe.

,,Tom …?’‘, murmelte Albert 
überrascht. ,,Was tut denn 
Tom hier?’‘

FORTSETZUNG FOLGT

SAVANNAH–
AUFBRUCH IN EINE NEUE WELT
ROMAN VON MALOU WILKE
Copy r i gh t © 2024 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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Der neue
MGHS
Plug-in-Hybrid
mit 100kmelektrischerReichweite

!! JETZTBISZU8.000€PREISVORTEILSICHERN !!

39.990€*
ab

DieAngabensindnachVorgabenundMessmethodenderPkw-EnVKVerstellt.DertatsächlicheEnergieverbrauchundderCO2-AusstoßeinesPkw
sind nicht nur von der effizientenAusnutzung des Kraftstoffes/der zugeführten Energie durch den Pkw, sondern auch vom Fahrstil und anderen
nichttechnischenFaktoren abhängig.
*UnverbindlichePreisempfehlungderMGMotorDeutschland/SAICMotorDeutschlandGmbH,Marcel-Breuer-Str. 2-12. 80807München fürden
MG HS PHEV Comfort, Plug-in-Hybrid, Benzinmotor 105 kW (143 PS) und Elektromotor 135 kW (184 PS), Systemleistung 200 kW (272 PS) in
Arctic Blue inkl. gesetzlicherMehrwertsteuer, zzgl. Überführung inHöhe von999,00€ (inkl.MwSt).
Abbildung zeigt SonderausstattunggegenMehrpreis.
Autogalerie Schlickel GmbH |AmPatentbusch 11, 26125Oldenburg |Tel: 0441-390390 |www.schlickel.de

MGHSPHEVComfort, Plug-in-Hybrid, Benzinmotor 105 kW(143PS) undElektromotor 135 kW(184PS), Systemleis-
tung 200 kW(272PS), Energieverbrauch gewichtet/kombiniert 21,8 kWh/100 kmund0,5 l/100 km, CO2-Emissionen
gewichtet/kombiniert 14g/km,CO2-KlasseBgewichtet/kombiniert, Kraftstoffverbrauchbei entladenerBatterie kom-
biniert 5,8 l/100km,CO2-Klassebei entladenerBatterieD.

!! Jetzt noch bis Ende März bis zu 8.000 € Preisvorteil sichern !!

Erreichen Sie
224.000 Leser*
mit nur einer Anzeige!

So günstig geht’s
im Kleinanzeiger
(zusätzlich erscheint die Anzeige
online auf unseren Portalen):

n Kleinanzeigen von
Privatkunden:
Schon ab 7,- € für 3 Zeilen

n Bessere Verkaufschancen
durch Fotoanzeigen:
Schon ab 13,- €
für 3 Zeilen + Foto

n Angebote im
Immobilienmarkt:
schon ab 21,- € für 3 Zeilen

n Erhöhen Sie Ihre Ver-
kaufschancen durch einen
2. Erscheinungstermin:
Beim Kleinanzeiger Plus gibt
es auf die identische Anzei-
ge am Samstag 50 % Rabatt.
*Laut MA/2021

Jetzt Schätze
finden oder
verkaufen!
Ihre private Kleinanzeige

4 Wochen KOSTENLOS
auf Nordwest-Kleinanzeigen.de

Anzeigenservice: nordwest-kleinanzeigen.de 0441-9988-4444 In über 20 Geschäfts- und Annahmestellen

Das einfache Bad ...
hergestellt zum Festpreis !

Peter Falk
Telefon 0441 955 800 40

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Zäune , Tore, FVZ, Pulverb, auf
Maß, Antikpark Gräfe, Hesel ‡
04950937890

Heimatkunde Oldenburg
1)Leitfaden der Pädagogik. 1.
Teil Psychologie Druck 1918/
14,00 EUR 2)Glück,Heil u.
Segen angewünschet
.Oldenburg 1988
heimatl.Beiträge 12,00EUR. 3)
Geschichte der Oper OL. 1921-
38 /19,00 EUR. 4)OL-
Familienkunde Burg-Apotheke
zu Ovelgönne. 12,00 EUR. TEL
0177-7980842, 12,00€, VB

Firma Wagner kauft an: alte u. neue
Pelzmode, Abendgarderobe,
Trachtenmode, alte Möbelstücke,
Silberbestecke, Porzellan, Hand-
taschen, Taschenuhren, Teppiche,
Vorwerk Kobold Staubsauger,
Zinngeschirr, Militaria, Fotoapparate,
Musikinstrumente, Bernstein und
Schmuck jeglicher Art, seriöse
Abwicklung, bitte alles anbieten. ‡
0159/01702497

alte milchkanne Handy Nr
015238942577, 50,00€ FP

Cadillac Fleetwood 1933
Modell der Firma Signature in
Metalldruckguss. L 16 cm auf
schwarzem Kunststoffsockel in
OVP. Tel. 04481-935696 , 20€
FP

Tischlampe , Messingfuß
Schöne Lampe , 40 cm hoch ,
Milchglas Schirm ca 45 Jahre
alt . Für Abholer ! 0174
8240521, 50€, Festpreis

Texaco Flugzeug Entwicklung
11 Kunstdrucke (42x30 cm) aus
der Serie "Die tollsten Vögel
des Jahrhunderts 1919-1969" in
einer Mappe. Nur leichte
Gebrauchsspuren,
Nichtraucherhaushalt. Tel.
04481-935696, 20€ FP

Wir kaufen Möbel, Antiquitäten,
Porzellan, Nähmasch., Kameras,
Münzen, Silberbest., Zahngold,
Modeschmuck u.v.m. - faire Preis,
diskr. Abwicklung! ‡ 0178 / 8988414.

�Mehr Details zu den  
Angeboten erhalten Sie  
auf NWZ-Kleinanzeigen.de
1. ��Rufen Sie die Website 

www.nordwest- 
kleinanzeigen.de auf

2. �Geben Sie die i-Nummer 
in das Suchfeld ein

3.� �Nun finden Sie alle  
Informationen und weitere  
Bilder zu den Angeboten

Lampenschirme nach Wunschmaß
Harders, Ramsauer Str.1, Ofen. OL 3407080

Kleiner Küchentisch mit 2
Stühlen kleiner Küchentisch
70x50 - ausgezogen 112x 50,
Höhe 75 cm. Für kleine Küchen
ideal, mit 2 Stühlen abzugeben
wegen Anschaffung einer
neuen Küchenzeile. Nur an
Selbstabholer. Tel.:
0441507346, 50€ FP

Hauhaltsauflösung am 29.03.25
von 10-13 Uhr, Am Walde 9a,
26676 Barßel

Siemens Heimbügler Siemens
Heimbügler WB65, Baujahr
1974. Tel. 015202187136.,
100€ FP

Miele Waschm. 1400 Umdr.
320,-€; Miele Kondenstr. 330,- €,
beides sehr gepflegt ‡
015120735542

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

120 m² Lärchenschalung 10 €/
m²; 80 Rauhspund, 13 €/m²; 100
m² Trapezbleche, 8 €/m²;
Eternitpl., asbestfrei, 60 Stück, 2
m 10 €/m². ‡ 0174/7694147

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87
Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Wir machen
Feuer
zum Erlebnis

OFENER STR. 50A · OLDENBURG
% 3613820 · www.kaminland-oldenburg.de
Ofener Straße 50 a, Oldenburg
www.kaminland-oldenburg.de

Heyderhoff Kachelofenbau
Meisterbetrieb, ‡ 0441-53417

Kaminholz, 2 SRM, frisch
gespalten, Eiche, 220 € mit
Lieferung. ‡ 0172/4340640

Plissees   von   Ennens   Raum-
mode Barßel % 04499/921025  
www.ennens-raummode.de

Plissee/Werksverkauf 04403/939476

Garagentorantrieb
Garagentorantrieb bis 10qm
wenig gebraucht mit 3
Fernbedienungen zu verk.
Tel.015237049028, 99€ VB

PFLANZEN - Kirschlorbeer -
Thuja - Blühendes, Osterkamps-
weg 300, 26131 Oldenburg.

3 x 3 m Gartengerätehaus, Ele-
mentbauweise, kann gebracht
werden. ‡ 0174/7694147

Bäu. fä. m.Abf., Festp.,OL 43190
Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumfäll. + Strauchschn. FP OL/46332
Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Gartenarb. aller Art ‡OL 43190
Gartendauerpflege, Neuanlage,
vertikutieren. ‡ OL/664505

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar

Haushalts- 
auflösungen

Haushaltsgeräte

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Hausbau und 
Renovierung

Alles für 
den Garten

Zeitungsleser wissen mehr!
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24/7 online shoppen:
www.deVries-home.de

MONTAG - FREITAG
9:30 - 17:30 Uhr

SAMSTAG
9:00 - 14:00 Uhr

GARTENMÖBEL & STRANDKÖRBE
deVriesWERKSVERKAUF

Schultze-Fimmen-Straße 2 • 26689 Apen | Augustfehn II

Gebrauchte Pflastersteine
Farbe rot 6cm stark 10x20cm
groß auf Paletten. Kostenlos und
Selbstsbholung. 0,00€ ‡ 0441-
602711 ¬A505012

Hilfe für leichte Gartenarbeit im
Ammerland gesucht. Gute
Bezahlung, gerne auch Rentner.
‡ 04403/6098942

Jetzt zum Frühling eine neue
Gartenbank (Eiche), evtl. mit
Tisch.‡ 0170 / 79 63 011.

Motorsäge Stihl MS280, zu
verkaufen. VHS ‡ 0152-
07501212.

Pflasterarb. jegl. Art.‡OL 43190

Pflasterarb., Zaunbau OL 664505

Rest aus Heckenneupflanzung,
Rotbuche, 1,25 m, ca. 60 Stk.,
2,50 €/Stk. ‡ 04405/8285

Schnäppchen
WORX Mähroboter "Landroid"
M700 Plus.
via App steuerbar, bis 700m²,
Bluetooth etc., Neu, original
verpackt. Umständehalber zu
verkaufen.
Mit Garage ! 550,00€ ‡ 0441-
47668 ¬A504865

Zaunbau ‡ 0152 / 22 38 83 04.

8 Frühstücksbretter Villeroy &
Boch, Wilde Rose, zusammen 80
Euro ‡ 0441 - 69565 ¬A504855

Espressotassen für 18
Personen Dieses neuwertige
Calla Espressogeschirr von
VAN WELL wurde nicht
benutzt, sieht wunderschön aus
und macht Lust auf einen
gemütlichen Espresso in
angenehmer Runde. Tel.: 0175
1838821, 20€ FP

Porzellan elefant gr 25×30 cm
Handy Nr 015238942577,
20,00€ FP

Hausflohmarkt am 05.04.25
Samstag von 10.00-17.00Uhr in
Rastede, Rudolstädter Str.28.
Groß.Hausflohmarkt,
Damengarderobe,Gr.M-XL,oder
38-44, Schuhe Gr.40-
41,Herrengarderobe Gr.L-
XL,Divers,Oster&Weihnachsde
koration, Haushaltsartikel,
Gardinen, Tischdecken,
Bettwäsche,Tupperware,Kuche
nformen,Gläser,
CD,Bücher,Übertöpfe,Vasen, €
VB

Gobelin Stickbild Gobelin,
Motiv „Stillleben mit Obst“,
massiver Holzrahmen in Eiche,
Maße 88 x 48 cm,
einwandfreier Zustand. Telefon
0441-96024303, 20,00€,
Festpreis

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Kinderflohmarkt Halenhorst
Großenkneten/Halenhorst,
Dorfgemeinschaftshaus,
30.03.25 von 14-16.30 Uhr,
AUSGEBUCHT!!!, Kaffee,
Kuchen, Pommes, Bratwurst,
Spielplatz, Sitzmöglichkeiten ,
7€ FP

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Kleid Grösse 36/38, VHB 15
Euro. Tel. 0173-9509310

Abendkleid Größe 40/42. Tel.
0173-9509310, 45€ FP

Helle D-Wende-Jacke Gr. 38-
40 neuwertig. Marke Frank
Eden, sehr feine Qualität. 2
dezente Außentaschen 2
Reißverschlusstaschen im
Innenbereich, pflegeleicht,
gefüttert. Im Rücken Breite
verstellbar. Breite unterm Arm
ca. 55 cm, Länge ca. 74 cm.
Tel. 015225606290, 13€, VB

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

K i n d e r o r g e l Gebr.
Kinderorgel in gutem Zustand
Mit Noten Nur Abholung
TEL.04488 4038 , 30€,
Festpreis

DART Spiel elektronisch
Gebr.Dart Spiel elektronisch Mit
Pfeilen Nur Abholung. Telefon
04488 4286, 25€, Festpreis

Elektronisches DART Spiel
Gut erhaltenes elektr.Dartspiel
mit Pfeilen Nur Abholung
TEL.04488 4286, 25€,
Festpreis

Sattel und zwei Reitkappen zu
verkaufen, Preis VHS
‡ 04491/788293

Suche Trimmrad. Bitte alles
anbieten. ‡ 04489/2120

Am 03.04.25 findet unsere
Jährliche
Jahreshauptversammlung am
Helmskamp um 20;00Uhr Statt

‡ 0441/39871 ¬A505086

Fahrradständer 3 Fach
Fahrradständer aus Metall. Tel.
015202187136, 50€ FP

Damen E-Bike Fischer 28", 7-
Gang Nabenschaltung im
Drehgriff, Vorne und Hinten Alu
V- Bremsen, Rücktrittbremse,
Rahmenhöhe 44cm, Lithium-
Ionen Akku 36V, Frontmotor
32Nm VHB500€ ‡ 04454/1679
¬A504980

Damen E-Bike Prophete 28
Zoll,7-Gang Nabenschaltung im
Drehgriff, Vorne und Hinten Alu
V-Bremsen,Rahmenhöhe
45cm, Lithiium-Ionen Akku 36V/
10Ah, Frontmotor 24V/ 250W.
VHB 500€ ‡ 04454/1679
¬A504969

Damenrad Gazelle (Nostalgie),
28 Zoll, mit Gangschaltung, 95 €
VB. ‡ 0441/72525

Ebike Damen Treckingrad
Pegasus Premio Evo,
Trapezrahmen 45 cm hoch,
Farbe grau, Motor Bosch
Performance Line CX, Akku 625
kwh, Display Intuvio,
Scheibenbremsen, Kaufdatum:
05/2020, 5600 km, Bosch
Ladegerät, Inspektion und
Software Update neu, sehr guter
Zustand. 1100,00€ ‡
01749918684 ¬A505110

Gazelle miss grace Hollandrad
RH 59 schwarz mit Korb Alu
Rahmen viel Edelstahl gepflegt
399€ ‡ 0152 338 29880
¬A505056

Elektromobil Shoprider
Kabinenroller 15km/h Mod.2018
neue Akkus, Scheibenwischer,
Türen herausnehmbar VHB
2600 Euro Tel.017632684299,
2600€ VB

TRANSPORT BIKE - NEU
Neues Cargo Bike abzugeben.7
Gang ect. 595€ ‡
01781640065 ¬A505140

E-Bike Dreirad klappbar
Verkaufe ein neues E-Bike
Dreirad Marke Fafrees 20 ,
Neupreis 1999 € nur
zusammen gebaut und

probegefahren , war doch nicht
unser Ding. Technische Daten
bitte bei E-Bay nachlesen .Tel.
015735749511, 1350€ VB

Schallplatten gesucht:
Heavy Metal, Hardrock, Punk,
Indie, Reggae, HipHop, Beat,
Psych, Blues, Jazz, Rock/Pop
allgem... 0151 15242646 5€
¬A503362

Bauern Sackwaage Alte
Bauern Sackwaage, mit 1×5Kg,
2×2Kg, 1×1Kg und 1×0,5Kg
Gewichte. Tel. 015202187136,
65€ FP

GPS Geotagger GMAX Einmal
benutzt, Dez. 2023 für 226€
gekauft, Rechnung dabei, alle
Teile im einwandfreien Zustand
plus Karton. TEL:0441/
5700681, 160€, Festpreis

Suche Spielzeug der 60/70er
Jahre: Modellautos/Blechautos,
Siku, Schuco ...‡ 0172/8094020

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

FeWo, Ostsee-Grömitz, Seeblick
Blk, o. Tiere, 150 m zum Strand,
Stellplatz, ‡ 0152/33987988 o.
www.meerblick-groemitz.de.

Frühlingsfest KreativQuadrat
Am Sonntag, den 27. April
2025 findet von 14 bis 18 Uhr
unser Frühlingsfest im
KreativQuadrat Oldenburg
(Bürgerstraße 89) statt. Wir
laden herzlich in unsere Ateliers
und Werkstätten ein. Zu Kaffee
und Kuchen, Livemusik und
Fotoausstellung, Floh- und
Pflanzenmarkt. ¬A504299

Bücherflohmarkt in Ofen, Die
Ev. öffentliche Bücherei Ofen
veranstaltet am Sa. und So.
29.03./30.03.25 je von 12-16 Uhr
einen großen Bücherflohmarkt im
Ev. Gemeindehaus, Kirchstr. 9

Am 05.04.25 in Rastede
Groß.Hausflohmarkt, Große
Auswahl an Damen Bekleidung
viele Marken,M-XL oder 38-
44.Kleider,Röcke,Hosenanzüge
,Pullover,
Blusen,Hosen,Bademode,
Unterwäsche, Sportartikel,
Schals,Jacken,Taschen usw.
Herrenbekleidung Gr.L-Xl
.Sportgeräte. Von 10.00-17.00
Uhr am 05.04.25 in Rastede,
Rudolstädter Str.28 , € VB

Kinderflohmarkt Halenhorst
Großenkneten/Halenhorst,
Dorfgemeinschaftshaus,
Kindersachenflohmarkt am
30.03.25 von 14-16.30 Uhr,
AUSGEBUCHT!!!, Kaffee,
Kuchen, Pommes Bratwurst,
Spielplatz, Sitzmöglichkeiten ,
7€ FP

Großer Hofflohmarkt in
Südbollenhagen Sa./So. 29./30
März, 10 bis 16 Uhr
Bollenhagener Str. 93
26349 Jade ‡ 044541678
¬A505087

Heimatkundliche Bücherbörse,
im Hof Kleiberg, Wiefelstede,
29. + 30.03. von 11-17 Uhr, ohne
Pflanzenmarkt am 30.03.

Museumsflohmarkt "Militärhistor.
Museum alter Flakleitstand",
Burhaver Str. 41, 26954
Nordenham: Sa. 29.03.25, 9.30-14
Uhr. Achtung: Bei Regenwetter
findet der Flohmarkt nicht statt, das
Museum hat geöffnet. Wir räumen
auf! Keine Neuware! Militaria,
Uniformen, Ausrüstung. Fotos/Bilder
usw. von 1870-1989, Trödel,
Antiquitäten, 1500 Bücher (Militär,
Zeitgesch., Schifffahrt, Reedereien,
Werften, Technik, Sammelalben)
Modellbau, Spielzeug, Technik.

piccolino - Flohmarkt rund ums
Kind, Sonntag, 30.03.2025, 11-15 h,
WEH. Info: www.piccolino-markt.de

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Auf diesem Wege suche ich
einen liebevollen Partner/Be-
kanntschaft, ab 75+. Bin eine
liebevolle, fröhliche, ehrliche
Dame, die sehr gerne kocht,
aber sich doch sehr alleine fühlt.
Nur seriöse, ernstgemeinte An-
rufe. Privat, keine Partner-
vermittlung! ‡ 0163/8505711

Flirte gratis mit 300.000 Singles
auf www.fischkopf.de - der größten
Singlebörse f.d. Norden.

Frau mit Herz, Hirn u. Hund, 73,
gut erzogen (beide), mobil u.
aktiv, eigenständig und flexibel,
sucht einen ebenbürtigen
Freund/Partner im Raum OL/
Ammerland. ‡ 0157/52637120

Freundschaft !
In diesem Jahr werde ich
achtzig. So what, das ist das
neue siebzig!
Du bist eine geistig rege Person,
aber um dich ist es still
geworden. Schöne Treffen am
Nachmittag mit Gesprächen über
Zeitgeschehen, Spaziergänge
und gelegentliche Treffen zum
Mittagessen wären auch etwas
für dich. Wir haben noch keinen
Rollator, aber wollen auch keinen
Marathonlauf und keine
Radtouren mehr. Schicke mir
einen kleinen Steckbrief von dir!
Ich freue mich darauf. ¤ Nr.
3984651 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A504852

Frühling, raus in die Natur, den
Garten und aufs Rad. Das alles
mag ich sehr und wünsche mir
den Partner herbei der, so wie
ich auch, das Leben reicher
findet wenn wir es teilen. Ich bin
fröhliche 67 Jahre jung, mag
intensive Gespräche, gemein-
sam lachen und ernsthaft sein.
Du bist warmherzig, zugewandt
und junggeblieben? Dann freue
ich mich auf eine Nachricht von
dir. ¤ Nr. 42111 NWZ, PLZ
26110 OL.

Gemeinsam den Frühling, den
Sommer usw. genießen, das
wünsche ich mir. Frau, 75 J.,
NR. Bin noch mobil, fahre Rad
und Auto, brauche die Kultur um
geistig fit zu bleiben, genieße die
Natur, bin aktiv im Ehrenamt. Ich
freue mich über eine ernstge-
meinte Zuschrift. ¤ Nr. 42113
NWZ, PLZ 26110 OL.

Gemeinsam in den Frühling
starten Gesucht wird ein
emphatischer
unternehmungslustiger Mann.Du
musst keine Sportskanone sein,
aber Bewegung magst Du schon.
Nimmst noch rege am Leben teil
und bist ein humorvoller Mensch.
Meine Eckdaten,71 Jahre jung,
noch gut in Schuss, schlank,
160,61kg, vielseitig interessiert
‡ 017664279360 ¬A505117

Junggebliebene Rentnerin su.
geichgesinnten männl. Partner
m. Niveau u. NR im Raum
Nordenham zur Freizeitge-
staltung. ¤ Nr. 42104 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Pens. Beamtin, kultiviert u.
sensibel, sucht Beamten, gehob.
Dienst, 70-75 J., ab 1,80 m,
gesund u. weltoffen für Gemein-
samkeiten wie: Reisen an
schöne Ziele per: Flug, Auto,
Fahrr., bevorzugt ans Meer. ¤
Nr. 42103 NWZ, PLZ 26110 OL.

Sie, 80+, mobil wünscht sich
netten Freund, der Natur, kleine
Ausflüge und ein gemütliches
Zuhause mag. Raum Oldenburg.
¤ Nr. 42110 NWZ, PLZ 26110
OL.

Suche interessierte Frauen , Die
Lust haben etwas gemeinsam zu
machen z.b Radfahren etc.
Kurzurlaube und andere , oder
einfach nur Kaffee und
quatschen. Zwischen 65 und 70
Jahre. 017630703600 ‡
017630703600 ¬A504872

Was braucht frau (76) denn so?
Koch? Gärtner? Arzt? Masseur?
- oder ganz einfach nur einen
netten Mann?! ¤ Nr. 42119
NWZ, PLZ 26110 OL.

Männlich, 74, in gute Hände
abzugeben, bin schon länger Wit-
wer, habe ein schönes Haus, ein
tolles Auto, keine Geldsorgen,
nur eine Dame für's Herz fehlt
mir. Ich würde mich über einen
Brief von Ihnen freuen. ¤ Nr.
3990731 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A505044

OL, Er, 65 J., jugendliche Art, 183
gr., schl., su. schl. Ihn, 30-50
J., für eine evtl. Freundsch. ‡
0160/99742821, geimpft!

Alle Waffen nieder - Sofort!
Osterdemonstration für Frieden
Ostersamstag Julius-Mosen-
Platz OL
DFG-VK_OL ‡ 04407-424

Chaotin su. symp. Frau, die mit
mir Ordnung & Struktur im
Haushalt schafft (Varel). ¤ Nr.
42118 NWZ, PLZ 26110 OL.

Flirte gratis auf www.fischkopf.de
mit 300.000 Singles aus deiner
Region.

Ich, weiblich, 80, suche einen
männlichen Begleiter der auch
nicht alles alleine machen
möchte, für Freizeit, Reisen und
gute Gespräche. ¤ Nr. 42115
NWZ, PLZ 26110 OL.

Suche nette Freundin/Freund,
ab 70 für gemeinsame Unter-
nehmungen in OL. ¤ Nr. 42109
NWZ, PLZ 26110 OL.

Treffen ehemaliger Mitarbeiter
Führung der ehemaligen
Mitarbeiter der Karl-Jaspers-
Klinik über das KJK Gelände
findet am 31.03.2025 um 14:30
Uhr statt. Treffpunkt: Wasserturm
Nächstes ehemaligen Treffen
07.10.25, bitte notieren. ¤ Nr.
3991799 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A505073
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Laborgeräte zu verschenken:
Viele Glassachen, teilw. ungebr.
Abholung: Pipetten Mess-
zylinder, Rundkolben, Destil-
lationen, uvm. Nur gesam-
te Abholung. ‡04403/9397444

SCHROTT
+ ALTMETALLE

Barankauf (auch Kleinmengen)
Kupfer, Edelstahl,
Messing, Blei, Zink

AVB Blankenburg
Fuldastr. 34, OL-Osthafen

 0441/203546

Werksverkauf Plissee Faltrollos.
Super Preise! 04403/939476

Fußmatten 1 Satz gebrauchte
Fußmatten für Audi A6
Bauj.2011 abzugeben.
Tel.015256760520 , Zu
verschenken

Alle Waffen nieder - Sofort!
Osterdemonstration für Frieden
Ostersamstag Julius-Mosen-
Platz OL
DFG-VK_OL ‡ 04407-424

Biete meine Hilfe an bei älteren
Leuten. ‡ 0441/608139.

Gewichtsstücke (Beton +Öse),
Durchm. 45 cm, Höhe 31 cm,
114 Kilo. ‡ 0162/6243967

Livrone 2022 "Toskana"
Rotwein Habe einen Karton
Livrone Rotwein aus Gewinn
abzugeben. Originalpreis 118€,
für alle 6 Flaschen hätte ich
gern 60€. Versand kostet extra
044142374, 60€ FP

Glastisch Hochwertig
Hochwertiger Glastisch Breite
100cm Tief 45cm Höhe 90cm
Glasplatte 1cm dick Aus
Geschäftsauflösung
Tel.017643199791, 150€ FP

Indien-/ China-/ England-Brief-
marken sowie Briefmarken-
und Münzsammlungen werden
von langjährigem privaten
Sammler fachgerecht bewertet
und gegen Barzahlung über-
nommen. ‡ 0171/8161220

Kaufe Fotoapparate, Fern-
gläser, sowie Hifi- u. Elektro-
geräte allerArt.‡0157/53561227

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Deko-Artikel aller Art.
‡ 0152 / 14292979

Kofferraumwanne
Kofferraumwanne gebraucht für
Audi A6 Bauj.2011 abzugeben.
Tel.015256760520, € VB

Stahllineal ,2000 cm lang,
Länge 2000 cm , Querschnitt
50x10 mm, mit cm und mm
Gravur. Telf.: 0441/47510,
15,00€, Festpreis

Felgenbaum Stabiler
Felgenbaum auf Rollen für alle
Reifengrössen geeignet.€23 VB
0177 6477443, 23€ VB

elektrisches Bild Verkaufe ein
Bild mit Beleuchtung, auf dem
Bild ist ein Wasserfall
abgebildet,welches auch wie
ein echtes funktioniert , an der
Seite sind 2 Schalter , eins für
Licht und eins für Wasserfall,
wenn man beide betätigt dann
hat man Licht und Wasserfall,
sieht echt aus. 044036025433,
30€, Festpreis

Wer holt umsonst Schrott ab? ‡
0441/47334

Zahle Bestpreise für Antiquitäten!
Suche Bilder, Wanduhren, alte
Nähmasch., Porzellan, Pelze,
Altgold, Münzen u. v. m. einfach
melden. ‡ 0152 / 34659766.

Zahle Höchstpreise für Zinn,
Bestecke, Tafelsilber, Echtschmuck/
Modeschmuck, Münzen, Uhren jegl.
Art, Akkordeon, Bernstein, Messing.
‡ 0163 / 8588903, Valentino.

REHA SERVICE HUTTER

ELEKTRO-MOBILE
neu und gebraucht. Kostenlose Vorführung

Anruf genügt:

T 04403 /60 27 20
Borsigstr. 3 • Bad Zwischenahn

Elektromobil Presto S von Life
& Mobility 15 km/h Np. im März
2024 6800.-€ Top Zustand,
Spitzenmodel , Garantie bis 03/
2026, 3350.-€, Lieferung
möglich, Verkauf i. A. Bad
Zwischenahn Tel.: 0160
6656600 ‡ 01606656600
¬A505089

Pride/ Trendmobil
Elektromobil President, Victory
XL140 , S500F Top Zustand,
Kauf 04/2021,, Lieferung
möglich, Neupreis 6399.-
€,2450.-€ VHB, ‡
01606656600 ¬A505090

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
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Anstrich-, Bodenverlege- u. Tape-
zierarbeiten gut u. preiswert! Beratung
vor Ort kostenlos. 0441/4852816

Klarschiff – Ihr Entrümpelungsprofi
www.klarschiff-ol.de ∙ 04 41 - 60 23 84

+ Der Entrümpler & Abfall-
entsorgung ! OL-2489339

Bäume fällen m. Abfuhr, OL 9210620

Dachdecker aus Bad Zwischenahn
hat freie Termine für Flachdach,
Dach, Schornstein, Holz,
Dachrinne, Sanierungsarbeiten. ‡
0151 / 58760143.

Dachdecker aus der Region hat
Kapazitäten frei, kostenl. Bera-
tung vor Ort, 20% Neukunden-
rabatt. ‡ 01521/6196439

Dachdecker hat Kapazitäten frei
für kleine und große
Reparaturen. ‡ 0176-67694174

Dachdecker hat Zeit!
Dachdeckerarbeiten aller Art, gut,
schnell, günstig. 0152-14442954.

Haushaltshilfe gesucht
Haushaltshilfe für 2 Stunden

freitags vormittags im Stadtteil g
Ofenerdiek gesucht. ¤ Nr.
3991956 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A505084

Ich bügele und flicke Ihre ganze
Wäsche günstig 04451/862391
¬A505097

Maler frei. ‡ 0151/45171717
Physiotherapie Kempel Mittel-
punkt hat noch Kapazitäten frei.
Termine unter ‡ 04461/84843

Polsterarbeiten jeglicher Art
Unsere Dienstleistung: Neu-
bezug u. Aufpolsterung, Aktion
30 % auf alle Arbeiten bis 29.3.
+ 6 Stühle neu beziehen - 5
bez., im Umkreis v. 60 km.

Kostenlose Beratung vor Ort,
nur mit Terminvereinb. ‡ 0441/
30417573, Masurenstr. 30, OL

Wer erneuert mir stark vermoos-
ten Rasen? ‡ 04402/83134

Zaunaufbau, Pflasterarb.‡OL 664505

www.BAOS-Anhaenger.de
www.die-partyloewen.com

Messerbalken für Hanomag
Perferkt 300 oder Heckmähbal-
ken gesucht. ‡ 0176/78527029

Silageballen zu verk., Durchm.:
ca. 1,40 m, ‡ 04482/8461

DachsanierungsTeam
Frühlingsangebot:

Dachcheck inkl. Regenrinnenreinigung 39,90 €.
Keine versteckten Kosten! An- und Abfahrt inklusive.

Erreichbar unter ☏ 0152-04171936
info@dachsanierungsteam.de
www.dachsanierungsteam.de

Dachdecker Benjamin führt alle
Arbeiten am Dach, Schornstein und
Fassade aus + Dachrinnenreinigung
+Reparatur, Holz-u. Bautenschutz,
u.a m. Sub.-Unternehmer, auch
Kleinaufträge. Service-Nr. ‡ 0441/
36146852 oder 0171/6970890

Friedrich Dachsanierung +
Reinigung + Beschichtung +
Versiegelung. ‡ 0178/1285524

DJ Holger hat noch Termine frei
für Feiern jeglicher Art ‡ 0151 /
40554974, Oldenburg.

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
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Aquadesign in Oldenburg!
Der Aquarien-Profi! Stedinger Str.
83, Oldbg. ‡ 0441/43950,
www.aquadesign.de

1 Paar blaue Pfauen, 4-jährig, zu
verkaufen, ‡ 0178/3665694

Zubehör Kaninchen Halterung
9 Kaninchen Futternäpfe
verschiedene Größen. 11
Trinkflaschen und zubehör. Tel.
015202187136., 40€ FP

Dackelhündin gesucht.
‡04488-6302 oder AB

Die ruhige, sanfte, ältere Katze
Muhle braucht ein neues
Zuhause. Hat leider ihr
Frauchen verloren. Muhle ist
sehr lieb, braucht aber etwas
Zeit, um sich an neue
Menschen zu gewöhnen. Am
liebsten würde sie wieder bei
älteren Menschen in einen
ruhigen Haushalt einziehen, wo
sie nach längerer
Eingewöhnung auch nach
draußen kann. Muhle ist
kastriert, gechippt, kein Aids/
Leukose. Wer möchte Muhle
dieses Zuhause geben? ‡
04489-9409278.
www.tierschutzverein-
ammerland.de ¬A505107

Letzte Vogelbörse am Sonntag,
den 30.3.2025 in Hesel, an der
Fabrik 15. Geöffnet von 8-11 Uhr
kein Geflügel, keine Kleintiere.
Aktuelle Infos: www.dkb-
landesverband21nordsee.de
Ausrichter:Vogelverein Großefehn

Schäferhundwelpe zu
verkaufen Unsere kleine Gertje
aus Hobbie- und Familienzucht
sucht ein fürsorgliches,
liebevolles Zuhause. Sie ist
mehrfach geimpft und entwurmt
und zeigt sich aufgeschlossen
gegenüber anderen Hunden und
Menschen. Autofahren kennt sie
bereits und meistert es
problemlos. Die Hündin ist aus
fürsorglicher familiärer Aufzucht
und ideal für Familien mit
Kindern, die Zeit und Liebe für
die Rasse aufbringen. Gertjes
Mutter ist eine verschmuste
Hündin, die selbstverständlich
besichtigt werden kann. Gertje ist
sehr anhänglich und der ideale
Familienbegleiter. Sie bekommt
SV-Papiere, beide Elterntiere
sind HD und ED-frei. eine
Besichtigung ist bei uns (Raum
Oldenburg) zuhause jederzeit
möglich. Um ihr den Umzug in
das neue Zuhause zu erleichtern,
bekommt sie bei Abgabe ihr
Lieblingsspielzeug, ein kleines
Lunchpaket und einen blauen
Heimtierausweis mit. 1.100,00€
‡ 0491722446145 ¬A504887

V E R T R A G S H Ä N D L E R

www.autohaus-krzykowski.de

Krzykowski
AUTOHAUS

40 JAHRE -VERTRAGSHÄNDLER

50 Jahre Spaß am Auto

GMBH & CO. KG

Onlineanzeigen jetzt kostenlos: 
www.Nordwest-Kleinanzeigen.de 

Leasing-Rückläufer, Gebraucht- u.
Jahreswagen als PKW + LKW www.Ford-Vowinkel.de

Ford Ka KA+ Cool & Sound /
Schnäppchen incl Garantie !/
+ 63 kW, EZ 11/17, 5 türig,
61.250 km, Benzin,Klima,TÜV/
Insp Neu, 8.750 € ¬ 81B0251

Harald Bruns KFZ- Handel

Ollenharder Str. 40
26655 Westerstede

‡ 04409 1783

www.ford-rigalski-wardenburg.de

Mercedes Benz 220 seb Coupé,
BJ. 1964, guter Zustand, H-KZ,
TÜV; Mercedes Benz, 230 CE,
BJ. 1990, TÜV, H-KZ, VB 7.999
€. ‡ 04486/6777

Opel Karl 1.0 Exklusiv ((
Schnäppchen incl Garan-
tie)) 55 kW, EZ 08/15, 65.374
km, ,Klima,Sitzheizung,Einpark-
hilfe,, 7.650 € ¬ 8157DF0

Harald Bruns KFZ- Handel

Ollenharder Str. 40
26655 Westerstede

‡ 04409 1783

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-120/-130 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

VW Passat 1.5 TSI Business
110 kW / 150 PS, EZ 12/19,
grau met., 57.000 km, Benzin,
Klima, Navi, App-Connect,
Front-Assist, Lane-Assist, RFK,
Berganfahrassistent, Keyless-
Start, SHZ, LED-Scheinwerfer,
18.900 € ¬80D96E7

Autohaus Hoppe GmbH
www.autohaus-hoppe.com

Ahlhorner Straße 88
27793 Wildeshausen

‡ 04431 9460-0

Alfa Romeo Spider T/Spark
916, BJ. 04/2000, neues Dach,
VB 7.999 €; Crysler Sebring
Cabrio, BJ 06/2005, TÜV neu,
VB 2.999 €; Jeep Grand
Cherokie, BJ 05/2002, rot met.,
TÜV 26, VB 4.999 €; Jaguar
XJ6, BJ 12/97, TÜV neu, VB
3.999 €; Jaguar S, BJ 06/2003,
TÜV neu, VB 3.999 €. ‡ 04486/
6777

ANKAUF VON PKWS & TRANSPORTERN
ALLER ART  0441/18162461
Autoankauf Schulte Wir kaufen
alle Autos. Alter, Unfall, TÜV,
km, egal. Bitte alles anbieten.
Kommen sofort, auch Sa. + So.
‡ 0163 / 1976872

Ehepaar sucht Fahrzeug, bitte
alles anbieten ‡ 0159/01702497

Suche Diesel, Automatik bis
10.000 €, ‡ 0175/ 5900215

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

205/55 R16 91H: 4 neuwertige
Sommerreifen auf Alufelge, 280
€. ‡ 04488/764744

4 Alu-Felgen, 6,5jx16h2 ET46, 5-
Loch, mit Sommerreifen Mi-
chelin 205/55 R1691, 4,5 mm
Profil, 130 € FP‡ 0172/4034658

4 neue Sommerreifen, Kinergy
eco 2, 175/65 R15 88 K 100 €
VHB ‡ Varel, 0176/53118666

EcoContact6MercedesOriginal
Sommerreifen205/55/R17 W91,
BJ 07/24, VB€320, NP764€,
01601530981 ¬A504991

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Ehepaar sucht Wohnwagen
oder Wohnmobil, bitte alles
anbieten. ‡ 0159 / 01702497.

Privat sucht Wohnmobil von
privat. ‡ 0163/8890469

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

BMW-Boxer Motor, BW. ‡
0162/6243967

Puch Maxi S, sofort fahrbereit,
mit Papieren, 1700,00 € VHB ‡
0157/55137245

Wir suchen Grundstücke
Holen Sie sich jetzt das beste
Angebot bei uns!

Hauke Rosenbusch
Tel. 0441 230-7309 / 01520 8959817
hauke.rosenbusch@lzo.com

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

Tweelbäke, EFH, 140 m², teil-
unterkellert, Bj. 1969, H, Gas,
Grdstfl. 1.760 m², von Privat,
300.000 € VB. ‡ 04481/1806

Infomappe mit Wohnideen anfordern:
0441.972850 www.PROECOPLAN.de

Entdecke Terassi

Gaststätte mit Saalbetrieb in
guter Lage zu verkaufen,
Weiterführung in deutscher
Tradition, Parkplätze vorhanden,
Preis VHB ‡ 0441/36455

Seltene Gelegenheit!
Forst im LK OL

‡ 0441-384441-16
www.agrarmakler.eu

ca. 39 ha in Hatten und
ca. 21 ha in Klein Henstedt zu
verkaufen, Preis auf Anfrage
zzgl. 7,14% Maklerprov. inkl.
19% MwSt., LANDFO Invest

GmbH, Mail: info@knimmo.de

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2
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DIE NÄCHSTEN TERMINE:
n NORDWEST MEDIENHAUS Wilhelmshavener Heerstr. 260, 26125 Oldenburg

ANDROID: Donnerstag | 24.04. | 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag | 24.04. | 17.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag | 08.05. | 17.00 – 19.00 Uhr

APPLE: Donnerstag | 08.05. | 10.00 – 12.00 Uhr

n GESCHÄFTSSTELLE WILDESHAUSEN Huntestr. 5, 27793 Wildeshausen

ANDROID: Dienstag | 01.04. | 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag | 08.04. | 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag | 15.04. | 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag | 22.04. | 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag | 29.04. | 16.00 – 18.00 Uhr

Sie müssen kein eigenes Tablet mitbringen, wir stellen die entsprechenden Schulungs-
geräte. Erste Erfahrungen im Umgang mit Tablet oder Smartphone setzen wir voraus.

Karten in allen NWZ-Geschäftsstellen (Nordenham, Oldenburg, Westerstede, Wildeshausen und Varel),
telefonisch unter 0441 / 9988 7766 und unter www.nwzonline.de/tablet-schulung
(ggf. zzgl. Reservierungs- und Versandkosten).

Ä

Lernen Sie, wie Sie bestmöglich Ihr Tablet für die Zeitungslektüre
nutzen können!

*Im Rahmen der Nordwest TREUEWELT. Nicht-Abonnent/innen zahlen 29,00 €

Digitale Welt der
NWZ erleben

Kleine Gruppen von
5 Teilnehmer/innen

Für Abonnent/innen
kostenlos*

120-minütige
Schulung

ENDLICH DEN KOMPLETTEN DURCHBLICK
MIT DEM KOSTENLOSEN TABLET-KURS

AStA Uni OL sucht Jobs für
Studierende bis max. 19,5/Woche
oder in den Semesterferien
Vollzeit. ‡ 0441/7982573 oder
jobs@asta-oldenburg.de

Elektriker/Monteure mit LKW
Führerschein Moin
Ich bin gelernter
Elektroanlagenmonteur und
23jahre jung ich bin an allem
möglichen interessiert. Was ich
mit bringe Führerschein B bis CE
,Ladekranschein,Staplerschein ,
Erfahrungen in großer Höhe zu
arbeiten
Bitte alles anbieten
An liebsten würde ich gerne in
die Mechanik schiene kommen
als Quereinsteiger ¤ Nr.
3992865 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A505146

Haushaltshilfe ‡ 0172/4223022
versiert und zuverlässig in OL
www.haushaltshilfe-agentur.de

Mobile Schwesternhelferin ( 67
J.) sucht private Stelle/
Seniorenbetreuung/
Hauswirtschaft in Bad Zw'ahn.
‡ 0160-96259712 ¬A505133

Rentner mit 39 Jahren LKW
Berufserfahrung -

Ohrensessel Nein-Danke
Möchte mich ab dem 01.05.2025
neuen Herausforderungen
widmen.
Die letzten 10 Jahre war ich im
Baustellenverkehr - 3 Achser/
Tandem tätig.
40 Tonner und abends zuhause
wären wichtig.
Schlepperarbeiten wären auch
eine neue Option für mich.
Vollzeit bevorzugt ¤ Nr.
3992462 NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A505113

Su. Putzstelle in OL, auf
Minijobbasis, im Büro und
Haushalt. ‡ 01788637702Suche Putzstelle für Mi., Nähe

Tonkuhle, 1-2 Pers.-Haush., ab
9 h. ‡ 0441/96017799, ab 18 h

Zuverlässiger Fahrer (Rentner)
übernimmt Kurierfahrten im
Raum OL,‡ 0171/7040477

Altenpflegerin mit Herz und viel
Erfahrung sucht eine neue,
seriöse Stelle als 24 Std
Senioren Betreuerin /
Haushaltshelferin ‡ 015 901
489 862 ¬A503900

Mitarbeiter m/w/d

im KFZ-Gewerbe
gesucht

Telefon 0172/7617572

Etzh./Bürgerf. Haushaltshilfe,
dt.-sprachig, Teilzeit/Minijob
sucht ‡ 0172/4223022

Haushaltshilfe/-hälterin gesu-
cht, Ofenerdiek, 4-Tage-Woche,
flexibel, ‡ 0441/36118984

Hilfe im Haushalt
Rastede - Lehmden; wir suchen
für unseren 2-Personen-
Haushalt Hilfe auf Minijob-Basis
- 3-4 Std. wöchentlich ‡04402/
7793 ¬A504919

Putzhilfe in OL/Osternburg
gesucht, 14tägig, 2 Stunden. ‡
0160 /92835066, 18-20 Uhr

Reinigungskraft / private Haus-
haltshilfe, ca. 15 Std./Woche, in
Hundsmühlen ges. 01736122217

Suche Rentner für Gartenarbeit
auf Minijob-Basis, Saterland-
Sedelsberg. ‡ 0172/2161333

Das Immobilienportal der Nordwest MediengruppeDas Immobilienportal der Nordwest Mediengruppe

Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen

Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

Paar, mittl. Alter, su. ruh., ländl.
2-3 ZKBB/Terr., bis 1000 € WM,
OL bis 20 Km. ‡ 0176/65623348

Rollstuhlgerechte EG-Whg., bis
1000 € warm, in Bad Zw'ahn von
gebildeter Seniorin gesucht. ‡
04403/8167071

Seniorin sucht 2 ZKBB, EG od.
Fahrstuhl, Raum OL oder nähere
Umgebung. ‡ 0441/5098919

Suche Wohnung in Bad
Zwischenahn und Umgebung,
‡ 01522/6942452

Whg. oder Haus zur Miete
gesucht. Paar (beide 52 Jahre),
NR und als Steinmetz und
Sachbearbeiterin der IHK in
unbefristeten Arbeitsverhält-
nissen, suchen in Oldbg. und
naher Umgebung Whg. oder
Haus mit Garten zur Miete.
Dritter im Bund ist ein nicht
haarender Seniorenhund (schläft
gerne und viel). Wir freuen uns!
johanne.langnau@gmx.de

Berufst. Paar mit 3 Kindern
sucht 4-5 Zi.-Wohnung in OL
und umzu. ‡ 0174 / 4210501

Ehepaar sucht eine DHH, RH
oder alleinstehendes Haus, KM
bis 750 € in OL und umzu. ‡
04486/921101.

Floristin sucht wegen Arbeits-
platzwechsel kl. EG-Whg. mit
Garten und Garage, Raum
Ganderkesee ‡ 0163/1713653

Nette pensionierte Lehrerin sucht
2 od. 3 Zi. Whg zum 1.4. od. 1.5.,
Nähe Innenstadt. ‡ 0178-2091959

Beamtin, 60 J. u. Techniker 59
J. su. 3-4 ZKBB, Altbau im EG/
1. OG oder Neubau, in OL-Mitte,
ab 07/25, bis 900,- € KM. ‡
0171 / 4942127.

Beamter, 45, sucht gepflegte 3
ZKBB Suche schön und ruhig
gelegene Wohnung (oder kl. RH)
in OL, gern mit kl. Garten,
zwischen 60-80 m². Ich freue
mich auf Ihre Angebote.
Einzugstermin flexibel. ‡ 0176
55687859 ¬A505128

59-jährige sucht schöne kl. 2-Zi.-
Whg. mit Terr. in OL. (Bin
Vollzeit beschäftigt, keine
Haustiere) ‡ 0174/2661356

3 ZKB zu vermieten,
Wiefelstede, 62 qm, EBK, Keller,
Fahrradschuppen, Balkon, 2.OG
Tel.04402-6753 ¬A505149

Nordenham-Abbeh., 2 ZKB, 45
m², 1. OG, Stellplatz, EAiA, 335
€ + NK. ‡ 04731/89372 AB

Nordenham-Zentrum, 3 ZKB, 70
m², 1. OG, Stellplatz, EAiA, 350
€ + NK. ‡ 04731/89372 AB

Nordseebad Dangast, möbl. App.,
40 m², für 1 Pers., 500 € WM, ideal
f. Monteure, Saisonkräfte, Wochen-
endfahrer, Studenten/Azubis. ‡
0441/301460

Wohnung zu vermieten,
Wiefelstede, 3 ZKB, EBK, 64 qm,
Balkon, Keller, Abstellr., 2 OG.
Telefon 04402/6753

Wir kaufen Grundstücke!

M. Petrack | 0441-93390-44

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Grundstück in OL gesucht
Junge Familie sucht
Baugrundstück (mind. 450qm) für
ein Einfamilienhaus in bis zu 3km
Entfernung von der Innenstadt.
Preis bis max. 280.000€
(abhängig von der Größe). Wir
freuen uns auf Ihre
Kontaktaufnahme!
‡ 0176/70406970 ¬A505138

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

PRIVAT: Suche kl. Haus oder
Wohnung in Oldenburg &
Umgebung. ‡ 04489/9252949

Suche Immobilie o. Grundstück
in Wardenburg von Privat. ‡
0170/3341054

Suche kl. Haus bis 120m² mit kl.
Garten bis 400m² in der
Gemeinde Wiefelstede/
Gemeinde Rastede/Gemeinde
Zwischenahn Kaufpreis ca.
240.000 € ‡ 04402/60567

Wir suchen eine Kapitalanlage in
OL und Umgebung, gern ETW
bis 50 m². Solvenz sicher-
gestellt, kurzfristige und diskrete
Abwicklung mögl.‡ 05432/2544

Wir suchen dringend für vorgemerkte
Kunden Häuser, ETW, Grundstücke
www.voigt-immo.de OL/5948620

1 PRIVAT Suche ETW zum Kauf
in/um Oldenburg 2-4 Zimmer ‡
04403 6224009 ¬A503192

Bänker sucht EFH in Oldenburg
bis 550.000 €. www.we-are-
living.immo ‡ 0171/6466448

EFH Donnerschwee, Ohmstede
oder Etzhorn: Familie (Ärztin,
Angestellter, 2 Kinder) sucht am
grünen Stadtrand Oldenburgs
Haus mit schönem Garten. Bitte
melden Sie sich gern: ‡0160/
5578929 ¬A505127

Eigenheim mit Garten gesucht
Kleine Familie sucht
Einfamilienhaus mit Garten
innerhalb des Autobahnrings in
Oldenburg für Eigenbedarf. ‡
044199864455 ¬A504920

ETW o. MFH gesucht, von Privat,
jeder Zustand. Janek Dwehus &
Mark P. Götting.‡0174/3159187

Familie sucht Eigenheim
Familie mit 2 Kindern sucht EFH
oder DHH ab 1980 zum Kauf in
Sandkrug oder Umgebung. Ab
120qm und 5 Zimmer oder 4
Zimmer und Möglichkeit den
Dachboden auszubauen. Budget
bis 500.000 €. ‡ 016093786100
¬A504882

Haus mit 2 Whg., je ca. 80 qm in
OL, zur Eigennutzung ges., ruh.
gelegen. ‡ 0177 / 5498950.

Stellengesuche

Stellenmarkt

Stellenangebote 
Privat

Suche Immobilien 
zur Miete

Vermietungen 
Wohnungen

Suche Grundstücke 
zum Kauf
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Im Nordwesten – Wohl jeder 
hat schon mal mit schlech-
tem oder zu wenig Schlaf ge-
kämpft. Doch was ist, wenn 
das nicht nur in einer Nacht, 
sondern regelmäßig vor-
kommt? Dann könnte es sich 
um eine chronische Schlaf-
störung handeln. Etwa sechs 
bis zehn Prozent der Erwach-
senen in industrialisierten 
Ländern leiden darunter, wo-
bei mehr Frauen als Männer 
betroffen sind und das Vor-
kommen mit dem Alter zu-
nimmt. Mediziner sprechen 
von chronischer Schlafstö-
rung, wenn Symptome wie 
Einschlaf- und/oder Durch-
schlafprobleme sowie früh-
morgendliches Aufwachen 
auftreten – und das über min-
destens drei Monate mehr-
mals pro Woche, trotz ausrei-
chender Ruhemöglichkeiten. 
Zusätzlich ist eine chronische 
Schlafstörung auch immer 
mit Beeinträchtigungen der 
Aktivität am Tage verbunden.

ziehungsweise dem Arzt eine 
individuelle Lösung zu fin-
den. Unter www.schlafstoe-
rungen-neu-denken.de/arzt-
suche/ finden sich Experten 
in Wohnortnähe.

Verschiedene Therapie-
ansätze

Die Therapiemöglichkei-
ten sind zahlreich und rei-
chen von freiverkäuflichen 
Schlafmitteln und Entspan-
nungsübungen über

kognitive Verhaltensthera-
pie für Insomnie bis hin zu 
verschreibungspflichtigen 
Medikamenten. Auf dem 
Markt der rezeptpflichtigen 
Arzneimittel hat sich in den 
letzten Jahren einiges getan. 
Ziel einer medikamentösen 
Therapie der chronischen In-
somnie ist es, dauerhaft nicht 
nur die Schlafdauer, sondern 
auch die Qualität des Schlafes 
zu verbessern. Mittlerweile 
gibt es Therapieoptionen, die 

Gesundheitliche Risiken

Dauerhafter Schlafmangel 
kann kurzfristige Folgen wie 
Tagesschläfrigkeit, Konzent-
rations- und Gedächtnis-
schwierigkeiten oder Stim-
mungsschwankungen haben. 
Langfristig kann sich das Risi-

ko für Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen, Diabetes, psychiatri-
sche sowie neurologische Er-
krankungen erhöhen. Der Lei-
densdruck und die Einschrän-
kung der Lebensqualität sind 
oft hoch und Betroffene soll-
ten sich ärztliche Hilfe su-
chen. Die erste Anlaufstelle 

bei Verdacht auf chronische 
Schlafstörungen ist meist die 
Hausärztin oder der Haus-
arzt. Diese können nach Be-
darf an Experten aus den 
Fachgebieten der Schlafmedi-
zin, Neurologie oder Psychiat-
rie überweisen. Es gilt, ge-
meinsam mit der Ärztin be-

Nicht selbst laborieren: Wer Schlafstörungen überwinden und wieder erholsam schlummern 
will, sollte sich professionelle Hilfe suchen. BILD: djd/www.idorsia.de/SevenSkies/AdobeStock (KI generiert)

Gesunder Schlaf  Chronische Schlafstörungen individuell behandeln

Wenn Schäfchenzählen nicht hilft
dies tun und auch für eine 
längerfristige Behandlung 
der chronischen Erkrankung 
geeignet sind. Darüber hi-
naus ist eine gute Schlafrouti-
ne mit regelmäßigen Bettgeh-
zeiten sowie einer ruhigen 
und dunklen Umgebung 
wichtig für erholsame Näch-
te.  (Quelle: djd)

GUIDE

Weitere Branchen-
einträge finden Sie 
auf nwz-guide.de

Buchen Sie
Ihren Eintrag 

schnell und einfach im 
Internet unter
guide.nwzonline.de/ 
branchenguide

Fragen zur Buchung 
beantwortet der Service 
Geschäftskunden,
Telefon (0441) 9988-4114

Ärzte-Spezial
B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Ralph Reck, Arzt
Krampfaderverödung, Ozontherapie für
Gelenke, Bindegewebe u. Blut,
Chinesische Medizin, Akupunktur

0441 / 25844
0441 / 2488165
info@ralph-reck.de
www.ralph-reck.de

Mo.-Do.
09.00 - 12.00 Uhr
15.00 - 17.00 Uhr
nach Vereinbarung

Gartenstr. 4
26122 Oldenburg

PCO-Praxis für Chirurgie und
Orthopädie Oldenburg - Ammerland
Radwan Kassem - FA für
Gefäßchirurgie, Spezialisierung auf
Venenleiden, Krampfader-Operationen,
Ultraschalluntersuchung der Gefäße

0441 / 2121-6969

www.pco-nord.de

Onlineterminvereinbarung auf
unserer Webseite

An der Autobahn 1
26215 Wiefelstede

DIE OLDENBURGER ZAHNÄRZTE,
Andreas H. Raßloff und Partner,
Ästh. Zahnheilkunde, Implantologie mit
3D Diagnostik, Zahnfleisch- u.
Wurzelkanalbehandlung,
Kinderzahnheilkunde, Zahnwichtel,
Gesamtsanierung u. Vollnarkose,
Prof. Zahnreinigung,
Kiefergelenksdiagnostik (CMD), hochw.,
Unsichtbare Zahnschienen,
Sportzahnheilkunde, Schnarchtherapie,
Oralchirurgie,
Zahnersatz von deutsch. Meisterlabor

0441 / 25225
info@praxis-
osternburg.de

0441 / 63053
info@praxis-
buergerfelde.de

0441 / 777 5 777
info@doz-
wechloy.de

www.die-
oldenburger-
zahnaerzte.de

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Mo. bis Do.: 8.00 - 13.00 Uhr
+ 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Facebook:
Die Oldenburger Zahnärzte
Die Oldenburger Zahnwichtel
Instergram:
die_oldenburger_zahnaerzte

Osternburg:
Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Bürgerfelde:
An der Südbäke 1
26127 Oldenburg

Wechloy:
Drögen-Hasen-
Weg 19
26129 Oldenburg

FirmaMedizinisches
Vorsorgungszentrum
ZahnZentrum Nordwest GmbH
Implantologie, Dentalchirurgie,
3D-Röntgen, Kieferorthopädie,
Zahnmedizin, Meisterdentallabor,
Vollnarkosebehandlung
2 Master of Science Implantologie &
Dentalchirurgie
2 Master of Science Kieferorthopädie

Tel. 04408/7477

www.zz-hude.de

Info-Hotline:
Tel. 04408/923180
(auch am WE)

Sprechzeiten:
Mo.-Fr.:
8:00 -19:00 Uhr
Sa.:
8:00 - 13:00 Uhr

Brinkmanns Kamp 1
27798 Hude

Zahnarztpraxis Dr. Heinrich Meiners
Ästhetische Zahnheilkunde,
Implantologie mit
3D Diagnostik
Gesamtsanierung mit festsitzendem
Zahnersatz

0441/ 20892
praxis@zahn
aerzte-meiners.de

Montag bis Freitag
nach Vereinbarung

Bremer Heerstr.
127
26135 Oldenburg

Dr. Christian Werk MSc
Master of Science in Implantologie
Implantologie mit 3-D-Diagnostik,
hochwertiger Zahnersatz,
ästhetische Zahnheilkunde,
eigenes Praxislabor

04402 / 9649539 Montag bis Freitag
nach Vereinbarung

Oldenburger Str.
291
26180 Rastede

Cramer Meyer Orthopäden
Orthopädie und Unfallchirurgie

04488/523550

04403/6023230

info@orthopaedie-
wst.de
www.orthopaedie-
wst.de

8.00-12.00 Uhr,
sowie Mo, Di und Do
von 15.00-18.00 Uhr

Mozartstr. 30
266655
Westerstede
Oldenburger Str. 2 a
26160 Bad
Zwischenahn

Orthopädische Facharztpraxis
Handchirurgie als Leistung der
gesetzlichen Krankenkassen
Dr. med. Ralf Heimburger, Dr. med.
Michael Kauss, Dr. med. Nils Farhan,
Dr. med. Andreas Settje

Orthopädie, Unfallchirurgie,
Orthopädische Chirurgie (Hüft- und
Knieendoprothetik), Kinderorthopädie,
Sportmedizin, Osteologie, DXA-
Messung, Stoßwellentherapie,
CT gestützte Schmerztherapie

04488 / 52985-0
04488 / 52985-29

praxis@orthopaedie
-im-zentrum.net

www.orthopaedieim-
zentrum.net

04488 / 52985-0
04488 / 52985-29

Montag: 07:30 - 12:30 Uhr und
14 - 16 Uhr
Dienstag: 07:30 - 12:30 Uhr und
14 - 16 Uhr
Mittwoch: 07:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag: 07:30 - 12 Uhr und
14:30 - 17 Uhr
Freitag: 07:30 - 12:30 Uhr

Lange Str. 27
26655 Westerstede

PCO Praxis für Chirurgie und
Orthopädie Oldenburg-Ammerland
Lars Kettwich, Martin Otten, Dr. med.
Björn Brandes, Dr. med. Michael Breul
- FÄ für Orthopädie und

Unfallchirurgie, ambulante Operationen
stationäre Operationen,(Knie/
Hüftendoprothetik),
Sportverletzungen, Spezielle
Unfallchirurgie + spezielle
Orthopädie (Dr. med Breul)

0441 / 2121-6969

www.pco-nord.de

Onlineterminvereinbarung auf
unserer Webseite

An der Autobahn 1
26215 Wiefelstede

Rainer de Barse
Facharzt für Orthopädie,
Chirotherapie, Osteologie
(DXA-Knochendichtemessung),
Stoßwellentherapie

04402 / 84040
04402 / 2650

www.debarse-
rastede.de
info@debarse-
rastede.de

Mo bis Fr
8:00 - 12:00 Uhr
Mo, Di, Do
15:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Oldenburger Str.
257
26180 Rastede

Hand- und Plastische Chirurgie Oldenburg
Dr. med. M. Wrobel, Dr. med. A. Settje,
Dr. med. T. Wermter, Dr. M. Rüttermann
Minimal invasive Handchirurgie
(Karpaltunnel, Dupuytren etc.), ambulante
Operationen, Nervenchirurgie,
Rekonstruktive Chirurgie, Arthrose- und
Rheuma-Chirurgie, Kosmetische/
Ästhetische Chirurgie

0441 / 4086855
info@hpc-
oldenburg.de

www.aesthetik-
team-oldenburg.de

Termine nach VereinbarungPoststr. 1
26122 Oldenburg

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie

Arthrose, Bewegungseinschränkung,
Dupuytren, Handgelenksschmerz,
Hauttumor
Mikroinvasive Therapie Karpaltunnel-,
Sulcus-ulnaris-Syndrom,
Rheumachirurgie, Springender Finger

0441 / 68322283

www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg

St. Annen Str. 9
49624 Löningen

AKUPUNKTUR
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

CHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

IMPLANTOLOGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

ORTHOPÄDIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

HANDCHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Von Dr. Karl Enno Hinrichs

Zu wem sollte ich wohl mit 
meinem schlechten Atem ge-
hen, zum HNO Arzt, zum In-
ternisten oder zum Zahnarzt? 
Dies wird sich so mancher, 
der mit Mundgeruch geplagt 
ist, gefragt haben. Kommt es 
doch vom Magen oder aus 
dem Rachen? 

Beides ist nicht richtig, 
denn wir wissen heute, das 
schlechter Atem zu 85 bis 90 
Prozent durch Zersetzung or-
ganischen Materials in der 
Mundhöhle entsteht. Damit 
wäre die Zahnärztin oder 
Zahnarzt der erste Ansprech-
partner dieser Problematik. 
Den schlechten Atem können 
wir nicht sehen, ja selbst rie-
chen können wir ihn kaum. 
Es sind immer unsere Mit-
menschen, Ehepartner, Kin-
der oder Arbeitskollegen, vor 
denen der Geplagte mit Ab-
stand spricht oder von denen 
man angesprochen wird, da 

beim Zähneputzen mit gerei-
nigt? Gibt es vielleicht ver-
größerte Mandeln im Ra-
chenraum oder ist die Nase 
öfters dicht? Welche Rolle 
spielen die Zähne und wie 
sieht das Zahnfleisch aus? 
Anhand all dieser und weite-
rer Fragen zu Ernährung, 
Medikamenten, Trinkge-
wohnheiten ergibt sich 
meist ein Bild über die Ent-
stehung des Mundgeruchs 
und damit kann eine Be-
handlungsstrecke erarbeitet 
werden.

Mundgeruch messen

 Als weiteres Instrument 
ist es auch möglich, die rie-
chenden chemischen Ver-
bindungen mithilfe eines 
Gerätes, einem Halimeter, 
quantitativ zu messen, und 
somit einem Menschen sa-
gen zu können, wie viel oder 
wenig jemand aus dem 
Mund riecht. Anhand von 

man aus dem Mund riecht 
oder gar stinkt.

Mundgeruchssprechstunde

 In einer speziellen Mund-
geruchssprechstunde wird 

der Patient dahingehend 
untersucht, inwiefern der 
Mundraum, die Zähne und 
die Zunge für die Entstehung 
der schlechten Luft verant-
wortlich sind. Wird die Zun-
ge morgens oder abends 

Dr. Karl Enno Hinrichs hat die Behandlungsschwerpunkte 
Implantologie und Parodontologie. BILD: Die Oldenburger Zahnärzte

Zahngesundheit  Der Zahnarzt als erster Ansprechpartner

Das unangenehme Thema Mundgeruch

Messwerten erkennt der 
Zahnarzt oder Zahnärztin, 
welche Maßnahmen greifen 
können und den Mundge-
ruch verringern. Sprechen 
Sie Ihre Zahnärztin oder 
Zahnarzt oder uns an, damit 

Sie sich in Zukunft in der Ge-
sellschaft, in der Familie 
oder beim Partner bald bes-
ser fühlen können. Ihr Zahn-
arzt ist der erste Ansprech-
partner und sollte ein Ohr 
für Sie haben.

BILD: pixabay

Ärzte-Spezial
B R A N C H E N

SPEZIAL

Anzeige

Dr. med. Phil Million
Plastische und Ästhetische Chirurgie
Minimalinvasive Behandlungen
(Botulinum, Hyaluron, PRP, Fadenlifting)
Lipödem Behandlung
Ästhetische Gesichts- und Brustchirurgie
Straffungsoperationen
Transchirurgie

0441-93334664
dr-million.de
info@dr-million.de

Telefonisch Mo-Fr 09:00-18:00
Uhr erreichbar.
Termine nach Vereinbarung.
Nutzen Sie hierzu gerne
unseren Onlineterminkalender
auf www.dr-million.de

Bremer Str. 12
26135 Oldenburg

Hand- und Plastische Chirurgie Oldenburg
Dr. med. M. Wrobel, Dr. med. A. Settje,
Dr. med. T. Wermter, Dr. M. Rüttermann
Minimal invasive Handchirurgie
(Karpaltunnel, Dupuytren etc.), ambulante
Operationen, Nervenchirurgie,
Rekonstruktive Chirurgie, Arthrose- und
Rheuma-Chirurgie, Kosmetische/
Ästhetische Chirurgie

0441 / 4086855
info@hpc-
oldenburg.de

www.aesthetik-
team-oldenburg.de

Termine nach VereinbarungPoststr. 1
26122 Oldenburg

JUVENTIS Tagesklinik für Plastische
und Ästhetische Chirurgie.
Dr. Michael Wrobel
Kosmetische Operationen,
Lidkorrekturen, Faltentherapie,
Facelift, Brustkorrekturen,
Bauchstraffung, Fettabsaugung,
Ohranlegeplastik

0443 - 6020394
info@juventis.de
www.juventis.de

Individuelle Termine nach
Ihren Bedürfnissen

Peterstraße 6
26160 Bad
Zwischenahn

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie

Faltentherapie (Botox, Hyaluron, Fett,
PRP), Ober- und Unterlidstraffung,
Brustvergrößerung (Eigenfett / Silikon),
Brustverkleinerung, Bauchstraffung,
Hautstraffung Argon-Plasma,
Ohranlegeplastik,
Schamlippenverkleinerung, Liposuktion,
Lipödem Therapie, Nichtoperativ
(EMFACE, EMSELLA, EMSCULPT
neo)

0441 / 68322283

www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg

St. Annen Str. 9
49624 Löningen

JUVENTIS Tagesklinik für Plastische
und Ästhetische Chirurgie.
Dr. Michael Wrobel
Kosmetische Operationen,
Lidkorrekturen, Faltentherapie, Facelift,
Brustkorrekturen, Bauchstraffung,
Fettabsaugung, Ohranlegeplastik

04403 - 6020394
info@juventis.de
www.juventis.de

Individuelle Termine nach
Ihren Bedürfnissen

Peterstraße 6
26160 Bad
Zwischenahn

Prof. Dr. Lars Steinsträßer
Plastische und Ästhetische Chirurgie,
Handchirurgie
Faltentherapie (Botox, Hyaluron, Fett,
PRP), Ober- und Unterlidstraffung,
Brustvergrößerung (Eigenfett / Silikon),
Brustverkleinerung, Bauchstraffung,
Hautstraffung Argon-Plasma,
Ohranlegeplastik,
Schamlippenverkleinerung, Liposuktion,
Lipödem Therapie, Nichtoperativ
(EMFACE, EMSELLA, EMSCULPT
neo)

0441 / 68322283
www.steinstraesser.
de
praxis@
steinstraesser.de

Sprechstunde: Termine nach
Vereinbarung: Telefonisch
Mo-Fr: 08:00-16:00
und Online Terminkalender
auf www.steinstraesser.de

Gartenstr. 2
26122 Oldenburg
St. Annen Str. 9
49624 Löningen

Praxis Dr. Steen und Partner
MRT / CT / Mammographie /
CT-assistierte Schmerztherapie/
NUK / Schilddrüsensprechstunde/
Radiosynoviorthese

0441 / 92678 - 0
0441 / 92678 - 55
www.radiologie-
oldenburg.de

Mo., Di., Do.
8:30 - 16:30 Uhr
Mi. + Fr.
8:30 - 12:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Grüne Str. 12
26121 Oldenburg

DIE OLDENBURGER ZAHNÄRZTE,
Andreas H. Raßloff und Partner,
Ästh. Zahnheilkunde, Implantologie mit
3D Diagnostik, Zahnfleisch- u.
Wurzelkanalbehandlung,
Kinderzahnheilkunde, Zahnwichtel,
Gesamtsanierung u. Vollnarkose,
Prof. Zahnreinigung,
Kiefergelenksdiagnostik (CMD), hochw.,
Unsichtbare Zahnschienen,
Sportzahnheilkunde, Schnarchtherapie,
Oralchirurgie,
Zahnersatz von deutsch. Meisterlabor

0441 / 25225
info@praxis-
osternburg.de

0441 / 63053
info@praxis-
buergerfelde.de

0441 / 777 5 777
info@doz-
wechloy.de

www.die-
oldenburger-
zahnaerzte.de

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 17.00 Uhr

Mo. bis Do.:
8.00 - 19.00 Uhr,
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Mo. bis Do.: 8.00 - 13.00 Uhr
+ 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

Facebook:
Die Oldenburger Zahnärzte
Die Oldenburger Zahnwichtel
Instergram:
die_oldenburger_zahnaerzte

Osternburg:
Dragoner Str. 1
26135 Oldenburg

Bürgerfelde:
An der Südbäke 1
26127 Oldenburg

Wechloy:
Drögen-Hasen-
Weg 19
26129 Oldenburg

Praxis für moderne Zahnheilkunde GbR
M. Pradel, L. Roßner, A. Sernau,
V. Nagel, A. Kühnle und L. Kubusova
Zahnästhetik, Implantologie,
Parodontologie, Kinderzahnheilkunde,
Zahnfleischbehandlungen,
Apnoe- und Schnarchtherapie
individuelle, professionelle
Zahnreinigungen, Solo-Prophylaxe

0441 / 58452
www.zahnheilkunde-
ol.de

post@zahnheilkunde
-ol.de

Mo. - Do.
7:30 - 20:00 Uhr
Freitag
7:30 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bloherfelder Str.17
26129 Oldenburg

Zahnarztpraxis Dr. Heinrich Meiners
Tätigkeitsschwerpunkt: Implantologie
mit 3D Diagnostik
Curriculum Kieferorthopädie
Schienentherapie für Bruxismus,
Schnarchschienen und kieferortho-
pädische Korrekturen (Clearcorrect)
Gesamtsanierung
Kinderzahnheilkunde
Prof. Zahnreinigung
Kiefergelenksdiagnostik (CMD)
Zahnfleischbehandlung mit Helbo Laser
Vollkeramik: Cerec
Irina Spirawa (angestellte Zahnärztin)
Tätigkeitsschwerpunkt:
ästhetische Zahnheilkunde,
festsitzender Zahnersatz

0441/ 20892
www.zahnaerzte-
meiners.de
praxis@zahn
aerzte-meiners.de

Mo. - Do.:
8.00 - 19.00 Uhr
Fr.:
8.00 - 13.00 Uhr

Bremer Heerstr.
127
26135 Oldenburg

Zahnarztpraxis an der alten Fleiwa
Dr. Andre Siemer*
Dr. Christian von Mulert
(angestellter Zahnarzt)
Tätigkeitsschwerpunkt:
Ästhetische Zahnheilkunde,
festsitzender Zahnersatz
*Spezialist für Prothetik & qualifiziert
fortgebildeter Gutachter (DGPro)

Tel. 0441/7781200

info@zahnarzt-alte-
fleiwa.de

www.zahnarzt-alte-
fleiwa.de

Sprechzeiten:
Mo.-Do.:
8:00-18:00 Uhr
Fr.:
8:00-13:30 Uhr

Industriestraße 4a
26121 Oldenburg

PLASTISCHE CHIRURGIE
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

PLASTISCHE OPERATIONEN
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

RADIOLOGISCHE DIAGNOSTIK
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde

ZAHNMEDIZIN
Praxis Adresse Telefon, E-Mail Sprechstunde


